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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Rheinfelden

«Rheinfeldens Bevölkerungszahl ist im 2017 Stand Ende November erstmals seit 1986 (!) 
geschrumpft! Ende 1986 zählte Rheinfelden mit 9’467 Einwohnerinnen und Einwohnern  
26 Personen weniger als im Vorjahr. Seither ist Rheinfelden jährlich unterschiedlich 
gewachsen, hatte aber nie mehr einen Rückgang zu verzeichnen. Per Ende 2017 ist nun 
eingetroffen, was unsere Nachbargemeinden Magden und Kaiseraugst bereits letztes  
Jahr erlebt haben, nämlich ein Bevölkerungsrückgang. Ende Dezember wohnten in Rhein- 
felden 13’364 Personen, 5 weniger als am 1. Januar 2017 (13’369).

Warum? War es, weil im laufenden Jahr keine grossen neuen Wohnbauten mehr auf den 
Markt gekommen sind? Oder führt der tägliche frühmorgendliche Stau auf dem Arbeits-
weg nach Basel dazu, dass andere Wohnorte interessanter werden? Das kommende  
2018 und die Folgejahre werden es zeigen. Einige der von Investoren geplanten grossen 
Wohnbauprojekte – so die Überbauungen «Salmenpark 2» und die Transformation  
des bisherigen Densa-Areals (ehemals Fournierwerk) – erlitten Verzögerungen aus unter-
schiedlichen Gründen.

Die Bürgerinnen und Bürger vertrauen dem Stadtrat und der Verwaltung; davon künden 
die bewilligten Projekte der beiden Gemeindeversammlungen 2017, von denen ich  
die Konzeption der neuen Kreisschule Unteres Fricktal, die Kreditbewilligungen für das 
Raumentwicklungskonzept, das Ja zu den Teilprojekten des IBA-Rheinufer-Rundwegs,  
das Ja zur Sanierung der Liegenschaft Zollrain 1 (ehemaliges Warteck), der neuen Schiffs-
anlegestelle und den Rahmenkredit zu den Wasserleitungen und zum Grundwasser-
pumpwerkausbau erwähnen möchte. Das ebenfalls erfolgte Ja zum Budget 2018 und zum 
neuen Steuerfuss von 95  % wird die meisten Bürgerinnen und Bürger ebenfalls freuen. 

Von grundsätzlich guter Dynamik künden einige Spatenstiche: so der des Neubaus und 
der Sanierung der Engerfeld-Schulanlage und derjenige des Roten Hauses in der 
Fröschweid. Aber auch der Baustart der neuen Firma SwissShrimp AG in Rheinfelden Ost.

Zahlreiche schöne Anlässe brachten Betrieb, Leben und Arbeit für die involvierten Berei-
che nach Rheinfelden:  so das Jugendfest mit angehängtem Musikschultreffen, die 
Fasnacht, die Brückensensationen, die 1. August-Feier, das erstmals durchgeführte 
Schweizerische Studententreffen, das Open-Air-Kino, der modifizierte Herbstmarkt und 
das wunderbare Weihnachtsfunkeln. Politisch durften wir uns freuen, dass mit der 
Demokratiekonferenz aargauische und badische Politprominenz das Wesen und den Wert 
der direkten Demokratie im Kurbrunnen diskutiert haben und dass das von beiden 
Rheinfelden initiierte überregionale Verkehrssymposium den grössten Handlungsbedarf 
unserer ganzen Region, die Verkehrsentwicklung, breit aufgezeigt hat.

Bezüglich Infrastruktur ist die Beendigung der Sanierung der Roberstenstrasse zu 
erwähnen, sowie das Ja der SBB zum Start einer mehrjährigen Neuplanung für das gesamte 
Bahnhof-Areal.

Viele dieser schönen Resultate wurden erreicht durch den grossen Einsatz des Personals 
der Stadtverwaltung. Ich sage allen im Namen des Stadtrates und der Bevölkerung  
von Rheinfelden dafür ganz herzlich Dankeschön! Den auf das Legislatur-Ende beiden 
Zurückgetretenen aus dem Stadtrat – Frau Vizeammann Brigitte Rüedin und Stadträtin 
Béa Bieber – danke ich herzlich für ihren Einsatz und ihre Arbeit in den letzten 12 respek-
tive 20 Dienstjahren. Sie haben beide markante Errungenschaften erarbeitet, sodass  
ihre Nachfolger Susanna Schlittler und Dominik Burkhardt auf soliden Grundlagen weiter-
wirken können.

Mit herzlichen Grüssen
Franco Mazzi, Stadtammann
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10’645 Schalterbesuche 
im Stadtbüro 

6 Urnengänge mit 
durchschnittlicher 
Stimmbeteiligung von 
36,76%

293 Angestellte zählte die Stadt, 
davon 13 Auszubildende, 
Praktikantinnen und Praktikanten
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13. Dezember 2017; anwesende Stimmberechtigte: 226 (2.97  %) Zustimmung zu allen Geschäften 

Traktanden

1. Protokollgenehmigung der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 14. Juni 2017; Genehmigung

2. Genehmigung des Budgets 2018

3. Genehmigung eines Verpflichtungskredits über 1.8 Mio. Franken für die Sanierung der Liegenschaft Zollrain 1

4. �Genehmigung eines Verpflichtungskredits über 1.37 Mio. Franken für die Erneuerung der baulichen und technischen Infrastruktur  
der Bereitstellungsanlage (BSA) I, Augarten

5. Genehmigung eines Verpflichtungskredits über CHF 710’000.00 für die Erneuerung der Schiffsanlegestelle

6. Genehmigung eines Verpflichtungskredits über 2.5 Mio. Franken für den Ersatz von Wasserleitungen

7. �Genehmigung eines Verpflichtungskredits über 1.9 Mio. Franken für die Erweiterung des Grundwasserpumpwerks Heimenholz  
und den Ersatz bestehender Pumpen und Anlagen

8. Genehmigung von 2 Kreditabrechnungen

* Dieses Geschäft wurde nach Gutheissen von 2 Anträgen mit folgenden Änderungen genehmigt:
• Auf die Rampe bei der Aussichtsplattform beim «Zähringer/Rheinlust» wird verzichtet und die Verbindung ebenerdig gestaltet.
• Auf die Installation eines Rastplatzes mit Feuerschale und Picknicktisch beim Aussichtspunkt wird verzichtet.

00 Allgemeine Verwaltung

Gemeindeversammlungen

Im Berichtsjahr 2017 wurden zwei ordentliche Einwohnergemeinde-Versammlungen durchgeführt:

14. Juni 2017; anwesende Stimmberechtigte: 160 (2.10  %) Zustimmung zu allen Geschäften  

Traktanden

1. Protokollgenehmigung der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 7. Dezember 2016; Genehmigung

2. Genehmigung der Jahresrechnung 2016

3. Kenntnisnahme vom Geschäftsbericht 2016

4. �Genehmigung der Satzungen infolge Anschluss der Gemeinden des Oberstufenzentrums Fischingertal (OSZF)  
und der Gemeinde Stein an die Kreisschule Unteres Fricktal (KUF)

5. Genehmigung eines Verpflichtungskredits über CHF 750’000.00 für die Erarbeitung eines Raumentwicklungskonzepts (REK)

6. �Genehmigung eines Verpflichtungskredits über CHF 490’000.00 für das Teilprojekt «IBA-Rheinufer-Rundweg» (Rheinuferweg-Passage 
Hotel des Salines, Plattform beim Zähringer, Aussichtspunkt Kraftwerk)* 

7. Genehmigung von 2 Kreditabrechnungen

8. �Verschiedenes 
8.1 �Überweisungsanträge von SP und CVP zur Situation des Wohn- und Pflegezentrums Salmenpark
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Gemeinderat

Von links nach rechts: Stadträtin Béa Bieber, Stadtrat Hans Gloor, Stadtschreiber Roger Erdin,  
Stadtammann Franco Mazzi, Stadtrat Walter Jucker, Vizeammann Brigitte Rüedin

Ressortverteilung

Stadtammann Franco Mazzi: Finanzen und Ressourcen

Vizeammann Brigitte Rüedin: Soziales und Gesundheit

Stadtrat Hans Gloor: Planung und Bau

Stadträtin Béa Bieber: Bildung, Kultur, Jugend und Sport

Stadtrat Walter Jucker: Sicherheit und Verkehr

Im Jahre 2017 hatten sich Gemeinderat und Verwaltung mit grossen 
und wichtigen Bauvorhaben zu befassen, welche die Stadtentwick-
lung auch für kommende Generationen prägen. Darunter auch einige 
zentrale Projekte der Stadt.
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Schulanlage Engerfeld: Spatenstich  
für die grösste Investition der letzten Jahrzehnte

Schwerpunkte

Schulanlage Engerfeld
Die Einwohnergemeindeversammlung im Dezember 2015 bewilligte 
für die Sanierung und Schulraumerweiterung Engerfeld einen Ver-
pflichtungskredit über 30 Mio. Franken. Die Arbeiten für das grösste 
Investitionsprojekt der Stadt seit mehreren Jahrzehnten starteten 
nach den Sommerferien des Berichtsjahres. Nach Fertigstellung der 

Schulanlagen sollen neu künftig auch alle Oberstufenschülerinnen 
und -schüler des Fischingertales und der Gemeinde Stein im Enger-
feld beschult werden. Vor diesem Hintergrund genehmigte die Ein-
wohnergemeindeversammlung im Sommer 2017 neue Satzungen 
der Kreisschule Unteres Fricktal. Mehr dazu lesen Sie auch unter 
«Bildung» und «Raumordnung».
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Rotes Haus
Am 23. Januar 2017 erfolgte der Spatenstich für die Sanierung des 
«Roten Hauses» und einen einstöckigen Anbau. Die Gemeindever-
sammlung vom 30. März 2016 hatte dafür einen Investitionskredit 
in der Höhe von 3,4 Millionen Franken genehmigt. Das geplante 
Zentrum für Beratungsdienstleistungen in den Bereichen Jugend, 
Familien und Alter ist im Frühling 2018 bezugsbereit. Mehr zu den 
Bauarbeiten lesen Sie auch unter «Raumordnung».

Neuer Rheinsteg
Ursprünglich waren Baubeginn auf Mitte 2017 und Fertigstellung auf 
Mitte 2018 terminiert. Durch Einwendungen gegen das Baugesuch 
auf Schweizer Seite hat sich die Realisierung verzögert. Auf Badischer 
Seite zeigten sich ebenfalls verschiedene Aufgaben, die noch gelöst 
werden müssen. Der Gemeinderat rechnet nun mit einem Baubeginn 
in der zweiten Hälfte 2018.

Bahnhof
Der Bahnhof Rheinfelden entspricht nicht mehr den Erfordernissen 
der stark wachsenden Stadt und Region. Die Situation auf dem 
Vorplatz mit den Bus-Haltestellen ist unbefriedigend, beim Kiosk-
Gebäude und den Toiletten besteht Handlungsbedarf, ebenso beim 

Güterschuppen, der nur noch provisorisch genutzt wird. Zudem ge-
nügen die Veloabstellplätze häufig nicht mehr den Bedürfnissen. Seit 
einigen Jahren hatte der Gemeinderat deshalb versucht, eine Ent-
wicklung anzustossen, unter anderem mit dem Strukturplan Bahn-
hof. Im September 2017 kam das Projekt nun einen entscheidenden 
Schritt vorwärts. Nach einem Treffen von Stadtammann Franco Mazzi 
mit SBB-Chef Andreas Meyer wird die Planung für einen neuen Bahn-
hof im 2018 gestartet.

«Spatenstich» für das Rote Haus:  
Der Gemeinderat legt selber Hand an.

Handschlag für einen neuen Bahnhof: SBB-Chef Andreas Meyer  
mit Stadtammann Franco Mazzi vor dem Rathaus.
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Organigramm per 31. Dezember 2017
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Veranstaltungen

Silvester auf der Rheinbrücke
Das neue Jahr wurde wiederum, einer schönen Tradition folgend, auf 
der alten Rheinbrücke gefeiert. Ein imposantes Feuerwerk, welches 
musikalisch begleitet wurde, trug zur guten Stimmung bei. 

Erzherzog Simeon von Habsburg beehrte Rheinfelden
Am 13. Mai stattete Erzherzog Simeon von Habsburg, zusammen 
mit seiner Familie und einer Dreier-Delegation der Kantonsregie-
rung Aargau, Rheinfelden einen Besuch auf den Spuren seiner 
Vorfahren ab. 

Vom Jugendfest bis zum Zentralfest des schweizerischen 
Studentenvereins – für alle etwas dabei
Bereits im Februar begannen die Festivitäten mit der Fasnacht mit 
viel Betrieb im Städtli: dem Schnitzelbankabend, einem Guggen-
konzert, dem Kinderumzug und einem grossen grenzüberschrei-
tenden Umzug. 
Der Verein Rheinfelden pro Altstadt setzte mit seinen Veranstaltungen, 
dem «Frühlingserwachen» am 1. Mai, aber auch mit der «Usestuehlete» 
und dem Herbstwarenmarkt sowie den diversen Weihnachtsanlässen 
starke Zeichen. Weiter ging es im Mai mit der Kulturnacht beider 
Rheinfelden, welche kulturelles Schaffen in all seinen Facetten zeigte 
sowie über das Auffahrtswochenende mit dem Multikulti-Festival, 
welches dieses Mal im Zeichen des Gastlandes Kuba stand und mit 
150 Ständen, viel Farbe, Musik und Tanz viel Publikum anlockte. 
Ende Juni folgte das beliebte Jugendfest, dieses Mal unter dem 
Motto «Spielereien» und mit integriertem Treffen der Musikschulen. 

Die traditionelle 1. August-Feier beim Kurbrunnen-Areal bot nebst 
dem Festredner Magnus Willers (Präsident schweiz. Studententreff) 
verschiedene musikalische und tänzerische Darbietungen und ein 
grandioses Feuerwerk zum Abschluss. Ebenfalls im August fanden 
die «Brückensensationen» mit Gaukler, Clownerien, Artistik, Musik 
und Darbietungen aller Art beim Restaurant Salmegg, auf der alten 
Rheinbrücke, auf dem Inseli und bei der Schifflände statt.

Anfang September ging erstmals in Rheinfelden das Zentralfest des 
schweizerischen Studentenvereins über die Bühne. Ein äusserst en-
gagiertes OK unter der Leitung von Magnus Willers organisierte ein 
friedliches, fröhliches, farbenfrohes und stimmungsvolles Fest, wel-
ches rund 3’000 aktive Teilnehmerinnen und Teilnehmer verzeich-
nete. Rheinfelden zeigte sich vom Hörensagen her von der besten 
Seite (…. unter anderem sei das Bier nie ausgegangen). Im November 
feierte die reformierte Kirche das Gedenkjahr «500 Jahre Reforma-
tion» mit einem ökumenischen Gottesdienst und mit dem mehrfach 
ausverkauften Musik- und Theaterstück «Wibrandis Rosenblatt», der 
Wibrandis gewidmet, einer eindrücklichen Frau, welche Ehefrau von 
drei Reformatoren war. 

Ein schöner Anlass ist jedes Jahr das gemeinsam von der Stadt und 
dem Verein «Rheinfelder Pro Altstadt», der Brauerei Feldschlöss
chen und dem Gewerbeverein organisierte «Weihnachtsfunkeln» am 
ersten Adventswochenende. Daneben organisierte der Verein Pro 
Altstadt erstmals zusätzliche Aktivitäten auf dem Zähringerplatz 
(inklusive neues Fondue- und Raclettestübli), welche viele Besuche-
rinnen und Besucher anlockten. Sehr positiv wirkte hier eine vom 
Verein Rheinfelden Pro Altstadt, der Stadt und weiteren Partnern 

Besuch des Erzherzogs Simeon von Habsburg mit Familie  
und Regierungsrat Urs Hofmann im Rathaussaal

Musikalische Darbietung am Jugendfest
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2017 2016

Geburtstage

90  –  99 Jahre: 52 50

100 Jahre und älter 6 3

Hochzeiten

50 Jahre (Goldene) 24 31

60 Jahre (Diamantene) 10 7

65 Jahre (Eiserne) 5 4

70 Jahre (Gnaden) 0 0

2017 Älteste Einwohnerin: 
Maria Bürgi-Pfisterer, 104 Jahre (21. August)

2017 Ältester Einwohner:
Wilhelm Albiez, 99 Jahre (24. März)

geschaffene Weihnachtsbroschüre «Wiehnachtsstädtli Rhyfälde». 
Diese hielt die zahlreichen Aktivitäten in der Advents- und Weih-
nachtszeit fest und wurde in alle Haushaltungen in der Region ver-
teilt. Ebenfalls im Dezember fand das vom Kulturbüro organisierte 
Lichterfest statt, bei welchem dieses Jahr das Rathaus attraktiv 
beleuchtet und zur Schau gestellt wurde. Die Vorweihnachtszeit 
wurde leider ein wenig getrübt vom Sturm, welchem die schöne, 
grosse Weihnachtstanne vor dem Rathaus zum Opfer fiel. 

Grenzüberschreitende Anlässe
Das jährliche Behördentreffen fand im modernen Teil von Rheinfel-
den CH statt. Die Teilnehmenden erfuhren unter kundiger Führung 
von Henry Leuzinger und Urs Affolter die städtebaulichen Gründe, 
welche im 2016 zum Wakkerpreis führten. Die Demokratiekonferenz 
des Kantons Aargau und des Bundeslands Baden-Württemberg fand 
erstmals nicht in einer der beiden Hauptstädte, sondern direkt an der 
Grenze in Rheinfelden statt. Aargauische, badische und nationale 
Spitzen aus Politik, Verwaltung und Diplomatie diskutierten und ver-
glichen das Wesen und den Wert der direkten Demokratie. Das von 
den beiden Rheinfelden initiierte überregionale Verkehrssymposium 
zeigte den grössten Handlungsbedarf der ganzen Region, nämlich die 
Verkehrsentwicklung, breit auf. Als direkte Folge daraus und als künf-
tige Grundlage für Massnahmen ist nun eine grenzüberschreitende 
Gesamtverkehrsanalyse in Bearbeitung.

Veranstaltung in der Stadtbibliothek und im Fricktaler Museum
In der Stadtbibliothek sorgten während des Jahres zahlreiche Veran-
staltungen, Lesungen sowie auch die Erzählnacht, organisiert durch 
das Kulturbüro und die Bibliothek, für steigende Besucherzahlen. 

Umzug des schweizerischen Studentenvereins

Im Fricktaler Museum wurde die Sonderausstellung «Rheinfelden – 
anno dazumal und heute. Menschen und Orte» installiert und er-
freulicherweise so rege besucht, dass diese sogar verlängert wurde.

Neujahrsblätter
Die Neujahrsblätter, Ausgabe 2018, sind im Dezember unter dem 
Titel «Rheinfelder Energie im Wandel der Zeit» erschienen. Zahlreiche 
Interessierte besuchten die Vernissage und erfreuten sich an der 
neuen Ausgabe.

Gratulationen 
Im Jahr 2017 durfte eine Delegation der Stadt Rheinfelden 97 Mal 
den älteren Mitbewohnerinnen und Mitbewohnern zu einem hohen 
Geburtstag oder einem Jubiläum an Ehejahren gratulieren und ihnen 
ein kleines Geschenk überbringen. 
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Wahlen und Abstimmungen

Ergebnisse der Urnengänge 2017 in Rheinfelden

A) Eidgenössische und kantonale Abstimmungen
12. Februar 2017 – Stimmbeteiligung 41.8  %

Vorlage Rheinfelden Aargau Schweiz

Bundesbeschluss vom 30. September 2016 über die erleichterte 
Einbürgerung von Personen der dritten Ausländergeneration

Ja     1’906 Nein    1’194 Ja Ja

Bundesbeschluss vom 30. September 2016 über die Schaffung 
eines Fonds für die Nationalstrassen und den Agglomerations
verkehr (NAF)

Ja     1’896 Nein    1’136 Ja Ja

Bundesgesetz vom 17. Juni 2016 über steuerliche  
Massnahmen zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit des Unter-
nehmensstandorts Schweiz

Ja     1’258 Nein    1’784 Nein Nein

Gesetz über den Ausgleich der Aufgabenverschiebungsbilanz 
sowie über die Übergangsbeiträge vom 1. März 2016

Ja     1’652 Nein       996 Ja -

Gesetz über den Finanzausgleich zwischen den Gemeinden  
vom 1. März 2016

Ja     1’582 Nein    1’132 Ja -

Aarg. Volksinitiative «JA zu einer guten Bildung –  
NEIN zum Lehrplan 21» vom 2. Juni 2015

Ja        821 Nein    2’044 Nein -

Aarg. Volksinitiative «Chancen für Kinder –  
Zusammen gegen Familienarmut» vom 23. Dezember 2009

Ja     1’094 Nein    1’731 Nein -

Seit September 2016 verteilen die Bewohnenden der Stiftung für behinderte Menschen in Stein (MBF) in Gruppen und unter Aufsicht 4-5× jährlich  
die Wahl- und Abstimmungsunterlagen sowie die Einladungen zu den  Gemeindeversammlungen für die Stadt Rheinfelden
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21. Mai 2017 – Stimmbeteiligung 40.2  %

24 September 2017 – Stimmbeteiligung 45.4  %

Vorlage Rheinfelden Aargau Schweiz

Energiegesetz (EnG) vom 30. September 2016 Ja    1’815 Nein    1’193 Nein Ja

Aarg. Volksinitiative «Bezahlbare Krankenkassen-
prämien für alle» vom 21. April 2016

Ja    1’131 Nein    1’760 Nein -

Vorlage Rheinfelden Aargau Schweiz

Referendumsabstimmung zum Beschluss der 
Gemeindeversammlung vom 14. Juni 2017  
über die Änderung der Gemeindeordnung (Anzahl 
Mitglieder KUF-Schulpflege)

Ja  2’168 Nein     288 - -

Vorlage Rheinfelden Aargau Schweiz

Bundesbeschluss vom 14. März 2017 über die 
Ernährungssicherheit (direkter Gegenentwurf  
zur zurückgezogenen Volksinitiative «Für Ernährungs-
sicherheit»)

Ja    2’492 Nein        731 Ja Ja

Bundesbeschluss vom 17. März 2017 über die 
Zusatzfinanzierung der AHV durch eine Erhöhung 
der Mehrwertsteuer

Ja    1’705 Nein     1’595 Nein Nein

Bundesgesetz vom 17. März 2017 über die Reform 
der Altersvorsorge 2020

Ja     1’614 Nein     1’692 Nein Nein

B) Abstimmungen der Stadt Rheinfelden
24. September 2017 – Stimmbeteiligung 34.4  %
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C) Gemeinderatswahlen Stadt Rheinfelden (Amtsperiode 
2018/2021; 25. Juni 2017; Stimmbeteiligung = 32.6  %)

Gewählt wurden:
Mazzi Franco, FDP, bisher	 1’754 Stimmen
Schlittler Susanna, FDP, neu	 1’561 Stimmen
Gloor Hans, parteiunabhängig, bisher	 1’475 Stimmen
Jucker Walter, SVP, bisher	 1’460 Stimmen
Burkhardt Dominik, GLP, neu	 1’313 Stimmen

Nicht gewählt wurden:
Koller Peter, SP	 1’285 Stimmen
Frei Sandra, CVP	 1’215 Stimmen

Im Wahlgang vom 24. September 2017 wurden Franco Mazzi als 
Stadtammann sowie Walter Jucker als Vizeammann für die Amtspe-
riode 2018/2021 bestätigt bzw. neu gewählt. 

D) Wahl von 9 Mitgliedern der Schulpflege Rheinfelden 
(Amtsperiode 2018/2021; 24. September 2017; Stimmbeteili-
gung = 26.6  %)

Gewählt wurden:
Brogli Marlise, FDP, bisher	 1’273 Stimmen
Burgherr Nadja, CVP, bisher	 1’241 Stimmen
Koller Peter, SP, bisher	 1’217 Stimmen
Sieber Ruth, CVP, bisher	 1’202 Stimmen
Lutz Brüderlin Bettina, FDP, bisher	 1’199 Stimmen
Linsig Daniel, CVP, bisher	 1’181 Stimmen
von Weissenfluh Genewein Lisa,  
parteilos, bisher	 1’179 Stimmen
Van herle Filip, FDP, bisher	 1’163 Stimmen
Thommen Roland, SVP, bisher	 1’076 Stimmen

Nicht gewählt wurde:
Huber Alexander, GLP	  960 Stimmen

E) Wahl von Mitgliedern der weiteren Behörden und Kommissi-
onen (Amtsperiode 2018/2021; 28. August 2017; stille Wahl)

Gestützt auf § 30a Abs. 2 GPR wurden vom Wahlbüro in stiller Wahl 
folgende Behördenmitglieder gewählt:

Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission	 7 Mitglieder
Steuerkommission	 3 Mitglieder
Steuerkommission Ersatz	 1 Mitglied
Wahlbüro Einwohnergemeinde	 11 Mitglieder
Wahlbüro Einwohnergemeinde Ersatz	 4 Mitglieder
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Kommissionswesen 

Gesamtübersicht

Geschäftsprüfungs- und Finanz
kommission GPFK (Volkswahl)

Mit dem Jahr 2017 ging das letzte Jahr der Legislaturperiode 2014/2017 
zu Ende. 
Die Tätigkeit der Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission (GPFK) 
basiert auf den gesetzlichen Anforderungen im Gemeindegesetz des 
Kantons Aargau sowie den Bestimmungen in der Gemeindeverord-
nung der Stadt Rheinfelden.

Im Auftrag des Kantons prüft die GPFK die Jahresrechnung, das Bud-
get und den Steuerfuss sowie Kreditabrechnungen und stellt entspre-
chend Antrag zuhanden der Gemeindeversammlung. Im Auftrag der 
Einwohnergemeinde prüft die GPFK Geschäfte bestimmter Natur (z.B. 
über Beteiligungen) oder Kredithöhen, welche in der Gemeindever-
ordnung festgehalten sind.

An den Gemeindeversammlungen im Jahr 2017 nahm die GPFK zu 
folgenden Geschäften Stellung:

Juni-Versammlung
•	 Rechnung 2016
•	 Geschäftsbericht 2016
•	 Genehmigung neuer Satzungen Kreisschule Unteres Fricktal (KUF)
•	 2 Kreditabrechnungen

Dezember-Versammlung:
•	 Budget 2018 und Steuerfuss
•	 Verpflichtungskredit Sanierung Liegenschaft Zollrain 1
•	 Verpflichtungskredit Ersatz Wasserleitungen
•	 Verpflichtungskredit Erweiterung Grundwasserpumpwerk 

Heimenholz
•	 2 Kreditabrechnungen

Daneben nahmen die Mitglieder der GPFK an verschiedenen Weiter-
bildungen teil und führten im November 2017 ein Seminar durch. 
Dieses beinhaltete als Hauptthema das Sozialwesen der Stadt Rhein-
felden.

Zu den weiteren, jährlich wiederkehrenden Aufgaben der GPFK gehö-
ren auch die Revision und Kontrolle der Jahresrechnungen des Ab-
wasserverbandes (ARA), der Kreisschule Unteres Fricktal (KUF) sowie 
die Durchführung von mindestens einer Geldverkehrsprüfung bei der 
Finanzverwaltung. 

Zum Ende der Legislaturperiode traten folgende Mitglieder nicht 
mehr zur Wahl an für die neue Legislaturperiode: 
•	 Dieter Frei (Vizepräsident, Mitglied seit August 2016)
•	 Sascha Gasser (Mitglied seit Januar 2014)
•	 Michael Derrer (Mitglied seit Januar 2014) 
•	 Conrad M. Corrigan (Präsident, Vizepräsident, Mitglied seit 

November 2008)

Die Ersatzwahlen für die neue Amtsperiode 2018/2021 fanden 
bereits am 28. August 2017 statt. Gewählt wurden:
•	 Christoph Heid, 1960, parteilos (bisher)
•	 Hans Rudolf Roth, 1945, SP (bisher)
•	 Gregor Spuhler, 1963, SP (bisher)
•	 Carlo Habich, 1957, FDP (neu)
•	 Patricia Jenni, 1978, CVP (neu)
•	 Peter Müller, 1955, GLP (neu)
•	 Benjamin Steiger, 1977, FDP (neu)

Art Anzahl

Durch Volkswahl für die Amtsperiode 2014/2017 gewählte Behörden und Kommissionen 7

Beratende Fachkommissionen 14

Projekt- und Arbeitsgruppen 11
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Personal- und Lehrlingswesen

Dienstjubiläen
Im Berichtsjahr konnten folgende Mitarbeitende mit 10 oder mehr 
Dienstjahren ihr Dienstjubiläum feiern:

Pensionierungen / Frühpensionierungen

Aktueller Personalbestand / Fluktuationsrate / Stellenplan
Per 31. Dezember 2017 sind 140 Personen bei der Einwohnerge-
meinde fest angestellt (öffentlich-rechtliche Anstellung). Dazu kommen 
rund 140 Personen mit einer obligationenrechtlichen Anstellung und 
13 Auszubildende und Praktikantinnen und Praktikanten. Bei den ob-
ligationenrechtlich Angestellten handelt es sich vor allem um Aushilfen 
oder Kleinstpensen. Die durchschnittliche Austrittsrate (Fluktuations-
rate) im 2017 betrug in diesem Bereich rund 11  % (2016 = 8.5  %). 

Per 31. Dezember 2017 sind von den im Stellenplan bewilligten 120.25 
Feststellen 121.42 belegt.

Eintritt Mitarbeitende / aktuelle Funktion Dienstjahre

01.01.1982 Vulliamy Daniel, Leiter Stabsdienste/Stadtmarketing 35

01.01.1997 Haas Robert, Pädagogischer Mitarbeiter HPS 20

01.03.2002 Kürsteiner Beat, Mitarbeiter Werkhof 15

01.04.2002 Federli Heidi, Leiterin Schulverwaltung 15

01.05.2007 Erdin Roger, Stadtschreiber 10

01.07.2002 Hunziker Silvia, Sachbearbeiterin Steueramt 15

01.07.2002 Wehrli Kurt, Sachbearbeiter Informatik 15

01.07.2002 Schibler Christine, Vizestadtschreiberin 15

01.08.1987 Keller Adrian, Leiter Regionales Zivilstandsamt 30

01.08.2007 Niederhauser Angela, Pädagogische Mitarbeiterin HPS 10

01.09.1997 Bona Karin, Sachbearbeiterin Kanzlei 20

01.10.2007 Tschümperlin Simon, Leiter Posten Rheinfelden, Repol 10

01.10.2007 Hasler Markus, Leiter Strassengruppe Werkhof 10

01.11.1992 Hollenstein Andreas, Stv. Leiter Repol/Leiter Posten Möhlin 25

31.01.2017 Rudin Viktor Pensionierung Leiter Informatik

30.04.2017 Müller Anita Frühpensionierung Sachbearbeiterin Regionalpolizei
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Stellenplan per 31.12.2017
Feste Stellen

Abteilung Stellen Pensen per 31.12.2017
bewilligte Pensen  

EWGV 10.12.2003

Stadtkanzlei Kanzleidienste 3.00

Reg. Zivilstandsamt 1) 3.00

Bestattungen u. Nachlass 1.90

Stadtbüro 3.00

Tourismusbüro 3.00

Kulturbüro 1.10

Stadtbibliothek 1.65

Bevölkerungsschutz 1) 2.30

Feuerwehrkommando 0.00

Total Kanzlei 18.95

Stabsdienste Stadtmarketing/Weibel 2.00

Personaldienste 1.40

Total Stabsdienste 3.40

Schule 1.00

HPS 1) 7.12

Finanzen & Ressourcen Sektion Finanzen   5.70

Informatik 3.00

Betreibungsamt 3.30

Liegenschaften 12.00

Total Finanzen & Ressourcen 24.00

Steueramt 7.10

REPOL 1) 13.80

Sozialdienst/Berufsbeistands. inkl. AHV-Zweigstelle 13.25

Total Sozialdienst/Berufsbeist. 13.25

Stadtbauamt Leitung, Sachbearb., Sekretariat 8.80

Werkhofpersonal 24.00

Total Stadtbauamt 32.80

Total Einwohnergemeinde 121.42 120.25

1) in diesen Bereichen ist ein Teil der Stellen refinanziert
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Personalsuche
Im Berichtsjahr verzeichnet die Stadtverwaltung 22 (2016 = 22) Ein-
tritte und 23 (2016 = 21) Austritte. Im Laufe des Jahres gingen rund 
409 (2016 = 613) Bewerbungen (ohne Lehrstellen) bei den Perso-
naldiensten ein. Die eingestellten Personen wurden anlässlich von 
insgesamt rund 45 (2016 = 40) Vorstellungsgesprächen durch die 
Personaldienste und die zuständige/n Abteilungsleiter/in oder Sek-
tionsleiter/in evaluiert.

Personalabend
Der Personalabend für das aktive und ehemalige Personal der Ein-
wohnergemeinde Rheinfelden fand am 15. September 2017 unter 
dem Motto «Eine Stadt macht Schule» statt. Der Kurbrunnensaal 
wurde in ein bunt dekoriertes Klassenzimmer verwandelt und die 
Mitarbeitenden, welche teils als Schüler(in) oder Lehrer(in) verkleidet 
kamen, genossen den kurzen Rückblick in die Schulzeit. Es gab ein 
feines Essen vom Zaraz Catering & Party-Service und die Band «Trio-
nettli» trug mit ihrer originellen Musik zur Unterhaltung bei.

Gesundheitsschutz
Bereits zum fünften Mal wurde die Aktion «Grippeimpfung» für die 
Mitarbeitenden der Stadtverwaltung, in Zusammenarbeit mit der Ka-
puziner-Apotheke in Rheinfelden, durchgeführt. Bei dieser Aktion 
haben die Mitarbeitenden die Möglichkeit, sich kostenlos gegen die 
saisonale Grippe impfen zu lassen. 

TNW Job-Ticket
Die stetig wachsende Mobilität und auch der zunehmende Verkehr 
innerhalb und ausserhalb der Stadtgrenzen von Rheinfelden bewo-
gen den Stadtrat dazu, die Gesamtverkehrsstrategie neu zu regeln. 

Unter anderem wurde per 1. Januar 2017 das Job-Ticket für das Per-
sonal eingeführt. Dieses soll die Mitarbeitenden dazu animieren, 
vermehrt den öffentlichen Verkehr zu nutzen. Die Zahl der TNW-Nut-
zerinnen und -Nutzer konnte um über 50  % gesteigert werden.

Verschiedenes
Der jährliche Weihnachtsapéro des Personals fand neu im Restau-
rant Zaraz in Rheinfelden statt. Stadtammann Franco Mazzi führte 
rückblickend durch das Jahr 2017. Der offizielle Teil wurde von der 
Band «Jukebox» musikalisch begleitet.

Lehrlingsausbildung
Im Sommer 2017 haben Elena Wiedmer und Sinja Wunderlin, beide 
aus Zuzgen, mit Erfolg die Lehrabschlussprüfung als Kauffrau im 
E-Profil abgeschlossen. Ebenfalls mit Erfolg abgeschlossen hat 
Pascal Anliker aus Stein seine Ausbildung als Fachmann Betriebsun-
terhalt, Fachrichtung Hausdienst, in der Schulanlage Engerfeld.

Die Ausbildungen zur Kauffrau/Kaufmann begonnen haben im Au-
gust 2017 Shelby Kubli aus Möhlin und Robin Augstburger aus Mag-
den. Zudem hat Tizio Tassinari aus Möhlin die Ausbildung zum Fach-
mann Betriebsunterhalt im Werkhof angetreten.

Insgesamt werden ab August 2017 bei der Stadtverwaltung Rhein-
felden 9 Lehrlinge ausgebildet, davon 6 im kaufmännischen Bereich, 
2 Lehrlinge im Werkhof und 1 Lehrling im Forst.

Zum Motto passend dekorierter Kurbrunnensaal und Musiksaal anlässlich des Personalabends
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Kanzlei

Kanzleidienste
Durch die Stadtkanzlei wurden 6 (2016: 11) Leumundszeugnisse 
ausgestellt. 

Das Theater-Abo des Stadttheaters Basel, welches bei der Kanzlei 
nach erfolgter Publikation in der Lokalpresse bezogen werden kann, er-
freut sich ebenfalls nach wie vor grosser Beliebtheit. 21 Vorstellungen 
konnten 2017 (2016: 25) von interessierten Personen gratis besucht 
werden. Die Stadt gibt pro Vorstellung jeweils 2 Theaterkarten ab.

Bestattungsamt, Erbschaftsamt

Informatik

Neue E-Government Projekte
Im 2017 konnten gleich zwei E-Government Projekte, welche unter der 
Federführung der Fachstelle E-Government Aargau realisiert wurden, in 
Rheinfelden eingeführt werden: die elektronische Umzugsmeldung 
«eUmzug» und das sichere Emailen über SecureMail. Unter www.eum-
zug.swiss können An- und Abmeldungen anlässlich eines Umzuges gänz-
lich ohne persönlichen Besuch im Stadtbüro vorgenommen werden. 

Mittels SecureMail, einem Gemeinschaftsprojekt der Fachstelle 
E-Government sowie von IncaMail der Post,  können Emails neu ver-
schlüsselt versendet und empfangen werden. Dies ermöglicht den 
sicheren Datenaustausch zwischen den verschiedenen Verwaltungs-
stellen und der Bevölkerung. SecureMail bietet darüber hinaus den 
elektronischen Versand eingeschriebener Briefe mit derselben 
Rechtsverbindlichkeit wie sie die klassische Briefzustellung bot.

Weitere Investitionen in die Informatiksicherheit  
und den Datenschutz
Die Bedrohung der Informationssicherheit durch unterschiedlichste 
Arten von schädlicher Software war auch 2017 eines der Informatik 
Top-Themen. Im vergangenen Frühling legte eine bösartige Erpres-
ser-Software europaweit Organisationen und Verwaltungen lahm. Die 

Schweiz war glücklicherweise nur am Rande davon betroffen. Rhein-
felden wurde gänzlich verschont. Trotzdem wurde darauf reagiert und 
weiter in die Informatiksicherheit investiert. Eine neuartige Schutzsoft-
ware beispielsweise prüft nicht nur bekannte Muster. Sie ist auch in 
der Lage, eine schädliche Software allein aufgrund ihres spezifischen 
Verhaltens zu erkennen und selbstständig die notwendigen Massnah-
men zu ergreifen - bis hin zum vollständigen Isolieren des gesamten 
Informatiksystems der Stadtverwaltung. Weiter wurde die Datensiche-
rung komplett überarbeitet und auf eine neue Basis gestellt. Ein zu-
sätzlich eingeführtes Systemmonitoring alarmiert darüber hinaus früh-
zeitig über potentielle Schwachstellen oder bevorstehende Störungen.

Am 31. Mai 2018 tritt die neue Datenschutzverordnung der Europäi-
schen Union in Kraft. Die Verordnung wird den Schutz von personenbe-
zogenen Daten weiter stärken. Die neuen Regelungen bleiben dabei aber 
nicht auf den EU-Raum beschränkt, sie werden sich auch auf Schweizer 
Firmen und Organisationen auswirken. Der Bundesrat ist daran, das Da-
tenschutzgesetz in der Schweiz ebenfalls komplett zu überarbeiten. Die 
Stadtverwaltung ist zwar vorerst nicht unmittelbar von den Änderungen 
betroffen. Es gelten weiterhin die bestehenden gesetzlichen Regelungen 
und Verordnungen des Kantons und die Reglemente der Stadtverwal-
tung. Mit der zunehmenden Digitalisierung bleibt die Überprüfung und 
Einhaltung der Regelungen zum Schutz personenbezogener, elektro-
nisch gespeicherter Daten aber eine wachsende Aufgabe.

Erbschafts- und Inventurwesen 2017 2016

Nachlassinventare 97 92

Bestattungswesen 2017 2016

total Verstorbene mit letztem Wohnsitz Rheinfelden 99 94

- davon Erdbestattungen z.T. auswärts 9 (9.09  %) 6 (6.38  %)

- davon Urnenbestattungen z.T. auswärts / privat 90 (90.91  %) 88 (93.62  %)

Bestattungen auswärts wohnhaft gewesener Verstorbener auf dem 
Waldfriedhof Rheinfelden

11 6
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Informatik im Lehrplan 21
Die Einführung des Lehrplans 21 ist im Kanton Aargau auf das Schul-
jahr 2020/2021 geplant. Der Bereich Informatik wird darin ein stär-
keres Gewicht erhalten. Während bisher der Schwerpunkt der Schu-
lung auf der Vermittlung von Medienkompetenzen lag, werden die 
Schülerinnen und Schüler in Zukunft auch ein vertieftes Verständnis 
für die Informatik, den Computer und seine Algorithmen benötigen. 
BildungswissenschaftlerInnen proklamieren deshalb bereits heute 
das Programmieren als künftige vierte Kulturtechnik neben Schrei-
ben, Lesen und Rechnen. Auch wenn dies möglicherweise etwas 
hoch gegriffen ist, wird der Aspekt des Verstehens der Informatik 
wichtiger. Die zur Vorbereitung auf die Informatik im Lehrplan 21 not-
wendigen Projekte sind mehrheitlich bereits adressiert und in die 
langfristige Planung aufgenommen. Die Umsetzung wird in den 
nächsten Jahren im Fokus stehen.

Terminalserver-Projekt gestoppt
Aufgrund umfangreicher technischer Schwierigkeiten sowie einem 
allgemein sehr kritischen Feedback seitens der Anwendenden wurde 
die im Jahr 2012 gestartete Virtualisierung der Desktops (Terminal-
server-Projekt) neu beurteilt. Nach intensiven Untersuchungen und 
Beratungen sowie einem sorgfältigen Abwägen der Chancen und 
Risiken entschloss sich die Sektion Informatik dazu, das Projekt zu 
stoppen. Die ursprünglich angestrebten Ziele können aufgrund der 
im 2017 erfolgten Einführung einer umfassenden Service Desk Soft-
ware, der Neuorganisation des Informatiksupports sowie einer kon-
sequenten Ausrichtung aller Informatikprozesse- und Systeme an 
aktuellen Standards trotzdem gleichermassen erreicht werden.

Plattform-Refresh für die Primarschulen und Kindergärten
Die rund 220 Computer der Primarschulen und Kindergärten wurden 
während der Sommerferien einem Refresh unterzogen und auf 
Windows 10 und Office 365 umgestellt. Gleichzeitig konnte auch das 
Portfolio der Lernsoftware überarbeitet und an die aktuellen techni-
schen und pädagogischen Gegebenheiten angepasst werden.

Jahr Anzahl Schalterkontakte

2017 10’645

2016 12’503

2015 12’743

2014 13’685

2013 13’473

eUmzug
(seit 4.9.2017)

Umzug Zuzug Wegzug Total

2017 29 8 24 61

Stadtbüro

Das Stadtbüro funktioniert seit der Eröffnung am 1. Januar 2008 als 
zentrale Anlaufstelle der Stadtverwaltung Rheinfelden. Die Dienst-
leistungen der Einwohnerkontrolle sowie des Tourismus- und Kultur-
büros werden von der Bevölkerung rege genutzt. 

Für eine Anmeldung in der neuen Wohngemeinde ist der Gang ins 
Stadtbüro nicht mehr zwingend erforderlich. Seit August 2017 kann 
man seinen Umzug in 175 Aargauer Gemeinden online melden - ver-
schiedene Kantone sind diesem eService angeschlossen. Rheinfel-
den ist seit Anfang September dem Verbund eUmzug angeschlossen 

und verzeichnete in den ersten 4 Monaten insgesamt 61 Mutationen. 
Im Dezember 2017 wurde im Kanton Aargau bereits der tausendste 
Online-Umzug registriert.

Im Schalterbereich des Stadtbüros wurden zahlreiche Geschenkarti-
kel und Andenken verkauft. Bisherige Produkte sind zum Beispiel 
Postkarten, Schlüsselanhänger, Aufkleber etc. Neu im Sortiment ist 
das beliebte Bierbrot der Brauerei Feldschlösschen, eine attraktive 
Geschenktüte mit einem Bügelbier und einem Weckglas mit der Brot-
mischung. Ebenfalls neu ist die Salzbox der Schweizer Salinen AG, 
eine schöne, mit einem Scherenschnitt verzierte Blechdose mit ver-
schiedenen Salzprodukten zum Essen oder fürs Bad.

Geschenkartikel neu im Stadtbüro erhältlich: Bierbrot und Salzbox
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Stadtbauamt

Am 1. Februar 2017 konnte die vakante Stelle des Projektleiters 
Hochbau im Stadtbauamt durch Herrn Stephan Eglin, dipl. Architekt 
FH, wieder besetzt werden. Am 1. Juli 2017 trat Herr Beat Mühry als 
Leiter Baubewilligungen und Nachfolger von Oliver Stämpfli, der in die 
Privatwirtschaft wechselte, seine Stelle an. Ausserdem stellte das 
Stadtbauamt einen Praktikumsplatz im Bereich Raumplanung zur 
Verfügung. Die Praktikantin Anne Eberhardt konnte in diverse Fach-
arbeiten Einblick nehmen und erarbeitete u.a. das 1. Monitoring für 
den Kommunalen Gesamtplan Verkehr (KGV) sowie das Konzept für 
die Veloabstellplätze in der Altstadt, daneben leitete sie wertvolle 
Unterstützungsarbeiten. Das Stadtbauamt ist sehr schlank organi-
siert und die personellen Ressourcen sind mit den zahlreichen Pro-
jekten ausgelastet. Trotzdem konnten in allen Fachbereichen wich-
tige und grosse Projekte vorangetrieben werden. 
 
Im Planungsbereich wurde der Auftrag für das Raumentwicklungs-
konzept submittiert und vergeben. Der Start der Arbeiten erfolgt An-
fang 2018. Die ersten vertieften Überlegungen zum Entwicklungs-
schwerpunkt (ESP) Rheinfelden-Möhlin wurden zusammen mit der 
Gemeinde Möhlin erarbeitet. Die Arbeiten am Projekt der Buseigen-

Liegenschaften

Zum schiefen Eck / Rumpel: Fassadensanierung
Die Sanierung der Fassade der Rindergasse 13 (Fassade Glocken-
spiel /Fassade Kuttelgasse) und der  Rumpelscheune war bereits seit 
einigen Jahren eine Pendenz, die mit dem Budget 2017 erledigt werden 

trassierung Rheinfelden-Kaiseraugst laufen, gerieten aber aufgrund 
der unklaren Trassenführung auf dem Gebiet der Gemeinde Kaiser-
augst stark in Verzug. Der Stadtrat konnte, gestützt auf die Arbeiten 
des Stadtbauamtes, Projekte im Umfang von knapp 22 Mio. Franken 
für die 3. Generation des Aggloprogramms Basel anmelden. Das IBA 
2020 Projekt des Rheinuferrundweges unter administrativer Feder-
führung des Stadtbauamtes auf Schweizer Seite beansprucht sehr 
viele personelle Ressourcen des Stadtbauamtes; dazu kommt die 
Vorbereitung der stadteigenen Projekte Neubau Plattform, Attrakti-
vierung Passage Parkhotel und Bau der Fusswegergänzung. 
 
Im Bereich Energie wurde die kommunale Energieplanung vorange-
trieben und die Rezertifizierung des Labels Energiestadt konnte er-
folgreich abgeschlossen werden. Mit 73.7  % der möglichen Punkte 
wurde sogar das Label «Energiestadt GOLD» nur knapp verpasst, was 
für die Zukunft ein Ansporn sein wird.
 
Das Bauinspektorat hat zahlreiche, zum Teil sehr aufwändige Bauge-
suche bearbeitet, darunter zwei Grossüberbauungen mit rund 300 
neuen Wohnungen. Daneben beansprucht die Beratung von Bauwil-
ligen und deren Planern zunehmend personelle Ressourcen. Der 
entsprechende Aufwand ist nur knapp zu bewältigen.

konnte. Es wurden verschiedene Risse und Verputzabplatzungen ent-
lang der Rindergasse fachmännisch geflickt und zusammen mit dem 
Fachausschuss Altstadt wurde der passende Farbton für die gemauer-
ten Bereiche und das Holzwerk bestimmt. Das Endprodukt überzeugt 
und stellt nicht nur einen Schutz für die Gebäude dar, sondern erfreut 
die vielen Touristen, die das Geissli und Glockenspiel bewundern.

Glockenspiel im Rumpel Haus «zum schiefen Eck»



 22

Rathaus: Heizungsersatz
Nachdem festgestellt wurde, dass die Leistung des alten Gasheizkes-
sels (Jahrgang 1999) nur noch knapp 50  % betrug und ein Anschluss 
an den Wärmeverbund aufgrund konstruktiver Rahmenbedingungen 
leider nicht möglich war, musste notfallmässig eine neue Heizanlage 
geplant und realisiert werden. Mit der neuen Heizlösung, die mit zwei 
Heizkesseln arbeitet, kann eine optimale Anpassung an den Wärme-
bedarf gewährleistet werden. Zusätzlich führt eine Kaskadenlösung 
zu einer höheren Betriebssicherheit im Störungsfall, da der Ausfall 
eines Kessels durch den zweiten Heizkessel kompensiert werden 
kann.

Sportplatz Schiffacker: Erweiterung Geräteraum / Garderobe
Der FC Rheinfelden deckt mit seinen Angeboten einen wichtigen Be-
reich der Freizeitgestaltung der heutigen Jugend ab. Das Interesse 
der Jugendlichen ist daher gross und die Nachfrage führte im Bereich 
der Garderoben zu Engpässen. Mit der Erweiterung des Geräteraums 
konnte dieses Problem vorerst entschärft werden. Der zusätzliche 
Raum wurde mit einem Anbau an den bereits bestehenden Gerä-
teraum geschaffen und integriert sich damit in die bestehenden Bau-
ten.

Familiengartenverein Neuland: Ersatz WC-Container
Der bisherige WC-Container wurde während ca. 25 Jahren intensiv 
genutzt. In den letzten Jahren traten vermehrt Probleme mit den Sa-
nitärinstallationen auf und der Rost setzte der Struktur des Con
tainers zu. Somit wurde im Rahmen des Budgets 2017 ein neuer 
WC-Container beschafft. Die Anschlüsse an das Wasser- /Abwasser-
system wurden wintersicher ausgerüstet, damit auch eine ganzjäh-
rige Nutzung der WC-Anlagen möglich ist. 

Anbau Geräteraum / Garderobe beim Sportplatz Schiffacker

Neue Heizung im Rathaus mit Kaskadenlösung

Neuer WC-Container bei den Familiengärten Neuland



1’627  Polizeiaufgebote

43  Einbürgerungen

1’360 Einsatzstunden 
             Feuerwehr

3’241 Betreibungsbegehren
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01 Öffentliche Sicherheit

Regionalpolizei Unteres Fricktal

Allgemeine Situation
Aus polizeilicher Sicht darf das Jahr 2017 als ruhig eingestuft werden. 
Trotz des schönen Sommers bewegten sich Meldungen wegen Vanda-
lismus und Nachtruhestörungen in etwa auf dem Niveau der Vorjahre. 
Der Einsatz eines privaten Sicherheitsdienstes in Rheinfelden und 
Kaiseraugst dürfte wesentlich zu diesem Ergebnis beigetragen haben. 
Bei den Kriminaldelikten konnte wiederum ein Rückgang gegenüber 
den Vorjahren festgestellt werden. Die gemeinsamen Anstrengungen 
der Kantonspolizei und der Regionalpolizei zeigen offenbar Wirkung.

Gemäss Experten können terroristische Anschläge auch in der Schweiz 
nicht ausgeschlossen werden. Um dieser Bedrohungslage adäquat be-
gegnen zu können, wurden Langwaffen (Sturmgewehre) angeschafft. 
Damit verfügt die Regionalpolizei über dieselben Einsatzmittel wie die 
Kantonspolizei. Dies ist insofern sinnvoll, weil die Regionalpolizeien oft 
als erstes Einsatzelement an einem Tatort eintreffen und der Faktor 
Zeit bei einem Terroranschlag oder Amokfall entscheidend ist.

Nach wie vor aufwändig sind die Arbeiten im Zusammenhang mit dem 
Parkierungsreglement und den damit verbundenen Parkkartenver-
käufen.

Patrouillen/Polizeipräsenz
Ein wichtiges Element zur Prävention von Straftaten ist die sichtbare 
Polizeipräsenz auch ausserhalb der ordentlichen Büroöffnungszeiten. 
Aufgrund verschiedener Kündigungen und damit verbundener per-
soneller Vakanzen, krankheits- und unfallbedingter Absenzen sowie 
der politischen Vorgabe, Überzeit abzubauen, konnten insgesamt 
1’035 Stunden weniger uniformierte Präsenz geleistet werden. 

Die speziell angeordneten Zusatzpatrouillen eines Sicherheitsdiens-
tes für die Betreuung der «Hot Spots» Rheinfeldens (Inseli, Stadtpark, 
Schulanlagen, Altstadt etc.) im Sommer (340 Stunden) sind in der 
aufgeführten Statistik nicht enthalten.

Ausgewiesene Polizeipräsenz in Stunden

2017 2016 2015 2014 2013
Veränderungen 

2016/2017
absolut

Veränderungen 
2016/2017

in %
Gemeinde

in %

Rheinfelden 3’405 3’595     3’488    3’443   3’109 -190 -5 38.6

übrige Gemeinden 5’415      6’260     7’091    5’970   5’963 -845 -13 61.4

Total 8’820      9’855 10’579 9’413 9’072 -1’035 -11 100.0
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Sonstige Dienstleistungen
Markant zugenommen hat die Anzahl gemeldeter Fahrraddiebstähle. 
Die Reduktion bei den aufgefundenen Fahrrädern ist statistisch be-
gründet. Offensichtlich wertlose Fahrräder werden ohne Erfassung 
durch die Werkhöfe entsorgt. Die Belastung des Schalters durch den 
Verkauf von Parkkarten hat weiter zugenommen.

Übrige Dienstleistungen

2017 2016 2015 2014 2013
Veränderungen 

2016/2017
absolut

Veränderungen 
in %

Aufträge anderer Amtsstellen 1’316      1’389 1’425        1’230 1’289 -73 -5

Anzeigen Fahrraddiebstähle 369         283 312           310 271 86 30

Aufgefundene Fahrräder 99         167 176           130 151 -68 -41

Verkehrsunterricht Lektionen 423         421 415           411 395 2 0

Jugendarbeit in Stunden 67            79 57 49 84 -12 -15

Verkaufte Parkkarten 6’117      5’148 2’630  n.e.  n.e. 969 10

Gesuche nach Gastgewerbegesetz 
(Einzelanlässe, Verlängerungen etc.)

74 98 138 107 101 -24 -24

Total 8’465 7’585 5’153 2’237 2’318 880 12

Polizeiaufgebote 
Die Zahl der Aufgebote war erstmals leicht rückläufig. Überproportional 
häufig musste die Polizei wegen Aufgeboten in Rheinfelden ausrücken, 
alleine 47 Mal wegen Störungen an einer Parkierungsanlage.

Anzahl Polizeiaufgebote

2017 2016 2015 2014 2013
Veränderungen 

2016/2017
absolut

Veränderungen 
2016/2017

in %
Gemeinde

in %

Rheinfelden 666 688        658        631       610 -22 -3 40.9

übrige Gemeinden 961      1’021     1’039    1’017      970 -60 -6 59.1

Total 1’627      1’709     1’697    1’648   1’580 -82 -5 100.0
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Geschwindigkeits- und Ordnungsbussen
Die in die Rechnung der Regionalpolizei fallenden Bussenerträge 
haben total um 1.9  % zugenommen. Die Parkbussen waren etwas 

rückläufig, der Ertrag der Geschwindigkeitsbussen hat etwas zuge-
nommen. Die Mehreinnahmen in Rheinfelden sind auf die Messung 
verschiedener neuer Tempo-30-Strassen zurückzuführen.

Alkoholtestkäufe im Unteren Fricktal;  
73  % der Betriebe haben bestanden
Im vergangenen Jahr wurden im Bezirk Rheinfelden wieder Alko-
hol-Testkäufe durchgeführt. 16 der getesteten 60 Verkaufsstellen 
haben Alkohol an Jugendliche verkauft und damit gegen die Jugend-
schutzbestimmungen verstossen. Das sind 5 weniger als im Vorjahr.

Das kantonale Gastgewerbegesetz bestimmt, dass die Abgabe von 
vergorenen alkoholhaltigen Getränken an Jugendliche unter 16 Jah-
ren und von gebrannten alkoholhaltigen Getränken an Jugendliche 
unter 18 Jahren verboten ist. Die Überwachung dieser Bestimmungen 
obliegt den Gemeinden. Dies tun sie seit ein paar Jahren mittels Test-
käufen. Dabei arbeitet die von den Gemeinden beauftragte Regional-
polizei mit dem Kinder- und Jugendwerk des Blauen Kreuzes zusam-
men, welches Jugendliche für die Testkäufe betreut.
Die jüngsten Testkäufe beweisen, dass der Jugendschutz in Gaststät-
ten, Verkaufsstellen und Vereinen heute ernst genommen wird. Von 
den getesteten Betrieben haben sich 73  % an die Verkaufsbestim-
mungen gehalten. Dieser Wert ist gleich hoch wie vor einem Jahr und 

deutlich besser als noch vor wenigen Jahren, als mehr als die Hälfte 
der Betriebe den Test nicht bestanden hat. Die fehlbaren Verkaufs-
stellen wurden von der Regionalpolizei mündlich und von den Ge-
meinden schriftlich ermahnt.

Trotz des positiven Resultats werden die Testkäufe weitergeführt. Die 
Regionalpolizei Unteres Fricktal beteiligt sich im Auftrag der Gemein-
den seit 2009 aktiv am vom Bundesamt für Gesundheit lancierten 
Projekt «Die Gemeinden handeln». Es hat zum Ziel, dem Alkoholkon-
sum von Jugendlichen vorbeugend zu begegnen.

Nutzung öffentlicher Grund; Boulevardgastronomie
Der im 2016 durchgeführte Versuch, die Rheinfelder Boulevardgast-
ronomie in den Monaten Juli und August bis Mitternacht zu erlauben, 
wurde um ein Jahr verlängert. Um dem Ruhebedürfnis der Anwohne-
rinnen und Anwohner unter der Woche Rechnung zu tragen, war das 
Wirten auf öffentlichem Grund bis 24.00 Uhr jedoch nur noch an den 
Wochenend-Nächten von Freitag auf Samstag und von Samstag auf 
Sonntag erlaubt.

Anhaltungen, Anzeigen, Berichte
Der Rückgang der Anzeigen ist auf eine geänderte Anzeigepraxis der 
Betreibungsämter (Strafgesetzbuch) und des Strassenverkehrsamtes 
(Nebengesetze) zurückzuführen. Der Rückgang bei den Schüleranzei-

gen ist auf die reduzierte Anzahl von Kontrollen sowie die bessere 
Disziplin der kontrollierten Schülerinnen und Schüler zurückzuführen. 
Die Rapportierung bei «Häuslicher Gewalt» erfolgt sehr niederschwel-
lig, was sich in der gesteigerten Anzahl der Berichte niederschlägt.

Anhaltungen, Anzeigen, Berichte

2017 2016 2015 2014
Veränderungen 

2016/2017
absolut

Veränderungen 
in %

Anhaltungen und Festnahmen 17 20 34         21 -3 -15.0

Anzeigen nach Strafgesetzbuch 104 183 175         96 -79 -43.2

Anzeigen nach Nebengesetzen 143 210 256       245 -67 -31.9

davon Fahren in nicht fahrfähigem Zustand 20 19 17         17 1 5.3

davon Widerhandlungen Betäubungsmittelgesetz 1) 12 9 10         20 3 33.3

Anzeigen SchülerInnen unter 15 Jahren 2) 5 11 15         20 -6 -54.5

Berichte Häusliche Gewalt 81 63 49         50 18 28.6

übrige Berichte und Einvernahmen 812 789 574       680 23 2.9

Total 1’162      1’276      1’130    1’112 -114 -8.9

Ordnungsbussen Geschwindigkeitsbussen Total Veränderung 2016/17

2017 2016 2017 2016 2017 2016 in CHF in %

Rheinfelden  177’610   205’830 207’460 170’260 385’070     376’090 8’980 2.4

übrige Gemeinden 163’220   139’830 557’350 569’150 720’570     708’980 11’590 1.6

Total 340’830   345’660 764’810 739’410 1’105’640  1’085’070 20’570 1.9

1) Anzeigen ohne Ordnungsbussen, 2) nur Ordnungsbussentatbestände
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Rechtswesen allgemein

Einbürgerungskommission (vom Gemeinderat gewählt)
Im Jahr 2017 behandelte die Einbürgerungskommission folgende Gesuche:

Heimatstaat
Eingereichte
Gesuche

Gesuchs-Rückzüge
Zusicherungen  

Gemeindebürgerrecht*
Hängige Gesuche

Gesuche Personen Gesuche Personen Gesuche Personen Gesuche Personen

Afghanistan 1 1 0 0 1 1

Bosnien-Herzegowina 0 0 1 3 2 3

Deutschland 5 9 5 8 3 7

Irak 1 1 2 2 1 1

Iran 3 4 1 3

Kosovo 6 6 1 1 6 6 2 2

Kroatien 2 2

Kuba 1 3 1 3

Lettland 1 1

Libyen 1 1 1 1

Mazedonien 1 4 1 4 1 1

Österreich 1 2 1 2

Portugal 1 1 1 1 1 1

Rumänien 1 1 1 4 1 1

Russland 1 1 1 1

Serbien 2 2 1 1 3 4

Spanien 1 1

Sri Lanka 1 1 1 1 2 2

Syrien 1 1

Thailand 1 1

Türkei 12 20 2 4 6 6 17 28

Vereinigtes Königreich 1 4 1 4

Gesamttotal 36 57 4 6 31 43 42 67

*enthält auch bereits im 2016 eingereichte Gesuche 
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Vergleich Einwohnerzahl – Anzahl Einbürgerungen in Rheinfelden

Total Einwohner per 31.12.2017 13’364

davon Ausländer    4’249 31.8  %

Eingebürgerte Personen im 2017      43

Anteil in % von Einwohnern (13’364) 0.32  %

Anteil in % von Ausländern (4’249) 1.01  %

Einwohnerkontrolle (Statistik)

Einwohnerzahl Schweizer Ausländer Total

Am 31. Dezember 2017 9’115 4’249 13’364

Am 31. Dezember 2016 9’141 4’228 13’369

Zahl der Stimmberechtigten Frauen Männer Total

Ende 2017 4’042 3’590 7’632

Ende 2016 4’050 3’593 7’643

Zuzüge inkl. Geburten 1’047 (Vorjahr: 1’102)

Wegzüge inkl. Todesfälle 1’015 (Vorjahr: 918) 

Ausweisanträge

Identitätskarten 699 (Vorjahr: 697)

Wohnsitzbescheinigungen 826 (Vorjahr: 814)

Nationalitäten 92 (Vorjahr: 92) 
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Betreibungsstatistik 2017 2016

Betreibungsbegehren eingegangen; davon: 3’241 3’297

- ordentliche Betreibung auf Pfändung oder Konkurs 2’939 3’000

- auf Faustpfandverwertung 0 1

- auf Grundpfandverwertung 4 1

- auf Wechselbetreibung 0 0

- zurückgewiesene Betreibungen 298 295

Rechtsvorschläge 325 317

Pfändungen angekündigt 2’103 1’818

Pfändungen vollzogen 1’198 1’135

Verlustscheine gemäss Art. 115 SchKG 483 534

Verlustscheine gemäss Art. 149 SchKG 468 603

Konkursandrohungen 36 52

Abschluss Betreibung aufgrund Tilgung 1’974 1’331

Pfandausfallschein 0 0

Retentionen 0 1

Arrestverfahren 5 4

Eintragungen im Eigentumsvorbehaltsregister 5 7

Betreibungsamt Rheinfelden-Magden
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Regionales Zivilstandsamt (Statistik)

Geburten im Zivilstandskreis Rheinfelden

Todesfälle im Zivilstandskreis Rheinfelden

Trauungen im Zivilstandskreis Rheinfelden Eingetragene Partnerschaften im Zivilstandskreis Rheinfelden

Anerkennungen im Zivilstandskreis Rheinfelden

Regionales Zivilstandsamt Rheinfelden
Entwicklung Fallzahlen und Kosten pro Einwohner

Namenserklärungen im Zivilstandskreis Rheinfelden

Jahr Knaben Mädchen Total davon Ausländer

2017 221 223 444 188

2016 247 228 475 203

Jahr männlich weiblich Total

2017 102 95 197

2016 108 124 232

Jahr Total

2017 254

2016 250

Jahr Total

2017 77

2016 106

Jahr Total

2017 35

2016 41

Jahr Total

2017 1

2016 3

 

 

Geburt

Anerkennung

Eheschliessung

Eingetragene Partnerschaften

Tod

Namenserklärungen

Stellenprozente/RZA

Kosten CHF/Einwohner
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1’000 5

800 4

600 3

400 2

200 1
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Feuerwehr

2017 startete das neue Feuerwehrjahr bereits am 1. Januar um 
06:17h mit der Meldung «Brand klein» in Rheinfelden. Ursache war 
wahrscheinlich das unsachgemässe Entsorgen von Feuerwerkskör-
pern. Im August bescherte ein Gewitter mit entsprechendem Sturm-
wind der Feuerwehr verschiedene Einsätze. Geknickte Äste oder 
Bäume mussten von der Strasse geräumt werden. Bei der Nachbar-
schaftshilfe wurde die Feuerwehr Kaiseraugst bei einem Silobrand 
mit Atemschutzträgern unterstützt und beim Brand in einem Sojasilo 
in Basel kam zum ersten Mal der neue Grosslüfter zum Einsatz. Dies 

Im Stützpunktkonzept der Autodrehleiter (Modul HRF = Höhenret-
tungsfahrzeug) wurde die Feuerwehr zu verschiedenen Einsätzen 
aufgeboten. Hier war die Einsatzhäufigkeit verglichen mit dem Vor-
jahr in etwa identisch. Hervorzuheben ist, dass in Badisch Rheinfel-
den mehrmals zu Einsätzen aufgeboten wurde. Dies, da die Auto-
drehleiter der deutschen Feuerwehr nur für Patientenbergungen 
bis 90 kg zugelassen ist. Auch hier zeigt sich die Verbundenheit der 

alles zeigt, dass die Feuerwehr Rheinfelden gut in der Region Nord-
westschweiz verankert ist und die Zusammenarbeit auch kantons-
übergreifend pflegt.

Bei der schweizerischen Delegiertenversammlung des Feuerwehrver-
bandes war eine kleine Delegation eingeladen, um die Fahne dem 
neuen Organisationskomitee von Stansstad zu übergeben. Des Wei-
teren konnte der Fahrzeugpark mit zwei Mannschaftstransportern 
und einem Pionierfahrzeug modernisiert werden. Wiederum enga-
gierten sich die Angehörigen der Feuerwehr beim «FerienSpass» und 
betreuten etwa 80 Kinder an insgesamt 5 Posten.

beiden Feuerwehren, da solche grenzüberschreitenden Einsätze 
ohne grosse Bürokratie ermöglicht werden können. 

Die Schlussprobe der Feuerwehr Rheinfelden fand am letzten Samstag 
im Oktober bei schönstem Wetter in Rheinfelden statt. Vor vielen Zu-
schauerinnen und Zuschauern konnten die Feuerwehrfrauen und -män-
ner inklusive der Jugendfeuerwehr ihr Können unter Beweis stellen.

Betreuung der Kinder beim FerienSpass

Eindrücke der Schlussprobe

 Einsatz beim Silobrand in Basel
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7.00 – 
8.00

8.00 – 
9.00

  9.00 – 
10.00

10.00 – 
11.00

11.00  – 
12.00

12.00 – 
13.00

13.00 – 
14.00

14.00 – 
15.00

15.00 – 
16.00

16.00 – 
17.00

17.00 – 
18.00

18.00 –
19.00

2015 0 3 1 4 6 2 4 3 3 2 6 6

2016 3 4 10 8 5 4 5 8 6 4 2 6

2017 4 1 3 8 2 5 3 3 6 7 5 5

19.00 – 
20.00

20.00 – 
21.00

21.00 – 
22.00

22.00 – 
23.00

23.00 – 
24.00

0.00 – 
1.00

1.00 – 
2.00

2.00 – 
3.00

3.00 – 
4.00

4.00 – 
5.00

5.00 – 
6.00

6.00 – 
7.00

2015 10 4 3 2 3 1 2 0 2 0 2 1

2016 7 3 4 2 2 1 3 0 0 1 2 5

2017 7 5 1 1 3 1 1 4 1 1 1 1

Die Einsatzhäufigkeit und der Stundenaufwand haben im 2017 im 
Vorjahresvergleich wieder abgenommen und sich auf dem Stand der 
Vorjahre eingependelt. 

Die Alarmzeiten verteilen sich, wie auf der nächsten Tabelle sichtbar, 
immer noch zum grössten Teil auf die Zeitspanne zwischen 07:00 bis 
19.00 Uhr. 

Feuerwehrkommando

Bestand der Feuerwehr per 31.12.2017

 Hptm Oblt Lt Adj Fw Wm Kpl Gfr Sdt RRD Total

Männer 1 11 6 3 11 6 37 11 86

Frauen 1 3 12 16

Total 102

Einsatz (Alarmierung) infolge 2017 2016 2015

Feuer und Rauch 8 11 13

Brandmeldeanlage 20 39 16

Ölwehr-, Benzinunfälle 2 2 6

Unfallrettung 0 0 0

Tierrettung 2 0 0

Naturereignisse 6 11 5

Rheinrettungsdienst 4 3 5

diverse Hilfeleistungen 33 31 27

Total 73 97 72

Einsatzstunden 1’360 1’690 1’320
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Rekrutierung
Auch 2017 hat die Einladung bzw. das Aufgebot an die Neuzuzügerin-
nen und Neuzuzüger und den Jahrgang 1994 wieder 12 Freiwillige 
erbracht, welche bei der Feuerwehr mitwirken werden. So konnte der 
Gesamtbestand in der Feuerwehr gehalten werden.
Das Rekrutierungsteam der Feuerwehr, unter der Leitung von Marco 
Bischoff und Shirin Scheidegger, hat einen tollen Job gemacht und 

unter anderem die Feuerwehr-Homepage für die Rekrutierung neu 
gestaltet, so dass der An- und Abmeldeprozess viel einfacher und 
übersichtlicher geworden ist (www.fw-rheinfelden.ch/rekrutierung).

Kommandowechsel
Das Jahr 2017 verzeichnete auch Wechsel. Der bis 31. Dezember 
2017 amtierende Kommandant Gebhard Hug übergab sein Amt an 
den bisherigen Vizekommandanten Marc Leber.

Neuer Feuerwehr-Kommandant Marc Leber

Mannschaftsfoto 2017

 Abschiedsfest für den Kommandanten Gebhard Hug
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Rheinrettungsdienst
Verschiedene Einsätze erfolgten über das Jahr. Die Zusammenarbeit 
mit der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) und der 
Feuerwehr Grenzach-Wyhlen, welche 2017 ein neues Boot be-
schaffte, wurde wieder intensiviert. 

Jugendfeuerwehr
Durch die Regionalisierung der Jugendfeuerwehr waren im letzten 
Jahr insgesamt 28 Jugendliche im Alter von 12  –  18 Jahren eingeteilt. 
Der Höhepunkt der Jugendarbeit war die Teilnahme an der Schwei-
zermeisterschaft der Jugendfeuerwehren im Kanton Solothurn. Die 
beiden gemeldeten Mannschaften waren mit viel Spass und Elan 
dabei und platzierten sich auf den Rängen 25 und 29.

Jugendfeuerwehr an den Schweizermeisterschaften

Einweihung neues Boot der Feuerwehr Grenzach-Wyhlen Jugendfeuerwehr an den Schweizermeisterschaften
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Regionale Zivilschutzorganisation  
Unteres Fricktal 

Ende 2017 ging das zehnte Jahr der ZSO Unteres Fricktal zu Ende. 
Nebst den ständigen Aufgaben, wie die Organisation und Durchfüh-
rung von Wiederholungskursen, standen die Aufarbeitung der Pen-
denzen aus der Inspektion, die Planungen der Sanierung Augarten 
und die ersten Arbeiten zum Start der Leistungsaufträge auf dem 
Programm.

32 (2016 = 25) Wiederholungskurse (WK) und Einsätze  
zu Gunsten der Gemeinschaft
Der Schwerpunkt lag auf der Durchführung von Wiederholungskur-
sen. Total wurden 29 (2016 = 20) WK’s mit Unterstützung der Miliz-
kader erfolgreich und unfallfrei durchgeführt. Insgesamt haben 745 
(2016 = 915) Pflichtige 1’736 (2016 = 2’028) Diensttage geleistet. 

Nothilfeeinsatz
Nach vier Jahren regelmässigem Hochwassereinsatz in Wallbach 
kam im 2017 die mobile Hochwassersperre einmal nicht zum Einsatz.

Ausserkantonaler Einsatz Wengen
Wenn auch nur mit 14 Personen (alles Freiwillige), erlebte die Gruppe 
eine wunderbare Woche auf fast  3’000m in der Jungfrauregion. Die 
Sanierung von Wanderwegen und die Wiederherstellung der notwen-
digen Absperrungen bildeten die Schwerpunkte im steilen Gelände. 
Aufgrund der erneuten Anfrage der Gemeinde Lauterbrunnen findet 
auch 2018 ein Ausseneinsatz statt. Ziel ist eine Teilnahme von 20 
Pflichtigen.

Schutzraum-Kontrollen
Insgesamt sind in den Verbandsgemeinden 3’462 Schutzräume vor-
handen. Platz wäre theoretisch für 68’296 Personen. Die Kontrollen 
finden alle 10 Jahre statt. Im 2017 war dies bei 422 (2016 = 460) 
Schutzräumen mit 7’832 (2016 = 8’286) Schutzplätzen möglich. 
Nicht einsatzfähig waren im vergangenen Jahr 78 (2016 = 56) Schutz-
räume. Zu den nicht einsatzfähigen Schutzräumen gehören auch 
solche, bei denen der Zugang zu den Kontrollpunkten (Notausstieg, 
Ventilationsaggregat usw.) nicht möglich war.

Zivilschutzanlagen
Die Einwohnergemeindeversammlung Rheinfelden genehmigte im 
Juni 2017 einen Verpflichtungskredit von brutto 1.37 Mio. Franken 
für die Sanierung der BSA-Anlage Augarten. Ab Frühsommer 2018 
sollen die Arbeiten starten. Die geplante Erneuerung der Telematik-
einrichtungen des Kommandopostens Stein konnte leider aufgrund 
mangelnder Abklärungen und Planungen noch nicht realisiert wer-
den. In der Gemeinde Buus konnte die Zivilschutzanlage mit den da-
zugehörigen Schutzräumen wieder instand gestellt werden.

Kader 
Erstmals nach 2012 fand mit 16 Kadermitgliedern wiederum ein 
zweitägiges Seminar in Sumiswald statt. Nebst den Jahresplanungen 
2017 standen die Themen Einführung und Umsetzung der Leistungs-
aufträge auf dem Programm. Die Suche nach Kaderpersonen erfor-
derte mehr Aufwand und Gespräche als in früheren Jahren. Nur Kevin 
Brunner hat den Kaderkurs Pionierunteroffizier abgeschlossen. Mit 
Jahrgang 1977 wurden Leutnant Martin Schönmann, Chef Lage, Feld-
weibel Rolf Disch, Logistik, und die Gruppenführer,  Korporal Claudio 
Besenzoni, Korporal Gianfranco Dapoto und Korporal Philipp Diri-
wächter aus der Dienstpflicht entlassen.

Unterstützung
Während den drei einwöchigen Wiederholungskursen (WK’s) der Un-
terstützung konnten Aufgaben im Auftrag der Gemeinden erledigt wer-
den. So konnten in Stein zwei kleinere Gebäude zurückgebaut werden. 
In der ehemaligen ARA in Hellikon wurden diverse Installationen de-
montiert. Verschiedene Fusswege in Sisseln, Wallbach und Wegen
stetten wurden saniert oder erstellt. In Eiken wurde der Zulauf zum 
Bach erneuert und in Mumpf haben die Pioniere beim Spielplatz und 
im Gebiet Chapf zwei Zäune in Stand gesetzt. Die Fachausbildung 
erfolgte für alle drei WK’s in Rheinfelden mit dem Schwerpunkt «Bau 
eines Stegs über einen Bach und Erstellung einer Transportleitung».

Ausflug mit Bewohnerinnen und Bewohnern des Altersheims Kaiseraugst

Rückbau eines Gebäudes bei der MBF in Stein
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Betreuung
Wie in den Vorjahren fanden diverse Einsätze in Institutionen wie 
Altersheimen, Gesundheitszentrum Fricktal, Reha Rheinfelden, Park
resort und im Kindergarten Kaiseraugst statt. Zum ersten Mal waren 
Betreuerinnen und Betreuer in den Altersheimen Kaiseraugst und 
Salmenpark Rheinfelden während einer Woche im Einsatz. Die Rück-
meldungen waren sowohl von den Teilnehmenden als auch den Ins-
titutionen positiv. Die Kader «Betreuung» haben ein neues Ausbil-
dungsprogramm 2018 erarbeitet. Neu wird der Rettungsdienst des 
Gesundheitszentrums Fricktal einen Teil der Ausbildung bestreiten.

Kulturgüterschutz (KGS)
Die Angehörigen des KGS haben während einer Woche die Erfassung 
von Akten und Gegenständen im Dorfmuseum Möhlin abgeschlos-
sen. Die umfassenden Unterlagen wurden dem Museumsverein über-
reicht. Zudem wurden aus dem Rathaus Rheinfelden rund 150 Bilder 
ins Archiv im Schulhaus Robersten verschoben.

Führungsunterstützung
Die Gemeinden wurden bei der Durchführung des gesamtschweize-
rischen Sirenentests am 1. Mittwoch im Februar unterstützt. Die 
Vorortauslösung klappte leider nicht überall, weil einzelne Sirenen-
warte die genaue Funktionsweise nicht kannten. Zwei Sirenen funk-
tionierten gar nicht. Der WK Führungsunterstützung verfolgte das 
Ziel, die betreute Infrastruktur auf Vordermann zu bringen und sämt-
liche Prozesse zu dokumentieren. Gleichzeitig wurde erstmals in den 
neu definierten Fachgruppen gearbeitet, um eine höhere Spezialisie-
rung der Stabsassistenten zu erlangen. Unter anderem wurde sämt-
liches Kartenmaterial überprüft, die IT-Infrastruktur upgedatet sowie 
die Telematikeinrichtungen in einzelnen Anlagen getestet.

Logistik
Die Küchenmannschaft kochte für die Wiederholungskurse «Unter-
stützung» in Möhlin, Rheinfelden und Stein und lieferte die Verpfle-
gung vor Ort. Zudem war eine Gruppe in Wengen für die komplette 
Verpflegung im Einsatz. Im Weiteren wurden die ordentlichen Unter-
haltsarbeiten bei den Anlagen und dem Material durchgeführt.

Material
Für den Einsatz der Führungsunterstützung zu Gunsten des Regiona-
len Führungsorgans (RFO) wurde ein neuer Anhänger beschafft und 
mit Material bestückt.

Einsätze zu Gunsten der Gemeinschaft
Die Unterstützung bei den diversen Veranstaltungen wurde wiederum 
sehr geschätzt. Insgesamt wurden drei Anlässe unterstützt. Seit vie-
len Jahren sind dies das Rockfestival in Schupfart und das Römerfest 
in Augst. Zudem fand ein Einsatz in Wengen statt. Total ergaben sich 
im Laufe des Jahres 167 (2016 = 465) Dienstage. Diese Zahl ist um 
einiges tiefer als im Vorjahr, da im 2016 der Grosseinsatz in Möhlin, 
das Tambouren- und Pfeiferfest, stattfand. Dort allein wurden fast 
240 Diensttage geleistet.

Verkehrsdienstgruppe
Verkehrsdiensteinsätze erfolgten am 1. August-Morgenbrunch in Mai-
sprach und zweimal beim «UBS-Kids-Cup» der Leichtathletik in Stein. 
Die Tendenz der Anfragen ist rückläufig. Es stehen aber auch nur 
noch wenige Pflichtige zur Verfügung.

Fach- und Grundausbildung
In den sechs Fachbereichen haben 35 Pflichtige die Grund- und Fach-
ausbildung abgeschlossen. Aufgrund der Einführung der differenzier-
ten Militärdiensttauglichkeit rechnen Bund wie auch Kantone in Zu-
kunft mit tieferen Rekrutierungszahlen für den Zivilschutz. 

Nicht eingerückt, verwarnt, angezeigt, Ausschluss
Leicht höher als im Vorjahr fiel die Zahl der Nichteinrückenden aus. 
26 (2016 = 22) Pflichtige haben den Aufgeboten keine Folge geleis-
tet. Bei Strafen von mehr als 30 Tagen erfolgt ein Antrag auf Aus-
schluss. Im letzten Jahr wurden zwei Pflichtige ausgeschlossen.

Personelles ZS-Angehörige
Per Ende Jahr wurden insgesamt 23 (2016 = 29) Personen mit Jahr-
gang 1977 aus der ordentlichen Schutzdienstpflicht entlassen. Ins-
gesamt haben diese Pflichtigen während ihrer Dienstzeit total 1’706 
(2016 = 1’689) Diensttage geleistet. Am meisten leistete Korporal 
Philip Diriwächter, Sisseln, mit 145 Tagen Dienst.

Personelles intern
Josiane Zimmermann hat per Ende Jahr, nach 17 Jahren, von der 
Anstellung beim Zivilschutz ins Stadtbüro gewechselt. Aus über 50 
Bewerbungen für ihre Nachfolge konnte Christian Giger, Jahrgang 
1976, aus Birr, als hauptamtlicher Anlage- und Materialwart ange-
stellt werden. Er hat seine Stelle mit einem Pensum von 80  % am 01. 
Januar 2018 angetreten.

Schutzdienstpflichtige per Ende 2017: � Aktive 598

Schutzdienstpflichtige per Ende 2016: � Aktive 609

Durch Zuzüge in der Region bleiben die Zahlen der aktiv Eingeteilten 
ziemlich konstant. 

Abrechnung 2017	  	
Abgeschlossen wurde das Rechnungsjahr mit Nettokosten von 
CHF 668’692.98 aus dem ordentlichen Budget (2016: 540’961.35 
aus ordentlichem Budget und CHF 249’877.00 aus dem Konto Er-
satzbeiträge). Die Gesamtkosten inkl. Regionales Führungsorgan 
betragen pro Einwohner CHF 12.12 (2016: CHF 14.48). Im Budget 
waren Gesamtkosten von CHF 12.20 (2016: 14.95) eingeplant. 
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Regionales Führungsorgan  
Unteres Fricktal

Das Regionale Führungsorgan (RFO) Unteres Fricktal blickt auf ein 
ruhiges Jahr ohne Einsätze zurück. 2017 war geprägt von den Aus-
tritten mehrerer Mitglieder des Kernstabs. Per 31. Dezember 2017 
traten Stefan Heller (Chef RFO), Thomas Gruntz (Chef RFO Stellver-
treter), Beat Zimmermann (Stabschef RFO) und Martin Schönmann 
(Chef Lage) sowie Roger Enz (Chef interne Logistik) von ihren Funkti-
onen zurück. Als Gründungsmitglieder waren sie seit 2008 im RFO 
tätig und konnten in den vergangenen Jahren in diversen Einsätzen 
und Übungen einen entscheidenden Beitrag leisten.

Seit dem 01. Januar 2018 unterstützen Beat Käser als Chef RFO, 
Christoph von Büren als Stabschef RFO und Oliver Jucker als Stabs-
chef RFO Stellvertreter das Regionale Führungsorgan Unteres 
Fricktal. Die neuen Kernstabmitglieder bringen für die künftigen 
Herausforderungen im RFO langjährige Erfahrungen in politischen 
Funktionen und Notfallorganisationen mit.

Das aktuelle Organigramm und weitere Informationen  
zum Regionalen Führungsorgan Unteres Fricktal finden Sie unter: 
http://rfo.bevoelkerungsschutz-unteresfricktal.ch/.



1ʼ449 Schülerinnen 
und Schüler besuchen in Rheinfelden 
die öffentlichen Schulen
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02 Bildung

Schulver- 
waltung
100  %

Geschäfts- 
leitung

Schulleitung 
HPS  

(inkl. SL-Stv.)
110  %

Schulleitung 
Altstadt

60  %

Schulsekretariat
HPS
35  %

Schulleitung 
Augarten

60  %

Schulleitung 
Robersten

80  %

Schulleitung 
Schützenmatt

60  %

Schulleitung 
Verwaltung

20  %

Schulpflege
Schulpflege und Geschäftsleitung  
Primarschulen und Kindergärten

Schulevaluation
An den Kindergärten und Primarschulen Rheinfelden wurde als Be-
standteil der externen Schulevaluation und im Rahmen des QM-Sys-
tems eine Selbstevaluation durchgeführt. Eine Arbeitsgruppe beste-
hend aus Lehrpersonen und Schulleitungen formulierte eine breit 
abgestützte Fragestellung zum Thema: «Was macht unsere Schule 
resp. unseren Schulkreis besonders?». Es wurden Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Lehrpersonen und Schulleitungen zum Thema be-
fragt. Den Schülerinnen und Schülern war primär wichtig, wie es ih-
nen im jeweiligen Schulkreis geht. Mit Lehrpersonen haben Rating-
konferenzen innerhalb der Schulkreise unter anderem zu den Themen 
gemeinsame Pädagogik, Gemeinschaftsgefühl, Schulanlässe, Ar-
beitszufriedenheit, Umgang mit Konflikten zwischen Schülerinnen 
und Schülern und Einbezug der Eltern stattgefunden. In der Elternbe-
fragung galt es herauszufinden, was am jeweiligen Schulkreis als ty-
pisch charakteristisch wahrgenommen wird. Ebenfalls wurden die 
Eltern nach ihrer Zufriedenheit in verschiedenen Bereichen wie z.B. 
Kontakt mit Lehrpersonen, Schulanlässe, Sicherheit etc. befragt. Die 
Schulleitungen gaben über ihren Führungsstil und über ihre Arbeits-
zufriedenheit innerhalb der Teams Auskunft. 

Anlässlich der Weiterbildung zum Semesterwechsel 2017 setzte sich 
die Gesamtschule dann mit allen Lehrpersonen zuerst schulkreis-
übergreifend und dann innerhalb der Schulkreise mit den Ergebnis-
sen der Befragungen auseinander. Es kristallisierte sich heraus, dass 
die Kindergärten und Primarschulen Rheinfeldens über sehr zufrie-
dene Schülerinnen und Schüler, über überwiegend zufriedene Eltern, 
über eine hohe Arbeitszufriedenheit innerhalb der Lehrerkollegien 
und über sehr gute Schulstrukturen verfügen. 
Schulkreisübergreifend werden gemeinsame Themen aufgenommen 
und schulkreisintern wird an spezifischen Themen gearbeitet. Dabei 
bleibt stets die Gesamtschule im Blick. Die positiven Rückmeldungen 
motivieren Lehrpersonen und Schulführung, die Arbeit kontinuierlich 
zu vertiefen und sich stetig weiterzuentwickeln. 
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Sicherheitsschulung
Die Schulführung erarbeitete für die Kindergärten und Primarschulen 
ein neues Notfallkonzept und führte zeitgleich mit der Einführung im 
September 2017 eine umfassende Sicherheitsschulung mit allen 
Lehrpersonen durch. Die obligatorischen Workshops wurden Mitte 
September an drei Halbtagen angeboten und umfassten folgende 
Themen: «Erste Hilfe und Feuerlöschen», «Mit Eltern schwierige Situ-
ationen lösen» und «Krisenbewältigung in der Schule». Mit den Work-
shops haben die Lehrpersonen einerseits eine Auffrischung der 
Grundregeln der Ersten Hilfe und zum Verhalten im Brandfall erhalten 
und andererseits wertvolle Inputs für die Bewältigung von Krisen ver-
mittelt bekommen.

Nachhaltiger Unterricht
An den Kindergärten und Primarschulen wird ein wertbewusster Um-
gang untereinander und mit der Umwelt gepflegt. Der nachhaltige 
Unterricht ist wichtig und wird auf allen Stufen gefördert, auch mit 
besonderen Unterrichtstagen, die jährlich wiederkehrend durchge-
führt werden, wie zum Beispiel:

Erste Hilfe Workshops: 
In allen 3. Klassen werden durch ein Fachteam von Rettungssanitä-
tern ganztägige Erste Hilfe Workshops durchgeführt. Die Kinder ler-
nen im praktischen Unterricht, wie man in Notsituationen richtig re-
agiert und bekommen auf spielerische Art wichtige Inputs vermittelt, 
die unter Umständen lebensrettend sein können. Die Schulkinder 
beteiligen sich stets mit grossem Interesse an den Workshops. Das 
neu erworbene Wissen soll sie ermutigen, Mitmenschen in Notsitua-
tionen zu helfen und nicht wegzuschauen.

Abfallsammelaktion: 
Im Rahmen einer Aktion «sauberes Fricktal» wird jedes Jahr mit den 
4. Klassen der Primarschulen eine Abfallsammelaktion durchgeführt. 
Diese präventive Aktion ist an den Primarschulen Rheinfeldens seit Jah-
ren fester Bestandteil im Jahresprogramm und wird in Zusammenarbeit 
mit dem städtischen Werkhof und der Feldschlösschen Getränke AG 
durchgeführt. Mit Leuchtwesten, Handschuhen und Abfallzangen aus-
gerüstet, sammeln die Schulkinder während eines Vormittags in einem 
Stadtgebiet achtlos weggeworfenen Müll zusammen. Der richtige Um-
gang mit Abfall und Wertstoffen und der Respekt vor dem öffentlichen 
Raum werden den Schulkindern während dieser sinnvollen Aktion ver-
mittelt. Das Thema Littering ist ein Dauerthema und wird auch sonst in 
den Schulen und Kindergärten im Schulalltag eingebunden.

Energie-Erlebnistag: 
Im Rahmen von Energiestadt Rheinfelden wird mit den 6. Klassen 
jährlich ein lehrreicher und nachhaltiger Energie-Erlebnistag durch-
geführt. Dieser wird durch das Ökozentrum Schweiz in Langenbruck 
organisiert und angeleitet. Die Klassen dürfen sich während dieses 
Tages in verschiedene Module zum Thema Energie vertiefen. Die 
Schülerinnen und Schüler lernen die unterschiedlichen Energiefor-
men und die Bedeutung von Energie im täglichen Leben kennen. Sie 
erfahren, woher die Energie kommt, die wir täglich brauchen und 
erhalten einen Überblick über unsere aktuelle Energieversorgung. 
Auch die Energie im eigenen Körper wird thematisiert. Die Schülerin-
nen und Schüler sind stets mit grosser Freude dabei und erhalten 
wichtige Inputs für einen bewussten Umgang mit Energie.

Eindruck des Jugendfestes am 24. Juni 2017 unter dem Motto «Spielereien»
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Schülerzahlen (Kinder bzw. SchülerInnen) August 2017 August 2016

Kindergärten 245 254

Primarschulen 628 616

Einschulungsklasse 25 22

Kleinklasse 25 28

Heilpädagogische Schule 54 64

Total 977 984

Lehrkräfte

Primarschulen (inkl. DaZ, Fach-LP, SHP etc.) 9 Lehrer 77 Lehrerinnen

Kindergarten (inkl. DaZ-LP, IHP, Teamteaching) 25 Lehrerinnen

Heilpädagogische Schule 3 Lehrer 6 Lehrerinnen
4 Therapeutinnen (Logo, Ergo, Physio)
11 SozialpädagogInnen 
4 BusfahrerInnen
4 �Praktikantinnen/Zvildienstleistende

Schulleitung

Robersten 1 Schulleiterin 80  %

Altstadt 1 Schulleiterin 60  %

Augarten 1 Schulleiter 60  %

Schützenmatt 1 Schulleiterin 60  %

Verwaltung 1 Schulleiterin 20  %

Heilpädagogische Schule
1 Schulleiter 80  % 
2 Schulleiterinnen Stv. 30  %

Unterbringung der Schulstufen

Kindergärten 14 Abteilungen quartierweise aufgeteilt

Einschulungsklasse 2 Abteilungen Mädchenschulhaus

Kleinklasse Primarstufe
1 Abteilung Hugenfeldschulhaus 
2 Abteilungen Schulhaus Schützenmatt

Primarschule 
– Schulkreis Robersten 
– Schulkreis Altstadt 
– Schulkreis Augarten
– Schulkreis Schützenmatt

9 Abteilungen Schulhaus Robersten
6 Abteilungen Mädchen- und Hugenfeldschulhaus
7 Abteilungen Schulhaus Augarten
9 Abteilungen Schulhaus Schützenmatt

Heilpädagogische Schule
5 Abteilungen Dr. Max-Wüthrich-Strasse 
2 Abteilungen Schulhaus Schützenmatt

Schülerstatistik (ohne KUF)
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Kreisschule Unteres Fricktal; KUF (Oberstufe)

Die Ruhe zwischen zwei Stürmen nutzen
Das Schuljahr 2016/2017 markierte für die KUF den Beginn einer nur 
kurzen Konsolidierungsphase. Denn nach dem erfolgreich gestalte-
ten Übergang zur dreijährigen Oberstufe (Modell 6/3) steht der Schule 
mit der Aufnahme der gesamten Oberstufen des Fischingertals sowie 
von Stein nun die nächste grosse Herausforderung bevor. Verschärfte 
Vorgaben des Kantons an die Klassengrössen sowie sinkende Schü-
lerzahlen durch die Einführung des Modells 6/3 führen dazu, dass 
das Oberstufenzentrum Fischingertal und die Kreisschule Eiken-
Münchwilen-Stein nicht mehr als eigenständige Schulen weiterbetrie-
ben werden können. Somit wird die KUF am ersten Tag des Schuljahrs 
2019/2020 von einem Tag auf den anderen von ca. 650 auf 850 
Schülerinnen und Schüler wachsen.

Das Vertrauen der Gemeinden in der Region zeigt, welch gutes Anse-
hen sich die KUF im ersten Jahrzehnt ihres Bestehens erworben hat. 
Mit dieser Würde ist aber auch neue Verantwortung verbunden. Die 
Integration einer derart hohen Zahl von Jugendlichen muss sorgfältig 

vorbereitet sein, wenn sie erfolgreich gelingen soll. Deshalb ist die 
Schule schon im Berichtsjahr an zwei Fronten aktiv geworden: 

•	 Die Schulleitung beteiligt sich intensiv an den Planungsarbeiten 
zur Erweiterung der Schulanlage Engerfeld und stellt damit sicher, 
dass das Raumangebot den neuen Bedürfnissen möglichst opti-
mal gerecht wird.

•	 Schulleitung und Schulpflege sind jetzt schon mit den Leitungen 
und Kollegien der beiden Schulen im Gespräch, damit der Über-
gang für die Jugendlichen reibungslos abläuft und für die Lehrper-
sonen gute Anschlusslösungen gefunden werden. 

Daneben gilt es natürlich, die gegenwärtigen Schülerinnen und Schü-
ler nicht zu vernachlässigen. Ihnen wird weiterhin zielorientierter sowie 
abwechslungsreicher Unterricht geboten. Auch die attraktiven Sonder-
gefässe werden selbstverständlich weitergeführt. So stiess auch der 
MINT-Tag, der in Zusammenarbeit mit der Firma Roche durchgeführt 
wird, bei der Schülerschaft wieder auf grosse Begeisterung. Der 
MINT-Erfindertag setzt sich aus Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik zusammen und findet schweizweit statt.

Besuch der Roche anlässlich des MINT-Tages
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Schülerzahlen August 2017 August 2016

Sekundarschule 59 81

Bezirksschule 299 278

Realschule 68 54

Kleinklasse Oberstufe 34 39

Berufswahljahr BWJ Rheinfelden 12 26

Lehrpersonen KUF August 2017 August 2016

Realschule / BWJ / KKO 22 23

Sekundarschule 14 18

Bezirksschule 35 31

Hauswirtschaft 4 4

Werken / Textiles Werken 2 1

Deutsch für Fremdsprachige 2 1

Unterbringung der Schulstufen August 2017 August 2016

Realschule / BWJ / KKO / WJ 9 9

Sekundarschule 3 4

Bezirksschule 14 13

Heilpädagogische Schule (HPS)

Das vergangene Jahr in der Heilpädagogischen Schule stand ganz im 
Zeichen von Veränderungen. Die im 2016 begonnene Organisations-
entwicklung wurde fortgeführt und konkrete Massnahmen konnten 
umgesetzt werden. Die finanzielle Lage machte Einschnitte in der Klas-
senstruktur und bei der Personalbesetzung unumgänglich. Des Weite-

ren wurden die Führungsstrukturen überarbeitet, Aufgaben, Kompe-
tenzen und Verantwortung der strategischen und operativen Ebenen 
beschrieben und festgelegt. Am 01. August 2017 trat Herr Uwe Arm-
bruster seine Stelle als neuer Schulleiter an. Die durchschnittliche 
Klassengrösse wurde vergleichbaren Schulen angepasst. Die maxi-
male Schülerzahl ist in Absprache mit der Abteilung Sonderschulung, 
Heime und Werkstätten auf 58 festgesetzt worden. Durch die eingelei-
tete Entwicklung konnte in Verhandlungen mit dem Kanton eine Erhö-
hung der Leistungspauschale erreicht werden. Im Schulalltag lag ein 
Schwerpunkt auf Überlegungen, welche Angebote zukünftig an Schü-
lerinnen und Schüler mit hohem Begleitaufwand gemacht werden kön-
nen. Nach den Herbstferien wurde gemäss Absprache mit den betei-
ligten Stellen (Kanton, Insieme, Kirchengemeinden und Schulpflege) 
der Religionsunterricht wieder in die regulären Unterrichtszeiten integ-
riert. Gleichzeitig ist die Schule bestrebt, unter Berücksichtigung der 
finanziellen Rahmenbedingungen die Anzahl der Pflichtlektionen nach 
Möglichkeit wieder zu erhöhen. Das Spannungsfeld zwischen sich ver-
ändernden Rahmenbedingungen und der gewohnten Leistungserbrin-
gung wird die Heilpädagogische Schule auch ins neue Jahr begleiten. 
Die Herausforderung, die HPS längerfristig konsolidieren zu können, 
bleibt bestehen. Die ersten Schritte in die richtige Richtung sind aber 
getan und stimmen zuversichtlich, dass dies gelingen kann.Schülerinnen und Schüler der HPS bei der «Zinngiessaktion» im Städtli
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03 Kultur und Freizeit

Museen und bildende Kunst

Die Einwohnergemeindeversammlung vom 07. Dezember 2016 geneh-
migte einen Verpflichtungskredit über CHF 500’000.00 für die 2. Etappe 
der «Wissenschaftlichen Bearbeitung und Konservierung der Samm-
lung» des Fricktaler Museums (WBK 2). Das Projekt WBK 2 soll über 
einen Zeitraum von 5 Jahren bis Ende 2021 umgesetzt und abgeschlos-
sen werden. Im Projektzeitraum stehen jährlich ca. CHF 80’000.00 
für die wissenschaftliche Bearbeitung und Inventarisierung und 
CHF 20’000.00 für die Konservierung der Sammlung zur Verfügung.

Die Sammlung des Fricktaler Museums umfasst rund 16’000 Ob-
jekte. Im abgeschlossenen 1. Teilprojekt zur Bearbeitung der Samm-
lung wurden bereits ca. 1’500 Objekte wissenschaftlich bearbeitet. 
Im 2. Teilprojekt sollen nun alle weiteren Objekte, die für die Stadt 
Rheinfelden und/oder das Fricktal bedeutsam sind und über welche 
ausreichende und einfach zu beschaffende Informationen vorhanden 
sind, wissenschaftlich bearbeitet werden. Gemäss Projektevaluation 
sind dies etwa 5’000 Objekte. Pro Objekt können die wissenschaftli-
chen Projektmitarbeitenden im Durchschnitt zwei Arbeitsstunden 
aufwenden. Nach Abschluss des Projekts sollten rund 6’500 Objekte 
bzw. 40  % der Sammlung wissenschaftlich bearbeitet sein. Die übri-
gen Sammlungsobjekte werden ohne weitere Bearbeitung in der 
Sammlungsdatenbank erfasst und minimal inventarisiert.

Im ersten Jahr der Projektumsetzung wurden 977 Objekte bzw. rund 
ein Fünftel der gesamthaft zu bearbeitenden Sammlungsobjekte wis-
senschaftlich aufgearbeitet und dokumentiert. Auch im Bereich Kon-
servierung konnten die geplanten Arbeiten weitgehend ausgeführt 
werden. Das Projekt WBK 2 ist gut gestartet und hat im ersten Jahr 
die gesteckten Ziele erreicht.

Stadtbibliothek

Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungen
Mit einer Gratulationskarte zum 1. Geburtstag wurden die Eltern mit 
ihren Kindern in die Stadtbibliothek eingeladen. Monatlich führte Sa-
rah Frey, Lesepädagogin, die «A, B, C… Versliziit für die Chlinschte» 
und für Kinder zwischen drei und vier Jahren die «Geschichtereis» im 
Rahmen des gesamtschweizerischen Projekts «Buchstart» durch. 
Märchen für Kinder zwischen vier und acht Jahren erzählte Sylvia 
Biedert an zwei Sonntagen im Dezember.

Die Ludothek Spieltruhe lud im Frühling Jugendliche zwischen 9 und 
12 Jahren mit «Hello Couch-Potato» zu vier Spielnachmittagen in die 
Stadtbibliothek ein.

Auf Einladung von Hildegard Cowan- Sobolewski, Sekundarlehrerin und 
Begabungsförderin, trafen sich Interessierte sechs Mal beim Rheinfel-
der Erzählcafé, um sich zu vorgegebenen Themen auszutauschen.
Die Reihe «Literatur in Rheinfelden» wurde in Kooperation mit Brigitte 
Brügger vom Kulturbüro Rheinfelden weitergeführt. Zum Thema «Gra-
phic Novels und Novellen» stellten der Comiczeichner Reto Gloor und 
der Schriftsteller Markus Kirchhofer ihre neuesten Bücher vor. Der 
zweite Abend im Oktober stand unter dem Motto «Tatort Schweiz oder 
Krimis, Krimis, Krimis». Ina Haller las aus ihrem Buch «Aargau-Fieber» 
und Michael Theurillat aus «Wetterschmöcker».

Im Rahmen der Aktionswoche gegen rassistische Diskriminierung, in 
Kooperation mit Seline Keller von der Anlaufstelle Integration Aargau, 
fand eine Medienausstellung zum Thema Vielfalt und Diversität statt. 
Um Hemmschwellen abzubauen und einen direkten Dialog zu ermögli-
chen, konnten interessierte Besucherinnen und Besucher am 21. März 
unter dem Titel «Living Library» Menschen mit Migrationshintergrund 
zu einem Gespräch «ausleihen». Seline Keller führte die Besuchenden 
zu den gewünschten Gesprächspartnerinnen und -partnern.

Anlässlich der Kulturnacht Rheinfelden organisierte die IG Pro Steg 
in der Stadtbibliothek ein Strom-Theater mit Emil Rathenau mit Quiz 
und Wettbewerb.
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Aktuelle Themen, kompetente Referenten und eine engagierte Dis-
kussion: das ist das Konzept der neuen Reihe «Fokus Fricktal», die 
von der Stadt Rheinfelden mit ihrer Stadtbibliothek und der Neuen 
Fricktaler Zeitung organisiert wird. Gaby Gerber, Leiterin Unterneh-
menskommunikation Feldschlösschen in Rheinfelden, konnte für die 
Moderation gewonnen werden. Die erste Ausgabe im Juni widmete 
sich dem Thema «Industrie 4.0: lösen Roboter die Menschen ab?» Für 
die Inputreferate waren Beat Dobmann, Technologie- und Innovati-
onsexperte beim Hightech-Zentrum Aargau und Ueli Mäder, emeri-
tierter Professor für Soziologie aus Rheinfelden, eingeladen.

Die 18. Rheinfelder Erzählnacht, organisiert in Zusammenarbeit mit 
Liliane Regitz, Geschäftsführerin des Vereins Schjkk, stand unter 
dem Motto «Mutig, mutig». In drei Beizen im Städtli sowie in der Stadt-
bibliothek waren engagierte Rheinfelderinnen und Rheinfelder mit 
Geschichten und Gedichten unterwegs.

In der Badesaison stellte die Stadtbibliothek im Strandbad wie jedes 
Jahr den Bücherständer zur Selbstbedienung bereit. Die Bibliotheks-
dependance Gleis 9 ¾ in der ehemaligen Telefonkabine auf dem 
Perron des Rheinfelder Bahnhofs blieb ein dynamisches, gut frequen-
tiertes Angebot.

Zusammenarbeit Schule und Bibliothek
Damit genügend Zeitfenster für Klassenbesuche angeboten werden 
können, konnte die Bibliothek die Öffnungszeiten um ½ Std. erwei-
tern und war somit von Dienstag bis Freitag neu bereits ab 13.30 Uhr 
geöffnet. Die neuen Lehrpersonen der Primarschule wurden zu einem 
Informationsaustausch eingeladen. 

Statistik
Nach einem markanten Aufwärtstrend im 2015 und 2016 ist die Zahl 
der aktiven Kundinnen und Kunden insgesamt um 5,3  %, die Besu-
cherzahl um 7  % zurückgegangen. Mit einer Steigerung um rund 1  % 
hat sich die Anzahl der aktiven Kinder und Jugendlichen leicht erhöht. 
32 Schulklassen besuchten die Bibliothek regelmässig. Die zahlrei-
chen Aktionen und Veranstaltungen mit dem Ziel, in Kindern und 
Jugendlichen den Spass am Lesen zu wecken und zu fördern, sowie 
die Kooperation mit den Primarschulen zeigten Erfolg. Die Downloads 
von eMedien überstiegen erstmals die 5’000 Marke.

Veranstaltung «Fokus Fricktal» zum Thema «Industrie 4.0: Lösen Roboter den Menschen ab?»
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Medienart Ausleihen 
absolut

Ausleihen 
Vorjahr

Veränderung 
prozentual

  %- Anteil an den 
Gesamtausleihen

Erwachsene

Belletristik 14’309 16’251 -12.00  % 20.70  %

Sachbücher 5’894 7’360 -19.90  % 8.50  %

Total 20’203 23’611 -14.40  % 29.30  %

Jugend

Belletristik 9’180 9’559 -4.00  % 13.30  %

Sachbücher 1’540 1’496 2.90  % 2.20  %

Total 10’720 11’055 -3.00  % 15.50  %

Kinder

Kinder- , Bilder-  und Sachbücher 18’402 19’133 -3.80  % 26.70  %

Oster-  und Weihnachtsbücher 602 701 -14.10  % 0.90  %

Total Bücher 49’927 54’500 -8.40  % 72.40  %

Weitere Medien

Zeitschriften 254 361 -29.60  % 0.40  %

Tonkassetten 796 1’413 -43.70  % 1.20  %

CDs 12’283 13’602 -9.70  % 17.80  %

DVDs 4’893 5’517 -11.30  % 7.10  %

CD-ROMs 118 195 -39.50  % 0.20  %

Konsolenspiele 580 556 4.30  % 0.20  %

TipToi Stifte 98 82 19.50  % 0.10  %

Total weitere Medien 19’022 21’726 -12.40  % 27.60  %

Fernleihe 19 25 -24.00  % 0.00  %

Gesamttotal 68’968 76’251 -9.60  % 100.00  %

Rund 5  % der Ausleihen wurden von Kunden aus Badisch Rheinfelden getätigt (Vorjahr 5.8  %)

Digitale Bibliothek

e-Medien Downloads 5’118 3’794 35  %
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Konzerte und Theater

Das Capriccio Barockorchester spielte in seiner Rheinfelder Konzertreihe 
3 (2016 = 2) Konzerte und eine öffentliche Probe. An 4 (2016 = 5) Aben-
den konzertierten Stars der Klassikszene für die Reihe Klassiksterne 
Rheinfelden. Anlässlich des Solsberg Festivals 2017 fanden 2 (2016 = 
2) Konzerte in der Stadtkirche St. Martin statt. Im Januar gab argovia 
philharmonic ihr jährliches Konzert im Bahnhofsaal. 3 Kammermu-
sik-Konzerte wurden in der Kapuzinerkirche gespielt. Die internationale 
Jazzszene war mit 23 (2016 = 23) Konzerten in Rheinfelden zu Gast. 

In den Sparten Pop/Rock wurden 5 (2016 = 4) Konzerte gespielt, da-
von eines zum zweiten Mal als Open Air im Stadtpark Ost. Auf dem 
Zähringerplatz wurde ein Freilichttheater aufgeführt sowie das fast 
schon traditionelle, mehrtägige Gastspiel des Minicirc im Sommer. Die 
Theaterwerkstatt spielte im Schützen Kulturkeller das Stück «Musik & 
Monologe». 

Kulturförderung

Kulturkommission
Die Kulturkommission behandelte an 4 (2016 = 4) ordentlichen Sitzun-
gen unter anderem 21 (2016 = 21) Unterstützungsgesuche für Einzel-
veranstaltungen oder Programmreihen. Der Gemeinderat stimmte 20 
(2016 = 18) Gesuchen zu und bewilligte finanzielle Beiträge an Einzel
anlässe und Jahresprogramme.

Die Kulturkommission bewilligte für die Johanniterkapelle 3 (2016 = 4) 
Kunstausstellungen.
Die Präsidentin Carola Steinegger trat auf Ende Jahr, Ende der Legis-
laturperiode 2014/2017, zurück.

Kulturbüro
Das Kulturbüro prüfte formal alle Unterstützungsgesuche und führte 
die entsprechende Korrespondenz mit den Beteiligten. Veranstalter 
von Grossanlässen wie Ausstellungen, Festivals usw. wurden durch 
das Kulturbüro zusätzlich beraten und betreut. 

Die Erfassung von Gemälden, Grafiken usw. im Besitz der Stadt 
Rheinfelden in der Datenbank konnte durch das Kulturbüro beinahe 
abgeschlossen werden. Die Werke aus dem Rathausarchiv wurden, 
wo Bedarf bestand, restauriert und ins neue Stadtarchiv im Robers-
ten Schulhaus umgesiedelt. 

Kulturprojekte
Nach der Erstausgabe von 2014 lockten Rheinfelder Vereine sowie 
Kunst- und Kulturschaffende an der zweiten grenzüberschreiten-
den Kulturnacht viel neugieriges Publikum in unterschiedlichste 
Räume (Bahnhofsaal, Kurbrunnenanlage, Stadtbibliothek, Fricktaler 
Museum, Kapuzinerkirche, Café Bar il poeta, Studiokino).

Das internationale Strassentheaterfestival «Brückensensationen», 
welches gemeinsam mit dem Kulturamt Rheinfelden Baden organi-
siert wird, fand zum 11. Mal statt. Beim Sturm am Freitagabend 
wurde die Bühnenüberdachung bei der Schifflände beschädigt, so 
dass das Eröffnungskonzert leider abgesagt werden musste.

Künstlerinnen und Künstler aus Rheinfelden (31) und der Region (13) 
öffneten anlässlich der Offenen Ateliers vom 16./17. September zum 
9. Mal die Türen ihrer Ateliers. 

Zu Kunst und Musik in der Kurbrunnenanlage trafen sich an einem 
Wochenende im Oktober der Künstler Kurt J. Rosenthaler, das Echo 
vom Heuberg und Caorán.

Dance Kids im Bahnhofsaal anlässlich der Kulturnacht Werbe-Postkarte (eines von drei Motiven) für die Brückensensationen
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Das Rathaus wurde am dritten klingenden Lichterfest mit Licht- und 
Videoproduktionen beleuchtet, das Fricktaler Duo «Juke Box» lie-
ferte die passende musikalische Umrahmung. Erstmals wurde der 
Anlass mit dem Abendverkauf des Detaillistenvereins Pro Altstadt 
koordiniert.

Werbebanner für die Offenen Ateliers Beleuchtetes Rathaus anlässlich des Lichterfests
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Sport

Sportanlagen
Die Zusammenarbeit zwischen der Stadtverwaltung (inkl. Platzwart/
Werkhofmitarbeitende) und dem Fussballclub Rheinfelden sowie den 
beiden Firmensportmannschaften und den Schulen funktioniert bes-
tens. Im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten werden, jeweils über 
die Jahresbudgets, für die Optimierung der Anlagen im Schiffacker In-
vestitionen in Absprache mit den Schulen und Vereinen getätigt. Es wird 
generell festgestellt, dass sich die diversen Sportanlagen in Rheinfel-
den in einem tadellosen Zustand befinden und rege benützt werden. 

Nächtliche Aufenthalte in Turnhallen; Vandalismus
Auch im Jahr 2017 waren unerwünschte nächtliche Aufenthalte in 
verschiedenen Turnhallen zu verzeichnen, welche leider auch mit 
Vandalismus verbunden waren. Die nächtlichen Besuchenden lies-
sen sich nicht bei jedem Vorfall eruieren. Die Sportkommission hat 
die Vereine zur Mithilfe aufgerufen, damit solche Vorfälle möglichst 
vermieden werden können. 

Freiwilliger Schulsport ist auf Kurs
Der freiwillige Schulsport an den Rheinfelder Schulen erfreut sich 
weiter grosser Beliebtheit. Die Leiterin des freiwilligen Schulsportes, 
Ruth Sieber, bietet ein sehr abwechslungsreiches altersgerechtes 
Angebot an Disziplinen an. In einem Zeitalter, wo die Kinder und Ju-
gendlichen eher unter mangelnder Bewegung leiden, ist das Angebot 
des freiwilligen Schulsportes umso wichtiger. 

Öffentliches Rheinschwimmen; Optimierungen 
in der Organisation
Am Sonntag, 23. Juli 2017, fand das grenzüberschreitende öffentli-
che Rheinschwimmen statt. Ein erweitertes Organisationskomitee, 
in welchem alle fachspezifischen Institutionen vertreten sind, leistete 
ausgezeichnete Arbeit. Die Organisation klappte vorzüglich, dem Si-
cherheitsaspekt wurde hohe Beachtung eingeräumt. Leider war das 
Wetter nicht ideal, aber es war doch eine stattliche Anzahl von 
Schwimmerinnen und Schwimmern anwesend, die sich dieses beson-
dere Erlebnis nicht entgehen lassen wollte. 

Coop Andiamo; ein Erfolg – Durchführung auch 2018
Das Organisationskomitee ist über den Zuspruch und den Ablauf des 
erstmals in Rheinfelden stattgefundenen Anlasses von schweiz.be-
wegt «Coop Andiamo» erfreut. Rund 3’000 Kinder und Erwachsene 
haben sich Ende August auf dem Schiffacker engagiert und bewegt 

in den Disziplinen Laufen, Velofahren und Orientierungslauf. Dank 
dem schönen Erfolg wird der Anlass auch 2018 wieder stattfinden, 
hingegen auf einen Tag beschränkt (Sonntag). Das Datum ist zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht bekannt.

Vereinsangebote
Im 2017 hat die Sportkommission die Erweiterung der Palette an 
Sportarten (oder zumindest Ankündigung) mit Freude zur Kenntnis 
genommen. Neu wird auf den Anlagen auf dem Rasen des Rheinpar-
kings, jeweils bei gutem Wetter am Samstagnachmittag, Croquet 
angeboten. Zudem wurde im Engerfeld ein Gesuch für die Durchfüh-
rung von Bogenschiessen eingereicht.

Verabschiedung Stadträtin Béa Bieber 
aus der Sportkommission
Per Ende 2017 ist Stadträtin Béa Bieber nicht nur als Stadträtin, 
sondern auch als Ressortvorsteherin Bildung, Jugend, Kultur und 
Sport und damit auch aus der Sportkommission ausgetreten. Béa 
Bieber hat deutliche Spuren hinterlassen und sich mit Herzblut und 
grossem Engagement für die sportlichen Belange eingesetzt. Ihr Amt 
übernimmt ab 1. Januar 2018 die neue Stadträtin Susanna Schlittler.



163ʼ917 
    Spitex-Einsätze

72 kg 
       Pilze vorgelegt

04 Gesundheit

Spitex Fricktal AG ist …

… überall für alle
So lautet die neue Markenstrategie der Spitex. Zum ersten Mal treten 
die Nonprofit Spitex-Organisationen der ganzen Schweiz einheitlich 
auf. Im Einzugsgebiet der 21 Gemeinden ist die Spitex überall für alle 
im Einsatz, denn die Pflegeverordnung des Kantons Aargau schreibt 
der Nonprofit Spitex eine Annahmepflicht vor. Damit unterscheidet 
sich die Spitex substantiell von den privaten Anbietern, welche sich 
in erster Linie um die gewinnbringenden Einsätze sorgen. 

… attraktiv
Im dynamischen Umfeld des Gesundheitswesens ist es der Spitex 
Fricktal gelungen, moderne Strukturen aufzubauen, welche den ste-
tig wachsenden Anforderungen an die Pflege und den grossen tech-
nischen Entwicklungen gerecht werden. Die Spitex Fricktal AG ist eine 
attraktive Arbeitgeberin mit über 115 Mitarbeitenden sowie 15 Ler-
nenden und Studierenden. Sie engagiert sich für die Förderung und 
Weiterentwicklung der Mitarbeitenden und investiert rund 14’500 
Stunden in Aus- und Weiterbildung. 

… qualitätsbewusst
Am 10. Oktober stellte sich die Spitex Fricktal AG dem Audit des Kan-
tons. Das ganze Jahr hatte sie sich darauf vorbereitet. Zwei Audito-
rinnen waren einen ganzen Tag als Gast im Betrieb und prüften die 
verschiedensten Dokumente und Unterlagen. Sie führten Gespräche 
mit der Geschäftsleitung und mit Mitarbeitenden der Basis. Das Audit 
ohne jegliche Auflagen bestanden zu haben, ist ein Erfolg und bestä-
tigt, dass die Spitex Fricktal AG mit der umfassenden Qualitätsstra-
tegie den richtigen Weg eingeschlagen hat. Die Spitex Fricktal baut 
auf die Entwicklung ihrer internen Fachspezialitäten sowie auf das 
grosse externe Netzwerk, um Qualität und Wirtschaftlichkeit zu ver-
bessern.

… fortschrittlich
Die Auflösung der Onkologie Spitex von der Krebsliga Aargau auf Ende 
April fordert die Nonprofit-Spitex heraus. Der Spitex Verband Aargau 
setzt sich für die Leitung und Koordination des Dienstes ein. Als eine 
von sieben grösseren Spitex Organisationen hat Spitex Fricktal AG 
ein regionales Kompetenzzentrum aufgebaut. Das Kompetenzzent-
rum bietet im Auftrag der benachbarten Nonprofit - Spitexorganisati-
onen im Fricktal die Dienstleistung der spezialisierten Palliative Care 
an. Gemeinsam bilden sie eine Versorgungsregion.

… vorausschauend
In den letzten beiden Jahren arbeitete die Spitex Fricktal AG kontinu-
ierlich daran, einen fortschrittlichen Ausbildungsbetrieb mit attrakti-
ven Ausbildungsplätzen aufzubauen. In der Spitex Fricktal AG werden 
Fachfrauen und –männer sowie diplomierte Pflegefrauen und -män-
ner ausgebildet. Es wird nicht nur in Grundbildung, sondern auch in 
die Nachhol- und Teilzeit-Ausbildung von Erwachsenen investiert, 
damit künftig auf eigens ausgebildete Spitexmitarbeitende gezählt 
werden kann.

… leistungsstark
Im Jahr 2017 sind in den Bereichen Pflege und Hauswirtschaft 
163’917 Einsätze geleistet worden. Die Mitarbeitenden haben insge-
samt 142’444 Stunden geleistet, davon konnten 48’438 Stunden 
verrechnet werden. Im Vergleich zum letzten Jahr wurden rund 1’000 
Stunden mehr pflegerische Leistungen erbracht. Generell sind die 
einfacheren Leistungen der Grundpflege gesunken und die komple-
xeren Situationen der Behandlungspflege, welche eine höhere Mitar-
beiterqualifikation erfordern, haben zugenommen. Die engere Ver-
netzung mit der Pro Senectute ermöglicht den weiteren Abbau des 
hauswirtschaftlichen Angebots um 1’500 Stunden. In Rheinfelden 
wurden 213 Kundinnen und Kunden regelmässig besucht und es 
konnten 12’269 Stunden verrechnet werden.

Detailliertere Informationen zu den Dienstleistungen oder dem 
Geschäftsbericht der Spitex Fricktal AG finden Sie online unter 
www.spitex-fricktal.ch
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2017 2016 2015

Zur Kontrolle vorgelegte Pilze 72 kg 32 kg 24 kg

Zum Verzehr freigegeben 64 kg 27 kg 15 kg

Giftige und ungeniessbare Pilze 8 kg 5 kg 9 kg

Pilzkontrolle

Nach zwei ganz schlechten Pilzjahren im 2015/2016 kann man nun 
im 2017 auf ein hervorragendes Pilzjahr zurückblicken. Bereits im 
Frühling wurden viele Morcheln zum Pilzkontrolleur gebracht. Dann 
im Juni gab es eine Fülle von Eierschwämmchen und im Herbst eine 
riesige Auswahl an Röhrlingen sowie an Steinpilzen, welche bei den 
Pilzlerinnen und Pilzlern ganz besonders beliebt sind. 

Durch die langjährigen Aufklärungen der Pilzkontrollen ist es für den 
Kontrolleur besonders erfreulich, dass ihm keine tödlich giftigen Pilze 
in die Kontrolle gebracht wurden. Alles in allem war das 2017 eine 
gute Entschädigung für die vorhergehenden mageren Pilzjahre.

Badewasserqualität im Rhein
Das Schwimmen im Rhein während der heissen Sommertagen gehört 
in Kaiseraugst und Rheinfelden zu einer beliebten Freizeitaktivität. 
Dass dies mit der gebotenen Vorsicht unbedenklich ist, bestätigen 
auch dieses Jahr die in den Sommermonaten durchgeführten Mes-
sungen des Amtes für Verbraucherschutz des Kantons Aargau. Dies 
tönt widersprüchlich zu einem jährlich erscheinenden EU-Umweltbe-
richt, welcher die Badewasserqualität in den beiden Strandbädern 
im Frühling dieses Jahres als mangelhaft qualifiziert hat. Hintergrund 
der Diskrepanz zwischen EU-Umweltbericht und den Ausführungen 
des Kantons sind die Bewertungsverfahren für das Baderisiko.

Die Wasserqualität im Rhein unterliegt grossen Schwankungen. Nach 
einem Gewitter, starken Regenfällen oder bei Hochwasser ver-

schlechtert sich die Wasserqualität, wenn Kanalisationen überlaufen 
und Jauche und Kot von den Wiesen ins Fliessgewässer gelangen. 
Gerade in diesen Situationen gehen die Menschen aber selten in den 
Flüssen baden. Das standardisierte Messverfahren bzw. die Messin-
tervalle der EU berücksichtigen diese Situationen an Fliessgewässern 
nicht. Gemäss den EU-Messmethoden werden an den Stichprobeda-
ten Messungen zwingend vorgenommen, auch wenn die betroffenen 
Gewässer Hochwasser führen oder tiefe Temperaturen herrschen. 
Zudem bleiben solchermassen erhobene Messwerte in der Daten-
grundlage und führen auch Jahre danach zu einem schlechten Ergeb-
nis im EU-Umweltbericht.

Bei schönem Sommerwetter, das zum Baden einlädt, lag die hygieni-
sche Wasserqualität mit nur einer Ausnahme immer im genügenden 
bis sehr guten Bereich. Vor diesem Hintergrund verzichtet das Amt 
für Verbraucherschutz des Kantons Aargau in Absprache mit den 
beiden Gemeinden künftig auf eine Veröffentlichung der Messwerte 
im Rahmen des EU-Umweltberichtes. Die Wasserqualität wird jedoch 
weiterhin mit mehreren Kontrollen im Jahr überwacht. Die Ergebnisse 
werden den Gemeinden zur Verfügung gestellt.

Rheintreppe beim Stadtpark Ost: beliebter Badestrand



983 AHV-Rentenfälle

05 Soziale Wohlfahrt

Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV

91 (2016 = 62) Personen reichten bis Ende 2017 neu einen Ergän-
zungsleistungs-Antrag bei der Gemeindezweigstelle ein; davon wur-
den 32 (2016 = 26) Anträge gutgeheissen. Alle 4 Jahre werden bei 
verschiedenen Ergänzungsleistungs-Bezügerinnen und -Bezügern 
Revisionen durchgeführt. Bei den betroffenen Personen wird geprüft, 
ob sich die Einkommens-  und Vermögensverhältnisse während die-
ser Zeit verändert haben. Die Ergänzungsleistungen werden der 
neuen finanziellen Situation der Ergänzungsleistungsbeziehenden 
angepasst. Im Berichtsjahr wurden 72 (2016 = 50) Ergänzungsleis-
tungs-Revisionen durchgeführt. 

Die Anmeldungen für die Krankenkassenprämien-Verbilligung erfolgen 
neu online. Die SVA Aargau stellte im Berichtsjahr 1’737 Berechtig-
ten einen Anmeldecode auf dem Postweg zu. Hiervon wurden 71 An-
meldungen durch die Gemeindezweigstelle erfasst. Der Anmelde-
schluss für die Prämienverbilligung für das Folgejahr ist neu jeweils 
der 31. Dezember. 

Alimentenbevorschussung

In der Alimentenbevorschussung und beim Inkasso wurden im 2017 
74 (2016 = 72) Fälle verwaltet. Die Zahlungsfähigkeit der Alimenten-
schuldnerinnen und -schuldner verschlechtert sich seit 2013 konstant, 
obwohl die Beträge bei Beitreibungsämtern geltend gemacht wurden.

Zu betreuende Rentenfälle 2017 2016

AHV-Rentenfälle 983 1’007

IV-Rentenfälle 274 264

Ergänzungsleistungen 331 393

Hilflosenentschädigungen 91 82

Erfassung von  
AHV-Beitragspflichtigen

2017 2016

Betriebe und  
selbständig Erwerbende

57 80

Arbeitnehmende ohne  
beitragspflichtige Arbeitgeber

0 1

Nicht erwerbstätige Personen 70 67

Erfassung nach  
vereinfachtem Verfahren

2 7

Landwirte 0 0

Hausbedienstete 3 4

Beitragspflichtiger Kapitalertrag 0 0

Alimentenbevorschussung und Inkasso (in CHF) Rg 2017 BU 2017 Rg 2016

Aufwand für Alimentenbevorschussung und Inkasso 479’995 470’000 483’498

Rückerstattung Alimente Kinder und Erwachsene 187’066 165’000 151’906

Nettoaufwand 292’929 305’000 331’592
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Jugendschutz und Prävention

Verein für Schüler-, Jugend- und Kinderkultur (Schjkk)
2017 war das zweite Jahr der mobilen Jugendarbeit und der Verein 
Schjkk erhielt die Möglichkeit, auch jene Jugendlichen zu erreichen, 
die den Jugendtreff oder andere Institutionen nicht nutzen. Die Ju-
gendarbeiterinnen und Jugendarbeiter wurden nun auch auf den öf-
fentlichen Plätzen Rheinfeldens aktiv, folglich dort, wo sich Jugendli-
che aufhalten. Dadurch kann die mobile Jugendarbeit in Rheinfelden 
einem breiten Spektrum an Jugendlichen direkt in ihren Lebenswel-
ten begegnen und ihnen einen niederschwelligen Zugang zu aktuellen 
Jugendthemen bieten wie: 

•	 Aufbau und Pflege von Beziehungen zu Jugendlichen und Cliquen 
im öffentlichen Raum

•	 Prävention von Gewalt, Sucht und Delinquenz
•	 Gesundheitsförderung und gesellschaftliche Integration
•	 Angebote zur informellen Bildung
•	 Förderung des Dialogs aller Akteure im öffentlichen Raum
•	 Erhaltung öffentlicher Räume für eine vielfältige Nutzung
•	 Vermittlung zwischen den Fronten im Falle von Nutzungskonflikten 

(Lärm, Sicherheit, Abfall)
•	 Beratung und Begleitung von Jugendlichen und Gruppen bei Fra-

gen der Lebensbewältigung
•	 Sensibilisierung des Gemeinwesens und der Politik für die Anlie-

gen Jugendlicher
•	 Unterstützung junger Menschen beim Planen und Umsetzen von 

Freizeitaktivitäten sowie allgemein bei der Lebensgestaltung
•	 Mit Jugendlichen sowohl die Mitsprache als auch die Bürgerrolle 

in der Gesellschaft einüben bzw. näherbringen. 

Indem die mobile Jugendarbeiterin respektive der mobile Jugendar-
beiter die jungen Menschen im öffentlichen Raum anspricht und dort 
ihre geltenden, selbst gewählten Regeln respektiert, begegnen die 
Jugendarbeitenden den Jugendlichen auf Augenhöhe. Dies fördert 
den Beziehungsaufbau, der immer auf Freiwilligkeit basiert. Die Ent-
wicklung des neuen Angebots mobiler Jugendarbeit stellt mit der 
Anbindung an das bestehende Angebot eine ideale Voraussetzung 
dazu dar. 

Den vollständigen Bericht und alle weiteren Aktivitäten der einzelnen 
Betriebe des Vereins Schjkk wie:

•	 Robi Spielplatz Augarten
•	 Rheinfelder Jugendzentrum RJZ
•	 Familieninformationszentrum FIZ
•	 Jugendzentrum Magden
•	 Jugendhaus Fuchsbau
•	 Midnight Sports Rheinfelden

können Sie auf der Homepage www.schjkk.ch einsehen.

Suchtberatung der Bezirke Rheinfelden und Laufenburg
Im Jahr 2017 haben sich insgesamt 122 (2016 = 169) Klientinnen 
und Klienten neu bei der Beratungsstelle gemeldet. 84 (2016 = 113) 
Personen waren aus dem Bezirk Rheinfelden. Total 205 (2016 = 243) 
Klientinnen und Klienten waren im Jahr 2017 bei der ags in Behand-
lung. 125 (2016 = 151) Behandlungen konnten abgeschlossen wer-
den. Per 31. Dezember 2017 befanden sich 80 (31.12.2016 = 92) 
Personen bei den Fachpersonen der Beratungsstelle in Beratung 
oder Behandlung.

Von den 116 Neuanmeldungen waren 20 Klientinnen respektive 69 
Klienten Selbstbetroffene und 33 Personen Angehörige. Es waren 30 
Anmeldungen von unter 18-Jährigen zu verzeichnen. Die Neuanmel-
dungen betreffend Alkoholsucht lagen mit 53 etwas über denen be-
treffend Cannabiskonsumproblemen mit 48, was vor allem auf die 
Abnahme von Zuweisungen durch die Jugendanwaltschaft zurückzu-
führen ist. Weitere 21 Anmeldungen bezogen sich auf übrige Subs-
tanzprobleme oder nicht stoffgebundene Verhaltensstörungen. 

Arbeitslosigkeit

Per 1. September 2016 wurden die Gemeindearbeitsämter aufgeho-
ben und sämtliche Stellensuchende haben sich seither direkt bei der 
Regionalen Arbeitsvermittlungsstelle (RAV) zu melden. 

Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe

Im Jahr 2017 ist festzustellen, dass sich die Situation in der Sozial-
hilfe teilweise positiv verändert hat: Gegenüber dem Vorjahr wird eine 
Abnahme von Sozialhilfebezügerinnen und -bezügern von 5  % auf 322 
Dossiers ausgewiesen. Die Kosten pro Jahr und Dossier haben sich 
um CHF 1’600.00 erhöht. Dies ist zum Teil auf die höheren Kosten 
im Bereich Wohnen und auf die Reduktion der Prämienverbilligung 
zurückzuführen. Die unterstützten Personen sind nach wie vor 
schwierig zu vermitteln. Der Sozialdienst hat als Massnahme im 2017 
für CHF 297’845.00 (2016 = 278’196.00) Programmkosten für seine 
Klientinnen und Klienten verfügt. Im Jahr 2017 wurden Rückerstat-
tungen von ehemaligen Sozialhilfebezügerinnen und -bezügern in der 
Höhe von CHF 158’397.00 (2016 = CHF 138’830.00) eingenommen. 
Die Stadt meldete im 2017 erneut einen Nettoaufwand in der Sozial-
hilfe in der Höhe von CHF 4.4 Mio. Dies entspricht demselben Betrag 
wie im Vorjahr. Aus diesem Grund lag der Beitragssatz (Anteil Finan-
zierung durch den Kanton) bei 57.06  % und war noch nie so hoch.
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Elternschaftsbeihilfe (in CHF) Rg 2017 BU 2017 Rg 2016

Nettoaufwand 21’159 45’000 38’740

Elternschaftsbeihilfe

7 Familien wurden 2017 (2016: 5) im Bereich der Elternschaftsbeihilfe unterstützt.  
Die gesamte Unterstützung betrug CHF 21’159.00 (2016: CHF 38’740.00).

Elternschaftsbeihilfe 2017 2016 2015

Dossiers mit Bezug im Jahr 7 5 7

Asylwesen

Seit 2014 werden die Kosten für Flüchtlinge mit B-Bewilligung, welche 
mit Sozialhilfe unterstützt werden, neu im Bereich Asylwesen budge-
tiert. Der Sozialdienst hat im 2017 14 Dossiers (2016 = 11) mit Ver-
rechnung mit dem Bund bewirtschaftet. Zwischen 28 und 35 Asylbe-
werbende sind in Rheinfelden wohnhaft. Die Betreuung ist an den 
Kantonalen Sozialdienst delegiert. Die gesamten Kosten für die ma-
terielle Hilfe, die Miete und die Betreuung betrugen CHF 151’642.00 
(2016=  CHF 108’380.00), inkl. der Entschädigungen durch den Bund.

Materielle Hilfe 2017 2016 2015

Sozialhilfedossiers mit Bezug im Jahr 322 337 324

Sozialhilfe; Gesamtaufwand (in CHF) Rg 2017 BU 2017 Rg 2016

Aufwand für Sozialhilfe  
(ohne Asyl, inkl. Beschäftigungsprogramm)

7’858’771 6’900’000 7’520’215

Ertrag für Sozialhilfe (ohne Asyl, inkl. Kantonsbeitrag) 5’224’272 4’234’000 5’300’418

Aufwand zu Lasten Einwohnergemeinde 2’634’499 2’666’000 2’219’797
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Fürsorge Übriges

Sozialkommission
Die Sozialkommission ist ein beratendes Organ des Stadtrates für 
sozialpolitische Themen und Geschäfte. Neben den sieben gewählten 
Mitgliedern gehören der Kommission das für das Ressort Soziales 
und Gesundheit zuständige Mitglied des Stadtrates und die Leitung 
des Sozialdienstes an. Die Sozialkommission hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Vernetzung mit den im Sozialbereich der Stadt tätigen pro-
fessionellen und ehrenamtlichen Organisationen zu verbessern. Zu 
diesem Zweck ist jedes der sieben gewählten Mitglieder für ein Res-
sort zuständig (z.B. Altersanliegen, Kinder- und Jugendarbeit, Integ-
ration von Migrantinnen und Migranten etc.). 

Anlässlich ihrer 5 Sitzungen hat sich die Sozialkommission im Be-
richtsjahr unter anderem mit folgenden Themen vertieft auseinan-
dergesetzt:

•	 Neuerarbeitung Alterskonzept
•	 Projekt «Leiterli» (frühe Förderung)
•	 Alters- und Pflegeheim Salmenpark
•	 Tätigkeitsbericht Verein für Schüler-, Jugend- und Kinderkultur 

(Schjkk)
•	 Projekt mit.dabei Fricktal

Ende 2017 trat Frau Brigitte Rüedin aus dem Stadtrat und damit auch 
als Ressortvorsteherin Gesundheit und Soziales aus der Sozialkom-

Berufsbeistandschaft, Mandatsführung per 31.12. 2017 2016 2015

Kindesschutz 46 59 52

Erwachsenenschutz 130 135 120

mission aus. Ebenfalls reichte Herr Araz Abram auf das Ende der 
Amtsperiode 2014/2017 seine Demission ein. Ab 2018 werden 
Stadtrat Dominik Burkhardt, Leiter des Ressorts Gesundheit und So-
ziales, und Herr Marcel Brunner neu in der Sozialkommission mitar-
beiten.

Sozialausschuss
Der Sozialausschuss setzt sich zusammen aus einem Mitglied der 
Sozialkommission, dem für das Ressort Soziales und Gesundheit 
zuständigen Mitglied des Stadtrates und der Leiterin des Sozialdiens-
tes. Er hat im Berichtsjahr an 17 (2016 = 18) Sitzungen die Verwal-
tungsentscheide betreffend Sozialhilfe beurteilt und verabschiedet.

Massgebend für die Entscheide sind die gesetzlichen Grundlagen des 
Kantons Aargau, welche sich an den Richtlinien der Schweizerischen 
Konferenz für Sozialhilfe (SKOS) orientieren. Diese sind für viele Be-
schlüsse bindend. Wo Entscheidungsspielraum besteht, werden im 
Sozialausschuss regelmässig Massnahmen beraten und beschlos-
sen, welche eine nachhaltige Verbesserung der Gesamtsituation der 
betroffenen Personen zum Ziel haben. Wenn immer möglich, sollen 
Schritte in Richtung Ausstieg aus der Sozialhilfe erarbeitet und um-
gesetzt werden können. 

Zwei Themen haben die Diskussionen im Sozialausschuss geprägt: 
die Übernahme der SKOS Richtlinien ab 2017 im Kanton Aargau so-
wie die Umsetzung des Gesetzes zum Bundesgesetz über die Kran-
kenversicherung (KVGG).

Berufsbeistandschaft der Stadt Rheinfelden
Im 2017 wurden 24 Abklärungen (2016 = 27) im Auftrag der Kindes- 
und Erwachsenenschutzbehörde (KESB) durchgeführt.



CHF 632’600.00 
           Ertrag aus Parkplatzbewirtschaftung

06 Verkehr

Kantonsstrassen

In der Zürcherstrasse konnte die geplante erste Etappe der Belags-
sanierung termingerecht abgeschlossen werden. Die von der Stadt 
Rheinfelden geforderten Massnahmen in Bezug auf die Sicherheit für 
FussgängerInnen und Radfahrende konnten erfolgreich umgesetzt 
werden. Auch wurden die beiden Bushaltestellen Töpferweg dem Be-
hindertengleichstellungsgesetz (BehiG) angepasst. Ausserdem 
wurde auf der Höhe des Töpferwegs ein Kleintierdurchlass erstellt. 
Die zweite Etappe ist für 2018 geplant.

Der Startschuss für die Planung der Sanierung der Kaiserstrasse ist 
erfolgt. Auch für dieses Projekt wurden verschiedene Vorgaben und 
Anregungen in Bezug auf die Sicherheit für FussgängerInnen und 
Radfahrende seitens der Stadt Rheinfelden beim Kanton Aargau de-
poniert. 

Die Einwendungen betreffend Umbau Knoten K 292 Baslerstrasse / 
Augartenstrasse mit einer LSA-Steuerung sind beim Kanton Aargau 
noch immer in Bearbeitung. Gemäss Aussage des Projektleiters ist 
ein Abschluss des Verfahrens für 2018 geplant.

Gemeindestrassen

Die Strassensanierung im Zuge der Realisierung des Wärmeverbun-
des Rheinfelden Mitte in der Bahnhofstrasse, im Abschnitt Schützen-
weg - Zähringerplatz, konnte im Abschnitt Kapuzinergasse – Kirch-
gasse erfolgreich abgeschlossen werden. Die Fertigstellungsarbeiten 
im Abschnitt Kapuzinergasse – Schützenweg sind für 2018 vorgese-
hen. Die Pflästerungsarbeiten in der Johannitergasse konnten voll-
ständig, diejenigen in der Jagd- und Kirchgasse zu 90  % fertiggestellt 
werden. Infolge einer privaten Baustelle in der Kirchgasse/Martins-
gasse müssen die noch ausstehenden Arbeiten im Frühling 2018 
umgesetzt werden. In der Quellenstrasse, im Abschnitt Bahnhof-
strasse – Quellenrain, wurden im Zuge einer Werkleitungserneuerung 
ein neuer Strassenbelag auf die ganze Strassenbreite eingebaut und 
die Strassenbeleuchtung auf den Stand der heutigen Technik gebracht. 
Die gleichen baulichen Massnahmen sind im Rahmen einer Werk
leitungserneuerung im Lerchen- und Mattenweg umgesetzt worden. 

Die Sanierungs- und Umgestaltungsarbeiten in der Roberstenstrasse 
konnten, wie ursprünglich geplant, im Frühling abgeschlossen wer-
den. Die Baumpflanzung erfolgte im Herbst.

Der Rückgang bei den Sprayereien an öffentlichen Einrichtungen 
setzte sich glücklicherweise fort. Sämtliche Schäden wurden bei der 
Kantonspolizei zur Anzeige gebracht.

 54

Die für FussgängerInnen und Radfahrende neue 
sichere Strassenquerung in der Zürcherstrasse

Neue Pflästerung in der Kirchgasse
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Parkhäuser, Parkplätze, Gebühren

Die Einnahmen der Parkgebühren haben um rund CHF 44’000.00 
oder 7.5  % zugenommen. Der Verkauf von Parkkarten war höher als 
in den Vorjahren und die Schrankenanlagen funktionierten weitge-
hend störungsfrei. Das Gesundheitszentrum Rheinfelden mietete 
infolge der Bauarbeiten eine grössere Anzahl von Parkplätzen auf 
dem Parkplatz Friedhof.

Regionalverkehr; öffentlicher Verkehr

Folgende konzeptionelle Angebotsveränderungen wurden auf den 
Fahrplanwechsel vom 10. Dezember 2017 vorgenommen:

Bahnlinie S 1
Zusätzlicher Entlastungszug (17:58 Uhr ab Basel) bis Stein-Säckin-
gen. Die Zusatzzüge ab Basel um 16:26, 16:58, 17:26 und 17:58 Uhr 
verkehren neu bis Stein-Säckingen (bisher zum Teil nur bis Möhlin), 
jedoch ohne Halt in Salina Raurica und Mumpf. Weitere stark ausge-
lastete Züge sollen in Zukunft in Dreifach-Traktion gefahren werden.

Buslinie 84 (Kaiseraugst-Rheinfelden)
Eine erneute Frequenzzunahme wird nach Sommer 2018 erwartet 
(ca. 2’000 zusätzliche Arbeitsplätze bei F. Hoffmann-La Roche AG in 
Kaiseraugst sind geplant). Anpassungen respektive Angebotserwei-
terungen erfolgen eventuell kurzfristig.

Buslinie 100 (Gelterkinden-Maisprach-Rheinfelden)
Die Abfahrtszeiten des Spätangebotes ab Gelterkinden werden von 
Sonntag bis Donnerstag ab 20:00 Uhr von xx:40 auf xx:33 vorverlegt.

Buslinie 7312 (Grenzüberschreitender Stadtbus)
Auf den Fahrplanwechsel im Dezember 2015 wurde die Bus-Er-
schliessung der Quartiere Engerfeld und Kapuzinerberg in einem zwei 
Jahre dauernden Versuchsbetrieb realisiert. Der im Halbstundentakt 
verkehrende grenzüberschreitende Stadtbus (Nr. 7312) wird seither 
halbstündig gesplittet. Die positiven Rückmeldungen und Nutzerzah-
len erlauben, die erprobte Linie definitiv einzuführen.
Weil der grenzüberschreitende Stadtbus an Sonn-und Feiertagen je-
weils nur stündlich verkehrt, wurde in der Versuchsphase auf eine 
Splittung der Linie verzichtet. Dies wird nun auf den Fahrplanwechsel 
vom 10. Dezember 2017 geändert. Damit werden die Haltestellen an 
Sonn- und allgemeinen Feiertagen sowie am 1. Mai und 31. Oktober, 
ohne 2. Januar und 1. August, neu im 2-Stundentakt angefahren.

Allgemein
Für ÖV-Benutzende, welche vom Tarifverbund Nordwestschweiz 
(TNW) in jenen der A-Welle reisen (oder umgekehrt), wird das Lösen 
von Einzelfahrkarten einfacher. Statt bis zu drei Fahrkarten ist nur 
noch eine Fahrkarte nötig.

Erträge aus der Parkplatzbewirtschaftung Rheinfelden

2017 2016 2015 2014 2013
Veränderungen 

2016 / 2017 
absolut

Veränderungen 
2016 / 2017 

in %

Parkkarten / Nächtliche 
Dauerparkierer

146’360  133’360 103’098 74’733     64’876 13’000 9.7

Parkplatz Storchennest 141’172  122’673   132’781 142’512  112’360 18’499 15.1

Parkplatz Robersten 26’644     27’098     22’177 26’711    25’097 -454 -1.7

Parkplatz Drei Könige 12’232     11’074     19’843 22’992    24’681 1’158 10.5

Parkplatz Schützen 183’100  185’252   168’990 174’793  157’471 -2’152 -1.2

Parkplatz Post 19’750     22’906     16’894 12’089    12’150 -3’156 -13.8

Parkplätze Altstadt 65’264     70’639     70’825 9’616       1’236 -5’375 -7.6

Parkplatz Engerfeld 15’360     15’626 0 0 0 -266 -1.7

Parkplatz Waldfriedhof 22’718 0 0 0 0 22’718 0

Total 632’600 588’628 534’608 463’446 397’871 43’972 7.5



1ʼ487ʼ086 m3 
          Wasserförderung

41ʼ180 Stunden  
          Dienstleistungen des Werkhofpersonals

07 Umweltschutz und Raumordnung

Wasserversorgung / Wasserwerk

Die Wasserförderung ist im Jahr 2017 um rund 6  % höher als der Wert 
des Vorjahres. Die Herkunft des Wassers ist zu 76  % von der Grund­
wasserfassung Heimenholz und zu 24  % aus der Quellwasserfassung 
Weiherfeld. Die geringen Niederschläge von Juli 2015 bis April 2016 
wirkten sich bis 2017 auf die förderbare Wassermenge im Quell­
wasserpumpwerk Weiherfeld aus. Diese lag mit 350’000 m3/Jahr so 
tief wie zuletzt 2011. Der langjährige Durchschnitt beträgt rund 
448’000 m3/Jahr.
Die 56 entnommenen Wasserproben waren ohne Befund, das Wasser 
somit ohne Einschränkungen zu geniessen. Der rückläufige Wasser­
verlust darf auf das installierte Überwachungssystem (Geräuschlog­
ger) zurückgeführt werden. Eintretende Leitungsbrüche werden damit 
frühzeitig erkannt und können zeitnah behoben werden.
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Statistik 2017 2016

Wasserförderung   

Gemeindeeigene Pumpwerke 1’486’299 m3 1’402’307 m3  

Wasserbezug von Dritten (Gemeinde Möhlin) 787 m3 398 m3  

Total Wasserförderung 1’487’086 m3 1’402’705 m3  

  

Wasserverkauf  

Wasserverkauf generell 1’082’695 m3 1’038’469 m3  

Wasserverkauf an Industrie 7’579 m3 15’942 m3  

Wasserverkauf Fremdgemeinde 315’887 m3 239’118 m3  

Bauwasser 4’690 m3 7’218 m3 

Total Wasserverkauf 1’410’851 m3 1’300’747 m3  

  

Verluste  

Nicht messbare Wassermenge (Brunnen/Provisorien/etc.) 56’390 m3 56’390 m3  

Verluste 19’845 m3 45’568 m3  

Verluste in % 1.3  % 3.2  %

 

Leitungslänge 52.5 km 52.5 km

Verlust in Liter / min / km 0.72 Liter 1.65 Liter

  

Wasserleitungsbrüche  

Hauptleitungen, d > 100 mm 5 8

Wasserhausleitungen 2 7

 

Total Wasserleitungsbrüche 7 15

Abwasserbeseitigung

Der Abschluss der Erarbeitung von Projektgrundlagen für den «Gene-
rellen Entwässerungsplan 2. Generation (GEP 2)» war auf Ende 2017 
geplant. Unvorhergesehenes wie Datenschnittstellen-Probleme, zusätz-
liche/notwendige Feldaufnahmen etc. führten zu Verzögerungen dieser 
Arbeiten, die erst im Frühjahr 2018 abgeschlossen werden können.
Da die Resultate respektive der Massnahmenkatalog des GEP 2 ab-
gewartet werden, wird mit Ausbau- und/oder Sanierungsarbeiten 
grundsätzlich zugewartet. Ausnahmen sind kleinere Sanierungs-
massnahmen sowie Kontrollschachtanpassungen in Koordination 
mit anderen Werken und/oder Baustellen.

Abfallbewirtschaftung

Mit der Einführung des gelben Kunststoff-Sammelsacks hat sich der 
GAF (Gemeindeverband Abfallentsorgung Unteres Fricktal) zum Ziel 
gesetzt, Abfälle zu vermeiden und einen möglichst hohen Anteil der 
stofflichen Wiederverwertung zuzuführen.

Seit 2014 wird in Rheinfelden, jeweils im September, die Aktion «Sau-
beres Fricktal» unterstützt. Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 
aus Rheinfelden haben in Zusammenarbeit mit dem Werkhof und der 
Feldschlösschen Getränke AG am 20. September 2017 alles eingesam-
melt, was unsachgemäss entsorgt wurde. Das Sammelergebnis wurde 
auf dem Hauptwachplatz beim Mädchenschulhaus, auf dem Zähringer-
platz und bei der Kohlplatzkreuzung der Bevölkerung präsentiert.

Wasserstatistik
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Arten- und Landschaftsschutz  
(Naturschutz)

Zwischen Herbst 2016 und Frühjahr 2017 wurden im Naturschutzge-
biet Grube Chilli unter Leitung des Natur- und Vogelschutzvereins 
vielfältige Aufwertungsmassnahmen durchgeführt. In der Grube 
wurde ein trockengefallener Tümpel saniert und zu einem ablassba-
ren Weiher umgebaut. Mit groben Steinen wurden zudem mehrere 
frostsichere Eidechsenburgen gebaut. Anfang Februar holzte der 
Forstbetrieb die Gehölze im Randbereich der Grube aus. Viele freiwil-
lige Helferinnen und Helfer schichteten das gefällte und in tragbare 
Stücke zersägte Holz anschliessend zu Holzhaufen auf. Diese Biotope 
bieten Amphibien, Reptilien und anderen Kleintieren Unterschlupf. 
Südlich oberhalb der Grube wurde schliesslich neben bestehenden 
kleineren Tümpeln ein zweiter ablassbarer Weiher erstellt. Ergänzend 
zu diesen Aufwertungsmassnahmen wurde die jährlich notwendige 
Pflege des Naturschutzgebiets teilweise auf eine kontrollierte Bewei-
dung mit ProSpecieRara-Schafen und –Ziegen umgestellt. Alle diese 
Massnahmen fördern die Lebensraum- und Artenvielfalt im Natur-

schutzgebiet. Man hofft insbesondere, dass die im Fricktal und in der 
ganzen Schweiz stark bedrohte Kreuzkröte die Grube Chilli aufspüren 
und dort einen geeigneten Lebensraum finden kann. Der Kanton und 
die Einwohnergemeinde Rheinfelden haben die Aufwertung des Na-
turschutzgebiets Chilli mit je rund CHF 20’000.00 unterstützt.

Im Herbst liess der Natur- und Vogelschutzverein in Absprache mit 
der Forstverwaltung den durch jahrelangen Laubfall stark ver-
schlammten kleinen Weiher im Wäberhölzli ausbaggern. Anschlies-
send wurde die Weihersohle mit neuem Wandkies angefüllt.

Im Oktober holzte der Forstbetrieb am Bergweg im Waldgebiet Berg 
die völlig eingewachsene Felswand eines alten Steinbruchs frei. Am 
Naturschutztag vom 28. Oktober 2017 räumten dann zahlreiche hel-
fende Hände die im ausgelichteten Steinbruch unterhalb der Fels-
wand zerstreut herumliegenden Äste und Stammstücke beiseite und 
schichteten das Holz zu grossen Haufen auf. Hier finden viele Klein-
tiere einen schützenden Unterschlupf. Besonders anstrengend und 
schweisstreibend gestaltete sich das Eingraben und Setzen von 2 Un-
kenwannen im felsigen Boden.

Start der Weiherausbaggerung Wäberhölzli Der frisch sanierte Wäberhölzliweiher

Sanierter Ablassweiher in der Grube Chilli im Februar 2017 Sanierter Abwasserweiher im Juni 2017
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Übrige Umwelt

Umwelt- und Landschaftskommission (ULK)
Die ULK behandelte an 7 Sitzungen zahlreiche Planungen und Bau-
vorhaben. Die Gebietsverantwortlichen beaufsichtigen, kontrollieren 
und dokumentieren den Zustand der Naturwerte und deren Verände-
rungen. Der Austausch des Jahresprogramms des Natur- und Vogel-
schutzvereins Rheinfelden (NVVR) mit den Schwerpunkten der ULK 
fand statt. Zu folgenden Projekten der Stadt sowie Privater konnte 
sich die Fachkommission äussern und ihre Stellungnahme abgeben:

•	 Densa-Areal, Umgebungsplanung
•	 Salmenpark II, Umgebungsplanung
•	 Neubau Rheinsteg und Wartungsplattform, ökologische Aus-

gleichsmassnahmen
•	 Verschiedene Naturschutzgebiete (Chilli, Aufwertung und Natur-

schutz Hard, Pflegeplan)
•	 Belagssanierung Zürcherstrasse, Erstellung Querung
•	 Öko-Service Schweiz AG, abfallrechtliche Betriebsbewilligung
•	 Homepage «Natur und Umwelt»
•	 Mobilfunknetzplanung
•	 etc.

Richtplan Landschaft und Erholung,  
Aktivitätenprogramm 2018-2021
Der Gemeinderat hatte gestützt auf Art. 2 der Bau-und Nutzungsordnung 
und in Abstimmung mit der Nutzungsplanung Kulturland den kommuna-
len Richtplan am 30. Juni 2008 beschlossen. Die Ziele und Festlegungen 
im Richtplan werden von der ULK im Rahmen eines Mehrjahrespro-
gramms konkretisiert. Das sogenannte Aktivitätenprogramm dient dem 
Gemeinderat und der ULK zur Legislaturplanung sowie zur Festlegung 
des Jahresprogramms. Mittlerweile konnte die dritte Generation, nach 
2008-2013 und 2014-2017, ausgearbeitet und beschlossen werden.

Naturschutztag und Aussenanlass 2017
Der Naturschutztag Rheinfelden wurde im Waldgebiet durchgeführt. 
Durch das Ausholzen des ehem. Steinbruchs und mit der Erstellung 
von Kleinstrukturen sowie kleinen wasserdichten Wannen für Unken 
und Amphibien ist ein gelungenes neues Biotop entstanden (siehe 
auch Bericht von Kurt Steck unter Arten- und Landschaftsschutz). 

Der jährliche Aussenanlass führte die Mitglieder der ULK in den 
Stadtpark Ost und die umgestaltete und aufgewertete Robers-
tenstrasse. Die Begehung fand unter der Leitung von Hans Gloor 
statt. Das Resultat überzeugt und durch die sorgfältige Pflege/Unter-
halt der wertvollen Flächen gemäss dem ausgearbeiteten Pflegeplan 
darf eine qualitative Aufwertung erwartet werden.

Bauvorhaben in Bauzonen, Auflagen Naturschutz
Mit der Umsetzung der grundeigentümerverbindlichen Festlegungen 
in der Nutzungsplanung Siedlung in den entsprechenden Baubewilli-
gungen mittels Auflagen und Bedingungen sowie deren Vollzugskon-
trollen werden die Bauvorhaben abgeschlossen. Eine Gesamtüber-
sicht über den Stand der Umsetzungen und Pflege (Monitoring/
Controlling) innerhalb der grösseren Bauvorhaben seit 2004 (Ab-
schluss Revision Nutzungsplanung Siedlung) fehlt. Eine Aussage zur 
Quantität und Qualität der angelegten Flächen (Wirkungskontrolle) 
sowie Optimierungsmöglichkeiten bei Beratung und Qualitätssiche-
rung sollen vor der nächsten Revision der Planungsinstrumente vor-
liegen.

Kontrolle Feuerungsanlagen
Die Baukontrollen für Feuerungs- und Abluftanlagen wurden vorge-
nommen. An 555 kontrollpflichtigen Feuerungsanlagen unter 1MW 
wurden die Rauchgaskontrollen durchgeführt. 22 Anlagen mussten 
beanstandet und entsprechende Sanierungsverfügungen erlassen 
werden. 44 Altanlagen wurden 2017 saniert. Die Kontrolltätigkeit für 
Wohnraumfeuerungen und Heizkessel, die mit Holz betrieben werden 
und eine Feuerungswärmeleistung kleiner 70kW aufweisen, wurde 
ausgeführt. 18 Holz-Feuerungen wurden kontrolliert, wobei erfreuli-
cherweise keine Anlage beanstandet werden musste. Aktuell sind 
1’084 installierte Öl- und Gasfeuerungsanlagen (1994 = 1’169 ins-
tallierte Anlagen) erfasst. Davon entfallen 261 Anlagen auf Ölheizun-
gen und 823 Anlagen auf Gasheizungen. Zum Vergleich: Im 1994 
waren es 591 Ölheizanlagen und 578 Gasheizanlagen.

Mobilfunkanlagen
Im Berichtsjahr sind keine Neuanlagen zur Bewilligung eingereicht 
worden. An zwei bestehenden Mobilfunkantennenanlagen wurden 
die Antennenträger ausgetauscht. Zusätzliche Erweiterungsabsich-
ten seitens der Mobilfunkbetreiber lagen nicht vor.

Eingewachsene Felswand Freiwillige Helfer zur Säuberung
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Friedhof

Friedhof- und Bestattungsreglement
Die vom Gemeinderat im 2017 zusammengesetzte Arbeitsgruppe 
bearbeitete an 7 Sitzungen die Neufassung des neuen Friedhof- und 
Bestattungsreglements sowie die zugehörende Verordnung. Unter 
Berücksichtigung des Entwicklungsleitbildes zum Waldfriedhof vom 
20. Oktober 2014 sollen u.a. neue Grabarten ermöglicht werden kön-
nen. Die Neufassung bezweckt ein bedarfsgerechtes, praktikables, 
gut umsetzbares und der aktuellen Gesetzeslage entsprechendes 
Reglement inkl. Verordnung. Die Lesbarkeit des Reglements soll aus 
Sicht der Nutzerinnen und Nutzer ebenfalls deutlich verbessert wer-
den. Ziel ist es, die Vorlage der Einwohnergemeindeversammlung im 
Dezember 2018 zur Beschlussfassung vorzulegen.

Pflegekonzept (Unterhalt)
Grundlagen für die laufende Instandhaltung und Instandsetzungsar-
beiten bilden das Entwicklungsleitbild, das Pflegekonzept für die Baum
ebene sowie für die Sanierung Wege und der Belegungsplan zur 
Umsetzung des Belegungskonzeptes. Im Berichtsjahr wurde das be-
stehende Gemeinschaftsgrab mit Namensgebung erweitert. Eben-
falls mussten im Rahmen der Wegesanierung 2. Etappe verschiedene 
forstliche Pflegeeingriffe vorgenommen werden.

Raumordnung

IBA Basel – Rheinuferrundweg extended
Die Stadt Rheinfelden hat die Leadfunktion für die am «Rheinuferrund-
weg extended» beteiligten Schweizer Gemeinden inne. Sie leistete mit 
diversen Projekten bereits gute Vorarbeit und beteiligt sich mit drei 
weiteren Projekten an der Aufwertung des Rheinuferrundweges. An 
der Einwohnergemeindeversammlung vom 14. Juni 2017 wurde für 
die detaillierte Planung und Ausführung der drei Projekte ein Verpflich-
tungskredit von brutto CHF 490’000.-- (inkl. MwSt.) genehmigt.

Aussichtsplattform beim «Zähringer / Rheinlust»
Der 2011 zurückgebaute Steg soll mit adäquaten Massnahmen ins 
öffentliche Bewusstsein zurückgeholt werden und den bestehenden 

Beitrag zur Stromgeschichte (Pavillon und zwei Aussichtsplattformen 
auf deutscher Seite) vervollständigen. Die IG Pro Steg sucht nach 
Sponsoren, um die Plattform grösser als vorgesehen bauen zu las-
sen. Dies, um eine noch bessere Aussicht zu haben und mehr Platz 
für Infotafeln über das alte Kraftwerk und zur Entstehung des Euro-
päischen Stromnetzes sowie zu den beiden Strompionieren Agostino 
Nizzola (Kraftwerk-Parallelbetrieb) und Charles E. L. Brown (Transfor-
matoren- und Fernübertragungstechnik) zu erhalten.

Wanderweg Neu- und Ausbau zum Aussichtspunkt über dem Kraftwerk
Die neu geplante Schlaufe ermöglicht es, durch die Mündung des 
Chleigrütgrabens zum Aussichtspunkt zu gelangen. Weiter führt der 
Weg auf vorhandenen Fahrwegen; entlang der Kiesgrube, durch den 
Wald und am Waldrand zurück auf den aktuellen Wanderweg. Die 
gesamte geschaffene Rundstrecke beträgt ca. 1.5 km.

Wanderweg Neu- und Ausbau zum Aussichtspunkt  
über dem Kraftwerk
Es bestehen hier ca. 700 Quadratmeter gedeckte Fläche, direkt über 
dem Rhein mit Aussicht auf das Wasser und das deutsche Ufer mit 
«Höllhooge, Dürrenbachwasserfall und Sunnebuggele».
Mit Sanierungsmassnahmen an Boden, Decke und Stützen, einer der 
Situation angepassten Lichtführung, Kunstinstallationen oder der 
Thematisierung der Geschichte des Ortes soll die Unterführung auf-
gewertet werden. Durch das Stadtbauamt wird ein Ideenwettbewerb 
ausgeschrieben, um eine im Rahmen des bewilligten Verpflichtungs-
kredites passende Lösung zu finden.

Im September 2017 konnten die beiden Rheinfelden als Leadpartner 
den definitiven Antrag für die Projekte aller Gemeinden beim Regio-
nalprogramm Interreg Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein einreichen. 
Am 15. November 2017 erfolgte, unter Vorbehalt, bereits die Geneh-
migung des Antrages. Für die definitive Zusage müssen bis Februar 
2018 noch ergänzende Unterlagen eingereicht werden.

Die Stadt beantragte für das gemeindeübergreifende Projekt «Rheinu-
ferrundweg extended» beim Interreg-Programm Fördergelder. Die 
Gesamtkosten aller beteiligten Aargauer Gemeinden werden neu mit 
30  % unterstützt. Ursprünglich hätte das Projekt mit ca. 18  % bezie-
hungsweise mit einem Förderdach von max. CHF 600’000 unter-
stützt werden sollen. Weil Möhlin gegenüber dem ursprünglichen 
Antrag ein kostenmässig weit kleineres Projekt eingereicht hat, konn-
ten die Gesamtkosten (ca. CHF 1.3 Mio.) stark verringert werden. 
Somit konnte der Förderbeitrag auf den höchstmöglichen Förder-
satz von 30  % erhöht werden, was einer neuen Fördersumme von ca. 
CHF 400’000 entspricht. Rheinfelden hat nur für das Teilprojekt 
«Aussichtsplattform» beim Interreg einen Beitrag beantragt. Für die 
beiden anderen Teilprojekte (Passage und Wanderweg) wurden die 
Fördergelder beim Aggloprogramm Basel beantragt.

Aufwertung Rheinuferwanderweg beim Kraftwerk
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Entwicklungsschwerpunkt Rheinfelden OSZ / Bahnhof Möhlin
Im Berichtsjahr konnte ein mögliches Bebauungskonzept wie vorge-
sehen konkretisiert werden. Parallel dazu wurde eine Konzeptstudie 
für die künftige Buserschliessung erarbeitet. Der Stadtrat Rheinfel-
den und der Gemeinderat Möhlin werden im kommenden Jahr das 
weitere Vorgehen und die terminliche Taktung dieses interkommuna-
len Projektes festlegen.

Strukturplan Bahnhof – Neugestaltung Bahnhofareal

Bahnhofplatz
Nach Abschluss der Konzeptstudie zum zukünftigen Bushof teilten die 
Verantwortlichen der SBB erfreulicherweise mit, dass die Planungsar-
beiten für einen neuen Bahnhof Rheinfelden im 2018 vorangetrieben 
werden sollen. Das ambitiöse Ziel ist, bis 2024 einen neuen Bahnhof 
in Betrieb zu nehmen. Mit der Taktgeberin SBB als grösste Grundeigen-
tümerin im Gebiet Bahnhof SBB Rheinfelden kann dieses Ziel ange-
strebt werden. Das weitere Vorgehen sieht im 2018 die Durchführung 
einer Testplanung vor. Dazu werden Gespräche mit den betroffenen 
Grundeigentümern geführt und eine Planungsvereinbarung mit der SBB 
abgeschlossen. Dies als Voraussetzung zum Start der Testplanung.

Arealüberbauung «Densa-Areal»
Das Bauvorhaben für eine Wohn- und Gewerbeüberbauung wurde vom 
Architekturbüro Luca Selva AG, Basel, im Auftrag der Eigentümerin 
des «Densa-Areals» zur Bewilligung eingereicht. Gegen das Bauvorha-
ben sind mehrere Einwendungen eingereicht worden. Die Verhandlun-
gen mit den Gesuchstellern und den Einwendern wurde durchgeführt. 
Der beschwerdefähige Bauentscheid wird auf Anfang 2018 gefällt. 
Danach muss die Rechtskraft des Entscheides abgewartet werden.

Weitere Planungsabsichten
Mit der Realisierung einer Überbauung mit hoher städtebaulicher 
Qualität auf dem «Densa-Areal» im Westen des Bahnhofs SBB, der 
Umsetzung des abgeschlossenen Studienauftrags zum Areal Bahn-
hofsaal in einen Gestaltungsplan im Osten des Bahnhofs SBB und 
einer weitergehenden Planung im Roniger-Areal würden der Bahnhof 
und seine Umgebung entsprechend den Bedürfnissen qualitätsvoll 
aufgewertet werden.

Sondernutzungsplanung, Gestaltungspläne

N: Schiffacker
Nach erfolgter Mitwirkung sind die ergänzten und angepassten Pla-
nungsentwürfe dem Departement Bau, Verkehr und Umwelt des Kan-
tons Aargau zur Vorprüfung eingereicht worden. Der kantonale Vorprü-
fungsbericht führt in seiner Stellungnahme Änderungen auf und regt 
Verbesserungsvorschläge an, welche mit der kantonalen Fachstelle 
besprochen worden sind. Mit der Bereinigung der Entwürfe im 2018 
soll der abschliessende Vorprüfungsbericht des Kantons eingeholt wer-
den. Damit kann die öffentliche Auflage durchgeführt werden. Der Ge-
meinderat wird den Gestaltungsplan beschliessen können und mit der 
Genehmigung durch das Departement Bau, Verkehr und Umwelt des 
Kantons Aargau wird der Gestaltungsplan rechtskräftig und verbind-
lich. Die planerischen Vorgaben und Festsetzungen im Gestaltungsplan 
sollen eine ausreichend flexible und gut abgestimmte bauliche und 
landschaftliche Entwicklung im Gebiet Schiffacker ermöglichen.

Stadteigene Bauprojekte

Schulanlage Engerfeld, Sanierung und Erweiterung
Am 13. Februar 2017 beschloss der Gemeinderat, mit der Planung 
und Ausschreibung für die Sanierung und Erweiterung der Schulan-
lage Engerfeld fortzufahren. Die vorgenommenen Abklärungen mit 
den interessierten Gemeinden, den Schulverbänden und der Kreis-
schule unteres Fricktal (KUF) sowie die Abschätzungen der zukünfti-
gen Schülerzahlen zeigten, dass die zusätzlichen Oberstufenschüle-
rinnen und -schüler im sanierten Oberstufenzentrum Engerfeld 
untergebracht werden können.

Mit einer entsprechenden Machbarkeitsstudie des Planerteams 
wurde geprüft und belegt, wie die Schulräume des Berufsbildungs-
zentrums Fricktal (BZF) vollumfänglich im Neubau angeordnet wer-
den können. Ausserdem wurde ermittelt, ob und wie die für die KUF 
erforderlichen Räume im bestehenden Schulhaus untergebracht 
werden können. Der Gemeinderat nahm im Frühling 2017 vom posi-
tiven Resultat der Studie Kenntnis und genehmigte diese. Damit 
konnte die Submission gestartet werden, so dass am 28. August 
2017 bereits der Spatenstich für den Neubau erfolgte. Die Bauarbei-
ten konnten bisher ohne Zwischenfälle und Verzögerungen ausge-
führt werden. Per Ende 2017 stand bereits das 1. Untergeschoss im 
Rohbau.

Anfang Oktober 2017 wurde beim Kanton die Subventionseingabe 
für das BZF eingereicht. Es werden, sofern überhaupt eine Subventi-
onierung erfolgt, nicht der Neubau, sondern nur Teile der Sanierung 
subventioniert. Der Entscheid ist noch hängig. Das BZF wird den Neu-
bau im Winter 2018/2019 beziehen können.

Anfang Dezember 2017 konnten die genehmigten Satzungen der an 
der KUF beteiligten neun Gemeinden unterzeichnet werden. Zum 
Schuljahresbeginn 2019/2020 werden dann alle Schülerinnen und 
Schüler der neun Gemeinden im sanierten Schulhaus Platz finden.

Baustelle Schulanlage Engerfeld Dezember 2017
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Rheinsteg
Das Baugesuch für den Rheinsteg lag vom 27. Januar 2017 bis 27. 
Februar 2017 öffentlich auf. Innerhalb der Einwendungsfrist sind vier 
Einwendungen, darunter die Verbandsbeschwerde von Birdlife 
Aargau, eingegangen. Aufgrund der Einwendungsverhandlungen 
wurde eine Einwendung zurückgezogen und mit Birdlife zeichnet sich 
eine Lösung ab. Auf deutscher Seite musste am Brückenkopf eine 
Projektanpassung vorgenommen werden, um einer bestehenden 
Druckleitung auszuweichen. Der Bauentscheid wird zusammen mit 
dem Beschluss über die Einwendungen voraussichtlich im Frühjahr 
2018 erlassen. 

Rotes Haus
Der Umbau des Roten Hauses mit dem Anbau eines Mehrzweckrau-
mes und zugehörenden Technik- und Nebenräumen sowie die Ver-
mietung an geeignete Nutzerinnen und Nutzer absorbierten sehr viele 
Personalressourcen im Berichtsjahr. Auf Ende Dezember 2017 konn-
ten die meisten Arbeiten abgeschlossen werden. Bis zum Einzug der 
ersten Mieterinnen und Mieter auf Anfang März 2018 wird der Haupt-
bau fertig ausgebaut sein. Der Anbau soll einen Monat später über-
geben werden können. Die Arbeiten zur Fertigstellung der Umgebung 
des Rotes Hauses mit der letzten Etappe der Oberfläche des Stadt-
grabens werden auf Anfang 2018 ausgeschrieben und nach der Ar-
beitsvergabe im Frühling 2018 ausgeführt. Damit kann auch dieser 
altstadtnahe Bereich in einem attraktiv gestalteten Umfeld zur Nut-
zung übergeben werden.

Bereich Bewilligungen und Vollzug

Baubewilligungsverfahren
Im 2017 wurden 137 Baugesuche eingereicht und behandelt (Vor-
jahr: 127 Baugesuche). Die Bausumme beläuft sich auf 50 Mio. Fran-
ken. Da keine Grossbauprojekte zur Bewilligung eingereicht wurden, 
reduzierte sich die Bausumme im Berichtsjahr auf den langjährigen 
Durchschnittswert. Zwei Projekte für Mehrfamilienhäuser wurden 
eingereicht, nämlich die «Wohnüberbauung Töpferpark» und ein 
neues Mehrfamilienhaus an der Zürcherstrasse. Im Industrie Areal 
Ost wird derzeit die erste Schweizer Shrimps-Produktionshalle ge-
baut, welche im Berichtsjahr bewilligt werden konnte.

Rotes Haus mit neuem Anbau an der Schifflände Die SwissShrimp-Produktionshalle in der Ausführungsphase
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Statistiken

Von den 137 (2016 = 127) eingegangenen Baugesuchen konnten 97 
(2016 = 127) Baugesuche im sogenannten ordentlichen Baubewilli-
gungsverfahren publiziert sowie öffentlich aufgelegt werden. Gegen 
10 Baugesuche wurden fristgerecht Einwände erhoben und gegen 
einen Bauentscheid rekurriert. 7 Baugesuche sind zurückgezogen 
worden. Verzögerungen sind infolge Einwendungs- oder Beschwerde-
verfahren sowie bei Unterlagenergänzungen entstanden.

Von den zu bearbeitenden Baugesuchen befanden sich:
65 in den Wohnzonen
35 in den Arbeitszonen
15 in den Zonen Altstadt und Stadtgraben 
10 in den Zonen für öffentliche Bauten
5 ausserhalb Bauzonen
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136

45.8
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97.6
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79.0
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101.1
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15.5

153

38.3

136

49.4

177

69.0

127 137
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(2 ‰ der Bausumme, Baubewilligungen mit 2 Jahren Gültigkeit)

2002

82’000

2003

116’000

2004

88’000

2005

163’000

2006

236’000

2007

304’000

2008

173’000

2009

150’000

2010

456’000

2011

144’000

2012

503’000

2013

88’366

2014

134’200

2015

219’100

2016 2017

347’000 104’674
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Beirat Stadtgestaltung
•	 Die Mitglieder des Beirats Stadtgestaltung hatten an vier Sitzun-

gen und mehreren Ausschusssitzungen über verschiedene Pro-
jekte zu beraten. Die Empfehlungen zur weiteren Bearbeitung sind 
grossmehrheitlich in die weitere Planung eingeflossen. Insbeson-
dere zu erwähnen sind:

•	 Densa Areal, Rückbau Hochkamin sowie Fassaden-Materialisie-
rung und Gestaltung

•	 mehrere Altstadtliegenschaften, Umbau und Umnutzungen
•	 neue innere Erschliessung in kommunal geschützten Altstadt-

bauten
•	 Salmenpark 2. Etappe, Projektanpassungen
•	 Neubau Heizzentrale, Studien und Vorprojekt

Bau- und Planungskommission (BPK)  
und Fachausschuss Altstadt (FAA)
Die Bau- und Planungskommission nahm zu Anfragen und Baugesu-
chen Stellung. Im Geschäftsjahr fanden 8 (2016 = 9) Sitzungen statt. 
Für bewilligungspflichtige Gesuche in der Altstadt ist der Fachaus-
schuss Altstadt, bestehend aus vier Mitgliedern der Bau- und Pla-
nungskommission, zuständig. An 17 (2016 = 20) Sitzungen mit zahl-
reichen Ortsbegehungen nahm der Fachausschuss Altstadt seine 
Beurteilungen vor.

Bauaufsicht
Die Bauaufsicht übt folgende gesetzliche Haupttätigkeiten aus:
•	 Bauprofilkontrollen
•	 Kontrolle der Schnurgerüstprotokolle
•	 Kontrolle der Ausführungspläne und der in der Baubewilligung 

verfügten Auflagen und Bedingungen
•	 Rohbaukontrollen inkl. Abklärung und Kontrolle der Wärmedäm-

mung
•	 Schlusskontrolle
•	 Aufnahme der Anschlusseinheiten inkl. Zusammenstellen der An-

schlussgebühren zur Weiterverrechnung an die Bauherrschaft
•	 Bewilligung von Gesuchen betreffend die Benützung von öffentli-

chem Grund

REHA-Klinik mit Spezialgerüst, freistehend ohne Fassadenanker Gebäudesanierung und Umnutzung Fledermausgasse 4; ehemalige Druckerei Herzog
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 Gebäudeabbruch Töpferweg, ehem. Buchbinderei Schaffner und Neubau Mehrfamilienhäuser Töpferweg

Unterhalt (Werkhof)

In diesem Jahr erbrachten die Werkhofmitarbeiter 41’180  
(2016: 42’559) Stunden an Dienstleistungen.

Im September erhielt die Wasserversorgung einen neuen VW-Caddy 
1.4 TSI. Dieses Fahrzeug ersetzt den Piaggio Van, welcher altershal-
ber (Jahrgang 2002) ausgemustert wurde.

2017 2016

Gruppe Allgemein und Strassen 13’532 13’666

Gruppe Gärtner 18’369 20’607

Gruppe Wasser 5’574 4’503

Stabstelle Werkstatt 1’898 1’970

Stabstelle Material + Logistik 
(inkl. 70  % Feuerwehr)

1’807 1’813

Total 41’180 42’559

2017 2016

Strassen- und Parkplatzunterhalt 
(Reinigung, Oberbausanierungen, 
Winterdienst)

7’720 8’045

Parkanlagen, Wanderwege,  
Robidog, öffentliche Spielplätze

7’600 8’270

Werkhof (Magazin,  
Fahrzeugunterhalt und AVOR)

6’340 6’550

Friedhof und Bestattungen 3’630 3’683

Sportanlagen (Unterhalt,  
Rasenschnitt)  
Unterhalt Finnenbahn &  
Vitaparcours

1’890 1’868

Feuerwehr  
(Materialwart und Beihilfen)

1’260 1’222

Wasserversorgung 4’400 3’771

Kommunale Werbung 2’130 2’510

Bildung (Unterhalt diverser Schul-
anlagen und Kindergärten)

2’795 2’909

Folgende Kostenstellen waren dabei am meisten betroffen:



7ʼ587 Beschäftigte 
      in Rheinfelden

345 Stadtführungen  

08 Volkswirtschaft

Landwirtschaft, Wald, Jagd und Fischerei

An dieser Stelle wird auf den Geschäftsbericht der Ortsbürger­
gemeinde verwiesen.

Tourismus

Stadtführungen
Nach dem absoluten Rekordjahr durch die Auszeichnung des Wakker­
preises konnte auch das Jahr 2017 gut abgeschlossen werden. Die Be­
liebtheit der Stadtführungen ist auf hohem Kurs, die Anzahl Führungen 
aus dem Wakkerjahr ist nur leicht rückgängig. Es konnten knapp 5’700 
Personen durch die schöne Zähringerstadt am Rhein geführt werden. 

Passend zur Weihnachtszeit konnte die neue Orgelführung in der 
Stadtkirche St. Martin lanciert und eingeführt werden. Eine span­
nende Führung durch eine prachtvolle Stadtkirche wurde von der 
Stadtführerin Doris Haspra konzipiert und durchgeführt. Neben der 
kleinen Orgel im Chor haben die Gäste bei dieser speziellen Führung 
die exklusive Gelegenheit, die grosse, majestätisch wirkende Orgel 
auf der Empore aus nächster Nähe zu bestaunen und zu erleben. Ein 
Orgelkonzert der Stadtführerin und Organistin verleiht der Führung 
dann noch den Gänsehaut-Effekt. Natürlich können sich Interessierte 
auch selbst an die grosse Orgel wagen und alle Register ziehen.

Jahr Anzahl Führungen

2017 345

2016 402

2015 265

2014 260

2013 295

Öffentlichkeitsarbeit
Auch im 2017 war Tourismus Rheinfelden unterwegs an verschiede­
nen Messen und Anlässen anzutreffen. Vom 23. bis 25. März 2017 
traf man die Mitarbeitenden von Tourismus Rheinfelden sowie von 
Feldschlösschen Getränke AG, Parkresort und Hotel Schützen Rhein­
felden in Zürich am Hauptbahnhof an. Im Rahmen der Freizeit- und 
Reiseshow FREISEIN wurde das attraktive und vielseitige Angebot 
von Rheinfelden erfolgreich promoviert. Beim Wettbewerb mussten 
die Besuchenden eine Frage zum listigen Schneider beantworten und 
konnten tolle Preise gewinnen, unter anderem ein SPA-Brunch für 
2 Personen im Hotel EDEN im Park.

Tourismus Rheinfelden an der Freizeit- und Reiseshow FREISEIN
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Industrie, Gewerbe, Handel (Wirtschaftsförderung)

Wirtschaftsförderung als Chance
Als Wirtschaftsförderung bezeichnet man die von öffentlichen Orga-
nen oder privaten Unternehmen bzw. Initiativen betriebenen Anstren-
gungen, die Wirtschaft in einer bestimmten Region zu beleben. Dies 
geschieht in Form von materieller, personeller und finanzieller Unter-
stützung. Bei erfolgreicher Förderung amortisieren sich die Förder-
maßnahmen durch Beschäftigungszuwachs, Steuermehreinnahmen 
und Attraktivitätsgewinn des Standorts.

Neue Regionalpolitik des Bundes; Kanton Aargau beteiligt sich
Die Neue Regionalpolitik (NRP) des Bundes ist als wirtschaftsorien-
tierte regionale Strukturpolitik konzipiert. Sie bezweckt, den Struk-
turwandel im Berggebiet, im weiteren ländlichen Raum und den 
Grenzregionen zu unterstützen und die Wettbewerbsfähigkeit dieser 
Räume zu stärken. Geeignete Projekte sollen die regionale Innovati-
onskraft stärken, die Wettbewerbsfähigkeit fördern und dadurch die 

regionale Wertschöpfung steigern. Der Kanton Aargau beteiligt sich 
an der Umsetzung.

Region Fricktal: Wirtschaftsförderung durch Richtplanung
1.	 Starke Ausgangslage
•	 203ha unüberbaute Industrie- und Gewerbezonen im Fricktal 
•	 zusätzlich besteht erhebliches (Innenentwicklungs-) Potenzial 
•	 keine Auszonungen geprüft / beantragt

2.	 Arealentwicklungen in Entwicklungsschwerpunkten
•	 Sisslerfeld 
•	 Laufenburg

3.	 «Topf» Arbeitsplatzgebiete 
•	 für Neuansiedlung grösserer Gewerbe- und Industriebetriebe 
•	 für die Erweiterung kommunaler Arbeitszonen

Stadt Rheinfelden
Die Zahlen, welche vom Eidg. Statistischen Amt letztmals im 2014 ermittelt wurden, präsentieren sich wie folgt:

Auch am diesjährigen Frühlingserwachen von Rheinfelden Pro Alt-
stadt, welches jeweils am 1. Mai stattfindet, war Tourismus Rheinfel-
den mit einem Stand vor Ort und bewarb die eigenen Stadtführungen 
sowie Ausflugstipps in die Region. Das neue Glücksrad zog zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher an den Stand. Das Glücksrad kam eben-
falls ein paar Tage zuvor, am Tag des Schweizer Bieres am 28. April, auf 
dem Areal der Brauerei Feldschlösschen zum Einsatz.

Bundesfeier
Petrus machte es den OrganisatorInnen der diesjährigen 1. August- 
Feier nicht leicht. Trotz der unsicheren Wetterlage konnte die Feier 
auf dem Platz vor dem Kurbrunnen stattfinden. Ein kurzer Schauer 
hielt die Gäste nicht vom Feiern ab, es halfen alle tatkräftig mit, die 
Tische und Bänke nach dem kurzen Intermezzo wieder trocken zu 
reiben. Als Festredner konnte Magnus Willers, OK-Präsident des Zen-

tralfests Rheinfelden, engagiert werden. Angelo Pisano sorgte für 
eine erstklassige Stimmung, das Tanz-Atelier Claudine sowie die 
Trachtengruppe Rheinfelden steuerten mit Tanzeinlagen zum guten 
Gelingen der Feier bei. Der traditionelle Lampionumzug erfreute nicht 
nur die Kleinen. Mit einem fulminanten, musikbegleiteten Feuerwerk 
klang der 1. August aus.

Diverse Dienstleistungen
Für das Zentralfest des Schweizer Studentenvereins, welches vom 
01. – 04. September 2017 erstmals in Rheinfelden stattfand, durfte 
Tourismus Rheinfelden für die Übernachtungen der Teilnehmenden 
unterzeichnen. Es konnten insgesamt 540 Personen in verschiedens-
ten Unterkünften in Rheinfelden und Umgebung untergebracht wer-
den, über 200 davon in der Zivilschutzanlage in Rheinfelden. Total 
wurden über 1’000 Logiernächte generiert.

Rheinfelden 2014
Variabel  

Arbeitsstätten
Beschäftigte Vollzeitäquivalente

Primärer Sektor (Landwirtschaft, Wald)     5     18     15.7

Sekundärer Sektor (Industrie, Gewerbe) 116 1’321 1’221.8

Tertiärer Sektor (Dienstleistungen) 794 6’208 4’569.5

Total 915 7’547 5’807.0



 68

Rheinfelden pulsiert
Dass Rheinfelden weiterhin pulsiert, zeigen einige Spatenstiche aus 
dem Jahr 2017: 

•	 Der Spatenstich für den Neubau und die Sanierung der Schulan-
lage Engerfeld;

•	 das Rote Haus in der Fröschweid;
•	 der Baustart der neuen Firma SwissShrimp AG in Rheinfelden Ost. 
•	 Das Wachstum der Internationalen Schule, die mit ihrem Standort 

in Rheinfelden dafür sorgt, dass auch das Fricktal, das Ergolztal 
und das gegenüberliegende Deutschland als Wohnort für die 
zahlreichen Expats-Familien mit ihren spezifischen Schulbedürf-
nissen in Frage kommen. 

Bezüglich Infrastruktur ist das Ja der SBB zum Start einer mehrjähri-
gen Neuplanung für das gesamte Bahnhof-Areal von grosser Wichtig-
keit. Die angrenzenden Privatgrundstücke mit Transformationsbedarf 
werden mit eingebunden. Ende März wurde die Projektphase des 
«Wärmeverbunds Feldschlösschen» abgeschlossen, der Verbund ging 
in den Regelbetrieb. Dieser Verbund wird im Schlussausbau den Wär-
mebedarf entsprechend 1’000 Einfamilienhäusern liefern und damit 
jährlich einen CO2-Ausstoss von 3’000 Tonnen vermeiden. 

Und über das Jahr 2017 hinaus:
•	 Das Areal der ehemaligen Garage Grell/ heute Projekt Kaiser-

strasse der Familie Giess. Der Bau ist abgeschlossen und die ers-
ten Mieterinnen und Mieter für die rund 40 Wohnungen und 
Dienstleistungsflächen konnten ihre Räume bereits beziehen. 

•	 Die Erweiterung des Salmenparks, Abschnitt II, der ehemaligen 
Brauerei Salmen/Cardinal Richtung Westen, an der Baslerstrasse, 
mit etwa 100 Wohnungen.

•	 Ebenso das Densa-Areal, das frühere Fournierwerk, an der Quel-
lenstrasse, mit seinen rund 150 Wohnungen.

•	 Eher eine mittel- bis langfristige Planung hingegen betreffen das 
Gebiet Rheinfelden Ost mit dem Areal Chleigrüt und vor allem das 
Gebiet bis an den Bahnhof Möhlin. Diese Planung wird gemeinsam 
mit der Gemeinde Möhlin zeitgerecht bearbeitet und weitergeführt.

•	 Idealerweise gelingt es den beiden Rheinfelden, den Rheinsteg zu 
bewilligen und in der zweiten Hälfte des Jahres 2018 mit den Bau-
arbeiten zu beginnen. 

•	 Schliesslich werden der Neubau beim Engerfeld-Schulhaus zeit-
gerecht abgeschlossen und die Sanierung der bisherigen Anlage 
in Angriff genommen sowie die Vorbereitungen für den Erweite-
rungsbau der Turnhalle gestartet. 

•	 In Richtung Kaiseraugst ist die spezielle Buslinie zu den Arbeits
gebieten der Roche möglichst rasch umzusetzen. Dies im gros-
sen Interesse einer funktionierenden Kantonsstrasse und des 
Rheinübergangs und damit der gedeihlichen Entwicklung des 
Arbeitsschwerpunktes Kaiseraugst.

Nicht zuletzt setzte auch die Gemeindeversammlung im Dezember 
2017 ein positives Zeichen mit der Senkung des Gemeinde-Steuer-
fusses von 100 auf 95  %. 

All diese Massnahmen bilden die Leitplanken, damit Rheinfelden 
seine Attraktivität für Firmen und Bewohnerinnen und Bewohner 
nicht nur behält, sondern noch weiter steigern kann.

Zusammenarbeit mit Aargau Services; Hilfestellung  
durch städtische Homepage
Aargau Services, angegliedert an das Departement für Volkswirt-
schaft und Inneres des Kantons Aargau, gelangt mit bei ihnen einge-
henden Immobilien- und Grundstücksanfragen regelmässig an die 
Regionen. Die Stadt Rheinfelden nimmt jeweils mit potentiellen An-
bietenden (Kauf oder Miete) von Grundstücken, welche die Vorstel-
lungen der Anfrage erfüllen, Kontakt auf und macht sie auf diese 
Anfragen aufmerksam. In diesen Prozess ist auch der Fricktal Regio 
Planungsverband involviert. Im Jahr 2017 erfolgten rund 10 derartige 
Anfragen an die Koordinationsstelle der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Rheinfelden. Im Weiteren musste drei bis vier Mal zu gängigen 
Landpreisen im Gemeindebann Rheinfelden Auskunft erteilt werden. 
Auf der städtischen Homepage kann wie folgt nach freien Wohnun-
gen oder Firmenarealen in Rheinfelden Ausschau gehalten werden: 
www.rheinfelden.ch/Wirtschaft und Arbeiten/Firmen und Gewerbe/
suchen: IMMOBILIEN; 1. Zeile: Immobilien. Dann erscheinen alle zur-
zeit freien Wohnungen, Firmenareale (Kauf/Miete) der Stadt Rhein-
felden.

Ein Musterbeispiel, wie es dank kantonaler und regionaler Unterstützung  
gelungen ist, die Firma SwissShrimp AG im Gebiet Rheinfelden Ost anzusiedeln.  

Die Eröffnung des Betriebes ist im Laufe des Jahres 2018 vorgesehen.
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Energie (Elektrizität, Gas)

Informationsanlass
Am 22. Juni 2017 fand in der Kurbrunnenanlage die Infoveranstal-
tung zum Thema «Solarenergie nutzen – Mobilitätskomfort steigern» 
statt. Der Anlass widmete sich Fragen rund um die Stromgewinnung 
aus Solaranlagen und Elektromobilität. Ergänzt mit der Vorstellung 
eines interessanten Beispiels aus Rheinfelden zur Kombination einer 
Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach des Einfamilienhauses 
kombiniert mit einem elektroangetriebenen Fahrzeug.

Rheinfelden Solar
Unter dem Arbeitstitel «Rheinfelden Solar» wurde ein zukunftsgerich-
tetes Projekt in Zusammenarbeit mit der AEW Energie AG gestartet. 
Die Idee ist es, auf einer grösseren geeigneten Dachfläche eines 
stadteigenen Gebäudes eine Solarstromanlage für den Eigenver-
brauch bauen zu lassen. Vom interessanten Angebot können Rhein-
felderinnen und Rheinfelder profitieren, welche in keine eigene PV-An-
lage investieren wollen oder keine eigene nutzbare Dachfläche zur 
Verfügung haben und trotzdem ihren persönlichen Beitrag zur Pro-
duktion erneuerbarer Energien leisten möchten. Die Detailarbeiten 
sollen bis Frühling 2018 abgeschlossen sein und danach das Ange-
bot vorgestellt werden.

Energie in Schulen
In den Primarschulen (6. Klasse) fand in diesem Jahr der «Energie-Er-
lebnistag» statt. Unterstützt durch die Leitung der Schulverwaltung 
und die Lehrpersonen sowie durchgeführt vom Ökozentrum Langen-
bruck ist auf spielerische Art das Thema «Energie» vermittelt worden. 
Damit hat sich erfreulicherweise neben dem Abfalltag für die 4. Klas-
sen ein weiteres Umweltthema institutionalisiert.

An der Kreisschule Unteres Fricktal (KUF) konnte ein spezielles An-
gebot für den Kollegiumstag 2018 zusammengestellt werden. Mit 
Unterstützung der Schulleitung und der Schulleitenden sowie der 
EnergieZukunftSchweiz wird anhand von verschiedenen Workshops 
das breite Spektrum von Klimaschutz und Energie altersstufenge-
recht aufgezeigt. Eine Weiterführung von bedarfsgerechten Angebo-
ten für die Schülerinnen und Schüler der KUF steht dabei im Vorder-
grund.

Energiestadt Rheinfelden
Die Stadt Rheinfelden ist im 2017 zum dritten Mal in Folge mit dem 
Label Energiestadt ausgezeichnet worden. Nach 2009 und 2013 
konnte die Labelkommission des Trägervereins Energiestadt am 
20. November 2017 die Stadt für ihre nachweisbaren und vorbildli-
chen Resultate in der Entwicklung ihrer kommunalen Energie- und 
Klimapolitik auszeichnen. Mit einer Bewertung von 365 Punkten von 
maximal möglichen 495 Punkten oder einem Erfüllungsgrad von 

73.7  % wurde eine weitere signifikante Steigerung erzielt (2009=57  % 
und 2013=64  %). Das energiepolitische Handlungspotenzial wurde 
vor allem im Wirkungsfeld «Versorgung, Entsorgung» mit einem gold-
würdigen Wert von über 82  % ausgeschöpft. Energiepolitisches Vor-
zeigeprojekt ist die vorbildliche räumliche Energieplanung mit der 
Verdichtung und Optimierung von bestehenden Wärmeverbünden mit 
lokaler Abwärme und der Deckung des Gesamtwärmebedarfs von 
31  % mit erneuerbaren Energien.

Energieplan Rheinfelden
Die Arbeiten am neuen Energieplan Rheinfelden mussten infolge per-
soneller Engpässe unterbrochen werden. Die Arbeiten an den Ent-
würfen zum neuen Energierichtplan mit Planungsbericht (Erläuterun-
gen) und den Massnahmenblättern sind gegen Ende Jahr wieder 
aufgenommen worden. Im 2018 soll der Energieplan Rheinfelden zur 
Mitwirkung freigegeben und nach Auswertung und Beurteilung der 
Eingaben fertiggestellt werden. Danach verfügt die Energiestadt 
Rheinfelden über ein zukunftsgerichtetes und zeitgemässes Pla-
nungsinstrument (behördenverbindlicher Energierichtplan).
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Steuerwesen

Für die Vornahme der Steuerveranlagungen ist die Steuerkommission 
zuständig. Die Steuerveranlagungen werden in der Regel durch eine 
Delegation, bestehend aus dem kantonalen Steuerkommissär und 
dem Leiter des Steueramtes, vorgenommen. In Ausnahmefällen er-
folgt die Veranlagung durch die Gesamtsteuerkommission. Die Ge-
samtsteuerkommission besteht aus mindestens 2 Ortsvertretenden 
und dem Steuerkommissär. Bei Veranlagungen, die von der Gesamt-
steuerkommission vorgenommen werden, sind drei Kategorien zu 
unterscheiden:

•	 in der Verordnung vorgesehene Fälle (Einsprachen)
•	 Fälle, welche die Steuerkommission im Voraus bestimmt hat
•	 Fälle, welche die Delegation vorlegt

Im Jahr 2017 hat die Gesamtsteuerkommission 4 Sitzungen abgehalten.
Mittels Richtlinie «Behandlungsfristen Steuerverwaltung» legt der 
Regierungsrat des Kantons Aargau, in Zusammenarbeit mit dem Kan-
tonalen Steueramt, jeweils die Jahresziele in Veranlagungs- und 
Rechtsmittelverfahren fest. Per 31. Dezember 2017 wurde folgender 
Veranlagungsstand erreicht:

Steuerperiode 2016

Taxiert	 Ziel	 Total	 6’052	 80.0  %	 Vorjahr	 74.3  %

Taxiert	 Ist	 Total	 6’474	 85.6  %	 Vorjahr	 79.7  %

Steuerperiode 2015

Taxiert	 Ziel	 Total	 7’115	 97.0  %	 Vorjahr	 94.4  %

Taxiert 	 Ist	 Total	 7’236	 98.6  %	 Vorjahr	 98.1  %

Zusätzlich wurden 154 unterjährige Steuererklärungen 2017 (2016: 
152) wie Todesfälle, Zuzug/Wegzug Ausland sowie Eintritt/Austritt 
Quellensteuer verarbeitet.

Das Steuerprogramm Easy Tax erfreut sich weiterhin einer grossen 
Beliebtheit, für das Jahr 2016 wurden 75.5  % der Steuererklärungen 
mit diesem Programm ausgefüllt (2015: 73.9  %).

Per 31. Dezember 2017 waren in Rheinfelden 8’399 (31.12.2016: 
8’325) Steuerpflichtige (natürliche Personen) am Steuerregister. 
Diese setzten sich wie folgt zusammen:

Zusammensetzung Steuerpflichtige per 31.12.2017 31.12.2016

Unselbstständigerwerbende 7’566 7’483

Selbstständigerwerbende 305 334

sekundär Ausserkantonale 366 348

Landwirte 8 8

weitere Verwaltungstätigkeiten 2017 2016

erledigte Einsprachen 105 92

Bussenanträge  
(Steuererklärung/Aktenergänzung 
nicht eingereicht)

221 202
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Finanzwesen

a) Ergebnis
Die Jahresrechnung 2017 der Einwohnergemeinde Rheinfelden basiert 
auf einem Steuerfuss von 100  %. Das Ergebnis der Jahresrechnung 
2017 im Vergleich zum Budget und Vorjahr gestaltet sich wie folgt: 

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung beträgt CHF 5.7 Mio. Die 
Investitionen belaufen sich auf netto CHF 5.8 Mio., was bei einer 
Selbstfinanzierung von CHF 11.1 Mio. einen Finanzierungsüber-
schuss von CHF 5.2 Mio. zur Folge hat.

Einwohnergemeinde in CHF Mio.  
(ohne Spezialfinanzierungen)

RG 2017 BU 2017 RG 2016

Erfolgsrechnung 

Betrieblicher Aufwand 61.4 59.0 59.4

Betrieblicher Ertrag 63.0 62.0 62.0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 1.6 3.1 2.6

Finanzaufwand 0.2 0.2 0.1

Finanzertrag 4.3 4.1 4.5

Ergebnis aus Finanzierung 4.1 3.9 4.4

Operatives Ergebnis 5.7 7.0 7.0

Ausserordentlicher Aufwand/Ertrag 0.0 0.0 0.0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 
(+ Überschuss / - = Fehlbetrag)

5.7 7.0 7.0

Investitionsrechnung 

Investitionsausgaben 8.2 31.3 9.5

Investitionseinnahmen 2.4 1.3 1.1

Ergebnis Investitionsrechnung - 5.8 - 30.0 - 8.4

Selbstfinanzierung* 11.1 10.1 11.0

Finanzierungsergebnis 
(+ Überschuss / - = Fehlbetrag)

5.2 - 19.9 2.6

*Nachweis der Selbstfinanzierung:

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen
Wertberichtigung Beteiligungen VV
Abschreibungen Investitionsbeiträge
./. Entnahmen aus Fonds u. Spezialfinanzierungen

5.7
3.3
0.3
1.7
0.2

- 0.1

7.0
2.8
0.2
0.0
0.2

-0.1

7.0
3.7
0.3
0.0
0.1

- 0.1

Selbstfinanzierung 11.1 10.1 11.0

Rundungsabweichungen möglich

Im Vergleich resultierte im Budget 2017 ein Finanzierungsfehlbetrag 
von CHF 19.9 Mio. und in der Jahresrechnung 2016 konnte ein Finan-
zierungsüberschuss von CHF 2.6 Mio. verbucht werden.
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B) Erfolgsrechnung

Ein Vergleich nach Kostenarten ergibt folgende Übersicht (inkl. Spezialfinanzierungen):

Der Personalaufwand beträgt CHF 17.1 Mio. und liegt 2.5  % oder 
CHF 0.4 Mio. unter Budget. Bei der Heilpädagogischen Schule führten 
geringere Schülerzahlen und die Aufhebung des Aussenstandorts in 
der Schulanlage Robersten zu einem Minderaufwand. Die Arbeitge-
berbeiträge an die Unfallversicherung reduzierten sich durch einen 
Neuabschluss des Versicherungsvertrags und gleichzeitig fielen die 
Versicherungstaggeldleistungen für erkrankte Mitarbeitende höher 
aus als budgetiert. Höhere Aufwendungen sind im Bereich der Perso-
nalwerbung angefallen.

Der Sach- und übrige Betriebsaufwand erreicht eine Höhe von 
CHF 10.3 Mio. Im Budget ist ein Aufwand von CHF 11.2 Mio. einge-
stellt. Ein Informatikprojekt musste infolge komplexer Fragestellun-
gen vorübergehend gestoppt werden, was einen Minderaufwand bei 
den Hard- und Softwarebeschaffungen zur Folge hatte. Die Aufwen-
dungen für Rechtsberatungen und die externe Fachbegleitung für 
Raumplanung sind tiefer ausgefallen als angenommen. Mehrkosten 
sind beim Strassenunterhalt und beim gebundenen Unterhalt für 
Hochbauten entstanden. Die Forderungsverluste von Gemeindesteu-
ern liegen erfreulicherweise unter Budget.
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Aufwand in CHF Mio.

Die Abschreibungen auf dem Verwaltungsvermögen betragen ge-
samthaft CHF 4.2 Mio. und liegen damit CHF 0.2 Mio. über Budget. 
Investitionsobjekte müssen gemäss geltenden Finanzrichtlinien ab 
dem Zeitpunkt der Inbetriebnahme abgeschrieben werden.

Der Finanzaufwand beträgt CHF 0.2 Mio. und die Einlagen in Fonds 
und Spezialfinanzierungen erreichen eine Höhe von CHF 0.3 Mio. Sie 
liegen damit in etwa im Rahmen der Budgeterwartungen.

Im Transferaufwand sind die Entschädigungen und Beiträge an Ge-
meinwesen und Dritte sowie der Abschreibungsaufwand von Investi-
tionsbeiträgen enthalten. Er beträgt gesamthaft CHF 37.0 Mio. und 
ist damit CHF 1.7 Mio. oder 4.9  % höher als budgetiert. Deutliche 
Mehraufwendungen sind zu verzeichnen bei der Sozialhilfe, im Asyl-
wesen und beim Gemeindebeitrag an den Regionalverkehr. Im Wei-
teren mussten Kapitalbeteiligungen und Darlehen im Verwaltungs-
vermögen (Wohn- und Pflegezentrum Salmenpark AG, Wärmeverbund 
Rheinfelden AG, Spitex Fricktal AG) buchhalterisch wertberichtigt 
werden. 
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Die Fiskalerträge betragen gesamthaft CHF 45.6 Mio. und liegen 
damit CHF 0.7 Mio. oder 1.6  % unter Budget. Es wird auf die nachste-
hende Übersicht verwiesen (Beträge in CHF Mio.):
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Ertrag in CHF Mio.

in CHF Mio. RG 2017 BU 2017

Einkommenssteuern Rechnungsjahr natürliche Personen 29.0 28.9

Einkommenssteuern Vorjahre natürliche Personen 4.4 4.4

Vermögenssteuern Rechnungsjahr natürliche Personen 2.9 3.5

Vermögenssteuern Vorjahre natürliche Personen 0.5 0.5

Quellensteuern 3.7 4.0

Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Personen 4.3 4.4

Sondersteuern 0.9 0.7

Total 45.6 46.3

Die Regalien und Konzessionen betragen CHF 0.7 Mio. Budgetiert 
war ein Betrag von CHF 0.6 Mio. Eine höhere Konzessionsentschädi-
gung der AEW und Mehrerträge aus Kiesabbau führen zu diesem 
Ergebnis.

Die Entgelte belaufen sich wie budgetiert auf CHF 11.6 Mio. Mehrer-
träge sind beim Wasserwerk und bei den Polizeibussen zu verzeich-
nen. Die Benützungsgebühren der Industrie für die Abwasserbeseiti-
gung wurden nach einer buchhalterischen Bereinigung direkt dem 
Abwasserverband gutgeschrieben.

Der Finanzertrag und die verschiedenen Erträge betragen CHF 4.4 
Mio. Der Mehrertrag gegenüber Budget beläuft sich auf CHF 0.3 Mio. 
Die Liegenschaft Marktgasse 1 konnte nach erfolgter Sanierung voll 
vermietet werden. Bei der Schulanlage Schützenmatt wurde ein pe-
riodenfremder Ertrag aus der Vermietung der Schulküche an die 
Kreisschule Unteres Fricktal verbucht.

Im Transferertrag sind die Entschädigungen und Beiträge von Ge-
meinwesen enthalten. Mit CHF 12.2 Mio. liegen sie CHF 1.0 Mio. oder 
8.3  % über Budget. Zu Buche schlagen insbesondere die höheren 
Kantonsbeiträge an den Aufwand für Sozialhilfe.

Rundungsabweichungen möglich
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c) Investitionsrechnung
Die Investitionsausgaben (exkl. Spezialfinanzierungen) in der Jahres-
rechnung 2017 erreichen eine Höhe von gesamthaft CHF 8.2 Mio. Im 
Budget waren Investitionen von CHF 31.3 Mio. vorgesehen, also rund 
CHF 23.1 Mio. mehr, als effektiv realisiert wurden. Sie verteilen sich 
wie folgt:

Bei der allgemeinen Verwaltung sind im Rechnungsjahr 2017 die 
Restkosten für die Sanierung und Umnutzung der Liegenschaft 
Marktgasse 1 enthalten. 

Im Bereich der Öffentlichen Sicherheit sind ein Sanierungsbeitrag an 
die Gemeinschaftsschiessanlage Röti sowie der Projektierungskredit 
für die Sanierung der Zivilschutzanlage Augarten verbucht.

Bei der Bildung konnten die Arbeiten für die Sanierung und Erweite-
rung der Schulanlage Engerfeld im 2017 gestartet werden. Bis Ende 
Jahr wurden Rechnungen in der Höhe von rund CHF 1.6 Mio. bezahlt.

Der Kulturbereich umfasst in erster Linie die Kosten für die Sanierung 
und Erweiterung des Roten Hauses. Zudem wurde auf dem Fussball-
platz der Sportanlage Schiffacker eine Garderobeerweiterung realisiert.

Beim Verkehr mussten Beiträge an den Kanton geleistet werden 
(Lichtsignalanlage Coop, Sanierung Zürcherstrasse) und die Sanie-
rung und Umgestaltung von verschiedenen Gemeindestrassen wurde 
vorgenommen (Roberstenstrasse und Strassenabschnitte Altstadt). 
Für den neuen Rheinsteg sind die ersten Planungskosten angefallen.

Der Bereich Umweltschutz und Raumordnung beinhaltet die Finan-
zierung der Wertstoffsammelstelle in der neuen Überbauung Salmen-
park. In der Volkswirtschaft sind Ausgaben für die Erschliessung 
Chleigrüt verbucht.

Die Investitionseinnahmen ohne Spezialfinanzierungen belaufen sich 
in der Jahresrechnung 2017 auf gesamthaft CHF 2.4 Mio. Budgetiert 
waren Einnahmen von CHF 1.3 Mio. Seitens Kanton erfolgte eine 
Rückerstattung über CHF 0.9 Mio. für die bereits geleisteten Investi-
tionsfolgekosten der S-Bahn-Haltestelle im Augarten. Die Zahlung 
basiert auf dem Umstand, dass neu der Bund vollumfänglich für die 
Finanzierung und den Ausbau der Bahninfrastruktur (FABI) zuständig 
ist. Die Kantone und Gemeinden wurden von dieser Aufgabe entlastet.
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Bilanz Zusammenzug 01.01.2017 31.12.2017

Aktiven 322.6 331.3

Finanzvermögen 120.4 127.9

Flüssige Mittel & kurzfrist. Geldanlagen 30.7 37.2

Forderungen 14.1 14.4

Aktive Rechnungsabgrenzungen 2.8 2.6

Vorräte 0.1 0.1

Finanzanlagen 29.1 15.0

Sachanlagen FV 43.7 43.7

Verwaltungsvermögen 202.2 203.4

Sachanlagen VV 178.0 181.8

Immaterielle Anlagen 0.0 0.1

Darlehen 14.1 12.8

Beteiligungen, Grundkapitalien 5.6 4.7

Investitionsbeiträge 4.5 4.2

Passiven 322.6 331.3

Fremdkapital 35.2 33.1

Laufende Verbindlichkeiten 24.2 26.0

Passive Rechnungsabgrenzungen 1.0 1.3

Kurzfristige Rückstellungen 0.4 0.4

Langfristige Finanzverbindlichkeiten 7.8 3.6

Langfristige Rückstellungen 0.7 0.7

Verbindlichkeiten gegenüber SF & Fonds im FK 1.1 1.1

Eigenkapital 287.4 298.2

Verpflichtungen (+) & Vorschüsse (-) gegenüber Spezialfinanzierungen 47.2 46.9

Fonds 2.3 2.3

Aufwertungsreserve 138.3 138.3

Bilanzüberschuss 99.5 110.6

Rundungsabweichungen möglich

d) Bilanz
Die Bilanz gliedert sich im Rechnungsjahr 2017 wie folgt (in CHF Mio.):
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Auf der Aktivseite erhöhen sich die flüssigen Mittel um CHF 6.5 Mio. 
auf CHF 37.2 Mio. aufgrund des positiven Rechnungsergebnisses. Die 
mittel- und langfristigen Finanzanlagen reduzieren sich um CHF 14.1 Mio. 
und im Gegenzug erhöhen sich die kurzfristigen Finanzanlagen. Dies 
vor dem Hintergrund, dass im Jahre 2018 mehrere Festgeldanlagen 
zur Rückzahlung fällig werden. Die Steuerausstände erhöhen sich 
leicht von CHF 11.4 Mio. auf 11.8 Mio. Sie erreichen in Rheinfel-
den per Ende Jahr eine Höhe von 14.54  % der Sollstellung (Vorjahr 
14.46  %). Das Verwaltungsvermögen erhöht sich von CHF 202.2 Mio. 
auf CHF 203.4 Mio. Die Nettozunahme ergibt sich aus der Investiti-
onstätigkeit, den Abschreibungen und den Wertberichtigungen.

RG 2017 RG 2016

Nettoschuld I pro Einwohner in CHF
(Pro-Kopf-Verschuldung)

- 5’524.00 - 5’164.00

Nettoverschuldungsquotient in %
(Nettoschuld in Prozent vom Fiskalertrag/Finanzausgleich)

- 167.3  % - 159.0  %

Zinsbelastungsanteil in %
(Nettozinsaufwand in Prozent vom laufenden Ertrag)

- 0.2  % - 0.2  %

Eigenkapitaldeckungsgrad in %
(Relevantes Eigenkapital in Prozent vom operativen Aufwand Vorjahr)

418.4  % 406.6  %

Selbstfinanzierungsgrad in %
(Selbstfinanzierung in Prozent vom laufenden Ertrag)

190.0  % 131.2  %

Selbstfinanzierungsanteil in %
(Selbstfinanzierung in Prozent der Nettoinvestitionen)

16.4  % 16.6  %

Kapitaldienstanteil in %
(Nettozinsaufwand + Abschreibungen in Prozent vom laufenden Ertrag)

7.5  % 5.4  %

Bei den Passiven reduziert sich das Fremdkapital von CHF 35.2 Mio. 
auf CHF 33.1 Mio. Die langfristigen Finanzverbindlichkeiten konnten 
abgebaut und das Eigenkapital erhöht werden. Es beläuft sich per 
31.12.2017 auf CHF 298.2 Mio. Gemäss Empfehlung der kantonalen 
Finanzaufsicht wurden im Rechnungsjahr 2017 passivierte Investiti-
onsbeiträge für die geplante Erschliessung des Areals Chleigrüt auf-
gelöst und in das ordentliche Eigenkapital umgebucht.

e) Finanzkennzahlen
Die harmonisierten Finanzkennzahlen zeigen sich in der Übersicht wie folgt:
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Antrag des Gemeinderates

Vom Geschäftsbericht 2017 sei Kenntnis zu nehmen  
und die Jahresrechnung der Einwohnergemeinde Rheinfelden 
für das Jahr 2017 sei zu genehmigen.

Stadt Rheinfelden
Gemeinderat
Franco Mazzi, Stadtammann
Roger Erdin, Stadtschreiber

Mai 2018





Verwaltungsrechnungen 2017
  



Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Einwohnergemeinde (ohne Spezialfinanzierungen)

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 15'688'719.68 15'934'500.00 15'679'076.22
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8'557'072.01 9'215'200.00 8'943'266.35
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 3'271'968.15 2'823'500.00 3'684'507.83
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 278'193.03 242'700.00 315'281.29
36 Transferaufwand 33'608'810.19 30'746'800.00 30'744'750.54
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 61'404'763.06 58'962'700.00 59'366'882.23

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 45'590'634.50 46'345'000.00 45'645'815.95
41 Regalien und Konzessionen 540'409.84 453'900.00 583'729.27
42 Entgelte 7'848'677.08 7'641'200.00 7'404'664.43
43 Verschiedene Erträge 52'908.13 0.00 84'846.92
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 77'501.45 121'200.00 130'680.70
46 Transferertrag 8'892'198.96 7'476'600.00 8'116'769.27
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 63'002'329.96 62'037'900.00 61'966'506.54

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 1'597'566.90 3'075'200.00 2'599'624.31

34 Finanzaufwand 203'158.51 223'700.00 143'485.04
44 Finanzertrag 4'319'600.31 4'126'600.00 4'496'918.12

Ergebnis aus Finanzierung 4'116'441.80 3'902'900.00 4'353'433.08

Operatives Ergebnis 5'714'008.70 6'978'100.00 6'953'057.39

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 5'714'008.70 6'978'100.00 6'953'057.39
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 7'394'606.82 29'205'000.00 6'146'138.35
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 53'783.85 0.00 0.00
54 Darlehen 0.00 0.00 3'210'000.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 755'646.35 2'045'000.00 166'000.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 8'204'037.02 31'250'000.00 9'522'138.35

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 690'014.25 1'280'000.00 200'372.11
64 Rückzahlung von Darlehen 824'083.30 0.00 824'083.30
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 114'000.00
66 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 863'534.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 2'377'631.55 1'280'000.00 1'138'455.41

Ergebnis Investitionsrechnung -5'826'405.47 -29'970'000.00 -8'383'682.94

Selbstfinanzierung 11'069'634.93 10'095'600.00 10'999'435.81

Finanzierungsergebnis 5'243'229.46 -19'874'400.00 2'615'752.87
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Heilpädagogische Schule

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 1'357'269.49 1'537'500.00 1'485'625.25
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 420'447.83 510'000.00 468'515.50
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 166'500.00 167'300.00 170'100.65
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 377.00 500.00 343.00
36 Transferaufwand 1'522'306.88 1'736'800.00 1'785'277.65
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 3'466'901.20 3'952'100.00 3'909'862.05

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte 59'402.00 61'700.00 57'898.30
43 Verschiedene Erträge 377.00 500.00 343.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag 3'096'913.40 3'491'000.00 3'393'058.35
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 3'156'692.40 3'553'200.00 3'451'299.65

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -310'208.80 -398'900.00 -458'562.40

34 Finanzaufwand 1'506.60 54'400.00 57'143.20
44 Finanzertrag 3'090.00 3'400.00 3'126.90

Ergebnis aus Finanzierung 1'583.40 -51'000.00 -54'016.30

Operatives Ergebnis -308'625.40 -449'900.00 -512'578.70

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -308'625.40 -449'900.00 -512'578.70
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 0.00 0.00 78'053.90
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
54 Darlehen 0.00 0.00 0.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 0.00 0.00 78'053.90

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
66 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 0.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Ergebnis Investitionsrechnung 0.00 0.00 -78'053.90

Selbstfinanzierung -141'748.40 -282'100.00 -342'135.05

Finanzierungsergebnis -141'748.40 -282'100.00 -420'188.95
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Heilpädagogische Schule

BILANZ

Nettovermögen/Nettoschuld per 01.01. -150'661.19 269'513.26
Nettovermögen/Nettoschuld per 31.12. -292'409.59 -150'661.19
(+ = Nettovermögen / - = Nettoschuld)
Veränderung = Finanzierungsergebnis -141'748.40 -420'174.45
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Ortsantennenanlage

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 0.00 0.00 0.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 394'460.85 422'800.00 330'934.90
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 259'800.00 259'759.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 109'000.00 109'400.00 109'000.00
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 503'460.85 792'000.00 699'693.90

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 148'814.20 148'500.00 143'863.80
42 Entgelte 695'952.70 612'700.00 690'340.55
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag 0.00 0.00 0.00
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 844'766.90 761'200.00 834'204.35

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 341'306.05 -30'800.00 134'510.45

34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00
44 Finanzertrag 796.55 700.00 599.15

Ergebnis aus Finanzierung 796.55 700.00 599.15

Operatives Ergebnis 342'102.60 -30'100.00 135'109.60

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 342'102.60 -30'100.00 135'109.60
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
54 Darlehen 0.00 0.00 0.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 0.00 0.00 0.00

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
66 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 0.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Ergebnis Investitionsrechnung 0.00 0.00 0.00

Selbstfinanzierung 342'102.60 229'700.00 394'868.60

Finanzierungsergebnis 342'102.60 229'700.00 394'868.60
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Ortsantennenanlage

BILANZ

Nettovermögen/Nettoschuld per 01.01. 1'593'131.14 1'198'262.54
Nettovermögen/Nettoschuld per 31.12. 1'935'233.74 1'593'131.14
(+ = Nettovermögen / - = Nettoschuld)
Veränderung = Finanzierungsergebnis 342'102.60 394'868.60

 84



Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Wasserwerk

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 7'626.50 10'300.00 9'113.35
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 648'863.90 702'300.00 570'387.65
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 467'440.00 467'500.00 467'450.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 583'898.72 581'700.00 526'991.45
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 1'707'829.12 1'761'800.00 1'573'942.45

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte 1'016'376.30 844'100.00 997'782.30
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag 79'583.25 49'900.00 53'225.40
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 1'095'959.55 894'000.00 1'051'007.70

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -611'869.57 -867'800.00 -522'934.75

34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00
44 Finanzertrag 5'383.70 4'500.00 5'192.60

Ergebnis aus Finanzierung 5'383.70 4'500.00 5'192.60

Operatives Ergebnis -606'485.87 -863'300.00 -517'742.15

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -606'485.87 -863'300.00 -517'742.15
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 470'220.25 220'000.00 313'396.15
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
54 Darlehen 0.00 0.00 0.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 470'220.25 220'000.00 313'396.15

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 315'056.40 100'000.00 534'853.25
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
66 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 0.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 315'056.40 100'000.00 534'853.25

Ergebnis Investitionsrechnung -155'163.85 -120'000.00 221'457.10

Selbstfinanzierung -177'129.12 -400'800.00 -62'017.55

Finanzierungsergebnis -332'292.97 -520'800.00 159'439.55
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Wasserwerk

BILANZ

Nettovermögen/Nettoschuld per 01.01. 10'767'429.50 10'607'989.95
Nettovermögen/Nettoschuld per 31.12. 10'435'136.53 10'767'429.50
(+ = Nettovermögen / - = Nettoschuld)
Veränderung = Finanzierungsergebnis -332'292.97 159'439.55
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Abwasserbeseitigung

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 0.00 0.00 0.00
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 279'219.20 304'600.00 117'171.75
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 304'560.00 285'800.00 304'563.28
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 1'170'025.44 2'091'000.00 1'988'677.75
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 1'753'804.64 2'681'400.00 2'410'412.78

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte 1'939'576.90 2'484'400.00 2'517'403.45
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag 81'620.00 202'200.00 195'952.10
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 2'021'196.90 2'686'600.00 2'713'355.55

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 267'392.26 5'200.00 302'942.77

34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00
44 Finanzertrag 4'316.60 4'900.00 4'173.35

Ergebnis aus Finanzierung 4'316.60 4'900.00 4'173.35

Operatives Ergebnis 271'708.86 10'100.00 307'116.12

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 271'708.86 10'100.00 307'116.12
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 81'124.95 78'000.00 17'662.50
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 260'188.55 200'000.00 138'951.05
54 Darlehen 250'000.00 0.00 500'000.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 591'313.50 278'000.00 656'613.55

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 638'270.00 200'000.00 1'113'840.00
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
66 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 0.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 638'270.00 200'000.00 1'113'840.00

Ergebnis Investitionsrechnung 46'956.50 -78'000.00 457'226.45

Selbstfinanzierung 499'648.86 285'900.00 590'173.40

Finanzierungsergebnis 546'605.36 207'900.00 1'047'399.85
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Abwasserbeseitigung

BILANZ

Nettovermögen/Nettoschuld per 01.01. 8'633'178.88 7'585'779.03
Nettovermögen/Nettoschuld per 31.12. 9'179'784.24 8'633'178.88
(+ = Nettovermögen / - = Nettoschuld)
Veränderung = Finanzierungsergebnis 546'605.36 1'047'399.85
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Einwohnergemeinde (mit Spezialfinanzierungen)

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 17'053'615.67 17'482'300.00 17'173'814.82
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 10'300'063.79 11'154'900.00 10'430'276.15
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'210'468.15 4'003'900.00 4'886'380.76
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 278'570.03 243'200.00 315'624.29
36 Transferaufwand 36'994'041.23 35'265'700.00 35'154'697.39
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 68'836'758.87 68'150'000.00 67'960'793.41

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 45'590'634.50 46'345'000.00 45'645'815.95
41 Regalien und Konzessionen 689'224.04 602'400.00 727'593.07
42 Entgelte 11'559'984.98 11'644'100.00 11'668'089.03
43 Verschiedene Erträge 53'285.13 500.00 85'189.92
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 77'501.45 121'200.00 130'680.70
46 Transferertrag 12'150'315.61 11'219'700.00 11'759'005.12
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 70'120'945.71 69'932'900.00 70'016'373.79

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 1'284'186.84 1'782'900.00 2'055'580.38

34 Finanzaufwand 204'665.11 278'100.00 200'628.24
44 Finanzertrag 4'333'187.16 4'140'100.00 4'510'010.12

Ergebnis aus Finanzierung 4'128'522.05 3'862'000.00 4'309'381.88

Operatives Ergebnis 5'412'708.89 5'644'900.00 6'364'962.26

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 5'412'708.89 5'644'900.00 6'364'962.26
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 7'945'952.02 29'503'000.00 6'555'250.90
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 313'972.40 200'000.00 138'951.05
54 Darlehen 250'000.00 0.00 3'710'000.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 755'646.35 2'045'000.00 166'000.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 9'265'570.77 31'748'000.00 10'570'201.95

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 1'643'340.65 1'580'000.00 1'849'065.36
64 Rückzahlung von Darlehen 824'083.30 0.00 824'083.30
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 114'000.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 863'534.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 3'330'957.95 1'580'000.00 2'787'148.66

Ergebnis Investitionsrechnung -5'934'612.82 -30'168'000.00 -7'783'053.29

Selbstfinanzierung 11'592'508.87 9'928'300.00 11'580'325.21

Finanzierungsergebnis 5'657'896.05 -20'239'700.00 3'797'271.92
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgsrechnung Zusammenzug
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 78'721'785.00 78'721'785.00 78'742'100.00 78'742'100.00 78'912'911.30 78'912'911.30

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 7'874'100.08 2'632'054.12 8'405'700.00 2'724'800.00 8'141'768.38 2'421'481.64
Nettoergebnis 5'242'045.96 5'680'900.00 5'720'286.74

1 ÖFFENTL. ORDNUNG & SICHERHEIT, 
VERTEIDIGUNG

7'009'823.88 5'435'624.67 7'076'600.00 5'545'500.00 7'121'522.41 5'477'837.44

Nettoergebnis 1'574'199.21 1'531'100.00 1'643'684.97

2 BILDUNG 16'949'367.17 6'843'317.55 17'411'000.00 7'037'200.00 17'396'889.92 6'989'861.00
Nettoergebnis 10'106'049.62 10'373'800.00 10'407'028.92

3 KULTUR, SPORT & FREIZEIT 5'498'207.00 1'302'463.98 5'346'000.00 1'382'700.00 5'538'187.07 1'278'879.54
Nettoergebnis 4'195'743.02 3'963'300.00 4'259'307.53

4 GESUNDHEIT 4'007'732.75 64'800.20 2'562'800.00 1'200.00 2'364'846.39 86'615.54
Nettoergebnis 3'942'932.55 2'561'600.00 2'278'230.85

5 SOZIALE SICHERHEIT 15'424'073.44 7'232'380.43 14'154'800.00 5'827'300.00 14'917'664.57 6'542'775.16
Nettoergebnis 8'191'693.01 8'327'500.00 8'374'889.41

6 VERKEHR & 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

4'932'249.70 847'489.90 4'588'000.00 689'100.00 4'714'897.25 768'037.95

Nettoergebnis 4'084'759.80 3'898'900.00 3'946'859.30

7 UMWELTSCHUTZ & RAUMORDNUNG 4'976'493.67 4'168'064.52 5'981'800.00 4'853'300.00 5'601'730.22 4'600'897.52
Nettoergebnis 808'429.15 1'128'500.00 1'000'832.70

8 VOLKSWIRTSCHAFT 868'146.35 508'969.59 536'500.00 419'200.00 728'045.04 555'074.77
Nettoergebnis 359'176.76 117'300.00 172'970.27

9 FINANZEN & STEUERN 11'181'590.96 49'686'620.04 12'678'900.00 50'261'800.00 12'387'360.05 50'191'450.74
Nettoergebnis 38'505'029.08 37'582'900.00 37'804'090.69

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 FUNKTIONALE GLIEDERUNG 78'721'785.00 78'721'785.00 78'742'100.00 78'742'100.00 78'912'911.30 78'912'911.30

00 ALLGEMEINE VERWALTUNG 7'874'100.08 2'632'054.12 8'405'700.00 2'724'800.00 8'141'768.38 2'421'481.64
Nettoergebnis 5'242'045.96 5'680'900.00 5'720'286.74

0110 Legislative 217'655.42 214'800.00 268'946.84
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 22'061.20 26'000.00 31'972.50
3102.00 Drucksachen, Publikationen 90'147.85 85'000.00 101'685.40
3110.00 Büromöbel & -geräte 2'000.00 8'763.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 6'692.60 10'000.00 10'239.15
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 53'333.50 50'000.00 69'023.84
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 10'263.00 10'500.00 10'138.20
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 18'090.00 16'000.00 16'740.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 524.55
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 6'000.00 4'000.00 3'000.00
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 1'575.00 1'000.00 820.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 2'069.30 2'000.00 2'550.20
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 2'000.00 2'000.00 2'000.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 5'422.97 6'300.00 11'489.60

0120 Exekutive 557'065.35 634'700.00 578'794.30
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 2'694.15
3000.01 Löhne Stadtrat 407'646.00 405'900.00 406'022.40
3010.03 Löhne übriges Personal 2'783.35 2'000.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 23'828.25 25'500.00 23'727.60
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 47'248.20 50'300.00 47'134.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2'292.40 5'300.00 4'172.60
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 5'277.75 5'500.00 5'254.80
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 2'258.40 2'400.00 2'416.20
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 1'000.00 447.70
3113.00 Hardware 485.00
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 5'269.20 6'000.00 5'189.40
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 362.80 400.00 371.80
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 7'439.40 75'000.00 27'285.45
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 300.00 400.00 386.30
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 8'319.90 10'000.00 8'243.30
3170.01 Kompetenzsumme, Repräsentationskosten 37'732.15 40'000.00 39'533.70
3171.02 Gemeindeanlässe 5'822.55 5'000.00 5'914.70

0211 Finanzverwaltung 870'882.95 104'090.39 912'700.00 112'500.00 912'445.32 110'693.86
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 585'381.50 606'600.00 618'363.40
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 36'838.90 38'100.00 38'281.85
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 62'651.05 69'500.00 70'065.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 3'500.30 7'500.00 6'870.90
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 7'960.85 8'200.00 8'269.35
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 3'539.40 3'600.00 3'722.40
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 12'018.40 5'900.00 1'771.00
3100.00 Büromaterial 7'204.30 8'000.00 8'941.50
3100.01 Fotokopierkosten 3'267.30 4'500.00 4'386.25
3102.00 Drucksachen, Publikationen 376.60 500.00 371.45
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 519.00 500.00 493.00
3110.00 Büromöbel & -geräte 1'199.10 1'000.00 9'928.50
3113.00 Hardware 1'300.00 1'496.25
3130.02 Betreibungsgebühren 30'159.55 52'000.00 34'171.40
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 15'586.50 15'000.00 17'631.30
3130.04 Bank- & Postkontospesen 22'271.29 20'000.00 20'747.47
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 270.00 300.00 345.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 544.20 600.00 557.70
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 7'172.50 5'000.00 6'404.50
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 934.20
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 2'300.00 2'300.00 2'300.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 62.56 300.00 1'339.70
3611.00 Entschädigungen an Kanton 68'059.65 62'000.00 55'052.35
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 99'234.45 107'500.00 106'478.25
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 4'426.30 4'000.00 3'904.60

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

4290.00 Übrige Entgelte 429.64 1'000.00 311.01

0212 Steueramt 957'887.70 70'543.50 961'400.00 60'000.00 970'550.45 70'819.65
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 1'505.80 2'000.00 1'237.50
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 623'803.05 616'100.00 553'684.55
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -806.25
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 39'108.05 38'700.00 34'579.40
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 67'234.80 67'200.00 58'530.10
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 3'826.80 7'100.00 6'395.70
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 8'412.00 8'300.00 7'438.15
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 3'929.15 3'700.00 3'469.75
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 13'150.00 12'600.00 2'120.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 53.00 302.00
3100.00 Büromaterial 3'600.20 5'500.00 5'173.20
3100.01 Fotokopierkosten 3'805.10 4'000.00 3'997.80
3102.00 Drucksachen, Publikationen 210.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 681.50 800.00 618.50
3110.00 Büromöbel & -geräte 4'258.65 5'300.00 1'127.00
3113.00 Hardware 398.00 1'900.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 17'893.90 26'000.00 23'995.60
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 280.00 300.00 280.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 725.60 800.00 743.60
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 105'786.00
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 2'600.00 2'600.00 2'600.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 162'412.10 158'500.00 159'277.85
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 339.20 11.25
4270.00 Bussen 67'144.30 60'000.00 70'808.40
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 3'060.00

0220 Allgemeine Dienste, übrige 664'175.41 540'881.35 727'700.00 537'400.00 660'046.95 534'291.80
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 308'861.60 306'300.00 299'683.55
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 71'295.90 76'700.00 71'442.50
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -7'930.40
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 21'367.10 21'100.00 21'263.45
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 42'083.35 42'900.00 41'176.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2'839.30 5'400.00 4'747.50
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 4'601.85 4'500.00 4'574.50
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 2'316.75 2'300.00 2'246.95
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 7'506.80 31'200.00 8'565.70
3091.00 Personalwerbung 18'759.30 40'600.00 35'747.50
3099.00 Übriger Personalaufwand 29'135.05 33'400.00 22'721.90
3099.01 Ärztliche Untersuchungen, Impfungen 493.00
3099.02 Reka-Checks (Arbeitgeber-Anteil) 17'656.90 24'000.00 24'903.50
3100.00 Büromaterial 2'545.95 1'000.00 4'077.75
3100.01 Fotokopierkosten 1'678.05 500.00 1'579.35
3101.01 Treibstoffe 1'738.95 1'500.00 1'770.87
3102.00 Drucksachen, Publikationen 10'347.45 9'500.00 12'290.80
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 257.00 600.00 500.00
3113.00 Hardware 508.95 1'300.00
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 32'369.30 30'500.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 11'031.85 9'800.00 12'311.30
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 14'627.41 17'600.00 16'342.03
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 200.00 200.00 200.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 544.20 300.00 836.50
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 17'135.80
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 11'136.15 12'200.00 12'118.00
3137.00 Steuern & Abgaben 1'721.70 500.00 1'337.00
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 3'576.80 1'200.00 1'532.30
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 1'009.55 1'400.00 1'385.05
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 929.90 2'300.00 900.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 6'560.00 5'400.00 12'188.25
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 1'800.00 1'800.00 1'800.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 9'344.35 8'000.00 8'632.90
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 28'645.75 30'000.00 12'909.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 5'108.60 3'700.00 2'633.85
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Erfolgsrechnung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 15'000.00 15'000.00 15'000.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 946.65 1'000.00 315.00
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 1'772.50 5'000.00 2'626.80
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 523'162.20 516'400.00 391'350.00
4612.01 Entschädigungen von Gemeindeverbänden 125'000.00

0221 Gemeindekanzlei 556'330.85 42'645.43 537'800.00 36'700.00 506'728.15 31'771.63
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 381'601.85 374'400.00 367'100.70
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 23'792.65 23'500.00 22'941.15
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 44'449.80 45'800.00 43'942.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2'292.85 4'800.00 4'206.60
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 5'133.15 5'000.00 4'940.90
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 2'299.15 2'300.00 2'250.25
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 2'111.80
3099.00 Übriger Personalaufwand 53.00
3100.00 Büromaterial 39'037.55 40'000.00 31'841.75
3100.01 Fotokopierkosten 7'052.05 10'000.00 7'112.05
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 2'004.25 1'500.00 1'456.90
3110.00 Büromöbel & -geräte 576.00 1'000.00
3113.00 Hardware 433.00 43.10
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 1'000.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 4'735.70 10'000.00 6'434.45
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 250.00 300.00 250.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 362.80 700.00 371.80
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 2'300.00 2'300.00 2'300.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 37'095.25 15'200.00 11'536.30
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 750.00
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 2'364.10 1'500.00 1'955.00
4250.00 Verkäufe 34'482.08 35'000.00 28'124.63
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 342.00 200.00 242.00
4270.00 Bussen 5'457.25 1'450.00

0222 Stadtbauamt 1'442'598.68 876'066.25 1'464'400.00 818'000.00 1'487'517.80 674'926.90
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 12'576.50 33'000.00 25'490.55
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 997'311.25 992'700.00 994'308.95
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 18'000.00
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -15'153.60 -1'108.10
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 62'622.00 62'300.00 62'196.25
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 135'768.60 136'600.00 135'686.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 10'589.40 10'400.00 9'851.15
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 13'482.05 13'400.00 13'388.60
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 5'297.15 6'000.00 5'903.95
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 7'810.00 5'900.00 6'312.00
3091.00 Personalwerbung 1'279.80
3099.00 Übriger Personalaufwand 236.00
3100.00 Büromaterial 7'367.45 8'500.00 6'509.90
3100.01 Fotokopierkosten 7'954.95 9'000.00 7'989.55
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 182.50
3102.00 Drucksachen, Publikationen 3'120.90 3'000.00 2'325.95
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 2'051.75 2'500.00 3'036.65
3110.00 Büromöbel & -geräte 8'552.95 11'500.00 5'868.10
3113.00 Hardware 6'688.00 5'400.00 26'078.20
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 4'130.45 9'700.00 1'811.75
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 3'578.40 4'500.00 6'676.60
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'935.00 1'900.00 1'880.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 816.30 900.00 836.50
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 104'824.55 88'200.00 106'532.70
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 212.50 1'800.00 2'535.95
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 7'775.60 10'700.00 9'125.60
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 24'516.75 42'900.00 31'805.15
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 3'373.65 2'500.00 3'713.35
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 250.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 17'207.30
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 5'933.83 1'100.00 1'068.80
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 286'023.10 250'000.00 130'411.65
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4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 7'686.75 7'000.00 7'713.60
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 20'656.40 30'000.00 4'526.65
4270.00 Bussen 1'275.00
4310.00 Aktivierbare Eigenenleistungen auf Sachanlagen 30'700.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 338'000.00 338'000.00 275'000.00
4612.01 Entschädigungen von Gemeindeverbänden 63'000.00
4910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 193'000.00 193'000.00 193'000.00

0223 Informatik 724'567.65 31'925.85 1'100'900.00 33'700.00 982'172.02 32'918.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 342'392.30 343'400.00 360'329.95
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -4'747.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 21'217.00 21'500.00 22'707.65
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 47'051.25 46'100.00 51'858.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2'048.35 4'000.00 4'200.50
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 4'569.00 4'600.00 4'884.50
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'742.80 2'100.00 2'098.55
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 4'730.40 12'300.00 3'880.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 200.00
3100.00 Büromaterial 36.60 1'000.00 130.85
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 196.00 100.00 57.00
3110.00 Büromöbel & -geräte 662.65 1'500.00
3113.00 Hardware 17'434.25 251'800.00 171'271.27
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) -4'951.00 20'000.00 87'336.85
3130.01 Telefon & Kommunikation 42'582.85 49'200.00 38'215.75
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 150.00 150.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 272.10 400.00 278.80
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 25'900.00 965.75
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 71'159.10 136'600.00 101'902.60
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 178'021.00 180'400.00 130'976.20
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 727.20
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 31'925.85 33'700.00 32'918.00

0224 Stadtbüro 320'969.37 195'653.40 343'000.00 193'300.00 317'265.25 196'743.40
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 242'586.54 260'000.00 236'309.15
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 10'048.65
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -62.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 15'299.05 16'300.00 15'463.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 21'925.80 21'400.00 17'161.05
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'497.05 3'000.00 2'860.20
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3'291.10 3'500.00 3'326.25
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'570.55 1'600.00 1'509.15
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 2'050.00 6'000.00 2'348.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 200.00
3100.00 Büromaterial 2'430.45 5'000.00 3'291.40
3100.01 Fotokopierkosten 4'878.05 6'000.00 5'044.30
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 1'170.00 1'000.00 1'329.50
3102.00 Drucksachen, Publikationen 2'566.10 2'000.00
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 200.00
3113.00 Hardware 426.50 3'134.60
3130.01 Telefon & Kommunikation 25.00 20.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 14'707.30 10'000.00 9'768.15
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 362.80 500.00 464.70
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 3'500.00 3'500.00 3'500.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 521.75 1'900.00 326.70
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 2'161.33 1'100.00 1'221.50
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 6'205.00 6'000.00 5'310.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 445.85 300.00 631.50
4250.00 Verkäufe 905.55 1'300.00 2'625.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 13'697.00 11'300.00 13'776.90
4910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 174'400.00 174'400.00 174'400.00

0225 Liegenschaften 483'233.05 100'627.15 485'800.00 75'000.00 419'489.95 69'937.50
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 346'157.20 341'800.00 288'464.05
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 1'597.85
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 21'579.60 21'500.00 18'012.55
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3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 47'606.40 47'500.00 38'786.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2'085.15 4'400.00 3'288.90
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 4'653.05 4'600.00 3'881.15
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'890.25 2'100.00 1'699.10
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 1'240.00 1'000.00 1'850.40
3100.00 Büromaterial 1'049.15 900.00 845.20
3100.01 Fotokopierkosten 2'585.20 2'700.00 2'443.30
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 282.00 100.00 142.40
3110.00 Büromöbel & -geräte 2'467.50 3'263.05
3113.00 Hardware 1'337.80
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 500.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 750.15 600.00 672.80
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'017.00 100.00 1'017.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 272.10 300.00 278.80
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 26'667.25 37'000.00 35'149.35
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 1'200.00 1'200.00 1'200.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 9'784.80 12'800.00 9'720.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 11'946.25 6'700.00 5'840.25
4310.00 Aktivierbare Eigenenleistungen auf Sachanlagen 2'025.00 10'000.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 98'602.15 75'000.00 59'937.50

0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges 300'261.78 600'234.80 358'600.00 789'000.00 332'443.40 629'159.50
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 2'261.25 1'500.00 2'444.15
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 141.75 100.00 153.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 13.30 27.70
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 30.65 32.90
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 69'291.05
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 45'086.10 82'100.00
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 1'850.10 2'400.00 4'026.90
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 932.50 8'100.00 8'013.75
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 6'153.55
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 13'008.70 26'500.00 52'697.45
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 58'768.60 66'300.00 1'026.10
3144.05 Unterhalt Hochbauten, übrige Anlagen 553.80 1'000.00
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 115'810.70 102'500.00 102'479.10
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 25'650.00 21'200.00 25'659.55
3611.00 Entschädigungen an Kanton 22'770.15 22'770.15
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 7'230.63 46'900.00 43'820.80
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 23'994.90 70'600.00 48'210.40
4290.00 Übrige Entgelte 250.00 100.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 337'768.10 480'700.00 342'630.25
4470.01 Baurechtszinsen Liegenschaften VV 137'621.80 137'100.00 137'618.85
4920.00 Interne Verrechnung Mieten, Pacht 100'600.00 100'600.00 100'600.00

0291 Rathaus 778'471.87 69'386.00 663'900.00 69'200.00 705'367.95 70'219.40
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 89'488.75 88'100.00 87'641.30
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 47'826.00 47'200.00 52'514.05
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 8'475.00 8'500.00 8'603.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 12'802.80 11'100.00 11'635.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 803.20 1'500.00 1'525.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'823.45 1'800.00 1'850.55
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 454.95 500.00 508.30
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 59'063.00
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 54'050.75 58'000.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 1'587.00 1'500.00 1'099.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 90.70 100.00 92.90
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 3'145.90
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 2'108.15 3'000.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 1'652.70 13'600.00 13'583.75
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 11'066.05
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 29'474.85 29'200.00 95'993.25
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 152'057.75 69'600.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 352'960.00 319'000.00 352'957.75
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 11'749.77 11'200.00 15'154.05
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 329.40
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4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 10'980.00 11'000.00 10'980.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 56'246.00 56'200.00 56'246.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 460.00 664.00
4472.09 Erlass Vergütung Benützungsgebühren -300.00
4910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 2'000.00 2'000.00 2'000.00

1 ÖFFENTL. ORDNUNG & SICHERHEIT, VERTEIDIGUNG7'009'823.88 5'435'624.67 7'076'600.00 5'545'500.00 7'121'522.41 5'477'837.44
Nettoergebnis 1'574'199.21 1'531'100.00 1'643'684.97

1110 Polizei 451'035.51 39'440.00 450'000.00 50'000.00 444'858.03 44'660.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 17'800.00
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 1'944.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 431'291.51 450'000.00 444'858.03
4270.00 Bussen 39'440.00 50'000.00 44'660.00

1116 Regionalpolizei Unteres Fricktal 2'524'126.32 2'524'126.32 2'531'400.00 2'531'400.00 2'532'761.86 2'532'761.86
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 1'366'630.55 1'396'300.00 1'354'832.10
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 3'600.00
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 14'842.45 14'000.00 8'423.30
3010.08 Pikettentschädigungen, Zulagen & übr. Leistungen102'857.75 107'000.00 64'759.45
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -49'712.25 -4'037.85
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 89'901.90 92'100.00 88'708.45
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 151'949.25 160'100.00 151'469.10
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 8'820.35 17'000.00 16'334.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 19'336.95 19'800.00 19'080.90
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 7'299.60 8'800.00 8'319.00
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 77'820.80 19'200.00 22'079.35
3091.00 Personalwerbung 4'338.85 20'661.20
3099.00 Übriger Personalaufwand 553.00 500.00 562.00
3100.00 Büromaterial 14'335.35 4'000.00 2'753.85
3100.01 Fotokopierkosten 4'868.35 4'900.00 4'760.40
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 10'791.80 13'000.00 14'321.20
3101.01 Treibstoffe 14'898.90 19'000.00 14'726.05
3102.00 Drucksachen, Publikationen 3'063.40 8'500.00 13'048.40
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 100.00
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 58'137.55 38'900.00 19'863.90
3111.01 Fahrzeuge 3'340.00 3'600.00 91'710.00
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 37'492.40 18'000.00 14'792.05
3113.00 Hardware 93.70 5'500.00 5'120.70
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 5'053.90
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 21'846.25 24'000.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 31'910.65 24'000.00 24'251.90
3130.01 Telefon & Kommunikation 8'395.50 9'200.00 11'156.35
3130.02 Betreibungsgebühren 68.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 20'551.34 17'000.00 20'948.21
3130.04 Bank- & Postkontospesen 9'432.49 11'000.00 10'633.95
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 7'388.00 6'400.00 6'473.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 1'451.30 1'600.00 1'487.20
3130.07 Verkehrserziehung 8'186.70 15'400.00 1'261.20
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 200.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 7'279.00 9'000.00 7'959.80
3137.00 Steuern & Abgaben 1'782.15 1'900.00 1'960.95
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 6'421.20 12'000.00 24'315.30
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 965.00 1'000.00 626.40
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 20'174.25 24'000.00 22'590.35
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 20'541.25 22'000.00 17'818.45
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 3'100.00 3'100.00 4'701.70
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 33'488.55 35'300.00 34'829.30
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 128'260.00 127'300.00 127'710.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 19'042.10 12'000.00 16'094.90
3170.01 Kompetenzsumme, Repräsentationskosten 1'800.65
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 2'630.70 500.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 6'652.25
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 94'569.25 100'700.00 145'220.50
3409.01 Verzinsung Nettovermögen (Vorschuss Spezialfinanzierungen)5'076.70 659.95
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3611.00 Entschädigungen an Kanton 7'700.00 7'700.00 7'700.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 109'930.00 110'800.00 105'460.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 3'890.39 1'900.00 992.45
4231.00 Kursgelder 16'286.00 16'000.00 43'744.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 23'125.00 20'000.00 27'550.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 12'175.60 40'000.00 14'575.15
4270.00 Bussen 1'257'693.76 1'075'000.00 1'180'628.83
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 21'100.00 29'000.00 26'100.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 1'193'745.96 1'351'400.00 1'240'163.88

1400 Allgemeines Rechtswesen 740'871.00 129'503.60 760'500.00 158'700.00 755'797.89 151'606.70
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 5'283.00 8'000.00 6'592.50
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 164'217.50 162'400.00 162'503.35
3010.03 Löhne übriges Personal 1'241.40 2'700.00 1'456.55
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 10'183.60 10'400.00 10'079.60
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 15'302.10 15'100.00 14'957.55
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 995.30 1'900.00 1'864.70
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2'190.90 2'200.00 2'168.30
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'089.15 1'000.00 1'027.05
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 1'010.00
3091.00 Personalwerbung 1'134.65
3100.00 Büromaterial 1'287.70 2'000.00 1'252.90
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 79.80
3113.00 Hardware 649.60
3130.02 Betreibungsgebühren 391.00 400.00 240.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 1'095.60 1'600.00 1'349.70
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 272.10 300.00 278.80
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 300.00 500.00 300.00
3159.00 Unterhalt übrige mobile Anlagen 2'175.10 2'000.00 993.60
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 270.00 250.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 680.60
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 51'313.65 64'000.00 55'272.54
3632.00 Beiträge an Gemeinden 25'062.00 25'000.00 25'000.00
3632.01 Beiträge an Gemeindeverbände 180.00 939.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck5'000.00 5'000.00 10'000.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 1'886.25 6'000.00 6'851.75
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 450'000.00 450'000.00 450'000.00
4120.00 Konzessionen allgemein 31'183.45 30'700.00 29'741.50
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 88'580.15 120'000.00 108'921.85
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 4'115.00 5'000.00 9'339.20
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 904.15
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 5'625.00 3'000.00 2'700.00

1401 Einwohnerdienste 297'518.90 195'685.90 335'700.00 250'000.00 294'437.40 192'755.10
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 170.00 300.00 270.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 88.00 200.00 455.60
3601.00 Ertragsanteil an Kanton 99'553.90 135'000.00 96'178.50
3611.00 Entschädigungen an Kanton 25'223.00 28'000.00 26'281.80
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 5'284.00 5'000.00 4'051.50
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 167'200.00 167'200.00 167'200.00
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 195'685.90 250'000.00 192'755.10

1402 Betreibungsamt Rheinfelden-Magden 461'220.90 577'455.17 465'700.00 527'000.00 503'711.40 485'261.62
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 299'823.55 314'000.00 307'007.90
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 4'433.50 4'000.00 4'247.80
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -3'690.35
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 19'031.40 20'000.00 19'084.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 30'558.60 32'500.00 28'940.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'861.30 3'600.00 3'531.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 4'094.35 4'200.00 4'104.70
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'733.20 1'900.00 1'745.05
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 3'715.20 2'500.00 3'320.00
3091.00 Personalwerbung 1'320.40 26'599.30
3099.00 Übriger Personalaufwand 100.00 22'875.75
3100.00 Büromaterial 6'504.60 5'000.00 5'827.05
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3100.01 Fotokopierkosten 591.90 1'000.00 571.60
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 487.00 500.00 209.00
3110.00 Büromöbel & -geräte 1'000.00
3113.00 Hardware 429.85
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 318.60 518.40
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 653.90
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 720.10 700.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 458.30 500.00 333.40
3130.01 Telefon & Kommunikation 1'885.10 2'200.00 1'900.95
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 26'878.75 20'000.00 20'000.00
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 100.00 200.00 150.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 453.50 400.00 464.70
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 135.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 215.85 300.00 247.75
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 2'539.00 2'500.00 2'711.85
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 831.50 700.00
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 306.40 300.25
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 1'000.00 1'000.00 1'000.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 9'444.80 5'200.00 6'773.60
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 16'440.00 18'200.00 18'240.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 2'058.30 3'000.00 1'431.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'500.00
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 7'360.00 7'400.00 7'350.00
3409.01 Verzinsung Nettovermögen (Vorschuss Spezialfinanzierungen)220.70 200.00 330.95
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 15'600.00 13'000.00 15'000.00
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 565'360.17 520'000.00 478'307.82
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 5'000.00 98.80
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 7'095.00 7'000.00 6'855.00

1406 Regionales Zivilstandsamt 389'413.55 389'413.55 418'600.00 418'600.00 404'301.73 404'301.73
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 261'411.45 279'400.00 261'545.25
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 16'131.00 17'500.00 16'427.10
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 27'244.80 33'200.00 29'208.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'578.10 3'200.00 3'038.75
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3'469.40 3'800.00 3'533.65
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'536.65 1'700.00 1'335.30
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 3'650.00 5'917.60
3091.00 Personalwerbung 2'191.95
3100.00 Büromaterial 5'136.05 5'500.00 6'633.23
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 6'394.65 6'800.00 6'940.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 604.80 600.00 710.10
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 232.10 500.00 233.30
3110.00 Büromöbel & -geräte 2'574.30
3113.00 Hardware 400.00 1'593.90
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 5'000.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 3'781.30 4'500.00 3'991.55
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 300.00 300.00 300.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 272.10 300.00 278.80
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 197.85 300.00 239.35
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 900.00 1'200.00 900.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 11'037.25 11'800.00 11'097.50
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 24'990.00 30'000.00 29'990.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 700.00 34.30
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 261.00 1'000.00 1'281.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'486.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 1'749.05 2'700.00 2'206.55
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 10'050.00 10'500.00 10'100.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 700.00
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 2'000.00 2'000.00 2'000.00
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 203'793.95 200'000.00 210'489.79
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 500.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 160'619.60 193'100.00 168'811.94
4632.00 Beiträge von Gemeinden 25'000.00 25'000.00 25'000.00
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1500 Feuerwehr 1'079'514.99 784'797.90 1'062'800.00 745'700.00 1'076'304.70 730'066.48
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 3'617.55 4'500.00 3'446.45
3010.03 Löhne übriges Personal 23'447.25 23'200.00 22'592.55
3010.04 Sold Feuerwehr bzw. Zivilschutz 244'193.55 240'000.00 262'128.70
3010.08 Pikettentschädigungen, Zulagen & übr. Leistungen 73'300.00 73'300.00 73'300.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 7'601.35 6'400.00 6'028.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 680.40 700.00 616.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 166.00 400.00 302.30
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'225.00 1'400.00 1'296.75
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 36.35 68.45
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 18'493.60 22'000.00 21'570.05
3099.00 Übriger Personalaufwand 10'372.20 9'000.00 14'347.80
3099.01 Ärztliche Untersuchungen, Impfungen 4'268.25 6'100.00 5'087.00
3100.00 Büromaterial 1'723.00 1'000.00 841.90
3100.01 Fotokopierkosten 2'037.65 2'500.00 1'954.00
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 12'447.00 10'000.00 11'244.60
3101.01 Treibstoffe 8'328.20 8'000.00 7'831.45
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'526.05 1'800.00 2'328.60
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 1'530.00 3'400.00 2'334.00
3106.00 Medizinisches Material 1'759.10
3110.00 Büromöbel & -geräte 565.05
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 44'430.15 43'000.00 47'470.95
3111.01 Fahrzeuge 98'280.00 90'000.00
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 18'864.85 15'000.00 24'092.10
3113.00 Hardware 252.00 500.00 395.90
3116.00 Medizinische Geräte 1'650.00 300.00 2'136.20
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 24'082.05
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 31'500.45 27'300.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 3'185.40 8'600.00 3'080.40
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 63.60 500.00 882.35
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 3'241.00 3'300.00 2'998.00
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 439.35
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 326.80 300.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 17'029.60 17'000.00 16'329.60
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 10'716.40 14'400.00 14'516.10
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 2'826.60
3137.00 Steuern & Abgaben 532.50 100.00 96.00
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 5'502.25 5'700.00 14'525.15
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 9'134.80 9'900.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 18'126.70 21'000.00 13'612.50
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 24'677.80 13'500.00 21'282.15
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 1'200.00 1'200.00 1'200.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 679.75 600.00 441.30
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 961.20
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 11'233.55 8'200.00 10'328.70
3180.09 Wertberichtigung auf Forderungen (Senkung Delkredere) -329.05
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 4'587.60 6'000.00 5'309.50
3181.09 Eingang abgeschriebene Forderungen -2'029.95
3192.00 Abgeltung von Rechten 2'268.00 2'300.00 2'268.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 177'290.00 177'300.00 177'290.00
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 28'058.00 26'400.00 109'714.15
3611.00 Entschädigungen an Kanton 8'410.00 7'500.00 7'224.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 41'500.00 44'900.00 44'820.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 99'224.64 104'300.00 93'252.75
4200.00 Ersatzabgaben 577'684.70 595'000.00 571'971.50
4250.00 Verkäufe 25'000.00 10'000.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 33'700.80 30'000.00 50'844.38
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 7'200.00 7'200.00 7'408.60
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 13'160.00 15'000.00 13'160.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 6'740.00 4'000.00 7'750.00
4472.09 Erlass Vergütung Benützungsgebühren -800.00
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 9'138.40 6'012.00
4631.00 Beiträge vom Kanton 112'974.00 84'500.00 72'920.00
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1501 Jugendfeuerwehr 3'463.30 3'100.00 3'500.00 2'800.00 6'913.65 2'800.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 819.90 1'000.00 341.55
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 1'400.70 1'500.00 3'278.10
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 100.00 100.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 1'142.70 1'000.00 3'194.00
4631.00 Beiträge vom Kanton 800.00 800.00 800.00
4632.00 Beiträge von Gemeinden 2'300.00 2'000.00 2'000.00

1502 Rheinrettungsdienst 12'696.80 5'400.00 8'955.45
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 500.00 600.00
3101.01 Treibstoffe 742.55 500.00 911.15
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 1'715.85
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 514.00 300.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 144.00 200.00 194.70
3137.00 Steuern & Abgaben 331.50 400.00 438.80
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 8'982.90 3'000.00 6'544.80
3192.00 Abgeltung von Rechten 200.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 266.00 300.00 266.00

1610 Militärische Verteidigung 72'801.05 23'400.00 22'991.05
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 61.05 100.00 61.05
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 13'620.00 14'000.00 13'620.00
3660.10 Abschreib. Investitionsbeiträge an Kanton 9'300.00 9'310.00
3660.20 Abschreib. Investitionsbeiträge an Gemeinden 59'120.00

1620 Zivilschutz 189'767.83 4'708.50 213'300.00 55'000.00 200'828.85 63'963.55
3010.03 Löhne übriges Personal 999.60 750.55
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 219.70 47.10
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 3.10 2.60
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 47.25 10.15
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 281.35
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 226.95 200.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 304.20 300.00 304.20
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 108.00
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 184.70 100.00 4'274.50
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 19'864.45 25'500.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 5'050.00 5'000.00 5'050.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 161'707.83 180'000.00 189'879.35
3637.00 Beiträge an private Haushalte 384.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 668.05 2'200.00 229.05
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 4'324.50 3'968.00
4501.00 Entnahmen aus Fonds des FK 384.00 55'000.00 59'995.55

1626 Regionale Zivilschutzorganisation (ZSO) 775'126.93 775'126.93 780'500.00 780'500.00 851'413.80 851'413.80
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 232'806.30 233'600.00 235'123.15
3010.03 Löhne übriges Personal 2'605.85 2'000.00 2'550.40
3010.08 Pikettentschädigungen, Zulagen & übr. Leistungen 13'253.00 13'000.00 12'400.00
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -8'565.60 -8'100.00 -9'288.00
3010.80 Sold Zivilschutz WK 12'442.95 15'400.00 12'270.50
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 14'790.65 14'800.00 14'840.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 30'766.60 29'200.00 29'023.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'403.80 1'700.00 2'618.05
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3'181.35 3'200.00 3'192.20
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'249.15 1'400.00 1'372.40
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 684.00 3'500.00 1'060.00
3091.00 Personalwerbung 1'171.80
3099.00 Übriger Personalaufwand 199.00 200.00 270.00
3099.80 Übriger Personalaufwand Zivilschutz WK 44.40 800.00 493.20
3100.00 Büromaterial 1'283.60 3'000.00 2'050.30
3100.01 Fotokopierkosten 3'327.00 3'400.00 2'676.25
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 2'146.75 4'000.00 1'662.85
3101.01 Treibstoffe 4'252.95 4'500.00 3'646.60
3101.80 Betriebs-, Verbrauchsmaterial Zivilschutz WK 2'322.95 3'000.00 1'783.90
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'674.00 2'100.00 1'791.70
3105.80 Lebensmittel Zivilschutz WK 29'039.05 28'600.00 26'383.50
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3110.00 Büromöbel & -geräte 1'600.00
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 11'455.30 7'700.00 13'565.70
3111.01 Fahrzeuge 16'086.35 8'000.00 9'500.00
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 37'103.90 47'600.00 41'483.50
3113.00 Hardware 746.55 2'500.00 2'093.00
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 1'268.75
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 13'033.50
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 12'422.75 14'800.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 2'385.55 2'800.00 1'456.80
3130.01 Telefon & Kommunikation 9'171.55 8'400.00 10'151.20
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 2'106.25 4'000.00 3'009.20
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 3'713.65 3'700.00 3'684.45
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 272.10 300.00 278.80
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 117.05 1'000.00 36.75
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 9'396.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 13'606.10 14'400.00 11'672.55
3137.00 Steuern & Abgaben 1'453.00 1'000.00 1'060.00
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 775.70 2'200.00 4'063.50
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 4'250.90 81'981.80
3144.05 Unterhalt Hochbauten, übrige Anlagen 41'123.85 20'600.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 2'618.85 11'500.00 4'262.30
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 2'890.90 4'500.00 6'228.90
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 1'300.00 900.00 700.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 10'699.55 9'100.00 24'961.90
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 24'681.00 29'700.00 24'731.00
3161.80 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen WK 4'050.85 7'609.50
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 3'441.90 4'000.00 3'791.60
3170.80 Reisekosten & Spesen Zivilschutz WK 8'767.70 11'000.00 11'018.15
3190.01 Schadenersatzleistungen 729.50
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'270.20
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 18'154.60 19'300.00 19'424.80
3409.01 Verzinsung Nettovermögen (Vorschuss Spezialfinanzierungen)1'360.90
3611.00 Entschädigungen an Kanton 170'015.80 173'800.00 168'099.55
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 18'000.00 18'000.00 18'000.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 275.08 400.00 7'328.90
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 10'146.25 11'700.00 19'972.65
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 430.00 6'000.00 2'192.00
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 5'000.00 8'000.00 5'000.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 656'426.18 702'800.00 772'591.95
4630.00 Beiträge vom Bund 103'124.50 52'000.00 51'657.20

1627 Regionales Führungsorgan (RFO) 12'266.80 12'266.80 25'800.00 25'800.00 18'246.60 18'246.60
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 10'055.00 20'000.00 18'007.30
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 118.60 239.30
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 2'093.20 3'000.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 2'800.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 12'266.80 25'800.00 18'246.60

2 BILDUNG 16'949'367.17 6'843'317.55 17'411'000.00 7'037'200.00 17'396'889.92 6'989'861.00
Nettoergebnis 10'106'049.62 10'373'800.00 10'407'028.92

2110 Kindergarten 925'759.40 860'500.00 200.00 928'905.15 1'966.65
3020.00 Löhne Lehrpersonen 104'151.90 120'000.00 102'809.50
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 7'500.00 7'500.00 7'400.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 800.00 1'400.00 800.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'500.00 1'600.00 1'500.00
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 700.00 700.00 700.00
3104.01 Lehrmittel Kindergarten 37'121.60 41'300.00 38'683.10
3106.00 Medizinisches Material 175.90
3110.01 Schulmobiliar 4'468.70 29'200.00 39'451.70
3113.00 Hardware 4'000.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 8'500.00 8'500.00 8'500.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 406.70 600.00 551.10
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 3'000.00 3'000.00 8'292.00
3171.00 Exkursionen, Schulreisen & Lager 10'628.00 12'100.00 9'716.65
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3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 6'900.00 6'900.00
3631.00 Beiträge an Kanton 736'972.50 620'200.00 710'325.20
3632.00 Beiträge an Gemeinden 3'110.00 3'500.00
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 200.00 1'966.65

2120 Primarstufe 3'169'557.17 40'183.50 3'048'200.00 24'000.00 2'912'505.58 61'214.30
3020.00 Löhne Lehrpersonen 199'850.35 215'000.00 201'582.95
3020.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 1'957.50
3020.03 Löhne Informatik Schulbereich 4'039.20 16'000.00 4'726.95
3020.04 Löhne übrige Lehrpersonen 41'522.45 36'300.00 45'187.05
3020.40 Löhne Schulämter 12'987.50 13'200.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 17'101.50 16'500.00 17'708.60
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 5'000.00 6'000.00 5'000.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'780.80 2'700.00 1'831.05
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3'616.60 3'500.00 3'747.20
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'400.00 1'300.00 1'400.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 198.00 270.00
3100.00 Büromaterial 25'834.90 10'000.00 9'952.55
3100.01 Fotokopierkosten 19'196.45 31'800.00 26'255.60
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 4'184.60 2'800.00 2'656.85
3104.03 Lehrmittel Altstadt 47'294.25 50'200.00 46'282.10
3104.04 Lehrmittel Robersten 66'377.75 64'900.00 61'146.33
3104.05 Lehrmittel Augarten 48'748.95 50'200.00 50'169.80
3104.06 Lehrmittel Schützenmatt 78'470.09 82'200.00 82'141.00
3104.07 Lehrmittel Schulsport 1'899.85 4'200.00 400.00
3106.00 Medizinisches Material 519.55
3110.03 Schulmobiliar Altstadt 3'987.35 4'100.00 7'459.10
3110.04 Schulmobiliar Robersten 10'815.00 10'000.00 7'657.55
3110.05 Schulmobiliar Augarten 10'499.20 8'900.00 19'275.30
3110.06 Schulmobiliar Schützenmatt 7'220.30 6'500.00 11'139.40
3113.00 Hardware 8'655.85 12'500.00 2'392.45
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 4'375.90 5'200.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 5'324.35 5'300.00 5'030.85
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 2'000.00 1'152.55
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 5'086.35 8'000.00 6'586.10
3137.00 Steuern & Abgaben 2'536.75 2'500.00 2'276.20
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 958.35 2'000.00 698.50
3150.01 Unterhalt Schulmobiliar 7'452.40 7'200.00 7'651.55
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 804.60 4'300.00 9'914.45
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 40'939.03 31'900.00 8'375.70
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 3'647.70 4'200.00 3'600.00
3171.01 Schulveranstaltungen 2'053.95 2'000.00 1'421.80
3171.03 Exkursionen, Reisen, Lager Altstadt 11'641.35 11'700.00 7'933.25
3171.04 Exkursionen, Reisen, Lager Robersten 12'924.85 12'800.00 9'056.30
3171.05 Exkursionen, Reisen, Lager Augarten 10'984.75 10'900.00 7'703.10
3171.06 Exkursionen, Reisen, Lager Schützenmatt 14'801.35 15'600.00 14'410.50
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 315.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 9'475.00 6'900.00 6'900.00
3631.00 Beiträge an Kanton 2'349'960.05 2'212'200.00 2'156'259.85
3632.00 Beiträge an Gemeinden 12'752.00 3'500.00 3'118.50
3910.00 Interne Verrechnung Dienstleistungen 49'700.00 49'700.00 49'700.00
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 1'500.00 1'500.00 1'500.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 11'816.45 15'000.00 12'978.00
4500.00 Entnahmen aus übrige Verpflichtungen 5'000.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 13'800.00 30'400.00
4632.00 Beiträge von Gemeinden 9'567.05 9'000.00 17'836.30

2130 Oberstufe 3'506'453.25 3'652'600.00 3'704'944.85
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 20'700.00 20'700.00 13'800.00
3612.01 Entschädigungen an Gemeindeverbände 2'097'600.00 2'104'500.00 2'104'500.00
3632.00 Beiträge an Gemeinden 6'143.25 7'000.00 6'602.85
3632.01 Beiträge an Gemeindeverbände 1'382'010.00 1'520'400.00 1'580'042.00

2140 Musikschule 718'789.00 667'000.00 676'593.95
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 19'025.25 18'600.00 18'812.25
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3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 1'194.55 1'200.00 1'180.70
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 116.70 200.00 218.45
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 256.70 300.00 253.80
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 9'383.65
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 9'762.35 8'600.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 3'942.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 412.05 400.00 412.05
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 1'140.30 3'800.00 6'344.55
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 16'993.15 17'100.00
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 53'500.00 53'500.00 53'500.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 10'370.00 10'400.00 10'370.00
3614.00 Entschädigungen an öffentliche Unternehmungen 599'691.15 551'000.00 570'687.80
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 6'326.80 1'900.00 1'488.70

2170 Schulliegenschaften Engerfeld 949'903.29 2'501'554.60 1'031'800.00 2'516'700.00 942'498.50 2'437'102.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 325'183.35 324'700.00 317'404.10
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 85'877.45 104'700.00 90'739.45
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 12'569.35 13'500.00 11'610.75
3010.08 Pikettentschädigungen, Zulagen & übr. Leistungen 2'341.05 2'000.00 2'760.25
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -1'031.60 -496.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 26'480.45 27'900.00 26'842.55
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 39'010.20 38'800.00 38'541.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 2'526.50 5'200.00 4'753.65
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 5'695.75 6'000.00 5'773.75
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'723.90 2'000.00 1'964.40
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 1'024.00 2'800.00 3'968.10
3091.00 Personalwerbung 911.75
3099.00 Übriger Personalaufwand 300.00 55.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 133'444.60
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 172'909.25 171'500.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 251.50 300.00 207.50
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 400.00 400.00 400.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 362.80 400.00 371.80
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 8'800.35
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 6'926.50 10'500.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 2'985.30 26'000.00 25'904.70
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 21'215.75
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 45'848.55 58'400.00 97'034.85
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 53'758.35 70'000.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 1'000.00
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 5'580.00 5'600.00 5'580.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 106'230.00 106'200.00 106'240.00
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 21'280.55
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 31'123.14 53'600.00 39'316.55
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 20.70 1'000.00 10.90
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 350.00 296.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 1'586'300.00 1'538'200.00 1'538'200.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 5'860.00 4'000.00 8'020.00
4632.01 Beiträge von Gemeindeverbänden 554'900.00 573'500.00 540'500.00
4634.00 Beiträge von öffentlichen Unternehmungen 354'123.90 400'000.00 350'075.10

2171 Schulliegenschaften Schützenmatt 482'130.51 426'387.80 441'200.00 62'900.00 447'799.35 96'110.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 82'320.85 81'500.00 80'680.00
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 33'877.45 34'400.00 35'090.10
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 7'255.90 7'300.00 7'290.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 10'666.80 9'900.00 10'436.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 668.70 1'300.00 1'249.45
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'561.10 1'600.00 1'568.25
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 547.90 500.00 518.75
3113.00 Hardware 1'180.00 1'500.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 56'465.25
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 73'709.35 70'100.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 90.70 100.00 92.90
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 2'087.15
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 2'184.95 2'200.00
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3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 773.20 8'200.00 8'110.50
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 6'812.30
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 20'185.65 18'500.00 57'636.50
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 57'994.40 44'300.00
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 33'559.30 33'600.00 33'559.30
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 21'410.00 21'411.75
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 107'880.00 105'400.00 107'878.35
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 19'451.96 20'800.00 23'723.55
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 93'618.00 17'400.00 17'400.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 299'519.80 44'600.00 44'560.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 250.00 900.00 1'150.00
4632.01 Beiträge von Gemeindeverbänden 33'000.00 33'000.00

2172 Schulliegenschaften Altstadt 478'178.61 37'310.00 519'900.00 37'300.00 431'037.60 51'340.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 108'043.95 106'900.00 106'841.75
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 30'449.45 29'500.00 31'588.40
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -225.80
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 8'692.25 8'500.00 8'648.35
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 16'778.60 10'800.00 16'256.35
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 851.35 1'500.00 1'591.30
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'869.55 1'800.00 1'860.55
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 557.00 600.00 616.90
3113.00 Hardware 1'180.00 1'500.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 60'865.85
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 107'181.90 101'900.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 90.70 100.00 92.90
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 1'726.50
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 1'990.85 2'400.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 1'939.70 10'600.00 10'505.45
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 7'990.85
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 16'616.45 21'300.00 112'748.80
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 89'729.75 143'400.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 72'270.00 72'300.00 72'290.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 11'946.26 6'800.00 5'630.30
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 14'500.00
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 3'240.00 3'200.00 3'240.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 33'600.00 33'600.00 33'600.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 1'160.00 500.00 1'450.00
4472.09 Erlass Vergütung Benützungsgebühren -690.00 -1'450.00

2173 Schulliegenschaften Robersten 434'708.41 37'743.85 425'500.00 60'300.00 519'602.70 57'117.35
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 93'641.35 93'800.00 89'493.95
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 22'012.35 28'400.00 23'204.95
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -3'042.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 7'088.50 7'700.00 7'288.05
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 13'586.80 13'300.00 13'243.20
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 692.00 1'200.00 1'348.85
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'524.65 1'700.00 1'567.70
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 468.50 600.00 540.85
3099.00 Übriger Personalaufwand 105.50
3113.00 Hardware 1'180.00 1'500.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 55'314.20
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 55'906.70 54'000.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 90.70 100.00 92.90
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 2'581.05
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 1'457.10 2'200.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 765.75 7'900.00 7'851.60
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 6'552.95
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 9'689.15 15'100.00 130'394.90
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 59'773.50 22'500.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 138'249.00 138'300.00 138'250.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 25'071.41 37'200.00 48'325.00
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 9'613.85 14'300.00 12'684.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 27'560.00 45'000.00 43'793.35
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 570.00 1'000.00 640.00
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2174 Schulliegenschaften Augarten 443'499.80 28'860.00 424'500.00 27'400.00 391'788.75 28'968.80
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 84'004.05 81'800.00 81'750.90
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 42'007.00 35'000.00 42'322.40
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 7'649.45 7'300.00 7'554.85
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 10'039.20 10'000.00 9'923.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 755.90 1'000.00 1'416.90
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'645.55 1'600.00 1'624.90
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 422.50 500.00 471.90
3113.00 Hardware 1'180.00 1'500.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 61'589.15
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 85'149.65 54'100.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 90.70 100.00 92.90
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 2'662.80
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 1'398.85 1'900.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 765.30 8'100.00 8'059.05
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 5'733.85
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 34'580.35 25'700.00 68'960.30
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 52'189.00 82'600.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 76'120.00 76'100.00 76'120.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 39'768.45 37'200.00 29'239.30
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 2'400.00 2'400.00 2'508.80
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 24'960.00 19'200.00 19'200.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 1'500.00 5'800.00 7'260.00

2175 Schulliegenschaften Kindergarten 435'984.39 1'670.00 305'800.00 700.00 526'072.74 1'936.65
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 4'211.25 4'100.00 4'124.90
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 87'336.10 83'000.00 88'111.20
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -7'136.10
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 5'743.30 5'500.00 5'503.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 786.90 558.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 523.15 900.00 859.85
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'235.65 1'100.00 1'183.60
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 21.65 24.05
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 49'071.80
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 48'401.45 48'100.00
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 3'366.65
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 2'549.00 3'000.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 658.30 4'000.00 4'911.85
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 4'205.35
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 19'859.00 28'600.00 160'319.25
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 51'553.40 53'100.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 147'518.15 22'300.00 146'752.14
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 61'381.74 52'100.00 68'422.25
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 800.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 870.00 700.00 1'936.65

2180 Tagesbetreuung 191'901.70 194'000.00 176'054.25
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 8'901.50 9'000.00 12'728.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck183'000.20 185'000.00 163'326.25

2190 Schulleitung & Schulverwaltung 420'042.76 395'200.00 374'995.90
3000.02 Entschädigung Schulpflege 35'000.00 35'000.00 35'000.00
3000.03 Tag- & Sitzungsgelder Schulbehörden 2'890.00 3'100.00 2'200.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 99'325.31 99'900.00 95'620.05
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 7'797.95 8'500.00 7'526.70
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 11'080.25 9'000.00 10'709.35
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 607.75 1'200.00 1'107.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'677.30 1'800.00 1'618.65
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 663.30 600.00 610.35
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 15'255.25 15'500.00 5'254.40
3099.00 Übriger Personalaufwand 1'750.05 3'500.00 3'153.50
3100.00 Büromaterial 996.35 2'500.00 1'264.40
3102.00 Drucksachen, Publikationen 850.05 1'500.00 820.95
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 1'027.00 1'000.00 448.00
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3113.00 Hardware 7'400.15 7'000.00
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 19'397.00
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 2'720.40 1'500.00 1'515.65
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'540.00 1'200.00 1'640.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 181.40 200.00 185.90
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 186.80 200.00 219.85
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 900.00 500.00 900.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 10'242.25 9'600.00 1'317.50
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 6'131.80 8'000.00 7'306.80
3170.01 Kompetenzsumme, Repräsentationskosten 2'442.75 4'000.00 1'247.50
3631.00 Beiträge an Kanton 209'376.65 179'900.00 175'932.35

2191 Volksschule, sonstiges 197'105.94 28'200.00 203'400.00 28'200.00 192'319.40 14'100.00
3010.03 Löhne übriges Personal 37'282.80 41'000.00 38'540.25
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 2'326.90 900.00 2'346.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 175.20 100.00 277.95
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 500.60 600.00 504.90
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 70.20
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 1'031.00 2'500.00 2'359.00
3170.02 Transportkosten SchülerInnen 5'098.00 7'000.00 2'250.00
3612.01 Entschädigungen an Gemeindeverbände 110'645.50 112'000.00 112'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck39'260.00 38'600.00 33'780.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 785.94 700.00 190.85
4631.00 Beiträge vom Kanton 28'200.00 28'200.00 14'100.00

2192 Jugendfest 43'704.84 51'100.00 22'713.00
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 2'200.00 2'500.00
3171.01 Schulveranstaltungen 22'445.85 22'500.00 22'713.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 19'058.99 26'100.00

2200 Sonderschulen 102'130.30 100'800.00 87'051.10
3631.00 Beiträge an Kanton 86'376.30 83'700.00 77'658.10
3632.01 Beiträge an Gemeindeverbände 14'365.00 14'400.00 8'931.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 1'389.00 2'700.00 462.00

2201 Heilpädagogische Schule (Gemeindebetrieb) 3'468'407.80 3'468'407.80 4'006'500.00 4'006'500.00 3'967'005.25 3'967'005.25
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 77'675.19 87'200.00 87'851.95
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 8'144.50 6'700.00 13'737.45
3010.05 Löhne SchulbusfahrerInnen 142'533.50 140'600.00 150'260.90
3020.01 Löhne Betreuung & Therapie 771'385.40 867'500.00 869'476.65
3020.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 85'487.95 145'000.00 110'517.70
3020.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen Lehrpersonen-23'141.80 -28'072.00
3020.40 Löhne Schulämter 4'188.00
3030.00 Temporäre Arbeitskräfte 40'585.70 52'000.00 50'057.80
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 67'282.30 73'200.00 73'742.35
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 90'412.45 97'900.00 98'432.30
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 6'553.70 14'100.00 13'798.95
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 14'486.60 15'600.00 15'872.85
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 15'597.70 15'900.00 14'807.50
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 1'280.00 7'300.00 7'104.00
3091.00 Personalwerbung 52'488.00 8'000.00 6'147.15
3099.00 Übriger Personalaufwand 122.00 3'500.00 1'018.40
3099.01 Ärztliche Untersuchungen, Impfungen 2'188.30 3'000.00 871.30
3100.00 Büromaterial 1'261.43 2'500.00 1'665.65
3100.01 Fotokopierkosten 4'066.10 5'600.00 4'764.60
3101.01 Treibstoffe 9'305.30 20'000.00 11'693.10
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 945.65 3'000.00 1'071.15
3104.00 Lehrmittel 33'707.10 44'300.00 36'812.55
3105.00 Lebensmittel 69'885.75 91'700.00 95'080.05
3106.00 Medizinisches Material 2'172.30 2'000.00 669.10
3110.00 Büromöbel & -geräte 3'398.60
3110.01 Schulmobiliar 1'800.00 4'276.25
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 263.85 15'100.00 6'956.10
3113.00 Hardware 3'768.35 27'300.00 809.35
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 47.00 3'000.00
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3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 22'215.75
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 50'589.80 22'500.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 1'285.20 1'339.75
3130.01 Telefon & Kommunikation 3'558.90 3'900.00 3'652.65
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 783.90 1'000.00 508.10
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 140.00 100.00 50.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 1'269.90 1'400.00 836.50
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 1'285.95
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 1'179.70 1'100.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 46'851.90 14'000.00 34'182.40
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 7'242.45 9'700.00 9'671.05
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 3'233.85
3137.00 Steuern & Abgaben 1'584.00 1'600.00 1'559.70
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 19'801.05 21'700.00 33'137.75
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 18'231.80 11'000.00
3150.00 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 800.00
3150.01 Unterhalt Schulmobiliar 2'593.70 4'600.00 2'655.60
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 14'693.05 19'000.00 19'510.40
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 1'336.25 2'700.00 1'191.70
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 1'643.00 2'000.00 2'926.15
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 67'920.00 114'100.00 114'058.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 1'032.50 2'000.00 1'164.80
3170.02 Transportkosten SchülerInnen 16'064.90 22'500.00 17'670.50
3171.00 Exkursionen, Schulreisen & Lager 26'414.15 38'000.00 33'702.25
3171.08 Konzept Werkstufe/Praxistage HPS 7'575.00
3300.41 Abschreibungen Hochbauten Spezialfinanzierungen127'520.00 127'500.00 127'520.00
3300.61 Abschreibungen Mobilien Spezialfinanzierungen 38'980.00 39'800.00 42'580.65
3409.01 Verzinsung Nettovermögen (Vorschuss Spezialfinanzierungen)1'506.60 54'400.00 57'143.20
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierung des EK 377.00 500.00 343.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 1'728'916.45
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 57'562.20 50'800.00 50'750.00
3612.03 Entschädigungen an Gemeinden (Werkhof) 4'715.63 6'000.00 5'611.20
3631.00 Beiträge an Kanton 1'460'029.05 1'680'000.00
4250.00 Verkäufe 5'000.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 53'752.00 60'500.00 56'598.30
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 650.00 1'200.00 1'300.00
4390.01 Zuwendungen in Fonds des EK 377.00 500.00 343.00
4409.01 Verzinsung Nettoschuld (Verpflichtung Spezialfinanzierungen) 300.00 36.90
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 3'090.00 3'100.00 3'090.00
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 1'728'916.45
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 435'860.00 491'000.00 478'020.00
4631.01 Beiträge vom Kanton, Leistungsabgeltung HPS 2'470'195.00 2'343'100.00 528'408.45
4631.02 Beiträge vom Kanton, Verwaltungspauschale HPS (bis 31.12.2016) 81'900.00 81'900.00
4631.03 Beiträge vom Kanton, Schülertransporte HPS 190'858.40 200'000.00 200'813.45
4631.04 Beiträge vom Kanton, Immobilienkosten HPS (bis 31.12.2016) 375'000.00 375'000.00
9011.00 Aufwandüberschuss Spezialfinanzierungen im EK 308'625.40 449'900.00 512'578.70

2300 Berufliche Grundbildung 708'110.00 810'000.00 822'001.85
3631.00 Beiträge an Kanton 542'702.00 600'000.00 602'793.85
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 165'408.00 210'000.00 219'208.00

2301 Berufsschulen 273'000.00 273'000.00 273'000.00 273'000.00 273'000.00 273'000.00
3409.01 Verzinsung Nettovermögen (Vorschuss Spezialfinanzierungen)48'916.70 49'000.00 48'916.70
3500.00 Einlagen in übrige Verpflichtungen 224'083.30 224'000.00 224'083.30
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 273'000.00 273'000.00 273'000.00

3 KULTUR, SPORT & FREIZEIT 5'498'207.00 1'302'463.98 5'346'000.00 1'382'700.00 5'538'187.07 1'278'879.54
Nettoergebnis 4'195'743.02 3'963'300.00 4'259'307.53

3110 Museen & bildende Kunst 163'057.45 184'000.00 67'952.55
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 2'425.85
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 66'000.00 80'000.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 4'294.65 5'000.00
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 2'613.60 8'000.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 692.95 1'000.00
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3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 924.35 2'000.00
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 16.25
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 18'129.80 20'000.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 67'960.00 68'000.00 67'952.55

3120 Denkmalpflege & Heimatschutz 2'060.00 1'100.00 79'521.15
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 60.00 100.00 60.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 79'461.15
3637.00 Beiträge an private Haushalte 2'000.00 1'000.00

3211 Stadtbibliothek inkl. Restaurant 511'589.01 82'843.03 513'800.00 104'500.00 500'271.55 106'699.29
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 146'070.85 149'200.00 139'601.25
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 7'154.65 9'800.00 11'447.55
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 56'623.10 52'400.00 44'557.95
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 13'161.55 13'300.00 12'412.55
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 16'774.20 17'100.00 17'145.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'290.45 2'500.00 2'295.80
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2'831.15 2'800.00 2'670.45
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 978.05 900.00 907.35
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 900.00 120.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 53.00
3100.00 Büromaterial 835.40 1'500.00 695.10
3100.01 Fotokopierkosten 1'865.25 2'000.00 1'831.70
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 3'827.15 3'000.00 4'158.65
3102.00 Drucksachen, Publikationen 10'326.00 11'400.00 2'559.05
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 65'208.65 64'500.00 64'958.65
3110.00 Büromöbel & -geräte 2'178.95 1'900.00 32'436.65
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 6'033.00
3113.00 Hardware 114.00 2'118.80
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 1'536.40 1'300.00 1'586.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 14'707.80
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 10'527.25 11'500.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 200.00 1'800.00 4'266.10
3130.01 Telefon & Kommunikation 2'662.60 3'600.00 3'334.75
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 1'705.80 1'500.00 2'104.70
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 717.00 800.00 487.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 181.40 200.00 185.90
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 270.00 200.00 270.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 955.00 1'000.00 1'015.45
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 2'393.80
3137.00 Steuern & Abgaben 302.45 400.00 291.10
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 10'177.85 21'300.00 25'274.70
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 49'380.49 23'300.00
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 1'800.00 3'200.00 7'474.10
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 17'523.84 20'000.00 14'687.30
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 648.00
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 615.60 400.00 324.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 641.35 1'400.00 654.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 417.30
3199.03 Aufwand Fonds/Spendenkonten im EK 9'255.20 11'500.00 9'915.10
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 63'290.00 59'700.00 63'298.75
3511.00 Einlagen in Fonds des EK 11'500.00 6'000.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 1'532.58 6'000.00 4'008.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 34'220.38 40'000.00 39'240.19
4250.00 Verkäufe 2'146.00 1'900.00 1'838.00
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten -604.90 3'600.00 3'600.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 37'326.35 36'000.00 40'606.00
4511.00 Entnahmen aus Fonds des EK 9'255.20 11'500.00 9'915.10
4631.00 Beiträge vom Kanton 500.00 11'500.00 11'500.00

3220 Konzert & Theater 75'210.00 70'200.00 67'390.00
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 17'800.00 17'800.00 17'800.00
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 3'610.00 3'400.00 3'490.00
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 37'000.00 32'000.00 30'600.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck16'800.00 17'000.00 15'500.00
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3290 Kultur, übriges 612'258.08 49'953.80 644'700.00 51'100.00 578'218.36 59'519.75
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 1'084.00 3'000.00 800.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 89'463.18 96'700.00 96'494.52
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 10'500.00
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -10'525.20
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 6'152.05 6'100.00 6'086.20
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 9'324.10 13'800.00 9'466.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 541.20 1'100.00 1'127.05
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 1'322.90 1'300.00 1'309.30
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 586.90 600.00 620.90
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 300.00 9'200.00
3102.00 Drucksachen, Publikationen 27'485.95 25'000.00 29'016.84
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'300.00 1'200.00 1'120.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 181.40 200.00 185.90
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 28'693.85 31'000.00 12'136.30
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 1'322.05 3'200.00 3'184.05
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 497.55
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 944.45
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 33'256.05 37'000.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 15.50 500.00
3171.02 Gemeindeanlässe 28'546.40 33'000.00 37'497.20
3199.02 Plattformprojekte Kulturfonds 48'022.45 49'100.00 54'240.15
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 90'110.00 90'100.00 90'110.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck101'500.00 104'500.00 76'150.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 34'777.75 39'500.00 40'728.90
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 7'200.00 7'200.00 7'200.00
3920.00 Interne Verrechnung Mieten, Pacht 100'600.00 100'600.00 100'600.00
4250.00 Verkäufe 480.00 2'000.00 1'155.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 1'451.35 4'124.60
4511.00 Entnahmen aus Fonds des EK 48'022.45 49'100.00 54'240.15

3291 Bahnhofsaal 208'074.69 70'516.00 220'900.00 151'800.00 221'640.75 76'359.80
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 10'590.85 13'000.00 9'996.20
3010.03 Löhne übriges Personal 7'994.50 9'100.00 8'097.90
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 1'166.50 1'400.00 1'135.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 72.70 100.00 99.35
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 250.85 300.00 244.05
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 42'888.10
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 35'121.45 42'800.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 180.00 1'200.00 180.00
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 4'244.30
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 2'603.75 3'500.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 160.35 200.00 196.15
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 6'574.40 9'600.00 20'402.40
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 4'398.15 5'000.00
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 138'804.00 134'000.00 134'004.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 157.19 700.00 152.70
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 8'040.00 20'000.00 -432.20
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 560.00 1'100.00 1'060.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 5'720.00 5'700.00 5'720.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 67'036.00 110'000.00 100'292.00
4472.09 Erlass Vergütung Benützungsgebühren -10'840.00 15'000.00 -30'280.00

3292 Kurbrunnenanlage inkl. Restaurant 435'200.78 125'594.20 354'900.00 169'900.00 391'281.00 97'709.00
3010.03 Löhne übriges Personal 25'806.10 24'500.00 19'781.75
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 1'619.50 1'500.00 1'241.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 145.75 300.00 203.05
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 348.40 300.00 266.90
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 22'179.90
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 26'027.85 21'300.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 1'256.80 1'200.00 1'072.55
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 913.45
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 1'252.80 1'000.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 371.20 7'000.00 6'958.60
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3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 6'190.55
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 20'375.75 10'300.00 26'564.95
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 44'361.00 12'500.00
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 300.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 297'110.00 265'800.00 297'097.10
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 10'335.08 8'900.00 15'001.35
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 11'164.00 15'000.00 4'311.00
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 1'800.00 1'800.00 1'800.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 43'060.20 43'100.00 43'060.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 97'760.10 80'000.00 68'178.00
4472.09 Erlass Vergütung Benützungsgebühren -28'190.10 30'000.00 -19'640.00

3321 Ortsantennenanlage (Gemeindebetrieb) 845'563.45 845'563.45 792'000.00 792'000.00 834'803.50 834'803.50
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 8'572.60 7'400.00 8'723.25
3130.00 Dienstleistungen Dritter 59'671.05 89'900.00 53'027.90
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 1'919.00 5'700.00 3'830.95
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 8'151.70 8'100.00 8'134.00
3137.00 Steuern & Abgaben 150'726.00 150'100.00 150'464.40
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 165'420.50 160'000.00 106'754.40
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 1'100.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 500.00
3300.31 Abschreibungen Tiefbauten Spezialfinanzierungen 259'800.00 259'759.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 109'000.00 109'000.00 109'000.00
3612.03 Entschädigungen an Gemeinden (Werkhof) 400.00
4120.00 Konzessionen allgemein 148'814.20 148'500.00 143'863.80
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 471'205.80 469'700.00 453'583.95
4260.01 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter (MWST-pflichtig) 224'746.90 143'000.00 236'756.60
4409.01 Verzinsung Nettoschuld (Verpflichtung Spezialfinanzierungen) 796.55 700.00 599.15
9010.00 Ertragsüberschuss Spezialfinanzierungen im EK 342'102.60 135'109.60
9011.00 Aufwandüberschuss Spezialfinanzierungen im EK 30'100.00

3410 Sport 1'505'256.83 84'903.50 1'547'600.00 84'400.00 1'399'804.87 86'508.20
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 1'242.00 2'000.00 850.00
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 31'636.65 35'800.00 27'533.70
3101.01 Treibstoffe 3'209.70 2'800.00 3'318.00
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 445.70 800.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 2'378.50 30'000.00 32'903.25
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 31'656.30 2'500.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 2'012.70 2'200.00 1'897.10
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 2'684.45 2'700.00 4'604.55
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 1'216.85 1'800.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 782.30 2'200.00 2'157.80
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 1'229.85
3137.00 Steuern & Abgaben 144.00 200.00 144.00
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 128'887.00 138'100.00 47'492.35
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 8'307.65 7'000.00 39'738.15
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 44'016.45 36'000.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 2'975.90 1'500.00 1'580.00
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 1'004.80 1'000.00 1'074.90
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 17'744.00 17'700.00 17'744.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 750.00 800.00
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 3'000.00 2'918.67
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 198'480.00 198'500.00 198'480.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 17'270.65 15'700.00 15'660.00
3632.00 Beiträge an Gemeinden 14'000.00 14'000.00 14'000.00
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 825'000.00 825'000.00 825'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck20'150.00 20'100.00 20'100.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 148'031.38 186'200.00 142'608.40
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 2'243.60
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 770.50 700.00 1'099.60
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 6'500.00 11'910.00
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 14'369.00 6'500.00 1'491.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 18'564.00 19'500.00 18'564.00
4910.00 Interne Verrechnung Dienstleistungen 49'700.00 49'700.00 49'700.00
4910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 1'500.00 1'500.00 1'500.00
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3420 Freizeit 1'040'801.12 37'000.00 925'500.00 12'000.00 1'317'238.69 12'000.00
3010.03 Löhne übriges Personal 55'944.15 64'500.00 49'791.40
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 3'511.10 4'100.00 3'125.10
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 1'253.00 4'200.00 2'242.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 341.55 800.00 578.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 755.30 900.00 672.15
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung .60
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 45'845.55 63'300.00 41'805.95
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 7'424.00 7'500.00 5'343.45
3130.00 Dienstleistungen Dritter 73'012.75 75'500.00 44'658.50
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 40.00 100.00 40.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 100.00
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 19'197.00 18'000.00 17'466.40
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 11'296.35
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 487.15 600.00 590.95
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 47'176.90 42'500.00 126'340.25
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 3'554.30 6'000.00 2'847.35
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 124'210.00 32'500.00 124'207.39
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 3'120.00 3'100.00 234'176.40
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 22'190.00 22'200.00 22'190.00
3632.00 Beiträge an Gemeinden 5'000.00 5'000.00 5'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck4'750.00 4'800.00 4'750.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 611'691.42 569'800.00 631'412.35
4290.00 Übrige Entgelte 25'000.00
4910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 12'000.00 12'000.00 12'000.00

3500 Kirchen & religiöse Angelegenheiten 27'692.34 24'500.00 24'470.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 24'470.00 24'500.00 24'470.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 3'222.34

3501 Kapellen, Türme & Stadtmauer 71'443.25 6'090.00 66'800.00 17'000.00 55'594.65 5'280.00
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 5'825.55 5'000.00 5'640.25
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 365.15 300.00 353.90
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 32.80 60.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 78.40 100.00 76.10
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 7'667.30
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 13'230.65 7'300.00
3130.01 Telefon & Kommunikation 304.40 400.00 304.20
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 1'157.90 4'200.00 4'182.40
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 3'143.90
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 2'755.75 6'300.00 35'172.90
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 40'603.30 40'900.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 3'945.45
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 2'300.00 2'137.60
4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 10'050.00 12'000.00 11'840.00
4472.09 Erlass Vergütung Benützungsgebühren -3'960.00 5'000.00 -6'560.00

4 GESUNDHEIT 4'007'732.75 64'800.20 2'562'800.00 1'200.00 2'364'846.39 86'615.54
Nettoergebnis 3'942'932.55 2'561'600.00 2'278'230.85

4110 Spitäler 64'400.00
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 64'400.00

4120 Alters-, Kranken- & Pflegeheime 2'919'125.65 1'625'500.00 1'417'605.85
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 3'740.35
3611.00 Entschädigungen an Kanton 18'901.10 13'000.00 14'297.00
3631.00 Beiträge an Kanton 1'625'835.50 1'600'000.00 1'388'291.65
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck41'689.70 500.00 3'057.20
3640.00 Wertberichtigungen Darlehen VV 727'000.00
3650.00 Wertberichtigungen Beteiligungen VV 489'999.00
3660.40 Abschreib. Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmungen11'960.00 12'000.00 11'960.00

4121 Alters- & Pflegeheim Kloos 93'243.09 85'555.24
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 19'134.15
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3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -650.10
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 1'766.30
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 3'899.75
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 329.50
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 379.90
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 184.25
3099.00 Übriger Personalaufwand 3'665.55
3130.01 Telefon & Kommunikation 321.10
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 4'020.00
3511.00 Einlagen in Fonds des EK 60'192.69
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 25'362.55
4390.01 Zuwendungen in Fonds des EK 60'192.69

4210 Ambulante Krankenpflege 1'023'416.25 868'200.00 794'896.65
3632.01 Beiträge an Gemeindeverbände 129'915.00 128'200.00 110'709.60
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck775'502.25 740'000.00 684'187.05
3650.00 Wertberichtigungen Beteiligungen VV 117'999.00

4330 Schulgesundheitsdienst 53'693.85 400.20 53'400.00 1'200.00 46'548.70 1'060.30
3010.03 Löhne übriges Personal 19'527.15 25'600.00 20'921.95
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 857.80 600.00 1'154.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 56.70 72.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 184.55 100.00 248.40
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 334.60 1'000.00 498.20
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 2'173.05 2'000.00 1'807.50
3105.00 Lebensmittel 744.25 2'000.00 1'383.50
3136.00 Honorare privatärztlicher Tätigkeit 29'815.75 22'100.00 20'461.75
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 400.20 1'200.00 1'060.30

4340 Lebensmittelkontrolle 2'006.30 2'200.00 2'006.90
3010.03 Löhne übriges Personal 2'000.00 2'000.00 2'000.00
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 6.30 6.90
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 200.00

4900 Gesundheitswesen, übriges 9'490.70 13'500.00 10'545.20
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck9'490.70 12'000.00 8'942.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 1'500.00 1'603.20

5 SOZIALE SICHERHEIT 15'424'073.44 7'232'380.43 14'154'800.00 5'827'300.00 14'917'664.57 6'542'775.16
Nettoergebnis 8'191'693.01 8'327'500.00 8'374'889.41

5230 Invalidenheime 12'284.50 12'200.00 9'170.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck12'284.50 12'200.00 9'170.00

5310 Alters- & Hinterlassenenversicherung AHV 103'264.15 21'184.75 107'300.00 20'000.00 165'608.15 20'851.30
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 29'100.10 88'800.00 137'666.80
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -1'888.00 -2'832.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 1'864.45 5'600.00 8'488.95
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 3'372.60 10'100.00 8'452.45
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 170.30 1'000.00 1'232.90
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 401.05 1'200.00 1'874.80
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 152.95 500.00 832.55
3091.00 Personalwerbung 9'548.80
3099.00 Übriger Personalaufwand 250.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 90.70 100.00 92.90
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 70'000.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 117.75 132.30
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 21'067.00 20'000.00 20'719.00

5330 Leistungen an Pensionierte 134'946.75 31'697.40 151'700.00 32'400.00 146'896.45 31'315.80
3062.00 Teuerungszulagen auf Renten & -anteile 134'946.75 151'700.00 146'896.45
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 31'697.40 32'400.00 31'315.80

5350 Leistungen an das Alter 47'202.20 44'800.00 20'974.40
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 21'504.00 22'000.00
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3171.02 Gemeindeanlässe 23'018.20 20'000.00 17'924.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck2'680.00 2'800.00 3'050.40

5430 Alimentenbevorschussung & -inkasso 479'995.35 187'065.84 470'000.00 165'000.00 483'497.65 151'905.57
3637.00 Beiträge an private Haushalte 479'995.35 470'000.00 483'497.65
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 187'065.84 165'000.00 151'905.57

5440 Jugendschutz 497'618.49 499'800.00 497'269.05
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 927.90 1'000.00 911.55
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck496'612.00 498'100.00 496'243.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 78.59 700.00 114.50

5441 Kinder- & Jugendheime 421'625.45 27'203.95 456'000.00 82'900.00 495'009.20 52'625.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 1'755.85 1'000.00 946.70
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 92'380.00 104'200.00 97'960.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck327'489.60 350'800.00 396'102.50
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 27'203.95 82'900.00 52'625.00

5450 Leistungen an Familien 296'300.15 258'000.00 268'089.30
3631.00 Beiträge an Kanton 11'022.00 12'000.00 11'620.00
3632.01 Beiträge an Gemeindeverbände 209'297.00 213'000.00 239'147.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck28'000.00 33'000.00 17'322.30
3637.00 Beiträge an private Haushalte 47'981.15

5451 Kinderkrippen & Kinderhorte 100'000.00 55'130.00
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 5'130.00
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 100'000.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 50'000.00

5590 Arbeitslosigkeit 304'517.40 206'600.00 284'752.10
3635.00 Beiträge an private Unternehmungen 297'845.40 200'000.00 278'196.10
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck6'672.00 6'600.00 6'556.00

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 7'858'771.35 5'224'271.56 6'901'000.00 4'334'000.00 7'566'620.82 4'887'924.39
3105.00 Lebensmittel 900.00 1'000.00 300.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 7'857'871.35 6'900'000.00 7'566'320.82
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 2'547'044.46 2'560'000.00 2'495'726.84
4610.00 Entschädigungen vom Bund 100'000.00 85'978.00
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 151'481.35 90'000.00 179'842.05
4631.00 Beiträge vom Kanton 2'525'745.75 1'584'000.00 2'126'377.50

5730 Asylwesen 479'027.65 327'386.05 342'200.00 245'000.00 341'461.35 233'080.70
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 19'440.00
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 77'760.00 97'200.00 97'200.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 3'166.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 381'827.65 245'000.00 241'095.35
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 15'944.90 55'000.00 19'837.35
4610.00 Entschädigungen vom Bund 311'441.15 190'000.00 213'243.35

5790 Fürsorge, übriges 4'783'120.00 1'413'570.88 4'604'900.00 948'000.00 4'582'186.10 1'165'072.40
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 1'975.00 5'500.00 2'132.55
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 1'196'462.65 1'059'400.00 1'095'871.15
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 1'621.15 13'810.65
3010.03 Löhne übriges Personal 6'600.00 28'800.00 7'200.00
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -31'161.25
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 75'070.00 70'300.00 70'183.55
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 129'226.70 113'900.00 116'649.15
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 7'344.10 12'300.00 12'985.05
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 16'147.35 14'700.00 15'096.35
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 7'403.45 6'400.00 6'430.25
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 10'780.00 7'300.00 12'266.00
3091.00 Personalwerbung 42'770.80 2'880.35
3099.00 Übriger Personalaufwand 544.50 104.00
3100.00 Büromaterial 6'267.55 7'000.00 1'293.00
3100.01 Fotokopierkosten 4'407.40 4'000.00 4'186.95
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3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 4'177.60 2'200.00 2'588.70
3110.00 Büromöbel & -geräte 301.65 1'018.00
3113.00 Hardware 501.60 1'100.00 798.35
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 3'931.20
3130.01 Telefon & Kommunikation 2'120.55 2'600.00 2'418.15
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 8'092.30 10'000.00 8'159.65
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 2'550.00 2'600.00 2'550.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 1'451.30 1'500.00 1'487.20
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 40'640.20 71'000.00 68'737.30
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 2'283.25 2'800.00 2'801.95
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 3'356.70 3'300.00 3'300.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 20'305.20 25'100.00 20'135.10
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 6'874.95 5'300.00 7'418.50
3199.03 Aufwand Fonds/Spendenkonten im EK 4'435.90 150.00
3511.00 Einlagen in Fonds des EK 20'183.13
3631.00 Beiträge an Kanton 3'104'678.25 3'086'000.00 3'064'868.75
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck18'244.00 15'300.00 13'794.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 31'978.60 45'000.00 50'963.90
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 392.97 1'500.00 1'068.80
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 33'504.10 17'833.20
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 43'532.50 20'000.00 38'296.70
4390.01 Zuwendungen in Fonds des EK 20'183.13
4511.00 Entnahmen aus Fonds des EK 4'435.90 150.00
4631.00 Beiträge vom Kanton 841'915.25 528'000.00 708'792.50
4910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 470'000.00 400'000.00 400'000.00

5920 Hilfsaktionen im Inland 2'400.00 300.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck2'400.00 300.00

5930 Hilfsaktionen im Ausland 3'000.00 1'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck3'000.00 1'000.00

6 VERKEHR & NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 4'932'249.70 847'489.90 4'588'000.00 689'100.00 4'714'897.25 768'037.95
Nettoergebnis 4'084'759.80 3'898'900.00 3'946'859.30

6130 Kantonsstrassen, übrige 82'989.80 249'500.00 26'015.85
3141.00 Unterhalt Strassen/Verkehrswege 26'987.85 3'000.00
3300.10 Abschreibungen Strassen/Verkehrswege allg. Haushalt17'420.00 50'000.00 17'410.00
3631.00 Beiträge an Kanton 15'758.10 196'500.00 3'725.85
3660.40 Abschreib. Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmungen22'823.85 4'880.00

6150 Gemeindestrassen 2'489'863.13 46'637.35 2'093'500.00 300.00 2'358'228.40 18'378.85
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 30'618.15 41'700.00 37'310.45
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 5'554.45 6'000.00 5'036.35
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 118'308.70 108'000.00 126'281.60
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 90'018.15 90'500.00 84'387.75
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 26'744.85 50'000.00 44'202.15
3141.00 Unterhalt Strassen/Verkehrswege 767'837.70 600'000.00 600'467.85
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 4'590.00 17'500.00
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 7'077.45 7'000.00 4'809.10
3300.10 Abschreibungen Strassen/Verkehrswege allg. Haushalt468'049.10 290'800.00 467'791.60
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 227'870.00 227'900.00 227'880.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 134'220.00 134'200.00 134'220.00
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 39'209.00 73'000.00 93'732.10
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 569'765.58 446'900.00 532'109.45
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 8'717.85
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 756.00 300.00 9'661.00
4660.70 Auflös. passivierte Investitionbeiträge allg. HH 45'881.35

6151 Parkhaus / Parkplätze 205'118.21 706'693.55 185'800.00 596'100.00 262'963.00 657'442.10
3102.00 Drucksachen, Publikationen 8'380.80 7'765.20
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 19'833.65
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 1'746.40 2'100.00 2'959.40
3130.00 Dienstleistungen Dritter 12'830.90 10'500.00 6'285.60
3130.01 Telefon & Kommunikation 1'199.00 1'400.00 1'480.90

 114



Erfolgsrechnung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3130.08 Entsorgungskosten allgemein 3'621.95 4'000.00 2'389.65
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 4'643.95 18'800.00 12'310.30
3141.00 Unterhalt Strassen/Verkehrswege 21'453.05 33'198.65
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 17'841.85 40'000.00 42'856.85
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 597.35 3'500.00 3'472.20
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 6'000.00 6'000.00 6'000.00
3300.10 Abschreibungen Strassen/Verkehrswege allg. Haushalt6'230.00 6'200.00 6'220.00
3511.00 Einlagen in Fonds des EK 27'000.00 18'000.00
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 33'734.20 33'700.00 33'734.20
3650.00 Wertberichtigungen Beteiligungen VV 24'000.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 35'838.76 59'600.00 66'456.40
4200.00 Ersatzabgaben 27'000.00 18'000.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 9'650.00 9'600.00 12'700.00
4240.01 Gebühren aus Parkkarten 146'360.00 120'000.00 133'360.00
4240.02 Parkplatzgebühren Storchennest 141'172.90 130'000.00 122'673.55
4240.03 Parkplatzgebühren Robersten 26'644.30 22'000.00 27'098.40
4240.04 Parkplatzgebühren Drei Könige 12'232.05 15'000.00 11'074.60
4240.05 Parkplatzgebühren Rhein-Parking 37'440.00 37'500.00 37'440.00
4240.06 Parkplatzgebühren Schützen 183'100.80 170'000.00 185'252.65
4240.07 Parkplatzgebühren Altstadt 65'264.20 70'000.00 70'639.40
4240.08 Parkplatzgebühren Postplatz 19'750.00 16'000.00 22'906.15
4240.09 Parkplatzgebühren Engerfeld 15'360.75 6'000.00 15'626.15
4240.10 Parkplatzgebühren Friedhof 22'718.55
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 671.20

6210 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 121'386.00 146'100.00 146'060.00
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 6'130.00 6'100.00 6'130.00
3660.40 Abschreib. Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmungen115'256.00 140'000.00 139'930.00

6220 Regional- & Agglomerationsverkehr 1'919'525.00 1'806'700.00 1'812'355.15
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 814.10 1'000.00 834.40
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 254.80 300.00 241.85
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 500.00 500.00 500.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 23'654.95 23'612.95
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 4'500.00 4'500.00 4'500.00
3631.00 Beiträge an Kanton 1'016'116.00 1'042'000.00 1'045'482.00
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 873'685.15 757'700.00 736'764.05
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 700.00 419.90

6290 Öffentlicher Verkehr, übriges 84'181.00 94'159.00 79'800.00 92'700.00 79'800.00 92'217.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 181.00
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 84'000.00 79'800.00 79'800.00
4120.00 Konzessionen allgemein 1'800.00 4'000.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 92'359.00 88'700.00 92'217.00

6310 Schifffahrt 27'852.56 25'100.00 28'231.10
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 170.00 200.00 170.00
3142.00 Unterhalt Wasserbau 752.25 1'000.00 627.60
3611.00 Entschädigungen an Kanton 800.00 200.00 200.00
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 20'000.00 20'000.00 20'000.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 6'130.31 3'700.00 7'233.50

6340 Verkehrsplanung allgemein 1'334.00 1'500.00 1'243.75
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 1'334.00 1'500.00 1'243.75

7 UMWELTSCHUTZ & RAUMORDNUNG 4'976'493.67 4'168'064.52 5'981'800.00 4'853'300.00 5'601'730.22 4'600'897.52
Nettoergebnis 808'429.15 1'128'500.00 1'000'832.70

7100 Wasserversorgung 71'053.85 71'300.00 70'979.20
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 71'053.85 71'300.00 70'979.20

7101 Wasserwerk (Gemeindebetrieb) 1'707'829.12 1'707'829.12 1'761'800.00 1'761'800.00 1'573'942.45 1'573'942.45
3010.08 Pikettentschädigungen, Zulagen & übr. Leistungen 3'900.00 6'000.00 5'200.00
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 244.70 400.00 326.10
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 432.65 567.75
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3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 126.30 200.00 169.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 52.65 100.00 70.20
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 20.20 30.30
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 2'850.00 3'600.00 2'750.00
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 2'148.15 3'400.00 1'840.95
3101.01 Treibstoffe 1'612.30 3'000.00 1'900.70
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 120.00 600.00 120.00
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 13'263.85 23'500.00 21'691.00
3111.01 Fahrzeuge 21'018.50 30'000.00
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 3'165.50 3'400.00 3'069.95
3113.00 Hardware 319.45 3'300.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 79'367.90 85'200.00 61'837.30
3130.01 Telefon & Kommunikation 2'027.70 3'600.00 1'855.55
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 5'557.05 5'600.00 5'557.05
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 68'528.65 32'000.00 47'892.55
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 8'440.90 12'600.00 12'656.60
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 3'886.30
3137.00 Steuern & Abgaben 905.00 900.00 1'022.00
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 296'197.80 318'000.00 254'154.60
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 22'942.90 60'600.00 26'373.15
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 595.90 1'500.00 1'344.85
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 600.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 4'000.00 750.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 357.65 300.00 259.75
3190.01 Schadenersatzleistungen 5'000.00
3192.00 Abgeltung von Rechten 116'478.30 108'200.00 120'857.90
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'930.10 2'000.00 2'203.75
3300.31 Abschreibungen Tiefbauten Spezialfinanzierungen 467'440.00 467'500.00 467'450.00
3611.00 Entschädigungen an Kanton 4'033.00 4'500.00 4'521.75
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 231'000.00 231'000.00 231'000.00
3612.03 Entschädigungen an Gemeinden (Werkhof) 345'415.72 335'200.00 287'869.70
3632.01 Beiträge an Gemeindeverbände 3'450.00 11'000.00 3'600.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 1'010'453.85 837'700.00 992'634.10
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 640.00 2'400.00 1'882.50
4260.01 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter (MWST-pflichtig) 5'282.45 4'000.00 3'265.70
4409.01 Verzinsung Nettoschuld (Verpflichtung Spezialfinanzierungen) 5'383.70 4'500.00 5'192.60
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 41'500.00 44'900.00 41'500.00
4660.71 Auflösung passiv. Investitionbeiträge Spezialfinanz. 38'083.25 5'000.00 11'725.40
9011.00 Aufwandüberschuss Spezialfinanzierungen im EK 606'485.87 863'300.00 517'742.15

7200 Abwasserbeseitigung 124'045.98 796.25 131'000.00 118'652.60
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 30'172.20 30'200.00 30'029.40
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 1'893.60 1'900.00 1'654.60
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 1'060.80 688.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 185.45 400.00 319.00
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 407.40 400.00 356.00
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 5'136.85
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 7'618.95 5'100.00
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 540.00 900.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 500.00 476.30
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 460.00
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 3'560.50 4'400.00 9'999.95
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 7'593.95 17'600.00
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 7'610.00 7'600.00 7'610.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 943.13 381.70
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 62'000.00 62'000.00 62'000.00
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 796.25

7201 Abwasserbeseitigung (Gemeindebetrieb) 2'025'513.50 2'025'513.50 2'691'500.00 2'691'500.00 2'717'528.90 2'717'528.90
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 25'016.35 21'500.00 23'829.05
3130.01 Telefon & Kommunikation 2'040.60 2'500.00 2'017.90
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 900.00 900.00 900.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 31'469.85 26'500.00 22'987.20
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 4'423.20 4'800.00 4'790.85
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 212'469.20 242'500.00 58'173.00
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3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 3'000.00 1'559.75
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 2'900.00 2'900.00 2'914.00
3300.31 Abschreibungen Tiefbauten Spezialfinanzierungen 304'560.00 285'800.00 304'563.28
3611.00 Entschädigungen an Kanton 1'000.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 165'000.00 165'000.00 165'000.00
3612.01 Entschädigungen an Gemeindeverbände 127'741.35 117'000.00 115'661.10
3612.03 Entschädigungen an Gemeinden (Werkhof) 32'302.04 26'100.00 32'483.85
3632.01 Beiträge an Gemeindeverbände 664'912.15 1'375'800.00 1'306'948.20
3632.02 Beiträge an Gemeindeverbände (Masterplan) 180'069.90 406'100.00 368'584.60
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 1'939'576.90 2'477'800.00 2'517'348.45
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 55.00
4260.01 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter (MWST-pflichtig) 6'600.00
4409.01 Verzinsung Nettoschuld (Verpflichtung Spezialfinanzierungen) 4'316.60 4'900.00 4'173.35
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 5'000.00
4635.00 Beiträge von privaten Unternehmungen 192'200.00 174'446.10
4660.71 Auflösung passiv. Investitionbeiträge Spezialfinanz. 76'620.00 10'000.00 21'506.00
9010.00 Ertragsüberschuss Spezialfinanzierungen im EK 271'708.86 10'100.00 307'116.12

7300 Abfallwirtschaft 90'470.13 82'358.10 100'100.00 97'000.00 121'459.55 75'340.70
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 500.00
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 9'185.40 10'000.00 39'858.75
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 2'179.00 4'000.00 1'005.15
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 2'457.05 4'000.00 2'646.40
3631.00 Beiträge an Kanton 711.20 1'200.00 1'788.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck24'205.20 34'000.00 26'340.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 50'732.28 45'400.00 48'821.25
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 1'000.00 1'000.00 1'000.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 31'358.10 46'000.00 27'340.70
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 51'000.00 51'000.00 48'000.00

7410 Gewässerverbauungen 71'716.90 75'800.00 43'125.05 9'085.30
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 176.70 500.00 577.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 5'742.90 2'561.15
3142.00 Unterhalt Wasserbau 16'549.85 30'300.00 362.05
3300.20 Abschreibungen Wasserbau allg. Haushalt 23'820.00 23'800.00 23'820.00
3631.00 Beiträge an Kanton 9'040.65 10'000.00 9'430.20
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 16'386.80 11'200.00 6'374.65
4631.00 Beiträge vom Kanton 9'085.30

7500 Arten- & Landschaftsschutz 48'999.40 12'926.30 69'400.00 20'000.00 51'981.15 10'000.00
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 3'818.00 3'800.00 2'905.00
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 1'156.00 1'000.00 1'528.50
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 499.80 15'000.00 2'793.90
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 37'591.50 30'000.00 27'585.40
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 522.00 500.00 522.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck500.00 500.00 538.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 4'912.10 18'600.00 16'108.35
4631.00 Beiträge vom Kanton 12'926.30 20'000.00 10'000.00

7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutzung 46'618.15 114'962.65 89'600.00 57'157.15
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 555.85 3'500.00
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 5'000.00
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 2'600.00 2'900.00 3'650.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 40'212.30 68'200.00 47'057.15
3171.02 Gemeindeanlässe 1'350.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 1'900.00 10'000.00 6'450.00
4630.00 Beiträge vom Bund 65'693.00
4631.00 Beiträge vom Kanton 49'269.65

7710 Friedhof & Bestattung 602'255.90 223'678.60 748'800.00 283'000.00 621'460.30 215'000.17
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 31'101.95 36'500.00 31'410.65
3101.01 Treibstoffe 643.50 500.00 493.50
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 5'775.05 6'000.00 2'143.15
3111.01 Fahrzeuge 43'355.00
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 1'297.70 1'300.00 529.50
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3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 7'125.10
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 6'431.25 7'000.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 76'793.10 72'000.00 64'758.55
3130.01 Telefon & Kommunikation 932.70 1'100.00 948.30
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 2'327.70 3'000.00 4'696.30
3130.09 Entsorgungskosten Hochbauten 3'390.45 4'000.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 41'425.10 47'500.00 1'473.65
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 597.90 1'700.00 1'666.65
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 976.40
3137.00 Steuern & Abgaben 122.00 400.00 72.00
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 62'175.45 108'600.00 97'479.10
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 3'680.20 6'000.00 11'814.25
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 4'171.10 4'000.00
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 193.45 1'700.00 826.50
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 300.00 300.00 300.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 410.00 1'400.00 1'435.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 10'199.00 10'000.00 15'763.30
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 15'058.65 7'500.00 8'974.20
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 10'880.00 10'900.00 10'880.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 28'628.00 35'000.00 24'145.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 284'745.25 372'400.00 281'170.60
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 10'000.00 10'000.00 10'000.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 15'000.00 30'000.00 17'200.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 614.30 3'000.00 3'745.47
4260.01 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter (MWST-pflichtig) 208'064.30 250'000.00 194'054.70

7900 Raumordnung 187'990.74 242'500.00 225'443.87
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'716.54 1'600.00 1'490.27
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 68'911.00 120'000.00 107'240.00
3632.00 Beiträge an Gemeinden 37'363.20 40'900.00 36'713.60
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 80'000.00 80'000.00 80'000.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 868'146.35 508'969.59 536'500.00 419'200.00 728'045.04 555'074.77
Nettoergebnis 359'176.76 117'300.00 172'970.27

8140 Produktionsverbesserungen Pflanzen 7'259.50 808.00 7'500.00 8'123.95
3010.03 Löhne übriges Personal 1'525.75 500.00 775.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 5.05 2.70
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 1'000.00 1'000.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 223.00 150.00
3637.00 Beiträge an private Haushalte 3'030.00 3'000.00 2'760.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 2'475.70 3'000.00 3'435.45
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 808.00

8200 Forstwirtschaft 12'535.71 10'900.00 16'852.45
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 500.00 1'164.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 12'535.71 10'400.00 15'688.45

8300 Jagd & Fischerei 1'020.00 2'200.00 1'200.00 2'600.00 360.00 1'590.00
3109.00 Übriger Material- & Warenaufwand 1'020.00 1'200.00 360.00
4100.00 Regalien 2'200.00 2'600.00 1'590.00

8400 Tourismus 427'526.95 218.40 422'100.00 507'864.49 3.50
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 223'120.32 219'800.00 252'252.39
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -3'508.40
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 14'199.85 13'800.00 15'719.90
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 18'760.75 15'600.00 18'842.65
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'367.35 2'500.00 2'908.90
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3'054.40 3'000.00 3'381.90
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'515.55 1'300.00 1'602.85
3091.00 Personalwerbung 19'160.90
3099.00 Übriger Personalaufwand 67.90
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 416.90 1'000.00 1'148.15
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 200.00 200.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 362.80 400.00 278.80
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3199.00 Übriger Betriebsaufwand 1'064.95 700.00 879.70
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 166'972.48 163'800.00 191'620.45
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 218.40 3.50

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 40'835.15 516.80 78'600.00 178'844.50 147.50
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 5'000.00 400.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 5'000.00 5'000.00 3'075.00
3199.01 Jahres-Projekte Stadtmarketing 28'835.15 69'700.00 168'769.50
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 5'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck2'000.00 2'000.00 2'000.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 1'500.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 16.80 147.50
4490.00 Aufwertungen VV 500.00

8710 Elektrizität 351'321.80 300'000.00 347'179.10
4120.00 Konzessionen allgemein 351'321.80 300'000.00 347'179.10

8720 Gas 117'288.94 116'600.00 116'534.74
4120.00 Konzessionen allgemein 117'288.94 116'600.00 116'534.74

8730 Nichtelektrische Energie 350'000.00
3650.00 Wertberichtigungen Beteiligungen VV 350'000.00

8790 Energie, übriges 11'190.00 11'200.00 11'190.00
3660.40 Abschreib. Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmungen11'190.00 11'200.00 11'190.00

8901 Kiesabbau 17'779.04 36'615.65 5'000.00 4'809.65 89'619.93
3137.00 Steuern & Abgaben 12'570.50
3611.00 Entschädigungen an Kanton 1'907.60 2'000.00 1'908.60
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 3'300.94 3'000.00 2'901.05
4120.00 Konzessionen allgemein 36'615.65 88'683.93
4290.00 Übrige Entgelte 936.00

9 FINANZEN & STEUERN 11'181'590.96 49'686'620.04 12'678'900.00 50'261'800.00 12'387'360.05 50'191'450.74
Nettoergebnis 38'505'029.08 37'582'900.00 37'804'090.69

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 72'238.38 44'704'881.80 270'000.00 45'610'000.00 298'691.24 44'688'716.70
3180.00 Wertberichtigung auf Forderungen (Erhöhung Delkredere) 32'150.00
3180.09 Wertberichtigung auf Forderungen (Senkung Delkredere)-31'411.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 182'946.28 300'000.00 299'529.39
3181.09 Eingang abgeschriebene Forderungen -79'296.90 -30'000.00 -32'988.15
4000.00 Einkommenssteuern nat. Personen Rechnungsjahr 28'986'270.04 28'900'000.00 27'800'169.60
4000.10 Einkommenssteuern nat. Personen Vorjahre 4'359'349.89 4'400'000.00 4'327'662.68
4000.30 Pauschale Steueranrechnung nat. Personen -27'748.85 -50'000.00 -68'831.55
4001.00 Vermögenssteuern nat. Personen Rechnungsjahr 2'891'295.16 3'500'000.00 3'317'101.05
4001.10 Vermögenssteuern nat. Personen Vorjahre 467'323.81 460'000.00 484'594.27
4002.00 Quellensteuern nat. Personen 3'718'851.35 4'000'000.00 3'697'839.75
4010.00 Gewinn- & Kapitalsteuern jur. Personen 4'309'540.40 4'400'000.00 5'130'180.90

9101 Sondersteuern 22'927.30 885'752.70 8'500.00 735'000.00 33'515.50 957'099.25
3180.00 Wertberichtigung auf Forderungen (Erhöhung Delkredere)10'611.35
3180.09 Wertberichtigung auf Forderungen (Senkung Delkredere) -30'197.00
3181.00 Tatsächliche Forderungsverluste 425.95 51'992.50
3601.00 Ertragsanteil an Kanton 11'890.00 8'500.00 11'720.00
4000.20 Nachsteuern & Bussen nat. Personen 95'869.55 60'000.00 92'512.25
4022.00 Vermögensgewinnsteuern 468'885.00 400'000.00 699'808.50
4024.00 Erbschafts- & Schenkungssteuern 243'840.65 200'000.00 86'891.00
4033.00 Hundetaxen 77'157.50 75'000.00 77'887.50

9300 Finanz- & Lastenausgleich 2'390'404.00 2'435'400.00 2'207'272.00
3621.50 Finanzausgleichsbeitrag an Kanton 1'469'000.00 1'469'000.00 1'276'000.00
3622.70 Ausgleichsabgabe Spitalfinanzierung 921'404.00 966'400.00 931'272.00

9610 Zinsen 37'105.31 628'353.21 87'800.00 598'800.00 43'047.24 1'178'147.12
3400.00 Verzinsung laufende Verbindlichkeiten 13'773.90 65'000.00 21'671.00
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3401.00 Verzinsung Finanzverbindlichkeiten 4'585.79 3'200.00 3'800.80
3409.00 Übrige Passivzinsen 1'362.40 3'600.00 1'365.40
3409.01 Verzinsung Nettovermögen (Vorschuss Spezialfinanzierungen)10'496.85 10'100.00 10'002.00
3419.00 Kursverluste Fremdwährungen 1.44 568.14
3499.00 Übriger Finanzaufwand 1'320.73
3512.01 Verzinsung in Legate&Stiftungen ohne eigene Rechtspersönl. im EK5'564.20 5'900.00 5'639.90
4400.00 Zinsen flüssige Mittel 500.00 -2'169.27
4401.00 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 118'616.35 105'000.00 102'552.15
4402.00 Zinsen Finanzanlagen 174'970.65 200'000.00 204'626.79
4409.00 Übrige Zinsen von Finanzvermögen 14'060.00 14'500.00 14'660.00
4409.01 Verzinsung Nettoschuld (Verpflichtung Spezialfinanzierungen) 8'164.90 54'600.00 58'134.10
4410.00 Gewinn aus Verkäufen Finanzanlagen FV 9'450.00 536'900.00
4419.00 Übrige realisierte Gewinne aus FV 27'649.61
4450.00 Erträge aus Darlehen VV 234'741.70 183'400.00 204'943.35
4451.00 Erträge aus Beteiligungen VV 40'700.00 40'800.00 58'500.00

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 137'566.34 644'328.45 102'800.00 508'700.00 65'205.59 552'679.50
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 5'228.45 1'800.00 1'800.00
3010.03 Löhne übriges Personal 34.90
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 216.75
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 27.40 6.20
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 46.40
3430.00 Baulicher Unterhalt Grundstücke FV 1'000.00
3430.40 Baulicher Unterhalt Gebäude FV wiederkehrend 3'276.30 7'800.00 35'353.20
3430.41 Baulicher Unterhalb Gebäude FV einmalig/gebunden86'918.70 56'600.00
3431.40 Mieten, Pacht & Benützungskosten FV 3'514.20 3'500.00 3'514.20
3439.10 Strom, Wasser, Heizmaterialien FV 16'783.05 18'400.00 12'555.70
3439.11 Entsorgungskosten FV 300.00
3439.30 Sachversicherungsprämien FV 5'550.15 5'000.00 4'747.00
3910.03 Interne Verrechnung Werkhof 13'970.04 6'400.00 5'229.29
3910.04 Interne Verrechnung Verwaltung 2'000.00 2'000.00 2'000.00
4430.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften FV 294'300.60 150'500.00 185'985.25
4430.01 Baurechtzinsen Liegenschaften FV 342'825.55 342'300.00 343'253.00
4439.00 Übriger Liegenschaftsertrag FV 7'202.30 15'900.00 23'441.25

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 15'962.95 13'000.00 13'582.85
4699.10 Rückverteilung CO2-Abgabe 15'962.95 13'000.00 13'582.85

9901 Werkhof 2'795'574.63 2'795'574.63 2'789'400.00 2'789'400.00 2'778'825.79 2'778'825.79
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 1'921'907.78 1'897'900.00 1'997'107.43
3010.01 Löhne Reinigungspersonal 8'453.65 7'100.00 6'745.15
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 29'619.10 29'400.00 40'946.93
3010.08 Pikettentschädigungen, Zulagen & übr. Leistungen 5'500.00 5'000.00 3'550.00
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -11'577.80 -21'890.10
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 122'303.90 121'600.00 128'595.25
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 219'585.35 223'200.00 218'483.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 62'781.20 62'800.00 63'734.85
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 26'308.05 26'200.00 27'774.15
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 10'108.40 11'500.00 11'375.60
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 15'574.80 20'800.00 24'998.35
3091.00 Personalwerbung 9'774.20 1'023.20
3099.00 Übriger Personalaufwand 116.80 300.00 2'022.55
3100.00 Büromaterial 5'108.05 3'800.00 3'798.45
3100.01 Fotokopierkosten 1'809.10 2'000.00 2'856.15
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 15'048.65 15'000.00 12'882.10
3101.01 Treibstoffe 35'845.85 34'000.00 29'422.08
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 264.00 400.00 244.00
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 19'833.15 17'800.00 12'851.80
3111.01 Fahrzeuge 48'439.05 60'200.00 23'025.25
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 26'767.25 26'000.00 24'267.40
3113.00 Hardware 49.90 1'662.70
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 22'549.20
3120.01 Strom, Wasser, Heizmaterialien Hochbauten 25'117.20 29'600.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 3'530.65 5'000.00 3'289.50
3130.01 Telefon & Kommunikation 5'405.70 5'900.00 4'994.10
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3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 2'358.30 2'400.00 2'323.70
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 331.85 1'200.00 1'611.85
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 18'323.45 21'700.00 21'696.30
3134.01 Sachversicherungsprämien Hochbauten 2'906.00
3137.00 Steuern & Abgaben 9'570.35 10'000.00 8'799.85
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 12'189.55 11'700.00 28'799.40
3144.01 Unterhalt Hochbauten, einmalig/gebunden 47'444.10 37'400.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 562.15 3'800.00 4'520.90
3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 89'545.50 91'000.00 61'387.45
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 900.00 900.00 900.00
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 816.00 800.00 816.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 2'107.40 2'900.00 1'640.40
3190.01 Schadenersatzleistungen 826.00
3192.00 Abgeltung von Rechten 20.00 100.00 20.00
4240.00 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 24'014.75 5'000.00 12'150.55
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 6'922.75 1'000.00 2'464.05
4260.02 Rückerstattungen Dritter Nebenkosten 2'239.20 600.00 600.00
4470.00 Miet- & Pachtzinsen Liegenschaften VV 2'614.50 2'500.00 2'520.00
4611.00 Entschädigungen vom Kanton 17'100.05 854.80
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbänden 10'909.13 20'000.00 11'265.10
4612.03 Entschädigungen von Gemeinden (Werkhof) 382'433.39 367'700.00 325'964.75
4910.03 Interne Verrechnung Werkhof 2'349'340.86 2'392'600.00 2'423'006.54

9950 Neutrale Aufwendungen & Erträge 14'654.23
4390.00 Übriger Ertrag 14'654.23

9951 Stiftungen 11'766.30 11'766.30 6'900.00 6'900.00 7'745.30 7'745.30
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 540.00 600.00 540.00
3502.00 Einlagen in Legate & Stiftungen des FK 1'362.40 1'300.00 1'365.40
3611.00 Entschädigungen an Kanton 380.00 500.00 280.00
3632.00 Beiträge an Gemeinden 2'000.00 2'000.00 2'000.00
3636.00 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck2'483.90 2'500.00 1'559.90
3637.00 Beiträge an private Haushalte 5'000.00 2'000.00
4409.00 Übrige Zinsen von Finanzvermögen 1'362.40 1'300.00 1'365.40
4502.00 Entnahmen aus Legaten & Stiftungen des FK 3'403.90 3'600.00 2'379.90
4511.00 Entnahmen aus Fonds des EK 7'000.00 2'000.00 4'000.00

9990 Abschluss 5'714'008.70 6'978'100.00 6'953'057.39
9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 5'714'008.70 6'978'100.00 6'953'057.39
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Zusammenzug Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 78'721'785.00 78'721'785.00 78'742'100.00 78'742'100.00 78'912'911.30 78'912'911.30

3 Aufwand 72'393'964.84 71'753'900.00 71'517'628.19
30 Personalaufwand 17'053'615.67 17'482'300.00 17'173'814.82
31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 10'300'063.79 11'154'900.00 10'430'276.15
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'210'468.15 4'003'900.00 4'886'380.76
34 Finanzaufwand 204'665.11 278'100.00 200'628.24
35 Einlagen Fonds & Spezialfinanzierungen 278'570.03 243'200.00 315'624.29
36 Transferaufwand 36'994'041.23 35'265'700.00 35'154'697.39
39 Interne Verrechnungen 3'352'540.86 3'325'800.00 3'356'206.54

4 Ertrag 77'806'673.73 77'398'800.00 77'882'590.45
40 Fiskalertrag 45'590'634.50 46'345'000.00 45'645'815.95
41 Regalien & Konzession 689'224.04 602'400.00 727'593.07
42 Entgelte 11'559'984.98 11'644'100.00 11'668'089.03
43 Verschiedene Erträge 53'285.13 500.00 85'189.92
44 Finanzertrag 4'333'187.16 4'140'100.00 4'510'010.12
45 Entnahmen Fonds & Spezialfinanzierungen 77'501.45 121'200.00 130'680.70
46 Transferertrag 12'150'315.61 11'219'700.00 11'759'005.12
49 Interne Verrechnungen 3'352'540.86 3'325'800.00 3'356'206.54

9 Abschluss 6'327'820.16 915'111.27 6'988'200.00 1'343'300.00 7'395'283.11 1'030'320.85
90 Abschlusskonten 6'327'820.16 915'111.27 6'988'200.00 1'343'300.00 7'395'283.11 1'030'320.85

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

 122



Erfolgsrechnung Artengliederung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 78'721'785.00 78'721'785.00 78'742'100.00 78'742'100.00 78'912'911.30 78'912'911.30

3 Aufwand 72'393'964.84 71'753'900.00 71'517'628.19

30 Personalaufwand 17'053'615.67 17'482'300.00 17'173'814.82

300 Behörden & Kommissionen 509'226.35 554'800.00 537'148.20
3000 Tag- & Sitzungsgelder Behörden/Kommissionen 509'226.35 554'800.00 537'148.20

301 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonals 12'131'226.42 12'260'900.00 12'080'853.42
3010 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonals 12'131'226.42 12'260'900.00 12'080'853.42

302 Löhne Lehrpersonen 1'202'428.45 1'413'000.00 1'306'228.80
3020 Löhne Lehrpersonen 1'202'428.45 1'413'000.00 1'306'228.80

303 Temporäre Arbeitskräfte 40'585.70 52'000.00 50'057.80
3030 Temporäre Arbeitskräfte 40'585.70 52'000.00 50'057.80

305 Arbeitgeberbeiträge 2'630'698.45 2'733'900.00 2'675'436.25
3050 AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV,VK 845'163.55 856'200.00 848'425.45
3052 AG-Beiträge Pensionskassen 1'385'088.75 1'410'800.00 1'369'731.70
3053 AG-Beiträge Unfallversicherung 137'855.35 197'000.00 191'223.40
3054 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 181'463.35 184'600.00 182'725.10
3055 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 81'127.45 85'300.00 83'330.60

306 Arbeitgeberleistungen 134'946.75 151'700.00 146'896.45
3062 Teuerungszulagen auf Renten & -anteilen 134'946.75 151'700.00 146'896.45

309 Übriger Personalaufwand 404'503.55 316'000.00 377'193.90
3090 Aus- & Weiterbildung des Personals 202'379.65 181'800.00 148'563.15
3091 Personalwerbung 133'949.55 48'600.00 123'960.35
3099 Übriger Personalaufwand 68'174.35 85'600.00 104'670.40

31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 10'300'063.79 11'154'900.00 10'430'276.15

310 Material- & Warenaufwand 1'150'073.67 1'246'400.00 1'152'776.25
3100 Büromaterial 207'235.53 211'600.00 181'249.78
3101 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 278'850.05 334'800.00 275'057.65
3102 Drucksachen, Publikationen 160'679.95 150'900.00 174'714.44
3103 Fachliteratur, Zeitschriften 84'168.10 85'300.00 81'247.90
3104 Lehrmittel 313'619.59 337'300.00 315'634.88
3105 Lebensmittel 100'569.05 123'300.00 123'147.05
3106 Medizinisches Material 3'931.40 2'000.00 1'364.55
3109 Übriger Material- & Warenaufwand 1'020.00 1'200.00 360.00

311 Nicht aktivierbare Anlagen 634'269.20 953'700.00 929'446.07
3110 Büromöbel & -geräte, Schulmobiliar 57'188.00 85'700.00 159'801.95
3111 Apparate, Geräte, Maschinen & Fahrzeuge 354'071.80 350'600.00 317'002.85
3112 Dienstkleider, Wäsche 126'606.30 114'100.00 112'030.50
3113 Hardware 52'995.25 331'800.00 221'425.82
3116 Medizinische Geräte 1'650.00 300.00 2'136.20
3118 Immaterielle Anlagen 41'757.85 71'200.00 117'048.75

312 Ver- & Entsorgung Liegenschaften VV 1'264'317.10 1'204'000.00 1'075'754.15
3120 Ver- & Entsorgung Liegenschaften VV 1'264'317.10 1'204'000.00 1'075'754.15

313 Dienstleistungen & Honorare 1'970'069.42 2'169'200.00 2'014'210.42
3130 Dienstleistungen Dritter 889'556.37 952'700.00 831'086.67
3132 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 653'909.30 797'000.00 770'808.40
3134 Sachversicherungsprämien 212'506.10 227'400.00 222'331.60
3136 Honorare privatärztlicher Tätigkeit 29'815.75 22'100.00 20'461.75
3137 Steuern & Abgaben 184'281.90 170'000.00 169'522.00

314 Baulicher & betrieblicher Unterhalt 3'052'556.59 2'900'700.00 2'539'370.95
3141 Unterhalt Strassen/Verkehrswege 816'278.60 603'000.00 633'666.50
3142 Unterhalt Wasserbau 17'302.10 31'300.00 989.65

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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3143 Unterhalt Tiefbauten 963'693.75 1'067'200.00 757'837.85
3144 Unterhalt Hochbauten 1'255'282.14 1'199'200.00 1'146'876.95

315 Unterhalt Mobilien & immat. Anlagen 793'224.32 978'700.00 767'074.50
3150 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 16'065.15 44'500.00 17'900.50
3151 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte & 

Fahrzeuge
249'377.70 321'000.00 253'724.05

3153 Unterhalt Informatik 108'962.15 185'500.00 156'610.15
3158 Unterhalt immaterielle Anlagen 416'644.22 425'700.00 337'846.20
3159 Unterhalt übrige mobile Anlagen 2'175.10 2'000.00 993.60

316 Mieten, Pachten, Leasing, 
Benützungsgebühren

755'272.20 806'500.00 803'938.55

3160 Mieten, Pacht Liegenschaften 736'455.00 792'100.00 786'567.40
3161 Mieten, Benützungskosten Anlagen 18'817.20 14'400.00 17'371.15

317 Spesenentschädigungen 334'267.85 348'400.00 320'898.30
3170 Reisekosten & Spesen 156'061.45 164'800.00 152'905.55
3171 Anlässe, Exkursionen, Schulreisen & Lager 178'206.40 183'600.00 167'992.75

318 Wertberichtigungen auf Forderungen 105'439.23 288'700.00 346'076.69
3180 Wertberichtigungen auf Forderungen -20'799.65 1'623.95
3181 Tatsächliche Forderungsverluste 126'238.88 288'700.00 344'452.74

319 Verschiedener Betriebsaufwand 240'574.21 258'600.00 480'730.27
3190 Schadenersatzleistungen 1'555.50 5'000.00
3192 Abgeltung von Rechten 118'766.30 110'800.00 123'145.90
3199 Übriger Betriebsaufwand 120'252.41 147'800.00 352'584.37

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 4'210'468.15 4'003'900.00 4'886'380.76

330 Abschreibungen Sachanlagen VV 4'210'468.15 4'003'900.00 4'886'380.76
3300 Abschreibungen Sachanlagen 4'210'468.15 4'003'900.00 4'886'380.76

34 Finanzaufwand 204'665.11 278'100.00 200'628.24

340 Zinsaufwand 87'300.54 185'500.00 143'890.00
3400 Verzinsung laufende Verbindlichkeiten 13'773.90 65'000.00 21'671.00
3401 Verzinsung Finanzverbindlichkeiten 4'585.79 3'200.00 3'800.80
3409 Übrige Passivzinsen 68'940.85 117'300.00 118'418.20

341 Realisierte Kursverluste 1.44 568.14
3419 Kursverluste Fremdwährungen 1.44 568.14

343 Liegenschaftenaufwand Finanzvermögen 116'042.40 92'600.00 56'170.10
3430 Baulicher Unterhalt Liegenschaften FV 90'195.00 65'400.00 35'353.20
3431 Nicht baulicher Unterhalt Liegenschaften FV 3'514.20 3'500.00 3'514.20
3439 Übriger Liegenschaftsaufwand FV 22'333.20 23'700.00 17'302.70

349 Verschiedener Finanzaufwand 1'320.73
3499 Übriger Finanzaufwand 1'320.73

35 Einlagen Fonds & Spezialfinanzierungen 278'570.03 243'200.00 315'624.29

350 Einlagen in Fonds & Spezialfinanz. im FK 225'445.70 225'300.00 225'448.70
3500 Einlagen in Spezialfinanzierungen des FK 224'083.30 224'000.00 224'083.30
3502 Einlagen in Legate & Stiftungen des FK 1'362.40 1'300.00 1'365.40

351 Einlagen in Fonds & Spezialfinanz. im EK 53'124.33 17'900.00 90'175.59
3510 Einlagen in Spezialfinanzierungen des EK 377.00 500.00 343.00
3511 Einlagen in Fonds des EK 47'183.13 11'500.00 84'192.69
3512 Einlagen in Legate&Stiftungen ohne eigene 

Rechtspersönl. im EK
5'564.20 5'900.00 5'639.90
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36 Transferaufwand 36'994'041.23 35'265'700.00 35'154'697.39

360 Ertragsanteile an Dritte 111'443.90 143'500.00 107'898.50
3601 Ertragsanteile an den Kanton 111'443.90 143'500.00 107'898.50

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 5'396'655.83 5'359'900.00 7'026'508.52
3611 Entschädigungen an Kanton 492'627.45 464'500.00 2'202'168.05
3612 Entschädigungen an Gemeinden & 

Gemeindeverbände
4'304'337.23 4'344'400.00 4'253'652.67

3614 Entschädigungen an öffentliche 
Unternehmungen

599'691.15 551'000.00 570'687.80

362 Finanz- & Lastenausgleich 2'390'404.00 2'435'400.00 2'207'272.00
3621 Finanz- & Lastenausgleich an Kanton 1'469'000.00 1'469'000.00 1'276'000.00
3622 Ausgleichsabgaben 921'404.00 966'400.00 931'272.00

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 27'166'189.65 27'154'400.00 25'635'748.37
3631 Beiträge an Kanton 11'168'578.25 11'323'700.00 9'248'175.80
3632 Beiträge an Gemeinden & Gemeindeverbände 2'689'629.50 3'769'800.00 3'711'336.35
3634 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 2'007'437.35 1'931'600.00 1'924'996.25
3635 Beiträge an private Unternehmungen 334'845.40 332'000.00 330'076.65
3636 Beiträge an private Organisationen 2'123'714.05 2'085'600.00 1'993'468.60
3637 Beiträge an private Haushalte 8'841'985.10 7'711'700.00 8'427'694.72

364 Wertberichtigungen Darlehen VV 727'000.00
3640 Wertberichtigungen Darlehen VV 727'000.00

365 Wertberichtigungen Beteiligungen VV 981'998.00
3650 Wertberichtigungen Beteiligungen VV 981'998.00

366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 220'349.85 172'500.00 177'270.00
3660 Abschreibungen Investitionsbeiträge 220'349.85 172'500.00 177'270.00

39 Interne Verrechnungen 3'352'540.86 3'325'800.00 3'356'206.54

391 Int. Verrechnung Dienstleistungen & 
Personalkosten

3'251'940.86 3'225'200.00 3'255'606.54

3910 Int. Verrechnung Dienstleistungen & 
Personalkosten

3'251'940.86 3'225'200.00 3'255'606.54

392 Int. Verrechnung Mieten, Pacht, 
Benützungskosten

100'600.00 100'600.00 100'600.00

3920 Int. Verrechnung Mieten, Pacht, 
Benützungskosten

100'600.00 100'600.00 100'600.00

4 Ertrag 77'806'673.73 77'398'800.00 77'882'590.45

40 Fiskalertrag 45'590'634.50 46'345'000.00 45'645'815.95

400 Direkte Steuern natürliche Personen (NP) 40'491'210.95 41'270'000.00 39'651'048.05
4000 Einkommenssteuern natürliche Personen 33'413'740.63 33'310'000.00 32'151'512.98
4001 Vermögenssteuern natürliche Personen 3'358'618.97 3'960'000.00 3'801'695.32
4002 Quellensteuern natürliche Personen 3'718'851.35 4'000'000.00 3'697'839.75

401 Direkte Steuern juristische Personen (JP) 4'309'540.40 4'400'000.00 5'130'180.90
4010 Gewinn- & Kaptialsteuern juristische Personen 4'309'540.40 4'400'000.00 5'130'180.90

402 Übrige direkte Steuern 712'725.65 600'000.00 786'699.50
4022 Vermögensgewinnsteuern 468'885.00 400'000.00 699'808.50
4024 Erbschafts- & Schenkungssteuern 243'840.65 200'000.00 86'891.00

403 Besitz- & Aufwandsteuern 77'157.50 75'000.00 77'887.50
4033 Hundetaxen 77'157.50 75'000.00 77'887.50

41 Regalien & Konzession 689'224.04 602'400.00 727'593.07
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

410 Regalien 2'200.00 2'600.00 1'590.00
4100 Regalien 2'200.00 2'600.00 1'590.00

412 Konzessionen 687'024.04 599'800.00 726'003.07
4120 Konzessionen 687'024.04 599'800.00 726'003.07

42 Entgelte 11'559'984.98 11'644'100.00 11'668'089.03

420 Ersatzabgaben 604'684.70 595'000.00 589'971.50
4200 Ersatzabgaben 604'684.70 595'000.00 589'971.50

421 Gebühren für Amtshandlungen 1'447'246.82 1'455'000.00 1'234'629.46
4210 Gebühren für Amtshandlungen 1'447'246.82 1'455'000.00 1'234'629.46

423 Schul- & Kursgelder 16'286.00 16'000.00 43'744.00
4231 Kursgelder 16'286.00 16'000.00 43'744.00

424 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 4'350'400.93 4'592'300.00 4'849'930.49
4240 Benützungsgebühren & Dienstleistungen 4'350'400.93 4'592'300.00 4'849'930.49

425 Erlös aus Verkäufen 68'013.63 50'200.00 33'742.63
4250 Verkäufe 68'013.63 50'200.00 33'742.63

426 Rückerstattungen 3'677'937.95 3'749'600.00 3'615'901.71
4260 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 3'677'937.95 3'749'600.00 3'615'901.71

427 Bussen 1'369'735.31 1'185'000.00 1'298'822.23
4270 Bussen 1'369'735.31 1'185'000.00 1'298'822.23

429 Übrige Entgelte 25'679.64 1'000.00 1'347.01
4290 Übrige Entgelte 25'679.64 1'000.00 1'347.01

43 Verschiedene Erträge 53'285.13 500.00 85'189.92

431 Aktivierung Eigenleistungen 32'725.00 10'000.00
4310 Aktivierte Eigenleistungen auf Sachanlagen 32'725.00 10'000.00

439 Übriger Ertrag 20'560.13 500.00 75'189.92
4390 Übriger Ertrag 20'560.13 500.00 75'189.92

44 Finanzertrag 4'333'187.16 4'140'100.00 4'510'010.12

440 Zinsertrag 327'671.15 386'300.00 389'171.17
4400 Zinsen flüssige Mittel 500.00 -2'169.27
4401 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 118'616.35 105'000.00 102'552.15
4402 Zinsen Finanzanlagen 174'970.65 200'000.00 204'626.79
4409 Übrige Zinsen von Finanzvermögen 34'084.15 80'800.00 84'161.50

441 Realisierte Gewinne FV 37'099.61 536'900.00
4410 Gewinn aus Verkäufen Finanzanlagen FV 9'450.00 536'900.00
4419 Übrige realisierte Gewinne aus FV 27'649.61

443 Liegenschaftenertrag FV 644'328.45 508'700.00 552'679.50
4430 Pacht- & Mietzinsen Liegenschaften FV 637'126.15 492'800.00 529'238.25
4439 Übriger Liegenschaftsertrag FV 7'202.30 15'900.00 23'441.25

445 Finanzertrag aus Darlehen & Beteiligungen VV 275'441.70 224'200.00 263'443.35
4450 Erträge aus Darlehen VV 234'741.70 183'400.00 204'943.35
4451 Erträge aus Beteiligungen VV 40'700.00 40'800.00 58'500.00

447 Liegenschaftenertrag VV 3'048'146.25 3'020'900.00 2'767'816.10
4470 Pacht- & Mietzinsen Liegenschaften VV 2'882'416.75 2'740'200.00 2'610'851.10
4472 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 165'729.50 280'700.00 156'965.00

449 Übriger Finanzertrag 500.00
4490 Aufwertungen VV 500.00
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Einwohnergemeinde Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

45 Entnahmen Fonds & Spezialfinanzierungen 77'501.45 121'200.00 130'680.70

450 Entnahmen aus Fonds im FK 8'787.90 58'600.00 62'375.45
4500 Entnahmen aus übrige Verpflichtungen des FK 5'000.00
4501 Entnahmen aus Fonds des FK 384.00 55'000.00 59'995.55
4502 Entnahmen aus Legaten & Stiftungen des FK 3'403.90 3'600.00 2'379.90

451 Entnahmen aus Fonds & Spezialfinzierung EK 68'713.55 62'600.00 68'305.25
4511 Entnahmen aus Fonds des EK 68'713.55 62'600.00 68'305.25

46 Transferertrag 12'150'315.61 11'219'700.00 11'759'005.12

461 Entschädigungen von Gemeinwesen 4'592'675.26 4'681'000.00 6'377'978.97
4610 Entschädigungen vom Bund 311'441.15 290'000.00 299'221.35
4611 Entschädigungen von Kantonen 300'552.30 155'000.00 1'972'771.10
4612 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbände 3'980'681.81 4'236'000.00 4'105'986.52

463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 7'381'092.80 6'510'700.00 5'334'211.90
4630 Beiträge vom Bund 168'817.50 52'000.00 51'657.20
4631 Beiträge vom Kanton 6'233'384.35 5'257'000.00 4'139'697.20
4632 Beiträge von Gemeinden & Gemeindeverbänden 624'767.05 609'500.00 618'336.30
4634 Beiträge von öffentliche Unternehmungen 354'123.90 400'000.00 350'075.10
4635 Beiträge von privaten Unternehmungen 192'200.00 174'446.10

466 Auflösung passivierte Investitionsbeiträge 160'584.60 15'000.00 33'231.40
4660 Auflösung passivierte Investitionsbeiträge 160'584.60 15'000.00 33'231.40

469 Verschiedener Transferertrag 15'962.95 13'000.00 13'582.85
4699 Rückverteilungen 15'962.95 13'000.00 13'582.85

49 Interne Verrechnungen 3'352'540.86 3'325'800.00 3'356'206.54

491 Int. Verrechnung Dienstleistungen & Personalkosten 3'251'940.86 3'225'200.00 3'255'606.54
4910 Int. Verrechnung Dienstleistungen & Personalkosten 3'251'940.86 3'225'200.00 3'255'606.54

492 Int. Verrechnung Mieten, Pacht, Benützungskosten 100'600.00 100'600.00 100'600.00
4920 Int. Verrechnung Mieten, Pacht, Benützungskosten 100'600.00 100'600.00 100'600.00

9 Abschluss 6'327'820.16 915'111.27 6'988'200.00 1'343'300.00 7'395'283.11 1'030'320.85

90 Abschlusskonten 6'327'820.16 915'111.27 6'988'200.00 1'343'300.00 7'395'283.11 1'030'320.85

900 Abschluss allgemeiner Haushalt 5'714'008.70 6'978'100.00 6'953'057.39
9000 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 5'714'008.70 6'978'100.00 6'953'057.39

901 Abschluss Spezialfinanzierung 613'811.46 915'111.27 10'100.00 1'343'300.00 442'225.72 1'030'320.85
9010 Abschluss Spezialfinanzierung, 

Ertragsüberschuss
613'811.46 10'100.00 442'225.72

9011 Abschluss Spezialfinanzierung, 
Aufwandüberschuss

915'111.27 1'343'300.00 1'030'320.85
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Investitionsrechnung Zusammenzug
Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 12'596'528.72 12'596'528.72 33'328'000.00 33'328'000.00 13'357'350.61 13'357'350.61

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 489'437.05 297'000.00 956'188.15
Nettoergebnis 489'437.05 297'000.00 956'188.15

1 ÖFFENTL. ORDNUNG & SICHERHEIT, 
VERTEIDIGUNG

351'356.85 99'992.00 436'000.00 499'959.00

Nettoergebnis 251'364.85 436'000.00 499'959.00

2 BILDUNG 1'611'489.20 224'083.30 18'346'000.00 1'109'732.20 224'083.30
Nettoergebnis 1'387'405.90 18'346'000.00 885'648.90

3 KULTUR, SPORT & FREIZEIT 1'941'551.45 600'000.00 3'040'000.00 534'423.35 600'000.00
Nettoergebnis 1'341'551.45 3'040'000.00 65'576.65

4 GESUNDHEIT 1'960'000.00
Nettoergebnis 1'960'000.00

6 VERKEHR & 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

3'519'859.27 1'382'345.35 8'971'000.00 1'000'000.00 3'209'952.20 100'000.00

Nettoergebnis 2'137'513.92 7'971'000.00 3'109'952.20

7 UMWELTSCHUTZ & RAUMORDNUNG 1'290'037.30 953'326.40 598'000.00 300'000.00 970'009.70 1'648'693.25
Nettoergebnis 336'710.90 298'000.00 678'683.55

8 VOLKSWIRTSCHAFT 61'839.65 71'210.90 60'000.00 280'000.00 1'329'937.35 214'372.11
Nettoergebnis 9'371.25 220'000.00 1'115'565.24

9 FINANZEN UND STEUERN 3'330'957.95 9'265'570.77 1'580'000.00 31'748'000.00 2'787'148.66 10'570'201.95
Nettoergebnis 5'934'612.82 30'168'000.00 7'783'053.29

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

 128



Investitionsrechnung
Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 12'596'528.72 12'596'528.72 33'328'000.00 33'328'000.00 13'357'350.61 13'357'350.61

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 489'437.05 297'000.00 956'188.15
Nettoergebnis 489'437.05 297'000.00 956'188.15

02 Allgemeine Dienste 489'437.05 297'000.00 956'188.15
Nettoergebnis 489'437.05 297'000.00 956'188.15

029 Verwaltungsliegenschaften, übriges 489'437.05 297'000.00 956'188.15

Nettoergebnis 489'437.05 297'000.00 956'188.15

0290 Verwaltungsliegenschaften 489'437.05 297'000.00 956'188.15
5040.01 Neubau Riburgerstrasse, Mieterausbau 

REPOL & RZO
CHF 1'200'000 / abgerechnet GV vom  
13.12.2017

-63'346.15

5040.05 Marktgasse 1, Sanierung/Umnutzung
CHF 1'620'000 / GV vom 17.06.2015

552'783.20 297'000.00 956'188.15

1 ÖFFENTL. ORDNUNG & SICHERHEIT, 
VERTEIDIGUNG

351'356.85 99'992.00 436'000.00 499'959.00

Nettoergebnis 251'364.85 436'000.00 499'959.00

15 Feuerwehr 99'992.00 499'959.00
Nettoergebnis 99'992.00 499'959.00

150 Feuerwehr 99'992.00 499'959.00
Nettoergebnis 99'992.00 499'959.00

1500 Feuerwehr 99'992.00 499'959.00
5060.01 Feuerwehr, Pionierfahrzeug

CHF 500'000 / Budgetkredit 2016, 
abgerechnet per  31.12.2016

499'959.00

6310.00 Feuerwehrfahrzeuge, Beiträge Kanton 99'992.00

16 Verteidigung 351'356.85 436'000.00
Nettoergebnis 351'356.85 436'000.00

161 Militärische Verteidigung 241'682.50 336'000.00
Nettoergebnis 241'682.50 336'000.00

1610 Militärische Verteidigung 241'682.50 336'000.00
5620.00 GSA Röti, Beitrag Sanierung

CHF 336'000 / Budgetkredit 2017
241'682.50 336'000.00

162 Zivile Verteidigung 109'674.35 100'000.00
Nettoergebnis 109'674.35 100'000.00

1626 Regionale Zivilschutzorganisation 109'674.35 100'000.00

5040.01 Zivilschutzanlage Rheinfelden Augarten, 
Projektierung
CHF 100'000 / Budgetkredit 2017

109'674.35 100'000.00

2 BILDUNG 1'611'489.20 224'083.30 18'346'000.00 1'109'732.20 224'083.30
Nettoergebnis 1'387'405.90 18'346'000.00 885'648.90

21 Obligatorische Schule 1'611'489.20 224'083.30 18'346'000.00 1'031'678.30 224'083.30
Nettoergebnis 1'387'405.90 18'346'000.00 807'595.00

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

217 Schulliegenschaften 1'611'489.20 224'083.30 18'346'000.00 1'031'678.30 224'083.30
Nettoergebnis 1'387'405.90 18'346'000.00 807'595.00

2170 Schulliegenschaften Engerfeld 1'584'761.05 224'083.30 18'146'000.00 811'637.55 224'083.30
5040.00 Schulanlage Engerfeld, 

Projektierungskredit
CHF 2'150'000 / GV vom 18.06.2014

3'100.05 1'146'000.00 93'409.40

5040.01 Schulanlage Engerfeld, Erweiterung & 
Sanierung
CHF 30'000'000 / GV vom 09.12.2015

1'581'661.00 17'000'000.00 718'228.15

6440.01 Berufsbildungszentrum Fricktal; 
Rückzahlung Darlehen

224'083.30 224'083.30

2173 Schulliegenschaften Robersten 200'000.00
5040.00 Schulanlage Robersten, 

Flachdachsanierung
CHF 200'000 / Budgetkredit 2017

200'000.00

2175 Schulliegenschaften Kindergarten 26'728.15 220'040.75

5040.00 Kindergärten im Hard/im Holder, Rück-
/Neubau
CHF 3'520'000 / abgerechnet GV vom  
07.12.2016

18'230.15

5040.03 Kindergarten Haldenweg, 
Umgebungsarbeiten
CHF 200'000 / abgerechnet GV vom  
13.12.2017

26'728.15 201'810.60

22 Sonderschulen 78'053.90
Nettoergebnis 78'053.90

220 Sonderschulen 78'053.90
Nettoergebnis 78'053.90

2201 Heilpädagogische Schule 
(Gemeindebetrieb)

78'053.90

5060.00 Heilpädagogische Schule, Schulmobiliar 78'053.90

3 KULTUR, SPORT & FREIZEIT 1'941'551.45 600'000.00 3'040'000.00 534'423.35 600'000.00
Nettoergebnis 1'341'551.45 3'040'000.00 65'576.65

32 Kultur, übrige 1'530.75
Nettoergebnis 1'530.75

321 Bibliotheken 1'530.75
Nettoergebnis 1'530.75

3211 Stadtbibliothek 1'530.75
5040.00 Liegenschaft Salmen, Gestaltung 

Bibliothek
CHF 1'960'000 / abgerechnet GV vom  
15.06.2016

1'530.75

34 Sport & Freizeit 1'803'346.00 600'000.00 2'840'000.00 532'892.60 600'000.00
Nettoergebnis 1'203'346.00 2'840'000.00 67'107.40

341 Sport 56'310.65 600'000.00 190'000.00 600'000.00
Nettoergebnis 543'689.35 190'000.00 600'000.00
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Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3410 Sport 56'310.65 600'000.00 190'000.00 600'000.00
5040.00 Sportplatz Schiffacker, Erweiterung 

Garderoben
CHF 190'000 / Budgetkredit 2017

56'310.65 190'000.00

6440.00 KuBa AG, Rückzahlung Darlehen 
Sanierung Schwimmbad

600'000.00 600'000.00

342 Freizeit 1'747'035.35 2'650'000.00 532'892.60
Nettoergebnis 1'747'035.35 2'650'000.00 532'892.60

3420 Freizeit 1'747'035.35 2'650'000.00 532'892.60
5000.00 Stadtpark Ost, Neugestaltung

CHF 3'050'000 / GV vom 16.06.2010
1'382.40

5010.00 IBA-Rheinufer-Rundweg
CHF 490'000 / GV vom 14.06.2017

10'469.10

5030.01 Müller-Brunner-Areal, 
Oberflächengestaltung
CHF 750'000 / abgerechnet GV vom  
14.06.2017

260'099.35

5030.02 Stadtgraben, Oberflächengestaltung
CHF 350'000 / Budgetkredit 2018

350'000.00

5040.00 Rotes Haus, Sanierung & Erweiterung
CHF 3'400'000 / GV vom 30.03.2016

1'736'566.25 2'300'000.00 271'410.85

35 Kirchen & religiöse Angelenheiten 138'205.45 200'000.00

Nettoergebnis 138'205.45 200'000.00

350 Kirchen & religiöse Angelegenheit 138'205.45 200'000.00

Nettoergebnis 138'205.45 200'000.00

3501 Kapellen, Türme (inkl. Stadtmauer) 138'205.45 200'000.00

5040.00 Kapuzinerkapelle, Sanierung
CHF 200'000 / Budgetkredit 2017

138'205.45 200'000.00

4 GESUNDHEIT 1'960'000.00
Nettoergebnis 1'960'000.00

41 Spitäler, Kranken- & Pflegeheime 1'960'000.00
Nettoergebnis 1'960'000.00

412 Alters-, Kranken & Pflegeheime 1'960'000.00
Nettoergebnis 1'960'000.00

4120 Alters-, Kranken & Pflegeheime 1'960'000.00
5450.00 WPZ Salmenpark AG, Darlehen

CHF 4'000'000 / GV vom 20.06.2012
1'960'000.00

6 VERKEHR & 
NACHRICHTENÜBERMITTLUNG

3'519'859.27 1'382'345.35 8'971'000.00 1'000'000.00 3'209'952.20 100'000.00

Nettoergebnis 2'137'513.92 7'971'000.00 3'109'952.20

61 Strassenverkehr 3'516'631.82 518'811.35 8'671'000.00 1'000'000.00 3'191'101.40 100'000.00
Nettoergebnis 2'997'820.47 7'671'000.00 3'091'101.40

613 Kantonsstrassen 513'963.85 1'709'000.00 166'000.00
Nettoergebnis 513'963.85 1'709'000.00 166'000.00
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Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

6130 Kantonsstrassen 513'963.85 1'709'000.00 166'000.00
5610.01 K292, Lichtsignalanlage Coop

CHF 330'000 / Beitrag gemäss Dekret
172'734.40 200'000.00 6'000.00

5610.02 Weiherfeld, Ausbau Knoten
CHF 330'000 / Beitrag gemäss Dekret

5'000.00 138'000.00

5610.03 Lärmschutzmassnahmen 
Kantonsstrassen
CHF 268'000 / Beitrag gemäss Dekret

154'000.00

5610.04 Baslerstrasse, Belagsanierungen
CHF 1'413'000 / Beitrag gemäss Dekret

355'000.00 7'000.00

5610.05 Zürcherstrasse, Sanierung
CHF 1'260'000 / Beitrag gemäss Dekret

336'229.45 1'000'000.00 15'000.00

615 Gemeindestrassen 3'002'667.97 518'811.35 6'962'000.00 1'000'000.00 3'025'101.40 100'000.00
Nettoergebnis 2'483'856.62 5'962'000.00 2'925'101.40

6150 Gemeindestrassen 3'002'667.97 518'811.35 6'802'000.00 1'000'000.00 3'025'101.40 100'000.00
5010.01 Habich-Dietschy-Strasse, Neugestaltung

CHF 1'055'000 / abgerechnet GV vom  
14.06.2017

33'771.60

5010.03 Roberstenstrasse, 
Sanierung/Umgestaltung
CHF 5'480'000 / GV vom 19.06.2013

1'399'819.85 3'080'000.00 1'964'089.70

5010.05 Bahnhofstr., Schützenweg-Zähringerplatz 
(WVM)
CHF 1'100'000 / GV vom 12.12.2012

210'476.70 200'000.00 711'911.90

5010.06 Kapuzinergasse, Jagdgasse (WVM)
CHF 1'100'000 / GV vom 12.12.2012

713'690.50 872'000.00 11'195.75

5010.07 Oelwegli (WVM)
CHF 400'000 / GV vom 12.12.2012

105.85

5010.08 Schützenweg (WVM)
CHF 800'000 / GV vom 12.12.2012

1'428.15

5010.17 Hermann-Keller-Strasse und 
Johannitergasse (WVM)
CHF 1'625'000 / GV vom 30.03.2016

260'172.45 625'000.00 23'454.30

5010.18 Neuer Rheinsteg, Planungskosten 
(inaktiv)

25'000.00

5010.19 Neuer Rheinsteg, Umsetzungs- & 
Baukosten
CHF 3'730'000 / GV vom 30.03.2016

287'773.62 2'000'000.00 108'581.00

5010.20 Weiherfeld-West, Eigentrassierung ÖV
GV pendent

130'734.85 46'030.05

5060.00 Werkhof, Ersatzbeschaffung 
Kehrsaugmaschine
CHF 151'300 / abgerechnet per  
31.12.2016

124'533.10

6310.00 Investitionsbeiträge vom Kanton 458'811.35
6350.00 Investitionsbeiträge von privaten 

Unternehmungen
60'000.00 1'000'000.00 100'000.00

6151 Parkhaus / Parkplätze 160'000.00
5030.00 PP Schützenweg, Bauliche Massnahmen

CHF 160'000 / Budgetkredit 2018
160'000.00

62 Öffentlicher Verkehr 1'314.95 863'534.00 18'850.80
Nettoergebnis 862'219.05 18'850.80
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Investitionsrechnung
Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

621 Bahninfrastruktur 863'534.00
Nettoergebnis 863'534.00

6210 Bahninfrastruktur 863'534.00
6610.00 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 

Kanton
863'534.00

622 Regionalverkehr 1'314.95 18'850.80
Nettoergebnis 1'314.95 18'850.80

6220 Regionalverkehr 1'314.95 18'850.80
5040.00 Neue Wartehallen Bushaltestellen

CHF 900'000 / GV vom 14.12.2011
1'314.95 18'850.80

63 Verkehr, übrige 1'912.50 300'000.00
Nettoergebnis 1'912.50 300'000.00

631 Schifffahrt 1'912.50 300'000.00
Nettoergebnis 1'912.50 300'000.00

6310 Schifffahrt 1'912.50 300'000.00
5030.00 Schifflände, Erneuerung Anlegestelle

CHF 710'000 / GV vom 13.12.2017
1'912.50 300'000.00

7 UMWELTSCHUTZ & RAUMORDNUNG 1'290'037.30 953'326.40 598'000.00 300'000.00 970'009.70 1'648'693.25

Nettoergebnis 336'710.90 298'000.00 678'683.55

71 Wasserwerk 470'220.25 315'056.40 220'000.00 100'000.00 313'396.15 534'853.25
Nettoergebnis 155'163.85 120'000.00 221'457.10

710 Wasserwerk 470'220.25 315'056.40 220'000.00 100'000.00 313'396.15 534'853.25
Nettoergebnis 155'163.85 120'000.00 221'457.10

7101 Wasserwerk (Gemeindebetrieb) 470'220.25 315'056.40 220'000.00 100'000.00 313'396.15 534'853.25
5030.00 Sanierung Wasserleitungen (WVM)

CHF 750'000 / GV vom 12.12.2012
28'519.10 25'000.00 113'275.15

5030.03 Pumpwerk Heimenholz, Einbau Pumpe
CHF 420'000 / Budgetkredit 2016

9'752.20

5030.04 Lerchenweg-Mattenweg, Leitungsersatz
CHF 350'000 / Budgetkredit 2016

122'728.75 87'061.60

5030.05 Juraweg-Froneggweg, Ringleitung
CHF 390'000 / Budgetkredit 2016

160'867.05 103'307.20

5030.06 Quellenstrasse, Leitungsersatz
CHF 195'000 / Budgetkredit 2017

158'105.35 195'000.00

6370.00 Anschlussgebühren Wasserwerk 315'056.40 100'000.00 534'853.25

72 Abwasserbeseitigung 591'313.50 638'270.00 278'000.00 200'000.00 656'613.55 1'113'840.00
Nettoergebnis 46'956.50 78'000.00 457'226.45

720 Abwasserbeseitigung 591'313.50 638'270.00 278'000.00 200'000.00 656'613.55 1'113'840.00
Nettoergebnis 46'956.50 78'000.00 457'226.45

7201 Abwasserbeseitigung 
(Gemeindebetrieb)

591'313.50 638'270.00 278'000.00 200'000.00 656'613.55 1'113'840.00

5030.00 Sanierung Abwasserleitungen (WVM)
CHF 250'000 / GV vom 12.12.2012

81'124.95 78'000.00 17'662.50

5290.01 Genereller Entwässerungsplan
CHF 950'000 / GV vom 10.12.2014

260'188.55 200'000.00 138'951.05

5440.01 ARA, Darlehen für Sanierung
CHF 4'500'000 / GV vom 19.06.2013

250'000.00 500'000.00

6370.00 Anschlussgebühren Abwasserbeseitigung 638'270.00 200'000.00 1'113'840.00
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Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

73 Abfallwirtschaft 174'719.70
Nettoergebnis 174'719.70

730 Abfallwirtschaft 174'719.70
Nettoergebnis 174'719.70

7300 Abfallwirtschaft 174'719.70
5030.00 Salmenpark, Wertstoffsammelstelle

CHF 175'000 / GR vom 28.08.2017
174'719.70

79 Raumordnung 53'783.85 100'000.00
Nettoergebnis 53'783.85 100'000.00

790 Raumordnung 53'783.85 100'000.00
Nettoergebnis 53'783.85 100'000.00

7900 Raumordnung 53'783.85 100'000.00
5290.00 Raumentw.konzept und Rev. Bauordnung

CHF 750'000 / GV vom 14.06.2017
53'783.85 100'000.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 61'839.65 71'210.90 60'000.00 280'000.00 1'329'937.35 214'372.11
Nettoergebnis 9'371.25 220'000.00 1'115'565.24

85 Industrie, Gewerbe, Handel 114'000.00
Nettoergebnis 114'000.00

850 Industrie, Gewerbe, Handel 114'000.00
Nettoergebnis 114'000.00

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 114'000.00
6550.00 Parkresort Rheinfelden Holding AG; 

Verkauf Beteiligung
114'000.00

87 Brennstoffe & Energie 1'250'000.00
Nettoergebnis 1'250'000.00

873 Nichtelektrische Energie 1'250'000.00
Nettoergebnis 1'250'000.00

8730 Nichtelektrische Energie 1'250'000.00
5440.00 Wärmeverbund Rheinfelden AG, 

Darlehen
CHF 5'000'000 / GV vom 20.06.2012

1'250'000.00

89 Sonstige gewerbliche Betriebe 61'839.65 71'210.90 60'000.00 280'000.00 79'937.35 100'372.11
Nettoergebnis 9'371.25 220'000.00 20'434.76

890 Sonstige gewerbliche Betriebe 61'839.65 71'210.90 60'000.00 280'000.00 79'937.35 100'372.11
Nettoergebnis 9'371.25 220'000.00 20'434.76

8900 Sonstige gewerbliche Betriebe 61'839.65 71'210.90 60'000.00 280'000.00 79'937.35 100'372.11
5000.00 Chleigrütt, Erschliessung 61'839.65 60'000.00 79'937.35
6370.00 Chleigrütt, Deponiebeiträge 71'210.90 280'000.00 100'372.11

9 FINANZEN UND STEUERN 3'330'957.95 9'265'570.77 1'580'000.00 31'748'000.00 2'787'148.66 10'570'201.95
Nettoergebnis 5'934'612.82 30'168'000.00 7'783'053.29

99 Nicht aufgeteilte Posten 3'330'957.95 9'265'570.77 1'580'000.00 31'748'000.00 2'787'148.66 10'570'201.95
Nettoergebnis 5'934'612.82 30'168'000.00 7'783'053.29

999 Abschluss 3'330'957.95 9'265'570.77 1'580'000.00 31'748'000.00 2'787'148.66 10'570'201.95
Nettoergebnis 5'934'612.82 30'168'000.00 7'783'053.29
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Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

9990 Abschluss 3'330'957.95 9'265'570.77 1'580'000.00 31'748'000.00 2'787'148.66 10'570'201.95
5900.00 Passivierte Einnahmen 

Einwohnergemeinde
2'377'631.55 1'280'000.00 1'138'455.41

5900.01 Passivierte Einnahmen Wasserwerk 315'056.40 100'000.00 534'853.25
5900.02 Passivierte Einnahmen 

Abwasserbeseitigung
638'270.00 200'000.00 1'113'840.00

6900.00 Aktivierte Ausgaben Einwohnergemeinde 8'204'037.02 31'250'000.00 9'522'138.35

6900.01 Aktivierte Ausgaben Wasserwerk 470'220.25 220'000.00 313'396.15
6900.02 Aktivierte Ausgaben 

Abwasserbeseitigung
591'313.50 278'000.00 656'613.55

6900.06 Aktivierte Ausgaben Heilpädagogische 
Schule

78'053.90
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Investitionsrechnung Artengliederung
Zusammenzug Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 12'596'528.72 12'596'528.72 33'328'000.00 33'328'000.00 13'357'350.61 13'357'350.61

5 Investitionsausgaben 12'596'528.72 33'328'000.00 13'357'350.61

50 Sachanlagen 7'945'952.02 29'503'000.00 6'555'250.90
52 Immaterielle Anlagen 313'972.40 200'000.00 138'951.05
54 Darlehen 250'000.00 3'710'000.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 755'646.35 2'045'000.00 166'000.00
59 Übertrag an Bilanz 3'330'957.95 1'580'000.00 2'787'148.66

6 Investitionseinnahmen 12'596'528.72 33'328'000.00 13'357'350.61

63 Investitionsbeiträge eigene Rechnung 1'643'340.65 1'580'000.00 1'849'065.36
64 Rückzahlung von Darlehen 824'083.30 824'083.30
65 Abgang von Beteiligungen 114'000.00
66 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 863'534.00
69 Übertrag an Bilanz 9'265'570.77 31'748'000.00 10'570'201.95

Rechnung 2017 Budget  2017 Rechnung 2016
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Investitionsrechnung Artengliederung
Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Investitionsrechnung 12'596'528.72 12'596'528.72 33'328'000.00 33'328'000.00 13'357'350.61 13'357'350.61

5 Investitionsausgaben 12'596'528.72 33'328'000.00 13'357'350.61

50 Sachanlagen 7'945'952.02 29'503'000.00 6'555'250.90

500 Grundstücke 61'839.65 81'319.75
5000 Grundstücke 61'839.65 81'319.75

501 Strassen/Verkehrswege 3'013'137.07 6'962'000.00 2'900'568.30
5010 Strassen/Verkehrswege 3'013'137.07 6'962'000.00 2'900'568.30

503 Tiefbauten 727'977.40 1'108'000.00 591'158.00
5030 Tiefbauten 727'977.40 1'108'000.00 591'158.00

504 Hochbauten 4'142'997.90 21'433'000.00 2'279'658.85
5040 Hochbauten 4'142'997.90 21'433'000.00 2'279'658.85

506 Mobilien 702'546.00
5060 Mobilien 702'546.00

52 Immaterielle Anlagen 313'972.40 200'000.00 138'951.05

529 Übrige immaterielle Anlagen 313'972.40 200'000.00 138'951.05
5290 Übrige immaterielle Anlagen 313'972.40 200'000.00 138'951.05

54 Darlehen 250'000.00 3'710'000.00

544 Öffentliche Unternehmungen 250'000.00 1'750'000.00
5440 Darlehen an öffentliche Unternehmungen 250'000.00 1'750'000.00

545 Private Unternehmungen 1'960'000.00
5450 Darlehen an private Unternehmungen 1'960'000.00

56 Eigene Investitionsbeiträge 755'646.35 2'045'000.00 166'000.00

561 Kantone 513'963.85 1'709'000.00 166'000.00
5610 Investitionsbeiträge an Kanton 513'963.85 1'709'000.00 166'000.00

562 Gemeinden & Gemeindeverbände 241'682.50 336'000.00
5620 Investitionsbeiträge an Gemeinden & -verbänden 241'682.50 336'000.00

59 Übertrag an Bilanz 3'330'957.95 1'580'000.00 2'787'148.66

590 Passivierungen 3'330'957.95 1'580'000.00 2'787'148.66
5900 Passivierte Einnahmen 3'330'957.95 1'580'000.00 2'787'148.66

6 Investitionseinnahmen 12'596'528.72 33'328'000.00 13'357'350.61

63 Investitionsbeiträge eigene Rechnung 1'643'340.65 1'580'000.00 1'849'065.36

631 Kantone 558'803.35
6310 Investitionsbeiträge von Kantonen 558'803.35

635 Private Unternehmungen 60'000.00 1'000'000.00 100'000.00
6350 Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen 60'000.00 1'000'000.00 100'000.00

637 Private Haushalte 1'024'537.30 580'000.00 1'749'065.36
6370 Investitionsbeiträge von privaten Haushalten 1'024'537.30 580'000.00 1'749'065.36

64 Rückzahlung von Darlehen 824'083.30 824'083.30

644 Rückzahlung von Darlehen an öffentl. Unternehmungen 824'083.30 824'083.30
6440 Rückzahlung von Darlehen an öffentl. Unternehmungen 824'083.30 824'083.30

Rechnung 2017 Budget  2017 Rechnung 2016
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Einwohnergemeinde Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Rechnung 2017 Budget  2017 Rechnung 2016

65 Abgang von Beteiligungen 114'000.00

655 Private Unternehmungen 114'000.00
6550 Abgang von Beteiligungen an private Unternehmungen 114'000.00

66 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen 863'534.00

661 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen Kanton 863'534.00
6610 Rückzahlung von Investitionsbeiträgen Kanton 863'534.00

69 Übertrag an Bilanz 9'265'570.77 31'748'000.00 10'570'201.95

690 Aktivierungen 9'265'570.77 31'748'000.00 10'570'201.95
6900 Aktivierte Ausgaben 9'265'570.77 31'748'000.00 10'570'201.95
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
Einwohnergemeinde

1 Aktiven 322'554'593.52 607'789'035.78 599'023'148.60 331'320'480.70

10 Finanzvermögen 120'372'892.38 596'868'730.96 589'319'649.60 127'921'973.74

100 Flüssige Mittel & kurzfrist. Geldanlagen 30'673'601.41 187'132'952.98 180'615'918.90 37'190'635.49

1000 Kasse 61'651.20 1'084'993.70 1'080'779.45 65'865.45

10000 Hauptkasse 43'699.90 1'035'062.95 1'037'855.30 40'907.55
10000.01 Kasse Finanzverwaltung 43'699.90 1'032'358.35 1'035'150.70 40'907.55
10000.51 Kasse Sekretariat BZF 2'704.60 2'704.60

10001 Nebenkassen 7'931.30 9'816.45 2'809.85 14'937.90
10001.01 Kasse Betreibungsamt Rheinfelden-Magden 7'931.30 9'816.45 2'809.85 14'937.90

10002 Kassenvorschüsse 10'020.00 40'114.30 40'114.30 10'020.00
10002.01 Kassenvorschüsse 10'020.00 10'020.00
10002.02 Kassenvorschüsse ZSO 40'114.30 40'114.30

1001 Post 6'334'349.25 14'612'873.36 18'668'630.56 2'278'592.05

10010 Postkonten 6'334'349.25 14'612'873.36 18'668'630.56 2'278'592.05
10010.01 Postkonto Finanzverwaltung 6'024'289.51 14'576'362.75 18'663'575.21 1'937'077.05
10010.03 Postkonto Betreibungsamt Rheinfelden 130'792.96 29'967.81 160'760.77
10010.04 Postkonto Betreibungsamt Magden 23'143.30 1'041.50 22'101.80
10010.05 Postkonto Berufsbildungszentrum Fricktal 156'123.48 6'542.80 4'013.85 158'652.43

1002 Bank 24'273'680.96 171'354'597.92 160'783'060.89 34'845'217.99

10020 Bankkontokorrente 24'273'680.96 171'354'597.92 160'783'060.89 34'845'217.99
10020.01 KK Aarg. Kantonalbank, Rheinfelden 3'351'543.98 97'466'575.29 97'649'252.22 3'168'867.05
10020.02 KK Aarg. Kantonalbank, Rheinfelden 14'533.45 23'541'870.71 21'102'190.63 2'454'213.53
10020.03 KK Credit Suisse, Rheinfelden 4'401'286.85 28'871'278.53 28'028'850.17 5'243'715.21
10020.04 KK Neue Aargauer Bank, Rheinfelden 922'766.32 9'758'200.00 3'519'731.32 7'161'235.00
10020.05 KK Raiffeisenbank, Möhlin 4'791'968.55 5'365'000.00 6'029'933.00 4'127'035.55
10020.06 KK UBS Switzerland AG, Rheinfelden 105'208.90 3'030'416.65 3'010'847.35 124'778.20
10020.07 EURO-Konto Aarg. Kantonalbank 74'090.87 438'521.30 478'953.99 33'658.18
10020.08 EURO-Konto Commerzbank AG (REPOL) 237'265.25 116'990.46 2'624.56 351'631.15
10020.09 KK Credit Suisse, Rheinfelden (REPOL) 25'960.21 984'837.65 958'291.96 52'505.90
10020.10 KK Aarg. Kantonalbank, Rheinfelden (BZF) 346'846.13 1'775'907.33 624.64 2'122'128.82
10020.11 Cash Deposit Konto Credit Suisse, Rheinfelden 10'002'210.45 5'000.00 1'761.05 10'005'449.40

1009 Übrige flüssige Mittel 3'920.00 80'488.00 83'448.00 960.00

10090 Übrige flüssige Mittel 3'920.00 80'488.00 83'448.00 960.00
10090.01 Reka Checks 7'200.00 32'000.00 33'440.00 5'760.00
10090.02 Reka Card -3'280.00 48'488.00 50'008.00 -4'800.00

101 Forderungen 14'070'505.41 383'128'512.77 382'765'388.85 14'433'629.33

1010 Forderungen aus Lieferung gegenüber Dritten 3'407'686.95 20'358'407.75 20'596'508.50 3'169'586.20

10100 Forderungen aus Lieferung & Leistung 3'294'804.55 20'272'648.40 20'483'626.10 3'083'826.85
10100.01 Forderungen AbaImmo Weiterverrechnung 41'882.60 41'882.60
10100.02 Forderungen Abwasser, OAA, Wasser (Gemeindebetriebe) 1'432'633.70 2'522'194.80 3'954'828.50
10100.03 Forderungen AbaImmo Mietzins 1'862'170.85 5'286'723.40 7'148'894.25
10100.04 Forderungen Finanzverwaltung 2'815.00 2'815.00
10100.05 Forderungen übrige Geschäftsbereiche 4'046'527.55 4'046'527.55
10100.06 Forderungen Liegenschaften 860.00 860.00
10100.11 Forderungen Einwohnergemeinde ER 2'226'277.90 623'267.15 1'603'010.75
10100.12 Forderungen Einwohnergemeinde IR 34'974.95 13'016.90 21'958.05
10100.13 Forderungen Gemeindebetriebe ER 4'174'089.65 3'444'628.95 729'460.70
10100.14 Forderungen Gemeindebetriebe IR 729'397.35 729'397.35
10100.21 Forderungen Ortsbürgergemeinde 1'060'809.75 1'060'809.75
10100.31 Forderungen ARA 1'094.45 1'094.45
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
Einwohnergemeinde

10100.41 Forderungen KUF 144'941.00 144'941.00
10100.80 Forderungen Neujahrsblätter 60.00 60.00

10101 Forderungen Verrechnungssteuer 112'882.40 85'759.35 112'882.40 85'759.35
10101.01 Forderungen Verrechnungssteuern 112'882.40 85'759.35 112'882.40 85'759.35

1011 Kontokorrente mit Dritten -897'664.10 7'039'469.40 6'825'658.35 -683'853.05

10110 Kontokorrente mit Dritten -897'664.10 7'039'469.40 6'825'658.35 -683'853.05
10110.11 KK Pensionskasse Renten -742'473.40 2'962'701.00 2'904'080.65 -683'853.05
10110.12 KK Pensionskasse Übrige 3'612'429.35 3'612'429.35
10110.13 KK Pensionskasse Liegenschaften -155'190.70 299'691.60 144'500.90
10110.14 KK Pensionskasse Liegenschaften Abrechnungskonto 164'647.45 164'647.45

1012 Steuerforderungen 11'430'902.17 234'105'182.63 233'739'395.01 11'796'689.79

10120 Forderungen allg. Gemeindesteuern 11'051'509.92 233'592'963.03 233'279'588.41 11'364'884.54
10120.01 Ausstand Steuern Brutto allg. Gemeindesteuern 11'349'454.92 115'403'153.92 115'121'190.30 11'631'418.54
10120.02 SL Direktzahlungen Kasse/Bank/Post 5'959'088.94 5'959'088.94
10120.03 SL ERS/ASR - Zahlungen 85'622'276.70 85'622'276.70
10120.04 SL Aktien- & Quellensteuern 9'806'704.75 9'806'704.75
10120.05 SL Verrechnungen/Umbuchungen 8'735'415.95 8'735'415.95
10120.06 SL Steuerrückerstattungen (gem. Steuerbuchhaltung) 6'664'969.27 6'664'969.27
10120.09 Eingang abgeschriebene Steuern 142'987.20 142'987.20
10120.10 SL Direktzahlungen Kanton 86'081.40 86'081.40
10120.11 SL Abrechnungskonto man. Rückerstattungen 1'105'478.10 1'105'478.10
10120.12 SL Abrechnungskonto Betreibungskosten 33'111.90 33'111.90
10120.13 NSL Steuern bis Jahr 2000 2'283.90 2'283.90
10120.99 WB Forderungen allg. Gemeindesteuern -297'945.00 31'411.00 -266'534.00

10121 Forderungen Sondersteuern 379'392.25 512'219.60 459'806.60 431'805.25
10121.11 Bruttoausstand Nachsteuern & Bussen 11'165.15 36'599.15 11'165.15 36'599.15
10121.12 Bruttoausstand Grundstückgewinnsteuern 401'807.05 211'671.45 401'807.05 211'671.45
10121.13 Bruttoausstand Erbschafts- & Schenkungssteuern 36'223.05 263'949.00 36'223.05 263'949.00
10121.99 WB Forderungen Sondersteuern -69'803.00 10'611.35 -80'414.35

1013 Anzahlungen an Dritte 132'173.15 57'760.30 74'412.85

10130 Vorauszahlungen an Dritte 109'354.80 34'941.95 74'412.85
10130.09 Weiterverrechnung Baulicher Unterhalt 34'032.40 34'032.40
10130.11 Vorauszahlungen LS HK 40'835.65 909.55 39'926.10
10130.13 Vorauszahlungen LS übrige HK (Unterhalt + Service) 819.50 819.50
10130.14 Vorauszahlungen LS BK (Wasser/Abwasser) 2'447.35 2'447.35
10130.15 Vorauszahlungen LS BK (Allg.Strom) 2'408.15 2'408.15
10130.16 Vorauszahlungen LS BK (Lift) 5'329.40 5'329.40
10130.17 Vorauszahlungen LS BK (Hauswartung + Waschgeld) 20'562.55 20'562.55
10130.18 Vorauszahlungen LS BK (Serviceabos) 2'690.80 2'690.80
10130.19 Vorauszahlungen LS TV (OAA-Gebühren) 229.00 229.00

10131 Lohnvorschüsse 22'818.35 22'818.35
10131.01 Lohnvorschüsse 22'818.35 22'818.35

1015 Interne Kontokorrente 109'773.84 121'339'194.99 121'372'175.29 76'793.54

10153 Abrechnungskonten Löhne 48'298.85 20'957'875.90 20'962'023.00 44'151.75
10153.01 Abrechnungskonto Lohnverarbeitung 20'638'430.80 20'638'430.80
10153.02 Abrechnungskonto Löhne Hilfskonto 133'161.25 133'161.25
10153.04 Abrechnungskonto Löhne Kinderzulage FAK 48'298.85 27'211.75 31'358.85 44'151.75
10153.05 Abrechnungskonto Löhne EO & Taggelder 158'511.00 158'511.00
10153.51 Abrechnungskonto Lohn BVG 561.10 561.10

10155 Weitere Abrechnungskonten 61'474.99 100'381'319.09 100'410'152.29 32'641.79
10155.01 Abrechnungskonto Kassendifferenzen 166.00 166.00
10155.02 Abrechnungskonto Porti Frankiermaschine 1'176.50 57'000.00 55'980.70 2'195.80
10155.03 Abrechnungskonto Bank- & Postüberträge 86'479'950.66 86'479'950.66
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10155.04 Abrechnungskonto Asylbewerberbetreuung 51'494.12 60'000.00 74'438.60 37'055.52
10155.05 Abrechnungskonto KLIB Kasse 591'488.50 591'488.50
10155.06 Abrechnungskonto KLIB Bank/Post 10'218'932.53 10'218'932.53
10155.07 Abrechnungskonto KLIB Interne Verrechnung 177'920.00 177'920.00
10155.08 Abrechnungskonto Berufsbeistandschaft 3'518.52 199.00 3'717.52
10155.09 Abrechnungskonto STWEG Salmen 5'285.85 28'797.00 34'082.85
10155.11 Abrechnungkonto Parkplatz Engerfeld 15'360.75 15'360.75
10155.12 Abrechnungkonto Parkplatz Storchennest 124'582.45 124'582.45
10155.13 Abrechnungkonto Parkplatz Robersten 26'653.50 26'653.50
10155.14 Abrechnungkonto Parkplatz Drei Könige 12'233.05 12'233.05
10155.15 Abrechnungkonto Parkplatz Postplatz 19'762.00 19'762.00
10155.16 Abrechnungskonto Parkplatz Schützen 120'510.80 120'510.80
10155.17 Abrechnungskonto Parkplätze Altstadt 65'870.80 65'870.80
10155.18 Abrechnungskonto Parkplätze Friedhof 9'518.55 9'518.55
10155.19 Abrechnungskonto KLIB Einkommensverwaltung 14'819.25 25'146.30 -10'327.05
10155.90 Abrechnungskonto Sammelbuchungen 2'357'554.25 2'357'554.25

1016 Vorschüsse für vorl. Verwaltungsaufgaben 72'913.25 72'913.25

10160 Vorschüsse 72'913.25 72'913.25
10160.01 Vorauszahlungen Betreibungskosten 72'913.25 72'913.25

1019 Übrige Forderungen 19'806.55 81'171.60 100'978.15

10192 MWST-Vorsteuerguthaben 81'171.60 81'171.60
10192.01 MWST-Vorsteuer ER Wasserwerk -7.10 -7.10
10192.04 MWST-Vorsteuer ER OAA -224.95 -224.95
10192.11 MWST-Vorsteuer ER Abwasserbeseitigung -14'620.45 -14'620.45
10192.17 MWST-Vorsteuer ER ARA 69'645.90 69'645.90
10192.18 MWST-Vorsteuer IR ARA 3'177.65 3'177.65
10192.37 MWST-Vorsteuer ER Forst Magden 13'169.70 13'169.70
10192.41 MWST-Vorsteuer ER Forst Wallbach 10'030.85 10'030.85

10199 Übrige Forderungen 19'806.55 19'806.55
10199.02 Reformierte Kirchensteuern 19'806.55 19'806.55

102 Kurzfristige Finanzanlagen 15'000'000.00 15'000'000.00

1022 Verzinsliche Anlagen FV 15'000'000.00 15'000'000.00

10220 Kurzfristige verzinsliche Anlagen FV 15'000'000.00 15'000'000.00
10220.01 Credit Suisse; Kassenobligation 05.04.12 - 05.04.18 5'000'000.00 5'000'000.00
10220.02 Neue Aargauer Bank; Festgeld 30.08.13 - 30.08.18 5'000'000.00 5'000'000.00
10220.03 Raiffeisenbank; Festgeld 06.07.16 - 06.07.18 5'000'000.00 5'000'000.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 2'830'889.06 2'593'669.21 2'869'084.35 2'555'473.92

1041 Sach- & übriger Betriebsaufwand 2'177'835.11 9'155.21 2'216'030.40 -29'040.08

10410 RA Sach- & übriger Betriebsaufwand 2'177'835.11 9'155.21 2'216'030.40 -29'040.08
10410.01 Rechnungsabgrenzung Sach- & übr. Betriebsaufwand 2'177'835.11 9'155.21 2'216'030.40 -29'040.08

1042 Steuern 2'027'795.40 2'027'795.40

10420 RA Steuern 2'027'795.40 2'027'795.40
10420.01 Rechnungsabgrenzung Steuern 2'027'795.40 2'027'795.40

1043 Transfers der Erfolgsrechnung 48'000.00 165'195.00 48'000.00 165'195.00

10430 RA Transfers der Erfolgsrechnung 48'000.00 165'195.00 48'000.00 165'195.00
10430.01 Rechnungsabgrenzung Transfer der Erfolgsrechnung 48'000.00 165'195.00 48'000.00 165'195.00

1044 Finanzaufwand / Finanzertrag 78'983.00 54'287.00 78'983.00 54'287.00

10440 RA Finanzaufwand / Finanzertrag 78'983.00 54'287.00 78'983.00 54'287.00
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10440.01 Rechnungsabgrenzung Finanzaufwand/-ertrag 78'983.00 54'287.00 78'983.00 54'287.00

1045 Übriger betrieblicher Ertrag 526'070.95 337'236.60 526'070.95 337'236.60

10450 RA übriger betrieblicher Ertrag 526'070.95 337'236.60 526'070.95 337'236.60
10450.01 Rechnungsabgrenzung übr. betrieblicher Ertrag 526'070.95 337'236.60 526'070.95 337'236.60

106 Vorräte 51'672.50 13'596.00 7'357.50 57'911.00

1060 Vorräte 51'672.50 13'596.00 7'357.50 57'911.00

10600 Vorräte allgemeiner Haushalt 5'845.50 13'500.00 7'357.50 11'988.00
10600.01 Abfallgebührenmarken GAF 5'845.50 13'500.00 7'357.50 11'988.00

10601 Vorräte Wasserwerk 45'827.00 96.00 45'923.00
10601.01 Vorräte Wasseruhren & -röhren Wasserwerk 45'827.00 96.00 45'923.00

107 Finanzanlagen 29'061'900.00 9'000'000.00 23'061'900.00 15'000'000.00

1070 Aktien & Anteilscheine 1'900.00 1'900.00

10700 Aktien & Anteilscheine 1'900.00 1'900.00
10700.01 Parkresort Rheinfelden Holding AG 1'900.00 1'900.00

1071 Verzinsliche Anlagen 29'060'000.00 9'000'000.00 23'060'000.00 15'000'000.00

10710 Verzinsliche Anlagen 29'060'000.00 9'000'000.00 23'060'000.00 15'000'000.00
10710.06 UBS AG; Termingeld 09.11.11 - 09.11.17 3'000'000.00 3'000'000.00
10710.07 Credit Suisse; Kassenobligation 05.04.12 - 05.04.18 5'000'000.00 5'000'000.00
10710.08 Neue Aargauer Bank; Festgeld 30.08.13 - 30.08.18 5'000'000.00 5'000'000.00
10710.10 Verein für Altersheime, Rhf.; Darlehen 01.01.17 - 31.12.18 1'000'000.00 1'000'000.00
10710.11 Zähringer Wohnbaugen.; Darlehen 01.11.05 - 31.12.17 60'000.00 60'000.00
10710.13 Raiffeisenbank, Termingeld 21.05.14 - 22.05.17 5'000'000.00 5'000'000.00
10710.14 Credit Suisse; Kassenobligation 11.03.16 - 11.03.20 5'000'000.00 5'000'000.00
10710.15 Raiffeisenbank; Festgeld 06.07.16 - 06.07.18 5'000'000.00 5'000'000.00
10710.16 Crédit Suisse; Festgeld 01.12.17 - 01.12.2022 3'000'000.00 3'000'000.00
10710.17 Crédit Suisse; Festgeld 01.12.17-01.12.2023 3'000'000.00 3'000'000.00
10710.18 Crédit Suisse; Festgeld 01.12.17-02.12.2024 3'000'000.00 3'000'000.00

108 Sachanlagen FV 43'684'324.00 43'684'324.00

1080 Grundstücke FV 40'616'323.00 40'616'323.00

10800 Grundstücke FV 40'616'323.00 40'616'323.00
10800.01 Grundstücke FV 40'616'323.00 40'616'323.00

1084 Gebäude FV 3'068'001.00 3'068'001.00

10840 Gebäude FV 3'068'001.00 3'068'001.00
10840.01 Gebäude FV 3'068'001.00 3'068'001.00

14 Verwaltungsvermögen 202'181'701.14 10'920'304.82 9'703'499.00 203'398'506.96

140 Sachanlagen VV 177'977'338.49 8'972'166.62 5'198'325.85 181'751'179.26

1400 Grundstücke VV 74'533'755.50 74'533'755.50

14000 Grundstücke allg. Haushalt 74'533'755.50 74'533'755.50
14000.01 Grundstücke allg. Haushalt 74'533'755.50 74'533'755.50

1401 Strassen / Verkehrswege 15'085'440.00 352'705.50 649'804.45 14'788'341.05

14010 Strassen / Verkehrswege allg. Haushalt 15'085'440.00 352'705.50 649'804.45 14'788'341.05
14010.01 Strassen/Verkehrswege allg. Haushalt 18'766'449.65 352'705.50 158'105.35 18'961'049.80
14010.99 WB Strassen/Verkehrswege allg. Haushalt -3'681'009.65 491'699.10 -4'172'708.75
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1402 Wasserbau 634'830.00 23'820.00 611'010.00

14020 Wasserbau allg. Haushalt 634'830.00 23'820.00 611'010.00
14020.01 Wasserbau allg. Haushalt 1'190'982.55 1'190'982.55
14020.99 WB Wasserbau allg. Haushalt -556'152.55 23'820.00 -579'972.55

1403 Tiefbauten 32'382'135.00 818'454.35 1'368'472.50 31'832'116.85

14030 Tiefbauten allg. Haushalt 10'255'101.00 176'632.20 596'472.50 9'835'260.70
14030.01 Tiefbauten allg. Haushalt 15'516'025.89 176'632.20 1'912.50 15'690'745.59
14030.99 WB Tiefbauten allg. Haushalt -5'260'924.89 594'560.00 -5'855'484.89

14031 Tiefbauten Wasserwerk 10'303'471.00 641'822.15 467'440.00 10'477'853.15
14031.01 Tiefbauten Wasserwerk 16'618'130.95 641'822.15 17'259'953.10
14031.99 WB Tiefbauten Wasserwerk -6'314'659.95 467'440.00 -6'782'099.95

14032 Tiefbauten Abwasserbeseitigung 11'823'562.00 304'560.00 11'519'002.00
14032.01 Tiefbauten Abwasserbeseitigung 15'214'242.67 15'214'242.67
14032.99 WB Tiefbauten Abwasserbeseitigung -3'390'680.67 304'560.00 -3'695'240.67

14035 Tiefbauten Ortsantennenanlage 1.00 1.00
14035.01 Tiefbauten Ortsantennenanlage 2'597'609.85 2'597'609.85
14035.99 WB Tiefbauten Ortsantennenanlage -2'597'608.85 -2'597'608.85

1404 Hochbauten 44'909'875.00 332'233.55 1'989'758.20 43'252'350.35

14040 Hochbauten allg. Haushalt 42'929'965.00 332'233.55 1'862'238.20 41'399'960.35
14040.01 Hochbauten allg. Haushalt 63'061'164.61 332'233.55 63'393'398.16
14040.99 WB Hochbauten allg. Haushalt -20'131'199.61 1'862'238.20 -21'993'437.81

14046 Hochbauten Heilpädagogische Schule HPS 1'979'910.00 127'520.00 1'852'390.00
14046.01 Hochbauten HPS 3'302'549.20 3'302'549.20
14046.99 WB Hochbauten HPS -1'322'639.20 127'520.00 -1'450'159.20

1406 Mobilien 2'385'098.00 -63'346.15 438'622.85 1'883'129.00

14060 Mobilien allg. Haushalt 2'246'193.00 -63'346.15 399'642.85 1'783'204.00
14060.01 Mobilien allg. Haushalt 3'475'906.05 -63'346.15 99'992.00 3'312'567.90
14060.99 WB Mobilien allg. Haushalt -1'229'713.05 299'650.85 -1'529'363.90

14066 Mobilien Heilpädagogische Schule HPS 138'905.00 38'980.00 99'925.00
14066.01 Mobilien HPS 370'389.75 370'389.75
14066.99 WB Mobilien HPS -231'484.75 38'980.00 -270'464.75

1407 Anlagen im Bau VV 8'046'204.99 7'532'119.37 727'847.85 14'850'476.51

14070 Anlagen im Bau VV allg. Haushalt 6'653'546.90 6'878'690.97 244'131.05 13'288'106.82
14070.10 Anlagen im Bau, Strassen/Verkehrswege allg. Haushalt 3'249'659.00 3'002'667.97 244'131.05 6'008'195.92
14070.30 Anlagen im Bau, Tiefbauten allg. Haushalt 1'912.50 1'912.50
14070.40 Anlagen im Bau, Hochbauten allg. Haushalt 3'403'887.90 3'874'110.50 7'277'998.40

14071 Anlagen im Bau VV Wasserwerk 1'082'757.46 312'114.90 483'716.80 911'155.56
14071.30 Anlagen im Bau, Tiefbauten Wasserwerk 1'082'757.46 312'114.90 483'716.80 911'155.56

14072 Anlagen im Bau VV Abwasserbeseitigung 309'900.63 341'313.50 651'214.13
14072.30 Anlagen im Bau, Tiefbauten Abwasserbeseitigung 48'980.18 81'124.95 130'105.13
14072.90 Anlagen im Bau, übr. Sachanlagen Abwasserbeseit. 260'920.45 260'188.55 521'109.00

142 Immaterielle Anlagen 53'783.85 53'783.85

1429 Übrige immaterielle Anlagen 53'783.85 53'783.85

14290 Übr. immaterielle Anlagen allg. Haushalt 53'783.85 53'783.85
14290.01 Übr. immaterielle Anlagen allg. Haushalt 53'783.85 53'783.85
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144 Darlehen 14'054'500.65 250'000.00 1'551'083.30 12'753'417.35

1444 Darlehen an öffentl. Unternehmungen 12'094'500.65 250'000.00 824'083.30 11'520'417.35

14440 Darlehen an öffentl. Unternehmungen 12'094'500.65 250'000.00 824'083.30 11'520'417.35
14440.01 Darlehen an öffentl. Unternehmungen allg. Haushalt 9'164'499.65 824'083.30 8'340'416.35
14440.30 Darlehen an öffentl. Unternehmungen Abwasser 3'000'000.00 250'000.00 3'250'000.00
14440.99 WB Darlehen an öff. Unternehmungen allg. Haushalt -69'999.00 -69'999.00

1445 Darlehen an private Unternehmungen 1'960'000.00 727'000.00 1'233'000.00

14450 Darlehen an private Unternehmungen allg. Haushalt 1'960'000.00 727'000.00 1'233'000.00
14450.01 Darlehen an priv. Unternehmungen allg. Haushalt 1'960'000.00 1'960'000.00
14450.99 WB Darlehen an priv. Unternehmungen allg. Haushalt 727'000.00 -727'000.00

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 5'634'502.00 500.00 981'998.00 4'653'004.00

1454 Beteiligungen an öffentl. Unternehmungen 4'968'002.00 491'999.00 4'476'003.00

14540 Beteiligungen an öffentl. Unternehmungen allg. Haushalt 4'968'002.00 491'999.00 4'476'003.00
14540.01 Beteiligungen an öffentl. Unternehmungen allg. Haushalt 6'487'100.00 6'487'100.00
14540.99 WB Beteiligung an öffentl. Unternehmungen allg. Haushalt -1'519'098.00 491'999.00 -2'011'097.00

1455 Beteiligungen an privaten Unternehmungen 666'500.00 500.00 489'999.00 177'001.00

14550 Beteiligungen an privaten Unternehmungen allg. Haushalt 666'500.00 500.00 489'999.00 177'001.00
14550.01 Beteiligungen an privaten Unternehmungen allg. Haushalt 667'000.00 667'000.00
14550.99 WB Beteiligung an priv. Unternehmungen allg. Haushalt -500.00 500.00 489'999.00 -489'999.00

146 Investitionsbeiträge 4'515'360.00 1'643'854.35 1'972'091.85 4'187'122.50

1461 Investitionsbeiträge an den Kanton 170'120.00 1'377'497.85 886'357.85 661'260.00

14610 Investitionsbeiträge an Kanton allg. Haushalt 170'120.00 1'377'497.85 886'357.85 661'260.00
14610.01 Investitionsbeiträge an Kantone allg. Haushalt 175'000.00 1'377'497.85 863'534.00 688'963.85
14610.99 WB Investitionsbeiträge an Kanton allg. Haushalt -4'880.00 22'823.85 -27'703.85

1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden & Gemeindeverbände 157'660.00 241'682.50 59'120.00 340'222.50

14620 Investitionsbeiträge an Gemeinden&Gemeindeverbände allg. Haushalt157'660.00 241'682.50 59'120.00 340'222.50
14620.01 Investitionsbeiträge an Gemeinden&-verbände allg. Haushalt 328'575.25 241'682.50 570'257.75
14620.99 WB Investitionsbeiträge an Gemeinden&-verbände allg. Haushalt -170'915.25 59'120.00 -230'035.25

1464 Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmungen 4'187'580.00 24'674.00 1'026'614.00 3'185'640.00

14640 Investitionsbeiträge an öffentl. Unternehmungen allg. Haushalt 4'187'580.00 24'674.00 1'026'614.00 3'185'640.00
14640.01 Investitionsbeiträge an öff. Unternehmungen allg. Haushalt 5'382'913.90 863'534.00 4'519'379.90
14640.99 WB Investitionsbeiträge an öff. Unternehmungen allg. Haushalt -1'195'333.90 24'674.00 163'080.00 -1'333'739.90

2 Passiven 322'554'593.52 229'640'088.69 220'874'201.51 331'320'480.70

20 Fremdkapital 35'153'186.40 210'876'596.73 212'937'319.30 33'092'463.83

200 Laufende Verbindlichkeiten 24'232'544.24 207'519'978.01 205'723'471.32 26'029'050.93

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen von Dritten2'967'880.51 71'850'140.06 70'356'238.65 4'461'781.92

20000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 3'167'354.66 66'169'077.26 64'823'311.30 4'513'120.62
20000.01 Kreditoren Sammelkonto 1'539'782.50 61'577'947.65 63'117'730.15
20000.02 Kreditoren Betreibungsamt Rheinfelden-Magden 161'867.56 35'932.91 197'800.47
20000.03 Kreditoren Sammelkonto Bereich Investitionen 1'250'308.65 1'250'308.65
20000.04 Kreditoren Sammelkonto Bereich Gemeindebetriebe 215'395.95 215'395.95
20000.11 Kreditoren Einwohnergemeinde ER 2'974'424.40 2'974'424.40
20000.12 Kreditoren Einwohnergemeinde IR 909'396.90 909'396.90
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20000.13 Kreditoren Gemeindebetriebe ER 203'923.20 203'923.20
20000.14 Kreditoren Gemeindebetriebe IR 227'599.65 227'599.65
20000.80 Kreditoren Abklärungskonto 239'852.55 239'876.55 -24.00

20001 Kreditoren Sozial- & Personalversicherungen -199'474.15 5'681'062.80 5'532'927.35 -51'338.70
20001.01 Abrechnungskonto Lohn AHV/IV/ALV/FAK -185'257.75 2'602'406.50 2'452'373.50 -35'224.75
20001.02 Abrechnungskonto Lohn UVG -3'103.55 85'511.15 84'284.65 -1'877.05
20001.03 Abrechnungskonto Lohn UVG-Zusatz -2'250.10 35'667.85 36'492.25 -3'074.50
20001.04 Abrechnungskonto Lohn Krankentaggeld -4'053.70 94'667.65 95'327.90 -4'713.95
20001.05 Abrechnungskonto Lohn SUVA -4'809.05 94'434.00 95'696.50 -6'071.55
20001.06 Abrechnungskonto Lohn Pensionskasse 2'756'364.20 2'756'741.10 -376.90
20001.22 Abrechnungskonto Lohn SUVA OBG 12'011.45 12'011.45

2001 Kontokorrente mit Dritten 8'664'194.94 47'258'279.38 47'678'768.94 8'243'705.38

20010 Kontokorrente mit Dritten 8'664'194.94 47'258'279.38 47'678'768.94 8'243'705.38
20010.01 KK Ortsbürgergemeinde 3'289'923.85 1'886'602.75 2'888'761.93 2'287'764.67
20010.03 KK ARA Rheinfelden-Magden 646'995.84 1'538'775.10 1'073'981.45 1'111'789.49
20010.04 KK Kreisschule Unteres Fricktal 804'967.89 5'659'982.05 5'672'102.35 792'847.59
20010.05 KK Berufsbildungszentrum Fricktal 3'523'911.53 4'944'918.03 4'580'124.65 3'888'704.91
20010.06 KK Rhein-Parking AG 21'275.80 21'275.80
20010.07 KK KuBa Freizeitcenter AG 398'395.83 825'452.89 1'061'250.00 162'598.72
20010.65 KK Allgemein GB 2 (OBG) 79'622.80 79'622.80
20010.66 KK MWST GB 2 (OBG) 165'923.93 165'923.93
20010.67 KK Geldkonto GB 2 (OBG) 3'286'342.40 3'286'342.40
20010.68 KK Debi/Kredi GB 2 (OBG) 2'907'178.85 2'907'178.85
20010.70 KK MWST GB 3 (ARA) 250'323.50 250'323.50
20010.71 KK Geldkonto GB 3 (ARA) 1'340'906.15 1'340'906.15
20010.72 KK Debi/Kredi GB 3 (ARA) 2'087'358.75 2'087'358.75
20010.73 KK Allgemein GB 4 (KUF) 1'914'577.80 1'914'577.80
20010.74 KK MWST GB 4 (KUF) 3'606'582.50 3'606'582.50
20010.75 KK Geldkonto GB 4 (KUF) 3'866'297.90 3'866'297.90
20010.76 KK Debi/Kredi GB 4 (KUF) 3'132'513.50 3'132'513.50
20010.77 KK Allgemein GB 5 (BZF) 275'347.00 275'347.00
20010.78 KK MWST GB 5 (BZF) 406'648.70 406'648.70
20010.79 KK Geldkonto GB 5 (BZF) 5'544'813.13 5'544'813.13
20010.80 KK Debi/Kredi GB 5 (BZF) 3'516'775.85 3'516'775.85
20010.84 KK Debi/Kredi GB 8 (NJB) 60.00 60.00

2002 Steuern 11'986'526.06 66'625'285.20 65'929'100.31 12'682'710.95

20020 Verpflichtungen allg. Gemeindesteuern 11'898'014.96 65'854'601.40 65'137'181.76 12'615'434.60
20020.01 Kantonssteuern 1'548'752.25 44'015'949.90 44'114'029.40 1'450'672.75
20020.02 Reformierte Kirchensteuern 1'563'703.15 1'495'500.15 68'203.00
20020.03 Römisch-Katholische Kirchensteuern 178'298.25 1'685'033.40 1'652'738.45 210'593.20
20020.04 Christkatholische Kirchensteuern 9'542.40 193'012.70 187'578.95 14'976.15
20020.05 Direkte Bundessteuern 921'146.75 921'146.75
20020.13 Habensaldi aus Rückerstattungen, Verrechnungen & Umbuchungen 806'476.55 865'881.65 806'476.55 865'881.65
20020.14 Überzahlung allgemeine Gemeindesteuern 9'369'581.76 9'989'568.45 9'369'581.76 9'989'568.45
20020.15 Überzahlung Sondersteuern 628.40 27'628.40 628.40 27'628.40
20020.16 Abrechnungskonto Ausgleich SL Kanton -30'869.25 6'437'500.85 6'543'720.60 -137'089.00
20020.17 Abrechnungskonto Abklärungen Steuerzahlungen 15'604.60 155'176.15 45'780.75 125'000.00

20022 Steuerschulden MWST 88'511.10 770'683.80 791'918.55 67'276.35
20022.01 MWST-Umsatzsteuer Wasserwerk -968.10 -968.10
20022.04 MWST-Umsatzsteuer OAA -16'177.10 -16'177.10
20022.11 MWST-Umsatzsteuer Abwasserbeseitigung -531.75 -531.75
20022.14 MWST-Umsatzsteuer EWG Kiesabbau -307.05 -307.05
20022.17 MWST-Umsatzsteuer ARA 30'408.40 30'408.40
20022.24 MWST-Umsatzsteuer OBG Deponie -205.95 -205.95
20022.27 MWST-Umsatzsteuer OBG Kiesabbau 195.05 195.05
20022.31 MWST-Umsatztsteuer Parkplätze -52.30 -52.30
20022.34 MWST-Umsatzsteuer Forst Rheinfelden 33'606.65 33'606.65
20022.37 MWST-Umsatzsteuer Forst Magden 14'569.70 14'569.70
20022.41 MWST-Umsatzsteuer Forst Wallbach 5'417.85 5'417.85
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20022.63 MWST-Umsatzsteuer OBG Forst Rheinfelden 2'744.85 2'744.85
20022.80 MWST Abrechnungskonto 88'511.10 701'983.55 723'218.30 67'276.35

2003 Erhaltene Anzahlungen von Dritten 116'095.50 60'483.00 55'612.50

20030 Erhaltene Anzahlungen von Dritten 116'095.50 60'483.00 55'612.50
20030.05 Anzahlungen von Dritten LS HKNK 116'095.50 60'483.00 55'612.50

2005 Interne Kontokorrente 114'202.40 21'530'119.37 21'558'904.72 85'417.05

20053 Abrechnungskonten Löhne 9'247.10 43'310.25 39'241.35 13'316.00
20053.02 Abrechnungskonto Lohn Quellensteuern 9'247.10 43'310.25 39'241.35 13'316.00

20054 Abrechnungskonten Zahlungsverkehr 104'805.30 21'434'496.02 21'467'165.97 72'135.35
20054.02 Abrechnungskonto BESR-Eingänge CS 18'840'652.05 18'840'652.05
20054.03 Abrechnungskonto manuelle Debitorenzahlungen 810'728.14 810'728.14
20054.04 Abrechnungskonto Debitoren Vorauszahlungen 755.00 183'989.75 102'934.40 81'810.35
20054.05 Abrechnungskonto Vorauszahlungen Mietzinsen 36'927.80 36'927.80
20054.06 Abrechnungskonto Stadtbüro Barverkehr 336'562.45 336'562.45
20054.07 Abrechnungskonto Stadtbüro EC&Postcard 138'430.20 138'430.20
20054.08 Abrechnungskonto REPOL Bussen 67'122.50 882'952.48 950'074.98
20054.09 Abrechnungskonto REPOL Barverkehr 94'040.15 103'715.15 -9'675.00
20054.10 Abrechnungskonto Tourismus Rheinfelden 53'904.80 53'904.80
20054.11 Abrechnungskonto Automat Rathauskeller 3'187.00 3'187.00
20054.12 Abrechnungskonto Parkkarten & Einnahmen Internet 56'984.00 56'984.00
20054.13 Abrechnungskonto REPOL EC&Postcard 33'065.00 33'065.00

20055 Weitere Abrechnungskonten 150.00 52'313.10 52'497.40 -34.30
20055.02 Abrechnungskonto private Porti Personal 58.15 92.45 -34.30
20055.03 Abrechnungskonto Materialbezug SA Engerfeld 32'295.60 32'295.60
20055.80 Abrechnungskonto Diverses 150.00 19'959.35 20'109.35

2006 Depotgelder & Kautionen 458'369.40 133'800.00 128'659.30 463'510.10

20060 Depotgelder & Kautionen 458'369.40 133'800.00 128'659.30 463'510.10
20060.01 Grabunterhaltsfonds Friedhof 367'225.65 31'900.00 33'959.30 365'166.35
20060.03 Kautionen Schlüssel SA Engerfeld 14'998.75 4'600.00 2'500.00 17'098.75
20060.04 Kautionen Schlüssel Zivilschutz 800.00 800.00
20060.05 Kautionen Parkkarten Parkplätze 9'100.00 4'800.00 4'200.00 9'700.00
20060.06 Kautionen/Depotgelder allgemein 30'245.00 4'000.00 4'000.00 30'245.00
20060.08 Kautionen/Depotgelder Bahnhofsaal 28'000.00 52'000.00 50'000.00 30'000.00
20060.09 Kautionen/Depotgelder Kurbrunnensaal 8'000.00 36'000.00 34'000.00 10'000.00
20060.10 Kaution/Depotgelder Feuerwehrsaal 500.00 500.00

2009 Übrige Verpflichtungen 41'370.93 6'258.50 11'316.40 36'313.03

20090 Übrige Verpflichtungen 41'370.93 6'258.50 11'316.40 36'313.03
20090.01 Pikettkasse Feuerwehr 2'248.75 6'258.50 6'316.40 2'190.85
20090.03 Freiwilliger Schulsport Rheinfelden 22'000.00 5'000.00 17'000.00
20090.04 Bau- & Planungskommission 4'144.03 4'144.03
20090.05 QM-Pool Primar/Kindergarten 12'978.15 12'978.15

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 1'012'093.25 1'316'532.25 1'012'168.25 1'316'457.25

2040 Personalaufwand 112'670.15 122'965.15 112'670.15 122'965.15

20400 Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 112'670.15 122'965.15 112'670.15 122'965.15
20400.01 Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 112'670.15 122'965.15 112'670.15 122'965.15

2041 Sach- & übriger Betriebsaufwand 578'770.10 175'184.60 578'845.10 175'109.60

20410 Rechnungsabgrenzung Sach- & übriger Betriebsaufwand 578'770.10 175'184.60 578'845.10 175'109.60
20410.01 Rechnungsabgrenzung Sach- & übr. Betriebsaufwand 578'770.10 175'184.60 578'845.10 175'109.60

2042 Steuern 4'145.15 4'145.15
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20420 RA Steuern 4'145.15 4'145.15
20420.01 Rechnungsabgrenzung Steuern 4'145.15 4'145.15

2043 Transfers der Erfolgsrechnung 154'000.00 764'828.00 154'000.00 764'828.00

20430 RA Transfers der Erfolgsrechnung 154'000.00 764'828.00 154'000.00 764'828.00
20430.01 Rechnungsabgrenzung Transfers der Erfolgsrechnung 154'000.00 764'828.00 154'000.00 764'828.00

2045 Übriger betrieblicher Ertrag 6'000.00 6'000.00

20450 RA übriger betrieblicher Ertrag 6'000.00 6'000.00
20450.01 Rechnungsabgrenzung übr. betrieblicher Ertrag 6'000.00 6'000.00

2046 Passive Rechnungsabgrenzung Investitionsrechnung 166'653.00 243'409.35 166'653.00 243'409.35

20460 Passive Rechnungsabgrenzung Investitionsrechnung 166'653.00 243'409.35 166'653.00 243'409.35
20460.01 Passivierte Rechnungsabgrenzung Investitionsrechnung 166'653.00 243'409.35 166'653.00 243'409.35

205 Kurzfristige Rückstellungen 390'758.83 35'890.12 26'492.20 400'156.75

2050 Kurzfrist. Rückstellungen Mehrleistungen des Personals 390'758.83 35'890.12 26'492.20 400'156.75

20500 Kurzfrist. Rückstellungen Mehrleistungen Personal 390'758.83 35'890.12 26'492.20 400'156.75
20500.01 Kurzfr. Rückstellungen Mehrleistungen Personal 390'758.83 35'890.12 26'492.20 400'156.75

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 7'767'062.08 2'002'833.95 6'171'399.63 3'598'496.40

2064 Darlehen, Schuldscheine 100'000.00 500'000.00 500'000.00 100'000.00

20640 Langfristige Darlehen 100'000.00 500'000.00 500'000.00 100'000.00
20640.02 Stadt Rheinfelden-Baden; Darlehen 100'000.00 100'000.00
20640.30 Stadt Rheinfelden; Darlehen Masterplan 250'000.00 250'000.00
20640.31 Gemeinde Magden; Darlehen Masterplan 250'000.00 250'000.00

2068 Passivierte Investitionsbeiträge 7'667'062.08 1'502'833.95 5'671'399.63 3'498'496.40

20682 Passivierte Investitionsbeiträge Gemeinden&Gemeindeverbände 180'069.90 180'069.90
20682.31 Pass.Inv.beitr.v.Gde.u.Gde.verb.ARA 180'069.90 180'069.90

20684 Pass. Investitionsbeitr.v.öff.Unternehmungen 412'930.00 412'930.00
20684.01 Pass.Inv.beitr.v.öff.Untern.all.Haush. 412'930.00 412'930.00

20685 Passiv. Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen 5'420'118.83 71'210.90 5'491'329.73
20685.01 Passiv. Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen 5'420'118.83 71'210.90 5'491'329.73

20687 Passiv. Investitionsbeiträge von privaten Haushalten 2'246'943.25 838'623.15 3'085'566.40
20687.10 Anschlussgebühren Wasserwerk 745'933.25 276'973.15 1'022'906.40
20687.20 Anschlussgebühren Abwasserbeseitigung 1'501'010.00 561'650.00 2'062'660.00

208 Langfristige Rückstellungen 651'400.00 651'400.00

2088 Rückstellungen der Investitionsrechnung 651'400.00 651'400.00

20880 Langfristige Rückstellungen für Sachanlagen IR 651'400.00 651'400.00
20880.02 Baubeiträge Knoten K292/Augartenstrasse 330'000.00 330'000.00
20880.03 Mieterausbau Riburgerstrasse RUF 302'100.00 302'100.00
20880.04 Mieterausbau Riburgerstrasse RZO 19'300.00 19'300.00

209 Verbindlichkeiten gegenüber SF & Fonds im FK 1'099'328.00 1'362.40 3'787.90 1'096'902.50

2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK 645'208.75 384.00 644'824.75

20910 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im FK 645'208.75 384.00 644'824.75
20910.01 Ersatzabgaben für Schutzraumbauten 645'208.75 384.00 644'824.75
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2092 Verbindlichkeiten gegenüber Legate & Stiftungen im FK 454'119.25 1'362.40 3'403.90 452'077.75

20920 Verbindlichkeiten gegenüber Legate & Stiftungen im FK 454'119.25 1'362.40 3'403.90 452'077.75
20920.01 Fonds M. Habich-Dietschy 27'964.30 83.90 83.90 27'964.30
20920.02 Fonds C. Habich-Dietschy 110'612.95 331.85 1'400.00 109'544.80
20920.03 Stiftung M. Simmen-Welti 315'542.00 946.65 1'920.00 314'568.65

29 Eigenkapital 287'401'407.12 18'763'491.96 7'936'882.21 298'228'016.87

290 Verpflichtungen(+) & Vorschüsse(-) gegenüber Spezialfinanzierungen47'234'642.17 614'188.46 915'111.27 46'933'719.36

2900 Spezialfinanzierungen im EK 47'234'642.17 614'188.46 915'111.27 46'933'719.36

29001 Verpflichtungen/Vorschüsse Wasserwerk 21'407'724.71 606'485.87 20'801'238.84
29001.01 Verpflichtungen/Vorschüsse Wasserwerk 21'407'724.71 606'485.87 20'801'238.84

29002 Verpflichtungen/Vorschüsse Abwasserbeseitigung 22'265'631.51 271'708.86 22'537'340.37
29002.01 Verpflichtungen/Vorschüsse Abwasserbeseitigung 22'265'631.51 271'708.86 22'537'340.37

29005 Verpflichtungen/Vorschüsse Ortsantennenanlage 1'593'132.14 342'102.60 1'935'234.74
29005.01 Verpflichtungen/Vorschüsse Ortsantennenanlage 1'593'132.14 342'102.60 1'935'234.74

29006 Verpflichtungen/Vorschüsse Heilpädagogische Schule 1'968'153.81 377.00 308'625.40 1'659'905.41
29006.01 Verpflichtungen/Vorschüsse Heilpädagogische Schule 1'962'956.01 308'625.40 1'654'330.61
29006.03 Spendenkonto Heilpädagogische Schule 5'197.80 377.00 5'574.80

291 Fonds 2'342'649.04 52'747.33 68'713.55 2'326'682.82

2910 Fonds im Eigenkapital 2'342'649.04 52'747.33 68'713.55 2'326'682.82

29100 Fonds im Eigenkapital 2'342'649.04 52'747.33 68'713.55 2'326'682.82
29100.02 Ersatzabgaben für Parkplatzbauten 464'000.00 27'000.00 491'000.00
29100.03 Bibliotheksfonds 23'916.10 9'255.20 14'660.90
29100.04 Kulturfonds 1'287'379.49 3'862.15 48'022.45 1'243'219.19
29100.05 Stipendien- & Bildungsfonds 227'270.85 681.80 7'000.00 220'952.65
29100.06 Fonds für Unterstützungsbedürftige 340'082.60 21'203.38 4'435.90 356'850.08

295 Aufwertungsreserve 138'329'105.80 138'329'105.80

2950 Aufwertungsreserve 138'329'105.80 138'329'105.80

29500 Aufwertungsreserve allgemeiner Haushalt 138'329'105.80 138'329'105.80
29500.01 Aufwertungsreserve übrige Anlagen 63'795'350.30 63'795'350.30
29500.02 Aufwertungsreserve Grundstücke 74'533'755.50 74'533'755.50

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 99'495'010.11 18'096'556.17 6'953'057.39 110'638'508.89

2990 Jahresergebnis 6'953'057.39 5'714'008.70 6'953'057.39 5'714'008.70

29900 Jahresergebnis 6'953'057.39 5'714'008.70 6'953'057.39 5'714'008.70
29900.01 Jahresergebnis Erfolgsrechnung 6'953'057.39 5'714'008.70 6'953'057.39 5'714'008.70

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 92'541'952.72 12'382'547.47 104'924'500.19

29990 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 92'541'952.72 12'382'547.47 104'924'500.19
29990.01 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 92'541'952.72 12'382'547.47 104'924'500.19
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GELDFLUSSRECHNUNG

Einwohnergemeinde Rheinfelden 2017 2016

CHF CHF

Bezeichnung

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 5'412'708.89 6'364'962.26

Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 4'430'818.00 5'063'650.76

Abtragung Bilanzfehlbetrag 0.00 0.00

Wertberichtigungen auf Darlehen und Beteiligungen 1'708'998.00 0.00

Auflösung passivierte Investitionsbeiträge (-) -160'584.60 -33'231.40

Entnahme (-) aus Aufwertungsreserve 0.00 0.00

Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigungen Anlagen FV -9'450.00 -536'900.00

Aufwertung VV (-) -500.00 0.00

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen -212'860.87 3'379'695.68

Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen 275'415.14 -96'411.15

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Vorräten -6'238.50 -5'470.50

Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten 2'330'308.36 -2'971'220.09

Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen 227'607.65 28'821.30

Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen 9'397.92 -24'661.78

Abnahme (-) / Zunahme (+) von langfristigen Rückstellungen 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Fonds im Eigenkapital -15'589.22 21'870.34
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechts-
persönlichkeit im EK 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Rücklagen der Globalbudgetbereiche 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen 0.00 0.00

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 13'990'030.77 11'191'105.42

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

Liquiditätswirksame Einnahmen (+) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) 2'570'422.65 1'341'286.96

Liquiditätswirksame Ausgaben (-) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) -9'052'126.53 -5'845'235.90
Rückzahlung bzw. Verkauf (+) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 824'083.30 824'083.30
Vergabe bzw. Kauf (-) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV -250'000.00 -3'710'000.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -5'907'620.58 -7'389'865.64

Verkauf (+) von Sachanlagen FV 0.00 0.00

Kauf (-) / Investitionen (-) von Sachanlagen FV 0.00 0.00

Zunahme (-) / Abnahme (+) von Kontokorrenten (aktive) mit Dritten -213'811.05 2'578'194.10

Verkauf (+) von Finanzanlagen FV 8'074'310.00 15'709'000.00

Kauf (-) von Finanzanlagen FV -9'000'000.00 -10'003'120.00

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen -1'139'501.05 8'284'074.10

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -7'047'121.63 894'208.46

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Kontokorrenten (passive) mit Dritten -420'489.56 1'807'659.07

Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00

Rückzahlung (-) von Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital -2'425.50 -61'010.05

Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -422'915.06 1'746'649.02
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Total Geldfluss 6'519'994.08 13'831'962.90

Bestand Flüssige Mittel 1.1. 30'669'681.41 16'837'718.51

Bestand Flüssige Mittel 31.12. 37'189'675.49 30'669'681.41
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Verpflichtungen 
bzw. Vorschüsse 

gegenüber 
Spezialfinanz-

ierungen

Fonds Rücklagen der Globalbudget-
bereiche

Vorfinanz-
ierungen

Aufwertungsreserve
VV

Bilanzüberschuss /  -
fehlbetrag

Eigenkapital
(Total)

290 291 292 293 295 299 29

Bestand per 01.01. 47'234'642.17 2'342'649.04 0.00 0.00 138'329'105.80 99'495'010.11 287'401'407.12

Einlagen in Spezialfinanzierungen 
EK   3510 377.00 377.00

Entnahmen aus 
Spezialfinanzierungen des EK   
4510

0.00

Einlagen in Fonds des EK   3511 47'183.13 47'183.13

Entnahmen aus Fonds EK   4511 -68'713.55 -68'713.55

Einlagen in Legate und Stiftungen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 
im EK  3512

5'564.20 5'564.20

Entnahmen Legate und Stiftungen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 
im EK   4512

0.00

Einlagen in Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche   3892 0.00

Entnahmen aus Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche 4892 0.00

Einlagen in Vorfinanzierungen des 
EK   3893 0.00

Entnahmen aus Vorfinanzierungen 
des EK   4893 0.00

Entnahmen aus 
Aufwertungsreserve 0.00

Abtragung Bilanzfehlbetrag   3899 0.00

Umbuchungen innerhalb des 
Eigenkapitals/Fremdkapitals 5'429'490.08 5'429'490.08

Jahresergebnis   90 -301'299.81 5'714'008.70 5'412'708.89

Bestand per 31.12. 46'933'719.36 2'326'682.82 0.00 0.00 138'329'105.80 110'638'508.89 298'228'016.87

EIGENKAPITALNACHWEIS
JAHRESRECHNUNG
EINWOHNERGEMEINDE RHEINFELDEN

 151



Kurzfristige 
Rückstellungen 

aus 
Mehrleistungen 

des Personals

Kurzfristige 
Rückstellungen für 
andere Ansprüche 

des Personals

Kurzfristige 
Rückstellungen 

für Prozesse

Rückstellungen 
für langfristige 
Ansprüche des 

Personals

Langfristige 
Rückstellungen 

für Prozesse

Langfristige 
Rückstellungen 

Investitions-
rechnung

Total Sachgruppen

2050 2051 2052 2081 2082 2088 2050 / 2088 

Bestand per 01.01. 390'758.83 0.00 0.00 0.00 0.00 651'400.00 1'042'158.83

Bildungen (inkl. Erhöhungen) 35'890.12 35'890.12

Verwendungen / Auflösung 26'492.20 26'492.20

Bestand per 31.12. 400'156.75 0.00 0.00 0.00 0.00 651'400.00 1'051'556.75

Kommentar zu den wichtigsten Positionen:

Kurzfristige Rückstellungen 
aus Mehrleistungen des 
Personals (2050)

Langfristige Rückstellungen 
Investitionsrechnung (2088)

Baubeitrag von Drittseite für geplanten Ausbau Knoten K292/Augartenstrasse gemäss Baubewilligung und vorgezogene Abschreibungen auf 
Investitionskosten Mieterausbau Riburgerstrasse 4 (Büroräumlichkeiten Regionalpolizei und Regionale Zivilschutzorganisation).

Ferien- und Überzeitguthaben Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung.

RÜCKSTELLUNGSSPIEGEL
JAHRESRECHNUNG 2017
EINWOHNERGEMEINDE RHEINFELDEN
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BETEILIGUNGS- UND GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL 2017
EINWOHNERGEMEINDE RHEINFELDEN

BETEILIGUNGEN (FINANZANLAGEN)

Organisation: Baugenossenschaft Riburgerstrasse

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Stammkapital: 864'000.00CHF                 

Beteiligungsanteil: 32'000.00CHF                   3.70%

Buchwert per 31.12.: 32'000.00CHF                   

Dividende/Ertrag: Siehe Konto 1.9610.4409.00

Organisation: Baugenossenschaft Salinen-Park

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Stammkapital: 258'000.00CHF                 

Beteiligungsanteil: 40'000.00CHF                   15.50%

Buchwert per 31.12.: 40'000.00CHF                   

Dividende/Ertrag: Siehe Konto 1.9610.4409.00

Organisation: Fritz Brunner-Anlage AG

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Gemeindeversammlung: 22.06.2011

Aktienkapital: 1'000'000.00CHF              

Beteiligungsanteil: 1'000'000.00CHF              100%

Buchwert per 31.12.: 976'000.00CHF                 

Dividende/Ertrag: Keine Ausschüttung

Beschaffung von preisgünstigen Wohnungen und Bau und Erwerb von Wohnhäusern oder
Wohnungen, unter Ausschluss jeder spekulativen Absicht, insbesondere Förderung des
preisgünstigen Wohnungsbaus im Sinne des eidgenössischen Wohnbau- und
Eigentumsförderungsgesetzes (WEG) sowie entsprechender kantonaler oder kommunaler Erlasse

Beschaffung von preisgünstigen Wohnungen sowie Bau und Erwerb von Wohnhäusern oder
Wohnungen, unter Ausschluss jeder spekulativen Absicht, insbesondere Förderung des
preisgünstigen Wohnungsbaus im Sinne des eidgenössischen Wohnbau- und
Eigentumsförderungsgesetzes (WEG) sowie entsprechender kantonaler oder kommunaler Erlasse;
die Genossenschaft kann Grundstücke oder Immobilien-gesellschaften erwerben oder veräussern,
Häuser bauen, erwerben, verwalten oder vermieten sowie Grundstücke oder Teile davon verkaufen

Erstellung und Betrieb von Auto-Einstellplätzen; kann sich an anderen Unternehmungen beteiligen,
Tochtergesellschaften und Zweigniederlassungen errichten, Darlehen gewähren sowie Grundstücke
erwerben, belasten und veräussern
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Organisation: Genossenschaft Gewerbehaus Q-37

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Stammkapital: 373'000.00CHF                 

Beteiligungsanteil: 5'000.00CHF                     1.34%

Buchwert per 31.12.: 5'000.00CHF                     

Dividende/Ertrag: Keine Ausschüttung

Bezeichnung / Name: KuBa Freizeitcenter AG

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Aktienkapital: 2'000'000.00CHF              

Beteiligungsanteil: 1'500'100.00CHF              75%

Buchwert per 31.12.: 1.00CHF                            

Dividende/Ertrag: Keine Dividendenausschüttung

Organisation: Mittagstisch Rheinfelden GmbH

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Stammkapital: 20'000.00CHF                   

Beteiligungsanteil: 19'000.00CHF                   95%

Buchwert per 31.12.: 1.00CHF                            

Dividende/Ertrag: Keine Ausschüttung

Organisation, Durchführung und Beaufsichtigung des Mittagstisches als familienergänzende
Kinderbetreuung im Rahmen der schulischen Blockzeiten-betreuung; kann Zweigniederlassungen
und Tochtergesellschaften errichten, sich an anderen Unternehmen beteiligen, gleichartige oder
verwandte Unternehmen erwerben oder errichten sowie Grundeigentum erwerben, verwalten und
veräussern

BETEILIGUNGEN (FINANZANLAGEN)

Die Genossenschaft bezweckt in gemeinsamer Selbsthilfe die Erstellung und Vermietung des
Gewerbehauses an der Quellenstrasse 37 in Rheinfelden, für ihre Mitglieder, die Genossenschaft
hält das Gebäude in gutem baulichen Zustand und erneuert es periodisch; sie kann Grundstücke
erwerben oder veräussern

Betrieb einer Freizeitanlage für Sommer und Winter, insbesondere Betrieb einer Kunsteisbahn und
eines Strandbades; die Gesellschaft kann Grundeigentum erwerben, verwalten und veräussern,
Zweigniederlassungen und Agenturen im In- und Ausland errichten und sich an anderen
Unternehmen beteiligen oder sich mit diesen zusammenschliessen
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Organisation: Rhein-Parking AG

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Aktienkapital: 1'800'000.00CHF              

Beteiligungsanteil: 1'350'000.00CHF              75%

Buchwert per 31.12.: 1'350'000.00CHF              

Dividende/Ertrag: Siehe Konto 1.9610.4451.00

Organisation: Spitex Fricktal AG

Sitz: Stein AG

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Gemeindeversammlung: 12.12.2012

Aktienkapital: 444'000.00CHF                 

Beteiligungsanteil: 118'000.00CHF                 26.58%

Buchwert per 31.12.: 1.00CHF                            

Dividende/Ertrag: Keine Ausschüttung

BETEILIGUNGEN (FINANZANLAGEN)

Erstellung und Betrieb von unterirdischen Auto-Einstellplätzen, sowie Sicherstellung von Parkplätzen
für ablösungspflichtigte Bauherren

Der Bevölkerung im Fricktal und in den umliegenden Gemeinden bei Krankheit, Unfall, Behinderung
und sonstiger Hilfebedürftigkeit Dienstleistungen der Hilfe und Pflege zu Hause zu erbringen,
insbesondere Leistungen der Krankenpflege und der Hauswirtschaft sowie ergänzende
Dienstleistungen; kann im Rahmen des oben genannten Zweckes Aufgaben im Bereich Management
und Administration von nahe-stehenden Unternehmungen und Unternehmungen mit ähnlichem
Zweck übernehmen, auch zu Gunsten oder im Interesse von nahestehenden Unternehmen sowie
Anlagen anderer Art tätigen, mit anderen Einrichtungen des Gesundheits- & Sozialwesens
zusammenarbeiten, Zweigniederlassungen und Agenturen in der Schweiz errichten, sich an anderen
Unternehmungen in der Schweiz beteiligen sowie gleichartige oder verwandte Unternehmungen
erwerben oder errichten
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Organisation: Wärmeverbund Rheinfelden AG

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Gemeindeversammlung: 22.06.2012

Aktienkapital: 5'000'000.00CHF              

Beteiligungsanteil: 2'500'000.00CHF              50%

Buchwert per 31.12.: 2'150'000.00CHF              

Dividende/Ertrag: Keine Ausschüttung

Organisation: Wohn- und Pflegezentrum Salmenpark AG

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Gemeindeversammlung: 22.06.2012

Aktienkapital: 1'000'000.00CHF              

Beteiligungsanteil: 490'000.00CHF                 49%

Buchwert per 31.12.: 1.00CHF                            

Dividende/Ertrag: Keine Ausschüttung

Organisation: Zähringer Wohnbaugenossenschaft Rheinfelden

Sitz: Rheinfelden

Tätigkeitsgebiet/Zweck:

Kapital: 655'500.00CHF                 

Beteiligungsanteil: 100'000.00CHF                 15.26%

Buchwert per 31.12.: 100'000.00CHF                 

Dividende/Ertrag: Siehe Konto 1.9610.4409.00

Erstellen und Betreiben von Wärmeverbunden und weiteren Dienstleistungen im Energiebereich
sowie Handel mit Energieträgern; kann mit anderen Unternehmungen fusionieren, sich an anderen
Unternehmungen und Zweigniederlassungen beteiligen, Tochtergesellschaften errichten sowie
Grundeigentum erwerben und veräussern

Betrieb von Alters- und Pflegeheimen in der Region Fricktal. Die Gesellschaft wird nach
betriebswirtschaftlichen Grundsätzen marktorientiert geführt. Sie kann Zweig-niederlassungen
errichten, sich an anderen Unternehmen beteiligen, Vertretungen übernehmen sowie Grundstücke
erwerben, verwalten und veräussern

Die Genossenschaft stellt langfristig preiswerten, menschen- & umweltgerechten Wohnraum nach
entsprechenden eidgenössischen, kantonalen und kommunalen Erlassen zur Verfügung; kann
Grunstücke und Gebäude käuflich und im Baurecht erwerben und belasten sowie Gebäude erstellen
resp. durch Generalunternehmer erstellen lassen, sich an anderen Unternehmen mit gleichen oder
ähnlichen Ziel-setzungen beteiligen und die Mitgliedschaft bei Dachorganisationen gemeinnütziger
Baugenossenschaften erwerben

BETEILIGUNGEN (FINANZANLAGEN)
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Organisation: Pensionskasse der Stadt Rheinfelden
Verpflichtung:

Keine Leasingverbindlichkeiten

Organisation: KUBA Freizeitcenter AG

Datum Beschluss: 08.12.1999

Inhalt:

Laufzeit: 2007 bis unbefristet

Betrag: 2'000'000.00CHF              

Organisation: Abwasserverband Rheinfelden-Magden

Datum Beschluss: 15.06.1990

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt

Verbindlichkeiten:

EVENTUALVERPFLICHTUNGEN

LEASINGVERBINDLICHKEITEN

SOLIDARSCHULDNERSCHAFT

SUBSIDIÄRHAFTUNGEN GEMEINDEVERBÄNDE

Die Stadt Rheinfelden passt die Renten des ehemaligen Personals der Stadt in sinngemässer
Anwendung der für das aktive Personal geltenden Regelung der Teuerung an. Die Finanzierung der
Teuerungszulagen wird durch die Stadt im Umlageverfahren vorgenommen. Die laufenden
Teuerungszulagen ergeben kapitalisiert (notwendiges Deckungskapital) einen Wert von CHF
1'290'616.90.

Solidarschuldnerschaft gegenüber der Aargauischen Kantonalbank, Rheinfelden (gemäss GV vom
08.12.1999, sowie PA 931-L3.1.2 vom 21.08.2000 und PA 497 K.4.1.3 vom 27.05.2002)

Der Verband bezweckt die Reinigung der Abwässer der Verbandsgemeinden

Gemäss §23 der Satzungen haften in zweiter Linie die Verbandsgemeinden nach Massgabe der
Benützungsrechte (Rheinfelden: 93%)
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Organisation: Kreisschule Unteres Fricktal

Datum Beschluss: 22.10.2001

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt

Verbindlichkeiten:

Organisation: Fricktal Regio Planungsverband

Datum Beschluss: 17.03.2003

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt

Verbindlichkeiten:

Organisation: Gemeindeverband Abfallbewirtschaftung Unteres Fricktal (GAF)

Datum Beschluss: 15.05.2006

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt

Verbindlichkeiten:

Organisation: Gemeindeverband Soziale Fachbereiche Bezirk Rheinfelden

Datum Beschluss: 19.09.2008

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt

Verbindlichkeiten:

Der Verband bezweckt die Organisation und Führung der Amtsvormundschaft, des Logopädischen
Dienstes, des Mobilen Schulsozialdienstes, der Fachstelle für persönliche Beratung/Frauenberatung,
der Mütter- & Väterberatung

Gemäss §19 der Satzungen haften in zweiter Linie die Gemeinden im Verhältnis ihrer Kostenanteile

Gemäss §22 der Satzungen haften in zweiter Linie die Verbandsgemeinden nach Massgabe ihres
Schülerprozentanteils in den letzten zehn Jahren

Fricktal Regio setzt sich für die gesunde und nachhaltige Entwicklung des Lebensraums Fricktal ein

Gemäss §14 der Satzungen haften in zweiter Linie die Verbandsgemeinden nach Massgabe des
letzten Verteilschlüssels

Der Verband bezweckt die Abfallbewirtschaftung für die Verbandsgemeinden nach der jeweils
geltenden Rechtsordnung und im Umfang der vom Verband übernommenen Aufgaben

Gemäss §18 der Satzungen haften in zweiter Linie die Verbandsgemeinden nach Massgabe der
Einwohnerzahlen am 01.01. des letzten Geschäftsjahres

SUBSIDIÄRHAFTUNGEN GEMEINDEVERBÄNDE

Der Verband bezweckt die gemeinsame Führung einer Kreisschule für die Verbandsgemeinden mit
den folgenden Schulstufen und -typen:
Bezirks-, Sekundar- & Realschule; sowie weitere Schultypen der Oberstufe
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Organisation:

Datum Beschluss: 01.01.2004

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt

Verbindlichkeiten:

Organisation:
Datum Beschluss: 01.01.2007

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt (mind. 3 Jahre)

Verbindlichkeiten:

Organisation:

Datum Beschluss: 01.01.2008

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt (mind. 5 Jahre)

Verbindlichkeiten:

Organisation:

Datum Beschluss: 01.04.2008

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbeschränkt (Kündigung auf Ende einer Amtsperiode)

Verbindlichkeiten:

Gemeindevertrag über den gemeinsamen Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz im Unteren
Fricktal

Der Vertrag regelt den Bevölkerungsschutz und den Zivilschutz in der Bevölkerungsschutzregion
Unteres Fricktal

Gemäss §15 werden die gemeinsamen Kosten auf die Vertragsgemeinden im Verhältnis der
Bevölkerungszahl verteilt

Gemeindevertrag mit Magden über die Führung des Betreibungsamtes

Der Vertrag regelt die Führung des gemeinsamen Betreibungsamtes mit Sitz in Rheinfelden

Gemäss §4 werden die Kosten der Gemeinde Magden mit einer Sportelgebühr pro Betreibung
erhoben, welche in ihrer Gemeinde ausgestellt wurde

Vertrag Regionalpolizei Unteres Fricktal

Die REPOL stellt die polizeiliche Grundversorgung der Vertragsgemeinden sicher und erfüllt weitere
ihr zugewiesene Aufgaben

Gemäss §4 werden die gemeinsamen Kosten auf die Vertragsgemeinden nach Massgabe ihrer
Einwohnerzahl per 31. Dezember des Vorjahres, multipliziert mit den Faktor aus dem Anhang 1

Vertrag über die Zusammenarbeit der Gemeinden innerhalb des Zivilstandskreises "Rheinfelden"

Das Regionale Zivilstandsamt Rheinfelden erfüllt alle Aufgaben des Zivilstandswesens, die den
Vertragsgemeinden nach übergeordnetem Recht zukommen

Gemäss §15 werden die gemeinsamen Kosten auf die Vertragsgemeinden nach Massgabe ihrer
Einwohnerzahl am 01. Januar des Rechnungsjahres getragen

GEMEINDEVERTRÄGE
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Organisation: Wasserlieferung Gemeinde Magden

Datum Beschluss: 12.11.1968

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbestimmt

Organisation: Wasserlieferung Gemeinde Kaiseraugst

Datum Beschluss: 28.04.2009

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: 28.04.2038 (30 Jahre)

Organisation: Trägerverein Energiestadt, Liestal

Datum Beschluss: 04.05.1998

Inhalt / Zweck:

Laufzeit: unbestimmt

Die Förderung einer nachhaltigen Energie- und Klimapolitik auf kommunaler Ebene. Er vertritt dabei
die energiepolitischen Interessen der Städte und Gemeinden. Er setzt sich für eine sparsame und
sinnvolle Verwendung bestehender Ressourcen und fördert die Anwendung von erneuerbaren
Energien

WASSERLIEFERUNGSVERTRÄGE

Die Wasserversorgung Rheinfelden liefert der Gemeinde Magden zu jeder Zeit das benötigte
Quantum Trinkwasser bis zu max. 1500 l/Min., abzüglich der gleichzeitigen, effektiven Pumpmenge
im bestehenden Pumpwerk Magden

Der Vertrag regelt die Wasserabgabe von Rheinfelden an Kaiseraugst

SPEZIELLE MITGLIEDSCHAFTEN
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ZUSÄTZLICHE ANGABEN JAHRESRECHNUNG 2017

EINWOHNERGEMEINDE

ANLAGEKATEGORIEN
Die verwendeten Anlagekategorien entsprechen Anhang 1 der Finanzverordnung.

Kat. Anlagekategorie Abschreibungsdauer in Jahren
1 Grundstücke keine planmässige Abschreibung
2 Gebäude, Hochbauten 35
3 Strassen, Plätze, Friedhof 40
4 Kanal-/Leitungsnetze, Gewässerbauten 50
5 Installationen, Einbauten, Mieterausbauten bei Gebäuden 10
6 Abfallanlagen (Installationen, Einbauten) 40
7 Mobilien, Ausstattungen, allg. Fahrzeuge 5
8 Spezialfahrzeuge (Strassenreinigung) 15

8a Kleintanklöschfahrzeug, Kommandofahrzeug, 
Strassenrettungsfahrzeug

15

8b Schweres und überschweres Pikettfahrzeug, schweres 
Schlauchverlegerfahrzeug, Wechselladefahrzeug

25

8c Andere Feuerwehrfahrzeuge 20
9 Immateriella Anlagen 5

10 Orts-, Regionalplanungen, übrige Planungen 10
11 Informatik- und Kommunikationssysteme 3
12 Investitionsbeiträge nach Nutzungsdauer des Objektes
13 Anlagen im Bau keine planmässige Abschreibung
14 Darlehen des Verwaltungsvermögens keine planmässige Abschreibung
15 Beteiligungen, Grundkapitalien keine planmässige Abschreibung

16 Spezial- und nicht in vorstehende Kategorien einzuordnende Fälle Festlegung durch Departement
Volkswirtschaft und Inneres

Kat. Anlagekategorie Abschreibungsdauer in Jahren
17 Anschlussgebühren 20
18 Holzschnitzelheizung 20
19 Fernwärmenetz 40
20 LWL Übertragungsnetz 20
21 Multimedianetz 30
22 Photovoltaikanlagen 20
23 Kommunikationsnetz 10
24 Ofen Krematorium 15-20
25 Zusätzliche Finanzausgleichsbeiträge 20

-
Abwasserreinigungsanlagen (ARA)
Elektromechanischer Teil (Verfahrenstechnik) 10-15

-
Abwasserreinigungsanlagen (ARA)
Elektro-, Mess-, Steuer-, Regel- und Leittechnik 5-10

- Energieversorungsbetriebe (EW) Anlageklassen und Abschreibungsdauer gemäss VSE

AKTIVIERUNGSGRENZE
Die für die Stadt Rheinfelden geltende Aktivierungsgrenze von 100’000 Franken leitet sich aus § 5 der 
Finanzverordnung ab.

WERTBERICHTIGUNGEN
Die vorliegende Jahresrechnung zeigt eine pauschale Wertberichtigung von 5.0% (Vorjahr 5.1%) auf Steuer-
forderungen. Zudem wurden Einzelwertberichtigungen in der Höhe von CHF 10'611.35 bei den Sondersteuern
vorgenommen.

Abgeleitet von der Anlagekategorie 16 ergeben sich zusätzlich folgende Anlagekategorien:
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
ARA Rheinfelden-Magden

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 388'061.15 404'200.00 379'664.90
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 1'132'836.95 1'234'300.00 1'046'910.01
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 93'920.00 575'300.00 93'919.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 367'615.30 0.00 0.00
36 Transferaufwand 100'744.00 102'000.00 101'608.00
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 2'083'177.40 2'315'800.00 1'622'101.91

Betrieblicher Ertrag
40 Fiskalertrag 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte 22'439.30 22'500.00 30'896.10
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag 1'727'022.10 2'154'700.00 2'020'998.80
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 1'749'461.40 2'177'200.00 2'051'894.90

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -333'716.00 -138'600.00 429'792.99

34 Finanzaufwand 70'000.00 70'000.00 61'250.00
44 Finanzertrag 2'723.50 3'400.00 2'818.65

Ergebnis aus Finanzierung -67'276.50 -66'600.00 -58'431.35

Operatives Ergebnis -400'992.50 -205'200.00 371'361.64

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0.00 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -400'992.50 -205'200.00 371'361.64
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
54 Darlehen 0.00 0.00 0.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 0.00 0.00 0.00

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Ergebnis Investitionsrechnung 0.00 0.00 0.00

Selbstfinanzierung 60'542.80 370'100.00 465'280.64

Finanzierungsergebnis 60'542.80 370'100.00 465'280.64
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgsrechnung
ARA Rheinfelden-Magden Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 UMWELTSCHUTZ & RAUMORDNUNG 2'153'177.40 2'153'177.40 2'385'800.00 2'385'800.00 2'054'713.55 2'054'713.55

7206 ARA Rheinfelden-Magden 2'153'177.40 2'153'177.40 2'385'800.00 2'385'800.00 2'054'713.55 2'054'713.55
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 650.00 3'000.00 2'600.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 299'123.65 304'000.00 301'554.40

3010.08 Pikettentschädigungen, Zulagen & übr. 
Leistungen

4'800.00 4'800.00 4'800.00

3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -8'804.25

3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 19'075.05 23'500.00 18'711.85
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 39'484.80 39'000.00 39'085.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 9'830.60 11'200.00 9'699.25
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 4'102.95 5'100.00 4'024.85
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'565.35 2'000.00 1'729.05

3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 8'257.45 10'000.00 4'955.95
3099.00 Übriger Personalaufwand 771.30 1'000.00 825.45
3099.01 Ärztliche Untersuchungen, Impfungen 82.55
3099.02 Reka-Checks (Arbeitgeber-Anteil) 400.00 600.00 400.00
3100.00 Büromaterial 1'972.25 2'000.00 1'514.00
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 228'953.55 226'400.00 225'346.50
3101.01 Treibstoffe 132.95
3102.00 Drucksachen, Publikationen 174.35 200.00 171.95
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 100.00
3106.00 Medizinisches Material 44.55 100.00
3110.00 Büromöbel & -geräte 294.90 200.00 837.20
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 32'997.05 40'000.00 5'490.35
3111.01 Fahrzeuge 20'388.70 25'000.00
3112.00 Arbeits- & Sicherheitsbekleidung 736.20 1'000.00 1'176.30
3113.00 Hardware 83.35 1'000.00 1'173.85
3120.00 Strom, Wasser, Heizmaterialien allgemein 41'883.50 120'000.00 41'956.80

3130.00 Dienstleistungen Dritter 1'318.00 2'000.00 2'467.80
3130.01 Telefon & Kommunikation 5'185.05 2'000.00 2'739.65
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 341.70 200.00 213.55
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 200.00 500.00 200.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 251.90 300.00 258.10
3130.08 Entsorgungskosten allgemein 19'724.15 40'000.00 21'762.60
3130.31 Entsorgungskosten Schlamm ARA 345'492.35 350'000.00 381'410.35
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, 

Experten
20'174.20 20'000.00 19'882.95

3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 31'322.25 37'000.00 31'567.10
3137.00 Steuern & Abgaben 155'613.55 151'800.00 153'603.00
3143.00 Unterhalt Tiefbauten 26'431.80 25'000.00 14'479.35
3144.00 Unterhalt Hochbauten, wiederkehrend 4'994.75 2'500.00 2'438.20

3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 72'279.85 55'000.00 42'237.60

3151.01 Unterhalt Fahrzeuge 1'000.00 1'138.51
3151.31 Unterhalt BHKW 59'027.95 70'000.00 33'008.15
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 221.55 200.00 669.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 2'558.60 1'000.00 680.00

3160.00 Mieten & Baurechtszinsen Liegenschaften 58'308.25 57'800.00 58'308.25

3170.00 Reisekosten öV & Spesen 1'644.25 1'500.00 2'040.10
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 85.45 500.00 138.80
3300.30 Abschreibungen Tiefbauten allg. Haushalt 93'920.00 575'300.00 93'919.00

3401.00 Verzinsung Finanzverbindlichkeiten 70'000.00 70'000.00 61'250.00
3510.00 Einlagen in Spezialfinanzierung des EK 367'615.30

3611.00 Entschädigungen an Kanton 2'744.00 4'000.00 3'608.00

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung
ARA Rheinfelden-Magden Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 98'000.00 98'000.00 98'000.00
4260.01 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen 

Dritter (MWST-pflichtig)
22'439.30 22'500.00 30'896.10

4401.00 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 323.50 1'000.00 418.65
4470.01 Baurechtszinsen Liegenschaften VV 2'400.00 2'400.00 2'400.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & 

Gemeindeverbänden
155'412.00 151'600.00 142'298.10

4632.00 Beiträge von Gemeinden 17'475.00 25'000.00 17'475.00
4632.31 Beiträge von Stadt Rheinfelden 713'502.70 859'800.00 807'453.60
4632.32 Beiträge von Gemeinde Magden 162'891.85 184'600.00 171'825.65
4632.33 Beiträge von Stadt Rheinfelden 

(Masterplan)
180'069.90 213'900.00 194'129.20

4632.34 Beiträge von Gemeinde Magden 
(Masterplan)

25'733.10 30'600.00 27'742.25

4635.31 Beiträge von Industrie 310'125.25 497'000.00 485'619.60
4635.32 Beiträge von Industrie (Masterplan) 161'812.30 192'200.00 174'455.40
9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 371'361.64
9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 400'992.50 205'200.00
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Erfolgsrechnung Artengliederung
ARA Rheinfelden-Magden Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 2'153'177.40 2'153'177.40 2'385'800.00 2'385'800.00 2'054'713.55 2'054'713.55

3 Aufwand 2'153'177.40 2'385'800.00 1'683'351.91
30 Personalaufwand 388'061.15 404'200.00 379'664.90
31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 1'132'836.95 1'234'300.00 1'046'910.01
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 93'920.00 575'300.00 93'919.00
34 Finanzaufwand 70'000.00 70'000.00 61'250.00
35 Einlagen Fonds & Spezialfinanzierungen 367'615.30
36 Transferaufwand 100'744.00 102'000.00 101'608.00

4 Ertrag 1'752'184.90 2'180'600.00 2'054'713.55
42 Entgelte 22'439.30 22'500.00 30'896.10
44 Finanzertrag 2'723.50 3'400.00 2'818.65
46 Transferertrag 1'727'022.10 2'154'700.00 2'020'998.80

9 Abschluss 400'992.50 205'200.00 371'361.64
90 Abschlusskonten 400'992.50 205'200.00 371'361.64

Erfolgsrechnung Artengliederung
ARA Rheinfelden-Magden Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 2'153'177.40 2'153'177.40 2'385'800.00 2'385'800.00 2'054'713.55 2'054'713.55

3 Aufwand 2'153'177.40 2'385'800.00 1'683'351.91

30 Personalaufwand 388'061.15 404'200.00 379'664.90

300 Behörden & Kommissionen 650.00 3'000.00 2'600.00
3000 Tag- & Sitzungsgelder Behörden/Kommissionen 650.00 3'000.00 2'600.00

301 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonals 303'923.65 308'800.00 297'550.15
3010 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonals 303'923.65 308'800.00 297'550.15

305 Arbeitgeberbeiträge 74'058.75 80'800.00 73'250.80
3050 AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV,VK 19'075.05 23'500.00 18'711.85
3052 AG-Beiträge Pensionskassen 39'484.80 39'000.00 39'085.80
3053 AG-Beiträge Unfallversicherung 9'830.60 11'200.00 9'699.25
3054 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 4'102.95 5'100.00 4'024.85
3055 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'565.35 2'000.00 1'729.05

309 Übriger Personalaufwand 9'428.75 11'600.00 6'263.95
3090 Aus- & Weiterbildung des Personals 8'257.45 10'000.00 4'955.95
3099 Übriger Personalaufwand 1'171.30 1'600.00 1'308.00

31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 1'132'836.95 1'234'300.00 1'046'910.01

310 Material- & Warenaufwand 231'277.65 228'800.00 227'032.45
3100 Büromaterial 1'972.25 2'000.00 1'514.00
3101 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 229'086.50 226'400.00 225'346.50
3102 Drucksachen, Publikationen 174.35 200.00 171.95
3103 Fachliteratur, Zeitschriften 100.00
3106 Medizinisches Material 44.55 100.00

311 Nicht aktivierbare Anlagen 54'500.20 67'200.00 8'677.70
3110 Büromöbel & -geräte, Schulmobiliar 294.90 200.00 837.20
3111 Apparate, Geräte, Maschinen & Fahrzeuge 53'385.75 65'000.00 5'490.35
3112 Dienstkleider, Wäsche 736.20 1'000.00 1'176.30
3113 Hardware 83.35 1'000.00 1'173.85

312 Ver- & Entsorgung Liegenschaften VV 41'883.50 120'000.00 41'956.80
3120 Ver- & Entsorgung Liegenschaften VV 41'883.50 120'000.00 41'956.80

313 Dienstleistungen & Honorare 579'623.15 603'800.00 614'105.10
3130 Dienstleistungen Dritter 372'513.15 395'000.00 409'052.05

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung Artengliederung
ARA Rheinfelden-Magden Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3132 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 20'174.20 20'000.00 19'882.95
3134 Sachversicherungsprämien 31'322.25 37'000.00 31'567.10
3137 Steuern & Abgaben 155'613.55 151'800.00 153'603.00

314 Baulicher & betrieblicher Unterhalt 31'426.55 27'500.00 16'917.55
3143 Unterhalt Tiefbauten 26'431.80 25'000.00 14'479.35
3144 Unterhalt Hochbauten 4'994.75 2'500.00 2'438.20

315 Unterhalt Mobilien & immat. Anlagen 134'087.95 127'200.00 77'733.26
3151 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte & Fahrzeuge131'307.80 126'000.00 76'384.26
3153 Unterhalt Informatik 221.55 200.00 669.00
3158 Unterhalt immaterielle Anlagen 2'558.60 1'000.00 680.00

316 Mieten, Pachten, Leasing, Benützungsgebühren58'308.25 57'800.00 58'308.25
3160 Mieten, Pacht Liegenschaften 58'308.25 57'800.00 58'308.25

317 Spesenentschädigungen 1'644.25 1'500.00 2'040.10
3170 Reisekosten & Spesen 1'644.25 1'500.00 2'040.10

319 Verschiedener Betriebsaufwand 85.45 500.00 138.80
3199 Übriger Betriebsaufwand 85.45 500.00 138.80

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 93'920.00 575'300.00 93'919.00

330 Abschreibungen Sachanlagen VV 93'920.00 575'300.00 93'919.00
3300 Abschreibungen Sachanlagen 93'920.00 575'300.00 93'919.00

34 Finanzaufwand 70'000.00 70'000.00 61'250.00

340 Zinsaufwand 70'000.00 70'000.00 61'250.00
3401 Verzinsung Finanzverbindlichkeiten 70'000.00 70'000.00 61'250.00

35 Einlagen Fonds & Spezialfinanzierungen 367'615.30

351 Einlagen in Fonds & Spezialfinanz. im EK 367'615.30
3510 Einlagen in Spezialfinanzierungen des EK 367'615.30

36 Transferaufwand 100'744.00 102'000.00 101'608.00

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 100'744.00 102'000.00 101'608.00
3611 Entschädigungen an Kanton 2'744.00 4'000.00 3'608.00
3612 Entschädigungen an Gemeinden & Gemeindeverbände98'000.00 98'000.00 98'000.00

4 Ertrag 1'752'184.90 2'180'600.00 2'054'713.55

42 Entgelte 22'439.30 22'500.00 30'896.10

426 Rückerstattungen 22'439.30 22'500.00 30'896.10
4260 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 22'439.30 22'500.00 30'896.10

44 Finanzertrag 2'723.50 3'400.00 2'818.65

440 Zinsertrag 323.50 1'000.00 418.65
4401 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 323.50 1'000.00 418.65

447 Liegenschaftenertrag VV 2'400.00 2'400.00 2'400.00
4470 Pacht- & Mietzinsen Liegenschaften VV 2'400.00 2'400.00 2'400.00

46 Transferertrag 1'727'022.10 2'154'700.00 2'020'998.80

461 Entschädigungen von Gemeinwesen 155'412.00 151'600.00 142'298.10
4612 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbände 155'412.00 151'600.00 142'298.10

463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 1'571'610.10 2'003'100.00 1'878'700.70
4632 Beiträge von Gemeinden & Gemeindeverbänden 1'099'672.55 1'313'900.00 1'218'625.70
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Erfolgsrechnung Artengliederung
ARA Rheinfelden-Magden Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

4635 Beiträge von privaten Unternehmungen 471'937.55 689'200.00 660'075.00

9 Abschluss 400'992.50 205'200.00 371'361.64

90 Abschlusskonten 400'992.50 205'200.00 371'361.64

900 Abschluss allgemeiner Haushalt 400'992.50 205'200.00 371'361.64
9000 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 371'361.64
9001 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 400'992.50 205'200.00
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
ARA Rheinfelden-Magden

1 Aktiven 8'922'344.28 7'127'545.80 6'717'079.90 9'332'810.18

10 Finanzvermögen 647'124.79 7'087'824.60 6'623'159.90 1'111'789.49

101 Forderungen 647'124.79 7'087'824.60 6'623'159.90 1'111'789.49

1010 Forderungen aus Lieferung gegenüber Dritten 128.95 835'337.30 835'466.25

10100 Forderungen aus Lieferung & Leistung 128.95 835'337.30 835'466.25
10100.03 Forderungen AbaImmo Mietzins 2'400.00 2'400.00
10100.05 Forderungen übrige Geschäftsbereiche 128.95 805'266.65 805'395.60
10100.31 Forderungen ARA 27'670.65 27'670.65

1011 Kontokorrente mit Dritten 646'995.84 5'746'714.90 5'281'921.25 1'111'789.49

10110 Kontokorrente mit Dritten 646'995.84 5'746'714.90 5'281'921.25 1'111'789.49
10110.31 KK Einwohnergemeinde 646'995.84 1'803'450.80 1'338'657.15 1'111'789.49
10110.62 KK MWST GB 1 (EWG) 250'323.50 250'323.50
10110.63 KK Geldkonto GB 1 (EWG) 1'605'581.85 1'605'581.85
10110.64 KK Debi/Kredi GB 1 (EWG) 2'087'358.75 2'087'358.75

1015 Interne Kontokorrente 507'425.50 507'425.50

10153 Abrechnungskonten Löhne 304'573.65 304'573.65
10153.01 Abrechnungskonto Lohnverarbeitung 304'573.65 304'573.65

10155 Weitere Abrechnungskonten 202'851.85 202'851.85
10155.90 Abrechnungskonto Sammelbuchungen 202'851.85 202'851.85

1019 Übrige Forderungen -1'653.10 -1'653.10

10192 MWST-Vorsteuerguthaben -1'653.10 -1'653.10
10192.17 MWST-Vorsteuer ER ARA -1'653.10 -1'653.10

14 Verwaltungsvermögen 8'275'219.49 39'721.20 93'920.00 8'221'020.69

140 Sachanlagen VV 8'275'219.49 39'721.20 93'920.00 8'221'020.69

1403 Tiefbauten 2'813'100.00 93'920.00 2'719'180.00

14030 Tiefbauten allg. Haushalt 2'813'100.00 93'920.00 2'719'180.00
14030.31 Tiefbauten allg. Haushalt ARA 5'978'230.54 5'978'230.54
14030.99 WB Tiefbauten allg. Haushalt -3'165'130.54 93'920.00 -3'259'050.54

1404 Hochbauten 1.00 1.00

14040 Hochbauten allg. Haushalt 1.00 1.00
14040.99 WB Hochbauten allg. Haushalt 1.00 1.00

1407 Anlagen im Bau VV 5'462'118.49 39'721.20 5'501'839.69

14070 Anlagen im Bau VV allg. Haushalt 5'462'118.49 39'721.20 5'501'839.69
14070.30 Anlagen im Bau, Tiefbauten allg. Haushalt 5'462'118.49 39'721.20 5'501'839.69

2 Passiven 8'922'344.28 3'913'276.54 3'502'810.64 9'332'810.18

20 Fremdkapital 3'659'403.50 3'541'914.90 1'541'841.05 5'659'477.35

200 Laufende Verbindlichkeiten 159'403.50 1'305'614.25 1'361'771.15 103'246.60

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen von Dritten 159'403.50 1'334'640.30 1'390'797.20 103'246.60

20000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 159'403.50 1'284'749.25 1'340'906.15 103'246.60
20000.01 Kreditoren Sammelkonto 159'403.50 1'284'749.25 1'340'906.15 103'246.60
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
ARA Rheinfelden-Magden

20001 Kreditoren Sozial- & Personalversicherungen 49'891.05 49'891.05
20001.01 Abrechnungskonto Lohn AHV/IV/ALV/FAK 19'394.30 19'394.30
20001.03 Abrechnungskonto Lohn UVG-Zusatz 268.80 268.80
20001.04 Abrechnungskonto Lohn Krankentaggeld 721.20 721.20
20001.05 Abrechnungskonto Lohn SUVA 4'820.25 4'820.25
20001.06 Abrechnungskonto Lohn Pensionskasse 24'686.50 24'686.50

2002 Steuern -29'026.05 -29'026.05

20022 Steuerschulden MWST -29'026.05 -29'026.05
20022.17 MWST-Umsatzsteuer ARA -29'026.05 -29'026.05

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3'500'000.00 2'236'300.65 180'069.90 5'556'230.75

2064 Darlehen, Schuldscheine 3'500'000.00 500'000.00 4'000'000.00

20640 Langfristige Darlehen 3'500'000.00 500'000.00 4'000'000.00
20640.30 Stadt Rheinfelden; Darlehen Masterplan 3'000'000.00 250'000.00 3'250'000.00
20640.31 Gemeinde Magden; Darlehen Masterplan 500'000.00 250'000.00 750'000.00

2068 Passivierte Investitionsbeiträge 1'736'300.65 180'069.90 1'556'230.75

20682 Passivierte Investitionsbeiträge Gemeinden&Gemeindeverbände 1'051'303.55 180'069.90 871'233.65
20682.31 Pass.Inv.beitr.v.Gde.u.Gde.verb.ARA 1'051'303.55 180'069.90 871'233.65

20685 Passiv. Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen 684'997.10 684'997.10
20685.31 Passiv. Investitionsbeiträge von privaten Unternehmungen ARA 684'997.10 684'997.10

29 Eigenkapital 5'262'940.78 371'361.64 1'960'969.59 3'673'332.83

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 5'262'940.78 371'361.64 1'960'969.59 3'673'332.83

2990 Jahresergebnis 371'361.64 772'354.14 -400'992.50

29900 Jahresergebnis 371'361.64 772'354.14 -400'992.50
29900.31 Jahresergebnis Erfolgsrechnung 371'361.64 772'354.14 -400'992.50

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4'891'579.14 371'361.64 1'188'615.45 4'074'325.33

29990 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 4'891'579.14 371'361.64 1'188'615.45 4'074'325.33
29990.31 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre ARA 4'891'579.14 371'361.64 1'188'615.45 4'074'325.33
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GELDFLUSSRECHNUNG

ARA Rheinfelden-Magden 2017 2016

CHF CHF

Bezeichnung

Ergebnis Erfolgsrechnung ohne Spezialfinanzierung
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

-400'992.50 371'361.64

Ergebnis Spezialfinanzierung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 0.00 0.00

Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 93'920.00 93'919.00

Abtragung Bilanzfehlbetrag 0.00 0.00

Wertberichtigungen auf Darlehen und Beteiligungen 0.00 0.00

Auflösung passivierte Investitionsbeiträge (-) 367'615.30 0.00

Entnahme (-) aus Aufwertungsreserve 0.00 0.00

Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigungen Anlagen FV 0.00 0.00

Aufwertung VV (-) 0.00 0.00

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen 128.95 -128.95

Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Vorräten 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten -56'156.90 89'294.60

Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von langfristigen Rückstellungen 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Fonds im Eigenkapital 0.00 0.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Rücklagen der Globalbudgetbereiche 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen 0.00 0.00

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 4'514.85 554'446.29

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

Liquiditätswirksame Einnahmen (+) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) 0.00 0.00

Liquiditätswirksame Ausgaben (-) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) -39'721.20 -725'899.05
Rückzahlung bzw. Verkauf (+) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 0.00 0.00
Vergabe bzw. Kauf (-) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 0.00 0.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -39'721.20 -725'899.05

Verkauf (+) von Sachanlagen FV 0.00 0.00

Kauf (-) / Investitionen (-) von Sachanlagen FV 0.00 0.00

Zunahme (-) / Abnahme (+) von Kontokorrenten (aktive) mit Dritten 0.00 0.00

Verkauf (+) von Finanzanlagen FV 0.00 0.00

Kauf (-) von Finanzanlagen FV 0.00 0.00

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 0.00 0.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -39'721.20 -725'899.05

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Kontokorrenten (passive) mit Dritten 0.00 0.00

Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten 500'000.00 500'000.00

Rückzahlung (-) von Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
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Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 0.00 0.00

Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 500'000.00 500'000.00

Total Geldfluss 464'793.65 328'547.24

Bestand Flüssige Mittel inkl. Kontokorrent Einwohnergemeinde 1.1. 646'995.84 318'448.60

Bestand Flüssige Mittel inkl. Kontokorrent Einwohnergemeinde 31.12. 1'111'789.49 646'995.84

Kontrollrechnung Differenz Geldfluss 0.00 0.00
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Verpflichtungen bzw. 
Vorschüsse 
gegenüber 

Spezialfinanz-
ierungen

Fonds Rücklagen der 
Globalbudget-bereiche

Vorfinanz-
ierungen Aufwertungsreserve VV Bilanzüberschuss /  -

fehlbetrag Eigenkapital (Total)

290 291 292 293 295 299 29

Bestand per 01.01. 5'262'940.78 5'262'940.78

Einlagen in Spezialfinanzierungen 
EK   3510

Entnahmen aus 
Spezialfinanzierungen des EK   4510

Einlagen in Fonds des EK   3511

Entnahmen aus Fonds EK   4511

Einlagen in Legate und Stiftungen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit im 
EK  3512

Entnahmen Legate und Stiftungen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit im 
EK   4512

Einlagen in Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche   3892

Entnahmen aus Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche 4892

Einlagen in Vorfinanzierungen des 
EK   3893

Entnahmen aus Vorfinanzierungen 
des EK   4893

Entnahmen aus Aufwertungsreserve

Abtragung Bilanzfehlbetrag   3899

Umbuchungen innerhalb des 
Eigenkapitals -1'188'615.45 -1'188'615.45

Jahresergebnis   90 -400'992.50 -400'992.50

Bestand per 31.12. 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 3'673'332.83 3'673'332.83

EIGENKAPITALNACHWEIS
JAHRESRECHNUNG 2017
ABWASSERVERBAND RHEINFELDEN-MAGDEN
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Kurzfristige 
Rückstellungen 

aus 
Mehrleistungen 
des Personals

Kurzfristige 
Rückstellungen für 
andere Ansprüche 

des Personals

Kurzfristige 
Rückstellungen für 

Prozesse

Rückstellungen für 
langfristige Ansprüche 

des Personals

Langfristige 
Rückstellungen für 

Prozesse
... Total Sachgruppen

2050 2051 2052 2081 2082 2083 - 2089 205x / 208x 

Bestand per 01.01. 0.00

Bildungen (inkl. Erhöhungen)

Verwendungen / Auflösung

Bestand per 31.12. 0.00

Kommentar zu den wichtigsten Positionen:

RÜCKSTELLUNGSSPIEGEL
JAHRESRECHNUNG 2017
ABWASSERVERBAND RHEINFELDEN-MAGDEN

Bei dem Abwasserverband Rheinfelden-Magden bestehen keine Rückstellungen.
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Organisation Rechtsform Tätigkeitsgebiet Eigenkapital Anteil der 
Gemeinde

Buchwert per 31.12. Bemerkungen

Laufzeit Betrag Bemerkungen

Laufzeit Betrag Bemerkungen

BETEILIGUNGS- UND GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL
ABWASSERVERBAND RHEINFELDEN-MAGDEN

Privatrechtliche Unternehmungen (Aktiengesellschaften, Gesellschaften mit beschränkter Haftung, Genossenschaften)

Eventualguthaben

Gemeindeverbände

Andere

Verträge

Eventualverbindlichkeiten
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Abwasserverband Rheinfelden-Magden, Anlagespiegel 2017 Zusammenfassung

ARA Rheinfelden-Magden Tiefbauten Hochbauten Mobilien Anlagen im Bau Total

Bilanzkonto 14030 14040 14060 14070
CHF CHF CHF CHF CHF

Nettobuchwert am 01.01.2017 2'813'100 1 0 5'462'118 8'275'219

Anschaffungswerte
Bestand am 01.01.2017 5'978'231 0 0 5'462'118 11'440'349
Zugänge 0 0 0 39'721 39'721
Abgänge 0 0 0 0 0
Bestand am 31.12.2017 5'978'231 0 0 5'501'839 11'480'070

Kumulierte Abschreibungen
Bestand am 01.01.2017 0 0 0 0 0
Auflösung Abschreibungen Abgänge 0 0 0 0 0
Abschreibungen 3'259'051 -1 0 0 3'259'050
Bestand am 31.12.2017 3'259'051 -1 0 0 3'259'050

Nettobuchwert am 31.12.2017 2'719'180 1 0 5'501'839 8'221'020
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
Kreisschule Unteres Fricktal

ERFOLGSRECHNUNG

Betrieblicher Aufwand
30 Personalaufwand 334'631.05 348'700.00 313'796.60
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 3'215'214.15 2'948'200.00 2'769'014.72
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 0.00 0.00 0.00
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
36 Transferaufwand 4'024'073.70 4'331'500.00 4'499'383.00
37 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Aufwand 7'573'918.90 7'628'400.00 7'582'194.32

Betrieblicher Ertrag
40 0.00 0.00 0.00
41 Regalien und Konzessionen 0.00 0.00 0.00
42 Entgelte 15'331.20 33'900.00 31'390.20
43 Verschiedene Erträge 0.00 0.00 0.00
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00 0.00 0.00
46 Transferertrag 7'521'901.00 7'867'800.00 8'080'395.00
47 Durchlaufende Beiträge 0.00 0.00 0.00

Total Betrieblicher Ertrag 7'537'232.20 7'901'700.00 8'111'785.20

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -36'686.70 273'300.00 529'590.88

34 Finanzaufwand 0.00 0.00 0.00
44 Finanzertrag 777.50 2'300.00 1'064.15

Ergebnis aus Finanzierung 777.50 2'300.00 1'064.15

Operatives Ergebnis -35'909.20 275'600.00 530'655.03

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 264'800.00 591'375.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0.00 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 -264'800.00 -591'375.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -35'909.20 10'800.00 -60'719.97
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
52 Immaterielle Anlagen 0.00 0.00 0.00
54 Darlehen 0.00 0.00 0.00
55 Beteiligungen & Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
56 Eigene Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
58 Ausserordentliche Invesitionen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionsausgaben 0.00 0.00 0.00

Investitionseinnahmen
60 Abgang von Sachanlagen 0.00 0.00 0.00
61 Rückerstattung Investitionen auf Rechnung Dritter 0.00 0.00 0.00
62 Abgang von immateriellen Anlagen 0.00 0.00 0.00
63 Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
64 Rückzahlung von Darlehen 0.00 0.00 0.00
65 Abgang von Beteiligungen, Grundkapitalien 0.00 0.00 0.00
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0.00 0.00
68 Ausserordentliche Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Total Investitionseinnahmen 0.00 0.00 0.00

Ergebnis Investitionsrechnung 0.00 0.00 0.00

Selbstfinanzierung -35'909.20 275'600.00 530'655.03

Finanzierungsergebnis -35'909.20 275'600.00 530'655.03
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)
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Erfolgsrechnung
Kreisschule Unteres Frickal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 7'573'918.90 7'573'918.90 7'904'000.00 7'904'000.00 8'173'569.32 8'173'569.32

2 BILDUNG 7'573'918.90 7'573'918.90 7'904'000.00 7'904'000.00 8'173'569.32 8'173'569.32
2131 KUF Allgemein 3'770'742.85 7'573'918.90 4'375'900.00 7'904'000.00 4'818'250.65 8'173'119.32
2132 KUF Standort Rheinfelden 2'871'969.05 2'566'100.00 2'461'039.55 450.00
2133 KUF Standort Kaiseraugst 483'103.60 486'300.00 453'050.56
2134 KUF Standort Magden 448'103.40 475'700.00 441'228.56

Erfolgsrechnung
Kreisschule Unteres Frickal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 7'573'918.90 7'573'918.90 7'904'000.00 7'904'000.00 8'173'569.32 8'173'569.32

2 BILDUNG 7'573'918.90 7'573'918.90 7'904'000.00 7'904'000.00 8'173'569.32 8'173'569.32

2131 KUF Allgemein 3'770'742.85 7'573'918.90 4'375'900.00 7'904'000.00 4'818'250.65 8'173'119.32
3000.00 Tag- & Sitzungsgelder Kommissionen 6'840.00 5'000.00 807.50
3000.03 Tag- & Sitzungsgelder Schulbehörden 51'211.00 52'800.00 56'301.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 89'237.20 90'000.00 88'617.10
3010.03 Löhne übriges Personal 4'000.00
3020.04 Löhne übrige Lehrpersonen 48'995.80 51'000.00 49'026.90
3020.40 Löhne Schulämter 99'069.25 96'800.00 76'423.50
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 17'160.20 18'000.00 15'293.25
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 10'476.70 13'000.00 11'854.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'030.55 1'800.00 1'823.35
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3'646.90 4'000.00 3'289.20
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 862.55 1'000.00 837.60
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 800.00 1'000.00 1'087.20
3090.40 Aus- & Weiterbildung Schulleitung 1'550.70 1'800.00 1'414.80
3090.41 Aus- & Weiterbildung Kreisschulpflege 340.00 1'500.00 580.00
3091.00 Personalwerbung 2'000.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 3'410.20 5'000.00 6'440.40
3100.00 Büromaterial 5'698.65 6'000.00 5'935.35
3102.00 Drucksachen, Publikationen 1'141.85 1'000.00 395.70
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 905.00 800.00 842.30
3105.00 Lebensmittel 724.30 700.00 921.35
3110.00 Büromöbel & -geräte 77.00
3113.00 Hardware 6'830.80 3'000.00 173.65
3130.00 Dienstleistungen Dritter 1'795.50 2'000.00 1'181.25
3130.01 Telefon & Kommunikation 9'591.15 8'000.00 7'713.10
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 3'133.65 4'500.00 3'873.10
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'810.00 2'000.00 1'959.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 181.40 200.00 185.90
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 23'830.75 3'900.00 3'780.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 4'353.10 7'300.00 5'728.90
3136.00 Honorare privatärztlicher Tätigkeit 17'560.05 24'000.00 15'977.45
3137.00 Steuern & Abgaben 2'518.50 3'900.00 2'545.25
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 1'933.30 4'500.00 4'965.70
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 1'506.55 1'700.00 1'381.60
3170.02 Transportkosten SchülerInnen 16'878.50 20'000.00 18'416.00
3170.40 Kompetenzsumme Schulleitung 2'506.95 3'000.00 2'950.40
3170.41 Kompetenzsumme Kreisschulpflege 2'277.50 2'500.00 2'111.25
3171.00 Exkursionen, Schulreisen & Lager 92'517.80 105'000.00 94'453.40
3171.01 Schulveranstaltungen 21'295.30 22'400.00 17'828.40
3199.00 Übriger Betriebsaufwand 547.50 1'200.00
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 68'564.00 70'000.00 68'564.00
3612.41 Anteil mobiler Schulsozialdienst 154'000.00 154'000.00 154'000.00
3631.00 Beiträge an Kanton 2'994'009.70 3'300'000.00 3'497'119.00
3893.40 Einlagen in Vorfinanzierungen des EK 

KUF
264'800.00 591'375.00

4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen 
Dritter

15'311.20 33'800.00 31'350.20

4270.00 Bussen 20.00 100.00 40.00
4401.00 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 402.50 100.00 114.15

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung
Kreisschule Unteres Frickal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften 
VV

375.00 2'200.00 500.00

4612.40 Schulgelder Stadt Rheinfelden 2'090'700.00 2'104'500.00 2'104'500.00
4612.41 Schulgelder Gemeinde Kaiseraugst 1'193'700.00 1'207'500.00 1'145'400.00
4612.42 Schulgelder Gemeinde Magden 807'300.00 814'200.00 910'800.00
4612.43 Schulgelder Gemeinde Olsberg 13'800.00 13'800.00 20'700.00
4612.44 Schulgelder Drittgemeinden 416'575.00 427'800.00 404'975.00
4632.40 Besoldungsanteil Stadt Rheinfelden 1'382'010.00 1'520'400.00 1'580'042.00
4632.41 Besoldungsanteil Gemeinde Kaiseraugst 790'600.00 872'400.00 883'790.00
4632.42 Besoldungsanteil Gemeinde Magden 524'550.00 588'200.00 718'640.00
4632.43 Besoldungsanteil Gemeinde Olsberg 8'605.00 9'900.00 16'722.00
4632.44 Besoldungsanteil Drittgemeinden 294'061.00 309'100.00 294'826.00
9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 10'800.00
9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 35'909.20 60'719.97

2132 KUF Standort Rheinfelden 2'871'969.05 2'566'100.00 2'461'039.55 450.00
3100.00 Büromaterial 12'274.20 8'000.00 5'142.95
3100.01 Fotokopierkosten 10'616.85 14'300.00 12'188.15
3102.00 Drucksachen, Publikationen 218.20
3103.40 Fachliteratur, Zeitschriften Bezirksschule 972.80 1'100.00 958.30

3103.41 Fachliteratur, Zeitschriften 
Sekundarschule

880.55 800.00 821.50

3103.42 Fachliteratur, Zeitschriften Realschule 
(BWS/KKO)

588.45 1'100.00 835.00

3103.43 Fachliteratur, Zeitschriften 
Hauswirtschaft

117.45 200.00 49.30

3103.44 Fachliteratur, Zeitschriften Textiles 
Werken

363.15 200.00 353.50

3103.46 Fachliteratur, Zeitschriften Biblio-
/Mediathek

18'138.30 17'500.00 16'926.45

3103.47 Fachliteratur, Zeitschriften DfF 723.30 700.00 531.70
3104.40 Lehrmittel Bezirksschule 83'814.55 94'900.00 93'410.80
3104.41 Lehrmittel Sekundarschule 26'263.15 28'600.00 28'840.45
3104.42 Lehrmittel Realschule (BWS/KKO) 36'821.45 36'900.00 37'428.90
3104.43 Lehrmittel Hauswirtschaft 8'977.40 9'600.00 10'858.55
3104.44 Lehrmittel Textiles Werken 5'464.55 6'600.00 7'263.10
3104.45 Lehrmittel Werken 13'431.95 15'500.00 18'040.45
3104.48 Lehrmittel Sport Engerfeld 7'935.50 10'400.00 13'944.35
3104.49 Lehrmittel Sport freiw. 418.30 3'000.00 1'346.80
3105.43 Lebensmittel Hauswirtschaft 48'885.75 50'800.00 51'163.20
3106.00 Medizinisches Material 1'114.35 1'500.00 681.30
3110.40 Schulmobiliar Bezirksschule 11'601.20 11'800.00 11'909.55
3110.41 Schulmobiliar Sekundarschule 14'771.35 14'700.00 4'967.70
3110.42 Schulmobiliar Realschule (BWS/KKO) 4'581.85 4'700.00 5'247.00
3110.43 Schulmobiliar Hauswirtschaft 334.80 400.00 1'474.25
3110.45 Schulmobiliar Werken 1'018.85 4'500.00 2'841.95
3110.46 Schulmobiliar Biblio-/Mediathek 1'819.50 2'000.00 2'000.00
3113.40 Hardware Bezirksschule 4'031.65 4'000.00 7'434.60
3113.41 Hardware Sekundarschule 320.20 16'600.00 1'767.00
3113.42 Hardware Realschule (BWS/KKO) 40'585.75 16'600.00 2'901.85
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 4'975.90 3'600.00 3'154.55
3150.40 Unterhalt Schulmobiliar Bezirksschule 3'099.90 3'500.00 1'962.90
3150.41 Unterhalt Schulmobiliar Sekundarschule 59.90 3'400.00
3150.42 Unterhalt Schulmobiliar Realschule (BWS/KKO) 2'245.20 2'000.00 572.80
3150.44 Unterhalt Schulmobiliar Textiles Werken 562.20 1'400.00 595.90
3150.45 Unterhalt Schulmobiliar Werken 848.90 1'000.00 485.85
3150.48 Unterhalt Schulmobiliar Sport Engerfeld 832.10 2'000.00 1'020.70
3160.00 Mieten & Baurechtszinsen 

Liegenschaften
330'277.80

3160.40 Anteil Anlagekosten Schulanlage (Miete) 1'584'300.00 1'584'300.00 1'538'200.00

3612.40 Anteil Betriebskosten Schulanlage 554'900.00 554'900.00 540'500.00
3612.43 Entlastungsbeitrag Schützenmatt 33'000.00 33'000.00 33'000.00
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Erfolgsrechnung
Kreisschule Unteres Frickal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

4472.00 Vergütung Benützungen Liegenschaften 
VV

450.00

2133 KUF Standort Kaiseraugst 483'103.60 486'300.00 453'050.56
3100.00 Büromaterial 1'700.40 1'400.00 932.60
3103.41 Fachliteratur, Zeitschriften 

Sekundarschule
588.30 600.00 513.05

3103.42 Fachliteratur, Zeitschriften Realschule 
(BWS/KKO)

295.05 300.00 245.55

3103.44 Fachliteratur, Zeitschriften Textiles 
Werken

110.00 100.00 110.00

3104.41 Lehrmittel Sekundarschule 18'370.50 19'000.00 17'091.21
3104.42 Lehrmittel Realschule (BWS/KKO) 12'612.40 13'100.00 8'788.25
3104.43 Lehrmittel Hauswirtschaft 1'883.95 2'400.00 1'596.65
3104.44 Lehrmittel Textiles Werken 882.10 1'500.00 1'993.25
3104.45 Lehrmittel Werken 4'898.75 5'700.00 4'956.40
3105.43 Lebensmittel Hauswirtschaft 13'930.55 13'600.00 12'247.05
3106.00 Medizinisches Material 100.00
3110.41 Schulmobiliar Sekundarschule 1'457.70 2'000.00 438.90
3110.42 Schulmobiliar Realschule (BWS/KKO) 500.00 1'879.20
3110.43 Schulmobiliar Hauswirtschaft 191.10 300.00 353.95
3110.44 Schulmobiliar Textiles Werken 2'151.45 2'000.00
3110.45 Schulmobiliar Werken 3'031.80 3'000.00 1'115.50
3113.41 Hardware Sekundarschule 1'169.95 1'100.00 4'646.25
3113.42 Hardware Realschule (BWS/KKO) 1'201.90 1'100.00 5'953.60
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 637.40 1'000.00
3150.41 Unterhalt Schulmobiliar Sekundarschule 952.50 300.00 408.80
3150.42 Unterhalt Schulmobiliar Realschule 

(BWS/KKO)
237.00 300.00 465.00

3150.44 Unterhalt Schulmobiliar Textiles Werken 2'069.85 1'400.00
3150.45 Unterhalt Schulmobiliar Werken 230.95 1'000.00 1'315.35
3160.40 Anteil Anlagekosten Schulanlage (Miete) 304'700.00 304'700.00 284'900.00
3612.40 Anteil Betriebskosten Schulanlage 106'800.00 106'800.00 100'100.00
3612.42 Anteil Bibliothek 3'000.00 3'000.00 3'000.00

2134 KUF Standort Magden 448'103.40 475'700.00 441'228.56
3100.00 Büromaterial 928.15 900.00 427.50
3103.41 Fachliteratur, Zeitschriften Sekundarschule 338.50 200.00 137.00
3103.42 Fachliteratur, Zeitschriften Realschule 

(BWS/KKO)
200.00 145.50

3104.41 Lehrmittel Sekundarschule 10'242.40 16'500.00 16'085.66
3104.42 Lehrmittel Realschule (BWS/KKO) 2'523.45 8'900.00 8'789.70
3104.43 Lehrmittel Hauswirtschaft 1'059.80 2'500.00 1'247.85
3104.44 Lehrmittel Textiles Werken 2'979.90 3'300.00 4'175.50
3104.45 Lehrmittel Werken 2'776.55 5'700.00 4'442.70
3105.43 Lebensmittel Hauswirtschaft 7'783.25 10'600.00 11'005.80
3106.00 Medizinisches Material 100.00
3110.41 Schulmobiliar Sekundarschule 263.60 1'100.00 199.00
3110.42 Schulmobiliar Realschule (BWS/KKO) 91.30 1'400.00 211.95
3110.43 Schulmobiliar Hauswirtschaft 99.50
3110.45 Schulmobiliar Werken 2'268.00 2'700.00 2'481.00
3113.41 Hardware Sekundarschule 1'000.00 1'139.00
3113.42 Hardware Realschule (BWS/KKO) 1'000.00 294.90
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 551.00 700.00
3150.41 Unterhalt Schulmobiliar Sekundarschule 535.80 1'000.00 183.60
3150.42 Unterhalt Schulmobiliar Realschule 

(BWS/KKO)
1'100.00 793.80

3150.44 Unterhalt Schulmobiliar Textiles Werken 1'039.95 1'300.00 780.50
3150.45 Unterhalt Schulmobiliar Werken 221.75 1'000.00 588.10
3160.40 Anteil Anlagekosten Schulanlage (Miete) 304'700.00 304'700.00 284'900.00
3612.40 Anteil Betriebskosten Schulanlage 106'800.00 106'800.00 100'100.00
3612.42 Anteil Bibliothek 3'000.00 3'000.00 3'000.00
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Kreisschule Unteres Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 7'573'918.90 7'573'918.90 7'904'000.00 7'904'000.00 8'173'569.32 8'173'569.32

3 Aufwand 7'573'918.90 7'893'200.00 8'173'569.32
30 Personalaufwand 334'631.05 348'700.00 313'796.60
31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 3'215'214.15 2'948'200.00 2'769'014.72
36 Transferaufwand 4'024'073.70 4'331'500.00 4'499'383.00
38 Ausserordentlicher Aufwand 264'800.00 591'375.00

4 Ertrag 7'538'009.70 7'904'000.00 8'112'849.35
42 Entgelte 15'331.20 33'900.00 31'390.20
44 Finanzertrag 777.50 2'300.00 1'064.15
46 Transferertrag 7'521'901.00 7'867'800.00 8'080'395.00

9 Abschluss 35'909.20 10'800.00 60'719.97
90 Abschlusskonten 35'909.20 10'800.00 60'719.97

Erfolgsrechnung Artengliederung
Kreisschule Unteres Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 7'573'918.90 7'573'918.90 7'904'000.00 7'904'000.00 8'173'569.32 8'173'569.32

3 Aufwand 7'573'918.90 7'893'200.00 8'173'569.32

30 Personalaufwand 334'631.05 348'700.00 313'796.60

300 Behörden & Kommissionen 58'051.00 57'800.00 57'108.50
3000 Tag- & Sitzungsgelder 

Behörden/Kommissionen
58'051.00 57'800.00 57'108.50

301 Löhne Verwaltungs- & 
Betriebspersonals

89'237.20 94'000.00 88'617.10

3010 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonals 89'237.20 94'000.00 88'617.10

302 Löhne Lehrpersonen 148'065.05 147'800.00 125'450.40
3020 Löhne Lehrpersonen 148'065.05 147'800.00 125'450.40

305 Arbeitgeberbeiträge 33'176.90 37'800.00 33'098.20
3050 AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV,VK 17'160.20 18'000.00 15'293.25
3052 AG-Beiträge Pensionskassen 10'476.70 13'000.00 11'854.80
3053 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'030.55 1'800.00 1'823.35
3054 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 3'646.90 4'000.00 3'289.20
3055 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 862.55 1'000.00 837.60

309 Übriger Personalaufwand 6'100.90 11'300.00 9'522.40
3090 Aus- & Weiterbildung des Personals 2'690.70 4'300.00 3'082.00
3091 Personalwerbung 2'000.00
3099 Übriger Personalaufwand 3'410.20 5'000.00 6'440.40

31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 3'215'214.15 2'948'200.00 2'769'014.72

310 Material- & Warenaufwand 370'175.80 416'900.00 404'028.87
3100 Büromaterial 31'218.25 30'600.00 24'626.55
3102 Drucksachen, Publikationen 1'141.85 1'000.00 613.90
3103 Fachliteratur, Zeitschriften 24'020.85 23'800.00 22'469.15
3104 Lehrmittel 241'356.65 284'100.00 280'300.57
3105 Lebensmittel 71'323.85 75'700.00 75'337.40
3106 Medizinisches Material 1'114.35 1'700.00 681.30

311 Nicht aktivierbare Anlagen 103'887.05 100'800.00 62'761.85
3110 Büromöbel & -geräte, Schulmobiliar 43'582.50 51'100.00 35'296.45
3113 Hardware 54'140.25 44'400.00 24'310.85
3118 Immaterielle Anlagen 6'164.30 5'300.00 3'154.55

313 Dienstleistungen & Honorare 64'774.10 55'800.00 42'943.95

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Kreisschule Unteres Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3130 Dienstleistungen Dritter 16'511.70 16'700.00 14'912.35
3132 Honorare externe Berater, Gutachter, 

Experten
23'830.75 3'900.00 3'780.00

3134 Sachversicherungsprämien 4'353.10 7'300.00 5'728.90
3136 Honorare privatärztlicher Tätigkeit 17'560.05 24'000.00 15'977.45
3137 Steuern & Abgaben 2'518.50 3'900.00 2'545.25

315 Unterhalt Mobilien & immat. Anlagen 14'869.30 25'200.00 14'139.00
3150 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 12'936.00 20'700.00 9'173.30
3158 Unterhalt immaterielle Anlagen 1'933.30 4'500.00 4'965.70

316 Mieten, Pachten, Leasing, 
Benützungsgebühren

2'523'977.80 2'193'700.00 2'108'000.00

3160 Mieten, Pacht Liegenschaften 2'523'977.80 2'193'700.00 2'108'000.00

317 Spesenentschädigungen 136'982.60 154'600.00 137'141.05
3170 Reisekosten & Spesen 23'169.50 27'200.00 24'859.25
3171 Anlässe, Exkursionen, Schulreisen & Lager 113'813.10 127'400.00 112'281.80

319 Verschiedener Betriebsaufwand 547.50 1'200.00
3199 Übriger Betriebsaufwand 547.50 1'200.00

36 Transferaufwand 4'024'073.70 4'331'500.00 4'499'383.00

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 1'030'064.00 1'031'500.00 1'002'264.00
3612 Entschädigungen an Gemeinden & 

Gemeindeverbände
1'030'064.00 1'031'500.00 1'002'264.00

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 2'994'009.70 3'300'000.00 3'497'119.00
3631 Beiträge an Kanton 2'994'009.70 3'300'000.00 3'497'119.00

38 Ausserordentlicher Aufwand 264'800.00 591'375.00

389 Einlagen in das Eigenkapital 264'800.00 591'375.00
3893 Einlagen in Vorfinanzierungen des EK 264'800.00 591'375.00

4 Ertrag 7'538'009.70 7'904'000.00 8'112'849.35

42 Entgelte 15'331.20 33'900.00 31'390.20

426 Rückerstattungen 15'311.20 33'800.00 31'350.20
4260 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 15'311.20 33'800.00 31'350.20

427 Bussen 20.00 100.00 40.00
4270 Bussen 20.00 100.00 40.00

44 Finanzertrag 777.50 2'300.00 1'064.15

440 Zinsertrag 402.50 100.00 114.15
4401 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 402.50 100.00 114.15

447 Liegenschaftenertrag VV 375.00 2'200.00 950.00
4472 Vergütung Benützungen Liegenschaften VV 375.00 2'200.00 950.00

46 Transferertrag 7'521'901.00 7'867'800.00 8'080'395.00

461 Entschädigungen von Gemeinwesen 4'522'075.00 4'567'800.00 4'586'375.00
4612 Entschädigungen von Gemeinden & Gemeindeverbände 4'522'075.00 4'567'800.00 4'586'375.00

463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 2'999'826.00 3'300'000.00 3'494'020.00
4632 Beiträge von Gemeinden & Gemeindeverbänden 2'999'826.00 3'300'000.00 3'494'020.00

9 Abschluss 35'909.20 10'800.00 60'719.97

90 Abschlusskonten 35'909.20 10'800.00 60'719.97
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Kreisschule Unteres Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

900 Abschluss allgemeiner Haushalt 35'909.20 10'800.00 60'719.97
9000 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 10'800.00
9001 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 35'909.20 60'719.97
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
Kreisschule Unteres Fricktal

1 Aktiven 834'517.89 22'200'011.45 22'241'681.75 792'847.59

10 Finanzvermögen 834'517.89 22'200'011.45 22'241'681.75 792'847.59

101 Forderungen 833'717.89 22'200'011.45 22'240'881.75 792'847.59

1010 Forderungen aus Lieferung gegenüber Dritten 28'750.00 3'120'921.00 3'149'671.00

10100 Forderungen aus Lieferung & Leistung 28'750.00 3'120'921.00 3'149'671.00
10100.05 Forderungen übrige Geschäftsbereiche 28'750.00 2'975'980.00 3'004'730.00
10100.41 Forderungen KUF 144'941.00 144'941.00

1011 Kontokorrente mit Dritten 804'967.89 18'759'052.35 18'771'172.65 792'847.59

10110 Kontokorrente mit Dritten 804'967.89 18'759'052.35 18'771'172.65 792'847.59
10110.41 KK Einwohnergemeinde 804'967.89 5'949'531.35 5'961'651.65 792'847.59
10110.61 KK Allgemein GB 1 (EWG) 1'914'577.80 1'914'577.80
10110.62 KK MWST GB 1 (EWG) 3'606'582.50 3'606'582.50
10110.63 KK Geldkonto GB 1 (EWG) 4'155'847.20 4'155'847.20
10110.64 KK Debi/Kredi GB 1 (EWG) 3'132'513.50 3'132'513.50

1015 Interne Kontokorrente 320'038.10 320'038.10

10153 Abrechnungskonten Löhne 320'038.10 320'038.10
10153.01 Abrechnungskonto Lohnverarbeitung 318'238.10 318'238.10
10153.04 Abrechnungskonto Löhne Kinderzulage FAK 1'800.00 1'800.00

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 800.00 800.00

1041 Sach- & übriger Betriebsaufwand 800.00 800.00

10410 RA Sach- & übriger Betriebsaufwand 800.00 800.00
10410.41 Rechnungsabgrenzung Sach- & übr. Betriebsaufwand 800.00 800.00

2 Passiven 834'517.89 4'451'560.63 4'493'230.93 792'847.59

20 Fremdkapital 46'409.90 3'920'905.60 3'926'666.70 40'648.80

200 Laufende Verbindlichkeiten 44'409.90 3'920'905.60 3'924'666.70 40'648.80

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen von 
Dritten

44'409.90 3'890'803.00 3'894'564.10 40'648.80

20000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 44'409.90 3'862'438.90 3'866'200.00 40'648.80

20000.01 Kreditoren Sammelkonto 44'409.90 3'862'438.90 3'866'200.00 40'648.80

20001 Kreditoren Sozial- & Personalversicherungen 28'364.10 28'364.10
20001.01 Abrechnungskonto Lohn AHV/IV/ALV/FAK 20'567.80 20'567.80
20001.02 Abrechnungskonto Lohn UVG 606.05 606.05
20001.03 Abrechnungskonto Lohn UVG-Zusatz 233.65 233.65
20001.04 Abrechnungskonto Lohn Krankentaggeld 437.60 437.60
20001.06 Abrechnungskonto Lohn Pensionskasse 6'519.00 6'519.00

2001 Kontokorrente mit Dritten 29'682.95 29'682.95

20010 Kontokorrente mit Dritten 29'682.95 29'682.95
20010.77 KK Allgemein GB 5 (BZF) 9'037.00 9'037.00
20010.78 KK MWST GB 5 (BZF) 15'560.15 15'560.15
20010.80 KK Debi/Kredi GB 5 (BZF) 5'085.80 5'085.80

2005 Interne Kontokorrente 419.65 419.65

20053 Abrechnungskonten Löhne 419.65 419.65
20053.02 Abrechnungskonto Lohn Quellensteuern 419.65 419.65
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
Kreisschule Unteres Fricktal

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 2'000.00 2'000.00

2040 Personalaufwand 2'000.00 2'000.00

20400 Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 2'000.00 2'000.00
20400.41 Rechnungsabgrenzung Personalaufwand 2'000.00 2'000.00

29 Eigenkapital 788'107.99 530'655.03 566'564.23 752'198.79

293 Vorfinanzierungen 591'375.00 591'375.00

2930 Vorfinanzierungen 591'375.00 591'375.00

29300 Vorfinanzierungen allgemeiner Haushalt 591'375.00 591'375.00
29300.40 Vorfinanzierungen KUF 591'375.00 591'375.00

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 196'732.99 530'655.03 -24'810.77 752'198.79

2990 Jahresergebnis -60'719.97 -24'810.77 -35'909.20

29900 Jahresergebnis -60'719.97 -24'810.77 -35'909.20
29900.41 Jahresergebnis Erfolgsrechnung -60'719.97 -24'810.77 -35'909.20

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 257'452.96 530'655.03 788'107.99

29990 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 257'452.96 530'655.03 788'107.99
29990.41 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre KUF 257'452.96 530'655.03 788'107.99
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GELDFLUSSRECHNUNG

Kreisschule Unteres Frickal 2017 2016

CHF CHF

Bezeichnung

Ergebnis Erfolgsrechnung ohne Spezialfinanzierung
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

-35'909.20 -60'719.97

Ergebnis Spezialfinanzierung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 0.00 0.00

Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 0.00 0.00

Abtragung Bilanzfehlbetrag 0.00 0.00

Wertberichtigungen auf Darlehen und Beteiligungen 0.00 0.00

Auflösung passivierte Investitionsbeiträge (-) 591'375.00 0.00

Entnahme (-) aus Aufwertungsreserve 0.00 0.00

Realisierte Kursverluste (+) und Gewinne (-) / Wertberichtigungen Anlagen FV 0.00 0.00

Aufwertung VV (-) 0.00 0.00

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen 28'750.00 -9'438.00

Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen 800.00 -800.00

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Vorräten 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten -3'761.10 -11'405.40

Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen -2'000.00 1'150.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von langfristigen Rückstellungen 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Fonds im Eigenkapital 0.00 0.00
Abnahme (-) / Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Rücklagen der Globalbudgetbereiche 0.00 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Vorfinanzierungen -591'375.00 591'375.00

Geldfluss aus operativer Tätigkeit -12'120.30 510'161.63

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

Liquiditätswirksame Einnahmen (+) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) 0.00 0.00

Liquiditätswirksame Ausgaben (-) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) 0.00 0.00
Rückzahlung bzw. Verkauf (+) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 0.00 0.00
Vergabe bzw. Kauf (-) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 0.00 0.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen 0.00 0.00

Verkauf (+) von Sachanlagen FV 0.00 0.00

Kauf (-) / Investitionen (-) von Sachanlagen FV 0.00 0.00

Zunahme (-) / Abnahme (+) von Kontokorrenten (aktive) mit Dritten 0.00 0.00

Verkauf (+) von Finanzanlagen FV 0.00 0.00

Kauf (-) von Finanzanlagen FV 0.00 0.00

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 0.00 0.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit 0.00 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Kontokorrenten (passive) mit Dritten 0.00 0.00

Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00

Rückzahlung (-) von Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
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Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 0.00 0.00

Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0.00 0.00

Total Geldfluss -12'120.30 510'161.63

Bestand Flüssige Mittel inkl. Kontokorrent Einwohnergemeinde 1.1. 804'967.89 294'806.26

Bestand Flüssige Mittel inkl. Kontokorrent Einwohnergemeinde 31.12. 792'847.59 804'967.89

Kontrollrechnung Differenz Geldfluss 0.00 0.00
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Verpflichtungen bzw. 
Vorschüsse 
gegenüber 

Spezialfinanzierunge
n

Fonds
Rücklagen der 
Globalbudget-

bereiche
Vorfinanzierungen Aufwertungsreserve VV Bilanzüberschuss /  -

fehlbetrag
Eigenkapital 

(Total)

290 291 292 293 295 299 29

Bestand per 01.01. 591'375.00 196'732.99 788'107.99

Einlagen in Spezialfinanzierungen 
EK   3510

Entnahmen aus 
Spezialfinanzierungen des EK   4510

Einlagen in Fonds des EK   3511

Entnahmen aus Fonds EK   4511

Einlagen in Legate und Stiftungen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit im 
EK  3512

Entnahmen Legate und Stiftungen 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit im 
EK   4512

Einlagen in Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche   3892

Entnahmen aus Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche 4892

Einlagen in Vorfinanzierungen des 
EK   3893

Entnahmen aus Vorfinanzierungen 
des EK   4893

Entnahmen aus Aufwertungsreserve

Abtragung Bilanzfehlbetrag   3899

Umbuchungen innerhalb des 
Eigenkapitals -591'375.00 591'375.00 0.00

Jahresergebnis   90 -35'909.20 -35'909.20

Bestand per 31.12. 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 752'198.79 752'198.79

EIGENKAPITALNACHWEIS
JAHRESRECHNUNG 2017
KREISSCHULE UNTERES FRICKTAL
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Kurzfristige 
Rückstellungen 

aus 
Mehrleistungen 
des Personals

Kurzfristige 
Rückstellungen 

für andere 
Ansprüche des 

Personals

Kurzfristige 
Rückstellungen 

für Prozesse

Rückstellungen für 
langfristige 

Ansprüche des 
Personals

Langfristige 
Rückstellungen für 

Prozesse
... Total 

Sachgruppen

2050 2051 2052 2081 2082 2083 - 2089 205x / 208x 

Bestand per 01.01. 0.00

Bildungen (inkl. Erhöhungen)

Verwendungen / Auflösung

Bestand per 31.12. 0.00

Kommentar zu den wichtigsten Positionen:

RÜCKSTELLUNGSSPIEGEL
JAHRESRECHNUNG 2017
KREISSCHULE UNTERES FRICKTAL

Beim Gemeindeverband Kreisschule Unteres Fricktal bestehen keine Rückstellungen.
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Organisation Rechtsform Tätigkeitsgebiet Eigenkapital Anteil der 
Gemeinde

Buchwert per 31.12. Bemerkungen

Laufzeit Betrag Bemerkungen

Laufzeit Betrag BemerkungenEventualguthaben

Gemeindeverbände

Andere

Verträge

Eventualverbindlichkeiten

BETEILIGUNGS- UND GEWÄHRLEISTUNGSSPIEGEL
GEMEINDEVERBAND KREISSCHULE UNTERES FRICKTAL

Privatrechtliche Unternehmungen (Aktiengesellschaften, Gesellschaften mit beschränkter Haftung, Genossenschaften)
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Erfolgsrechnung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 7'134'819.40 7'134'819.40 7'439'200.00 7'439'200.00 7'638'438.35 7'638'438.35

2 BILDUNG 7'134'819.40 7'134'819.40 7'439'200.00 7'439'200.00 7'638'438.35 7'638'438.35
2350 BZF Berufsschule allgemein 1'335'676.85 1'335'676.85 1'423'200.00 1'423'200.00 1'332'892.12 1'332'892.12
2351 BZF Kaufmännische Berufe 1'839'455.65 1'839'455.65 2'064'500.00 2'064'500.00 2'038'758.44 2'038'758.44
2352 BZF Gewerblich-Industrielle Berufe 3'556'567.40 3'556'567.40 3'463'500.00 3'463'500.00 3'836'901.63 3'836'901.63
2353 BZF Lehratelier 278'479.50 278'479.50 338'000.00 338'000.00 307'046.93 307'046.93
2354 BZF Erwachsenenbildung 33'039.35 33'039.35 63'500.00 63'500.00 65'954.23 65'954.23
2355 BZF Solarteur 91'600.65 91'600.65 86'500.00 86'500.00 56'885.00 56'885.00

Erfolgsrechnung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 7'134'819.40 7'134'819.40 7'439'200.00 7'439'200.00 7'638'438.35 7'638'438.35

2 BILDUNG 7'134'819.40 7'134'819.40 7'439'200.00 7'439'200.00 7'638'438.35 7'638'438.35

2350 BZF Berufsschule allgemein 1'335'676.85 1'335'676.85 1'423'200.00 1'423'200.00 1'332'892.12 1'332'892.12
3000.03 Tag- & Sitzungsgelder Schulbehörden 6'876.30 15'000.00 6'141.35
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 178'564.95 175'000.00 166'932.35
3010.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 5'000.00
3020.03 Löhne Informatik Schulbereich 37'901.50 45'000.00 46'613.75
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 11'887.20 14'200.00 12'086.25
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 14'573.45 14'800.00 15'086.25
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'687.60 1'700.00 1'501.10
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2'559.80 3'100.00 2'597.35
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 1'280.85 1'400.00 1'241.80
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 4'782.00 3'000.00 4'004.25
3091.00 Personalwerbung 4'293.60 3'000.00 2'756.25
3099.00 Übriger Personalaufwand 1'350.05 5'000.00 3'088.25
3100.00 Büromaterial 16'413.00 15'000.00 16'619.75
3100.01 Fotokopierkosten 34'091.75 30'000.00 28'510.52
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 144.20 300.00 161.65
3102.00 Drucksachen, Publikationen 6'284.00 5'000.00 5'553.15
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 943.50 500.00 448.00
3113.00 Hardware 18'207.85 22'500.00 21'130.60
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 14'670.20 7'000.00 11'037.10
3130.00 Dienstleistungen Dritter 5'547.80 6'000.00 27'759.60
3130.01 Telefon & Kommunikation 5'644.70 3'000.00 3'191.40
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 4'350.15 6'000.00 5'264.10
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'930.00 2'500.00 1'795.00
3130.06 Absenzenmanagement (SIZ) 3'447.10 3'500.00 3'533.00
3132.00 Honorare externe Berater, Gutachter, Experten 7'020.00 9'000.00 8'856.00
3134.00 Sachversicherungsprämien allgemein 482.80 600.00 536.40
3137.00 Steuern & Abgaben 2'992.15 1'000.00
3150.01 Unterhalt Schulmobiliar 459.00 517.75
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 1'069.50 7'000.00 3'282.15
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 74'812.50 75'000.00 70'707.45
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 264'810.00 264'800.00 260'715.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 5'144.50 8'000.00 8'513.86
3171.00 Exkursionen, Schulreisen & Lager 29'787.15 30'000.00 20'450.77
3171.01 Schulveranstaltungen 15'322.05 10'000.00 9'022.80
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 57'200.00 66'000.00 57'200.00
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 57'572.30 50'900.00 52'245.49
3501.00 Einlagen in Fonds des FK 2'171.45 2'589.23
3612.00 Entschädigungen an Gemeinden 40'000.00 40'000.00 40'000.00
3612.50 Betriebskostenanteil Engerfeld 343'501.90 417'500.00 355'302.40
3660.20 Abschreib. Investitionsbeiträge an Gemeinden 55'900.00 55'900.00 55'900.00
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 225.00 3'390.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 37'084.46 35'000.00 44'296.26
4260.51 Rückerstattungen, Beiträge Exkursionen BZF 1'440.00
4270.00 Bussen 30'518.60 25'000.00 23'040.00
4401.00 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 1'761.95 3'000.00 1'543.20
4470.50 Mietzins Schulpavillon Engerfeld 182'400.75 184'900.00 182'446.35

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

4501.00 Entnahmen aus Fonds des FK 5'000.00
4910.50 Interne Verrechnung Schulverwaltung 10'400.00 15'100.00 13'400.00
4910.51 Interne Verrechnung Schulinfrastruktur 3'600.00 6'300.00 3'700.00
9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 1'068'246.09 1'148'900.00 1'061'076.31

2351 BZF Kaufmännische Berufe 1'839'455.65 1'839'455.65 2'064'500.00 2'064'500.00 2'038'758.44 2'038'758.44
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 75'003.50 80'000.00 78'367.30
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -86.20 -172.40
3020.00 Löhne Lehrpersonen 1'224'379.80 1'315'000.00 1'276'012.15
3020.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen 

Lehrpersonen
-1'062.90

3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 77'859.45 88'000.00 82'602.15
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 164'950.50 173'300.00 164'902.40
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 10'030.70 9'600.00 10'027.60
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 16'767.90 18'900.00 17'937.00
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 7'199.30 8'400.00 7'977.60
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 200.00 1'000.00 300.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 500.00 66.00
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 136.50
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 277.20 200.00 139.20
3104.00 Lehrmittel 7'160.85 7'000.00 10'607.20
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 200.00 400.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 30'586.45 34'000.00 33'034.20
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'650.00 1'000.00 1'150.00
3137.00 Steuern & Abgaben 733.72 1'500.00 1'955.11
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 2'050.05 2'000.00 2'029.65
3171.01 Schulveranstaltungen 248.95
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 8'292.50 10'000.00 9'910.00
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 1'500.00 420.00
4250.50 Verkäufe (MWST-pflichtig) 3'640.00 10'000.00 6'648.42
4250.51 Verkäufe Material (MWST-pflichtig) 23'420.00 28'000.00 25'480.02
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 36'480.35 45'000.00 46'095.00
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & 

Gemeindeverbänden
462'768.00 530'000.00 636'572.00

4631.00 Beiträge vom Kanton 1'313'147.30 1'450'000.00 1'323'543.00
9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 211'950.98 314'100.00 342'439.68

2352 BZF Gewerblich-Industrielle Berufe 3'556'567.40 3'556'567.40 3'463'500.00 3'463'500.00 3'836'901.63 3'836'901.63
3000.03 Tag- & Sitzungsgelder Schulbehörden 570.00
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 112'934.25 119'100.00 117'971.75
3010.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen -129.80 -259.60
3020.00 Löhne Lehrpersonen 1'749'866.85 1'905'000.00 1'825'992.45
3020.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen 

Lehrpersonen
-16'600.20 -36'823.65

3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 111'836.20 127'600.00 118'373.10
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 220'580.10 237'800.00 242'367.45
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 14'417.95 14'500.00 14'286.40
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 24'083.10 27'400.00 25'489.40
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 9'485.90 12'200.00 10'741.30
3062.00 Teuerungszulagen auf Renten & -anteile 11'950.80 12'500.00 11'950.80
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 525.60 4'500.00 3'727.30
3099.00 Übriger Personalaufwand 419.20 500.00 250.00
3100.00 Büromaterial 486.30 2'000.00
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 6'737.60 14'700.00 16'075.70
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 1'645.30 2'000.00 1'177.85
3104.00 Lehrmittel 32'545.45 45'000.00 33'718.60
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 7'683.25 6'000.00
3113.00 Hardware 89.85
3118.00 Immaterielle Anlagen (Software) 1'710.00 1'500.00 3'780.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 3'318.10 5'000.00 11'933.05
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 50.00 700.00 350.00
3137.00 Steuern & Abgaben 1'729.13 2'000.00 3'577.72
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 817.55 200.00 1'593.25
3153.00 Unterhalt Informatik (Hardware) 2'000.00
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 5'800.00 336.60
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Erfolgsrechnung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3170.00 Reisekosten öV & Spesen 2'445.60 3'500.00 2'470.70
3634.00 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 117'410.00 160'000.00 141'102.00
4210.00 Gebühren für Amtshandlungen 2'500.00 2'121.00
4250.50 Verkäufe (MWST-pflichtig) 27'518.50 15'000.00 18'082.69
4250.51 Verkäufe Material (MWST-pflichtig) 46'945.00 45'000.00 50'465.64
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 1'578.10 1'000.00 3'505.30
4612.00 Entschädigungen von Gemeinden & 

Gemeindeverbänden
1'153'976.50 1'200'000.00 1'139'470.00

4631.00 Beiträge vom Kanton 2'326'549.30 2'200'000.00 2'623'257.00
9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 1'140'049.17 752'000.00 1'286'629.61

2353 BZF Lehratelier 278'479.50 278'479.50 338'000.00 338'000.00 307'046.93 307'046.93
3020.00 Löhne Lehrpersonen 119'738.65 160'000.00 141'483.30
3020.02 Löhne Aushilfen, Lernende, Praktikanten 51'451.05 50'000.00 50'802.70
3020.09 EO- & Versicherungstaggeldleistungen 

Lehrpersonen
-15.00

3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 10'392.50 13'300.00 11'695.70
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 9'608.25 19'800.00 15'551.60
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 1'597.35 1'800.00 1'687.55
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 2'237.80 2'900.00 2'518.30
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 518.60 1'300.00 663.60
3090.00 Aus- & Weiterbildung Personal 10'510.50 15'000.00 16'272.70
3091.00 Personalwerbung 860.10 2'500.00
3099.00 Übriger Personalaufwand 250.00 1'000.00 666.10
3100.00 Büromaterial 1'527.10 500.00 429.00
3100.01 Fotokopierkosten 121.90
3101.00 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 25'675.00 25'000.00 26'583.80
3102.00 Drucksachen, Publikationen 246.25 1'800.00 645.75
3103.00 Fachliteratur, Zeitschriften 598.00 1'500.00 724.00
3104.00 Lehrmittel 1'206.85 500.00 77.60
3110.00 Büromöbel & -geräte 116.65 1'372.70
3110.01 Schulmobiliar 228.30 1'000.00
3111.00 Apparate, Geräte, Maschinen 1'000.00 1'098.00
3130.00 Dienstleistungen Dritter 1'141.50 500.00 370.50
3130.03 Frankaturen & Versandkosten 1'027.35 1'000.00 687.65
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'935.00 900.00 300.00
3137.00 Steuern & Abgaben 1'957.75 3'000.00 2'695.63
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 1'005.80 1'000.00 1'117.40
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 5'460.00 5'400.00 5'460.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 1'736.85 2'500.00 2'475.10
3171.00 Exkursionen, Schulreisen & Lager 1'866.95 5'000.00
3171.01 Schulveranstaltungen 2'565.50 2'000.00 5'338.35
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 901.25 1'000.00 906.00
3612.50 Betriebskostenanteil Engerfeld 7'082.00 8'400.00 7'002.00
3910.50 Interne Verrechnung Schulverwaltung 8'300.00 8'400.00 8'300.00
4250.50 Verkäufe (MWST-pflichtig) 52'810.85 70'000.00 56'140.08
4250.51 Verkäufe Material (MWST-pflichtig) 559.30 3'048.85
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 13.95 79.20
4631.00 Beiträge vom Kanton 225'095.40 210'000.00 215'735.00
9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 6'751.60
9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 58'000.00 32'043.80

2354 BZF Erwachsenenbildung 33'039.35 33'039.35 63'500.00 63'500.00 65'954.23 65'954.23
3010.00 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonal 120.00
3020.00 Löhne Lehrpersonen 19'409.65 35'000.00 40'971.55
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 891.80 2'300.00 2'462.15
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 603.50 800.00 1'546.80
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 87.80 200.00 159.80
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 191.80 500.00 529.90
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 37.15 300.00 78.45
3099.00 Übriger Personalaufwand 351.85 600.00 480.60
3100.00 Büromaterial 500.00
3100.01 Fotokopierkosten 600.00 432.88
3102.00 Drucksachen, Publikationen 3'410.50 12'000.00 10'105.75
3104.00 Lehrmittel 442.20 200.00 91.40
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Erfolgsrechnung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3130.00 Dienstleistungen Dritter 167.55 1'000.00 324.30
3137.00 Steuern & Abgaben 10.55 100.00 3.25
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 32.40
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 1'365.00 1'400.00 1'365.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 200.00
3612.50 Betriebskostenanteil Engerfeld 1'770.00 2'100.00 1'750.00
3910.50 Interne Verrechnung Schulverwaltung 1'600.00 2'700.00 2'700.00
3910.51 Interne Verrechnung Schulinfrastruktur 2'700.00 3'000.00 2'800.00
4231.00 Kursgelder 26'714.65 60'000.00 54'935.25
4250.50 Verkäufe (MWST-pflichtig) 445.80
4250.51 Verkäufe Material (MWST-pflichtig) 212.85
9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 5'666.05 3'500.00 11'018.98

2355 BZF Solarteur 91'600.65 91'600.65 86'500.00 86'500.00 56'885.00 56'885.00
3020.00 Löhne Lehrpersonen 35'582.00 38'500.00 2'403.95
3050.00 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV 2'233.25 2'500.00 150.75
3052.00 AG-Beiträge Pensionskasse 2'400.00 255.85
3053.00 AG-Beiträge Unfallversicherung 163.45 300.00 17.45
3054.00 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 480.45 600.00 32.60
3055.00 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 300.00 12.50
3102.00 Drucksachen, Publikationen 3'500.00 5'000.00 5'612.00
3104.00 Lehrmittel 573.75
3130.00 Dienstleistungen Dritter 3'660.00
3130.05 Mitglieder- & Verbandsbeiträge 1'698.00 2'500.00 2'391.00
3151.00 Unterhalt Apparate, Geräte, Maschinen 129.60 1'000.00 89.10
3158.00 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 167.50
3161.00 Mieten, Benützungskosten Sachanlagen 1'365.00 1'400.00 5'460.00
3170.00 Reisekosten öV & Spesen 169.15 3'927.30
3300.40 Abschreibungen Hochbauten allg. Haushalt 8'750.00 8'750.00
3300.60 Abschreibungen Mobilien allg. Haushalt 22'554.22 22'600.00 22'565.00
3612.50 Betriebskostenanteil Engerfeld 1'770.00 2'100.00 1'750.00
3910.50 Interne Verrechnung Schulverwaltung 500.00 4'000.00 2'400.00
3910.51 Interne Verrechnung Schulinfrastruktur 900.00 3'300.00 900.00
4231.00 Kursgelder 24'670.00 300.00
4260.00 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 30'930.65 48'000.00 4'597.02
4630.00 Beiträge vom Bund 36'000.00 18'000.00 13'000.00
9000.00 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 7'571.78
9001.00 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 20'500.00 38'987.98
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 7'134'819.40 7'134'819.40 7'439'200.00 7'439'200.00 7'638'438.35 7'638'438.35

3 Aufwand 5'768'495.87 6'373'100.00 6'009'369.06
30 Personalaufwand 4'349'184.70 4'793'900.00 4'523'636.45
31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 680'435.55 721'300.00 711'660.49
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 146'977.77 140'500.00 141'666.49
35 Einlagen Fonds & Spezialfinanzierungen 2'171.45 2'589.23
36 Transferaufwand 575'726.40 696'000.00 612'716.40
39 Interne Verrechnungen 14'000.00 21'400.00 17'100.00

4 Ertrag 6'060'907.26 6'208'300.00 6'495'311.28
42 Entgelte 345'208.06 386'000.00 342'644.73
44 Finanzertrag 184'162.70 187'900.00 183'989.55
45 Entnahmen Fonds & Spezialfinanzierungen 5'000.00
46 Transferertrag 5'517'536.50 5'608'000.00 5'951'577.00
49 Interne Verrechnungen 14'000.00 21'400.00 17'100.00

9 Abschluss 1'366'323.53 1'073'912.14 1'066'100.00 1'230'900.00 1'629'069.29 1'143'127.07
90 Abschlusskonten 1'366'323.53 1'073'912.14 1'066'100.00 1'230'900.00 1'629'069.29 1'143'127.07

Erfolgsrechnung Artengliederung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Erfolgsrechnung 7'134'819.40 7'134'819.40 7'439'200.00 7'439'200.00 7'638'438.35 7'638'438.35

3 Aufwand 5'768'495.87 6'373'100.00 6'009'369.06

30 Personalaufwand 4'349'184.70 4'793'900.00 4'523'636.45

300 Behörden & Kommissionen 7'446.30 15'000.00 6'141.35
3000 Tag- & Sitzungsgelder 

Behörden/Kommissionen
7'446.30 15'000.00 6'141.35

301 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonals 366'286.70 379'100.00 362'959.40
3010 Löhne Verwaltungs- & Betriebspersonals 366'286.70 379'100.00 362'959.40

302 Löhne Lehrpersonen 3'221'714.30 3'548'500.00 3'346'393.30
3020 Löhne Lehrpersonen 3'221'714.30 3'548'500.00 3'346'393.30

305 Arbeitgeberbeiträge 718'243.70 802'200.00 764'580.15
3050 AG-Beiträge AHV,IV,EO,ALV,VK 215'100.40 247'900.00 227'370.10
3052 AG-Beiträge Pensionskassen 410'315.80 448'900.00 439'710.35
3053 AG-Beiträge Unfallversicherung 27'984.85 28'100.00 27'679.90
3054 AG-Beiträge Familienausgleichskasse 46'320.85 53'400.00 49'104.55
3055 AG-Beiträge Krankentaggeldversicherung 18'521.80 23'900.00 20'715.25

306 Arbeitgeberleistungen 11'950.80 12'500.00 11'950.80
3062 Teuerungszulagen auf Renten & -anteilen 11'950.80 12'500.00 11'950.80

309 Übriger Personalaufwand 23'542.90 36'600.00 31'611.45
3090 Aus- & Weiterbildung des Personals 16'018.10 23'500.00 24'304.25
3091 Personalwerbung 5'153.70 5'500.00 2'756.25
3099 Übriger Personalaufwand 2'371.10 7'600.00 4'550.95

31 Sach- & übriger Betriebsaufwand 680'435.55 721'300.00 711'660.49

310 Material- & Warenaufwand 143'908.80 169'300.00 157'972.20
3100 Büromaterial 52'518.15 48'600.00 46'114.05
3101 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 32'556.80 40'000.00 42'957.65
3102 Drucksachen, Publikationen 13'440.75 23'800.00 21'916.65
3103 Fachliteratur, Zeitschriften 3'464.00 4'200.00 2'489.05
3104 Lehrmittel 41'929.10 52'700.00 44'494.80

311 Nicht aktivierbare Anlagen 42'816.25 39'000.00 38'908.25

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

3110 Büromöbel & -geräte, Schulmobiliar 344.95 1'000.00 1'372.70
3111 Apparate, Geräte, Maschinen & Fahrzeuge 7'683.25 7'000.00 1'098.00
3113 Hardware 18'207.85 22'500.00 21'220.45
3118 Immaterielle Anlagen 16'580.20 8'500.00 15'217.10

313 Dienstleistungen & Honorare 81'079.80 84'800.00 109'707.91
3130 Dienstleistungen Dritter 66'153.70 67'600.00 92'083.80
3132 Honorare externe Berater, Gutachter, 

Experten
7'020.00 9'000.00 8'856.00

3134 Sachversicherungsprämien 482.80 600.00 536.40
3137 Steuern & Abgaben 7'423.30 7'600.00 8'231.71

315 Unterhalt Mobilien & immat. Anlagen 78'293.95 92'000.00 77'843.60
3150 Unterhalt Büromobiliar & -geräte 459.00 517.75
3151 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte & 

Fahrzeuge
1'952.95 2'200.00 2'832.15

3153 Unterhalt Informatik 1'069.50 9'000.00 3'282.15
3158 Unterhalt immaterielle Anlagen 74'812.50 80'800.00 71'211.55

316 Mieten, Pachten, Leasing, 
Benützungsgebühren

273'000.00 273'000.00 273'000.00

3161 Mieten, Benützungskosten Anlagen 273'000.00 273'000.00 273'000.00

317 Spesenentschädigungen 61'336.75 63'200.00 54'228.53
3170 Reisekosten & Spesen 11'546.15 16'200.00 19'416.61
3171 Anlässe, Exkursionen, Schulreisen & Lager 49'790.60 47'000.00 34'811.92

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 146'977.77 140'500.00 141'666.49

330 Abschreibungen Sachanlagen VV 146'977.77 140'500.00 141'666.49
3300 Abschreibungen Sachanlagen 146'977.77 140'500.00 141'666.49

35 Einlagen Fonds & Spezialfinanzierungen 2'171.45 2'589.23

350 Einlagen in Fonds & Spezialfinanz. im FK 2'171.45 2'589.23
3501 Einlagen in Fonds des FK 2'171.45 2'589.23

36 Transferaufwand 575'726.40 696'000.00 612'716.40

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 394'123.90 470'100.00 405'804.40
3612 Entschädigungen an Gemeinden & 

Gemeindeverbände
394'123.90 470'100.00 405'804.40

363 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte 125'702.50 170'000.00 151'012.00
3634 Beiträge an öffentliche Unternehmungen 125'702.50 170'000.00 151'012.00

366 Abschreibungen Investitionsbeiträge 55'900.00 55'900.00 55'900.00
3660 Abschreibungen Investitionsbeiträge 55'900.00 55'900.00 55'900.00

39 Interne Verrechnungen 14'000.00 21'400.00 17'100.00

391 Int. Verrechnung Dienstleistungen & 
Personalkosten

14'000.00 21'400.00 17'100.00

3910 Int. Verrechnung Dienstleistungen & 
Personalkosten

14'000.00 21'400.00 17'100.00

4 Ertrag 6'060'907.26 6'208'300.00 6'495'311.28

42 Entgelte 345'208.06 386'000.00 342'644.73

421 Gebühren für Amtshandlungen 225.00 4'000.00 5'931.00
4210 Gebühren für Amtshandlungen 225.00 4'000.00 5'931.00

423 Schul- & Kursgelder 51'384.65 60'000.00 55'235.25
4231 Kursgelder 51'384.65 60'000.00 55'235.25
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Erfolgsrechnung Artengliederung
Berufsbildungszentrum Fricktal Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Rechnung 2017 Budget 2017 Rechnung 2016

425 Erlös aus Verkäufen 155'552.30 168'000.00 159'865.70
4250 Verkäufe 155'552.30 168'000.00 159'865.70

426 Rückerstattungen 107'527.51 129'000.00 98'572.78
4260 Rückerstattungen & Kostenbeteiligungen Dritter 107'527.51 129'000.00 98'572.78

427 Bussen 30'518.60 25'000.00 23'040.00
4270 Bussen 30'518.60 25'000.00 23'040.00

44 Finanzertrag 184'162.70 187'900.00 183'989.55

440 Zinsertrag 1'761.95 3'000.00 1'543.20
4401 Zinsen Forderungen & Kontokorrente 1'761.95 3'000.00 1'543.20

447 Liegenschaftenertrag VV 182'400.75 184'900.00 182'446.35
4470 Pacht- & Mietzinsen Liegenschaften VV 182'400.75 184'900.00 182'446.35

45 Entnahmen Fonds & Spezialfinanzierungen 5'000.00

450 Entnahmen aus Fonds im FK 5'000.00
4501 Entnahmen aus Fonds des FK 5'000.00

46 Transferertrag 5'517'536.50 5'608'000.00 5'951'577.00

461 Entschädigungen von Gemeinwesen 1'616'744.50 1'730'000.00 1'776'042.00
4612 Entschädigungen von Gemeinden & 

Gemeindeverbände
1'616'744.50 1'730'000.00 1'776'042.00

463 Beiträge von Gemeinwesen und Dritten 3'900'792.00 3'878'000.00 4'175'535.00
4630 Beiträge vom Bund 36'000.00 18'000.00 13'000.00
4631 Beiträge vom Kanton 3'864'792.00 3'860'000.00 4'162'535.00

49 Interne Verrechnungen 14'000.00 21'400.00 17'100.00

491 Int. Verrechnung Dienstleistungen & 
Personalkosten

14'000.00 21'400.00 17'100.00

4910 Int. Verrechnung Dienstleistungen & 
Personalkosten

14'000.00 21'400.00 17'100.00

9 Abschluss 1'366'323.53 1'073'912.14 1'066'100.00 1'230'900.00 1'629'069.29 1'143'127.07

90 Abschlusskonten 1'366'323.53 1'073'912.14 1'066'100.00 1'230'900.00 1'629'069.29 1'143'127.07

900 Abschluss allgemeiner Haushalt 1'366'323.53 1'073'912.14 1'066'100.00 1'230'900.00 1'629'069.29 1'143'127.07
9000 Ertragsüberschuss Erfolgsrechnung 1'366'323.53 1'066'100.00 1'629'069.29
9001 Aufwandüberschuss Erfolgsrechnung 1'073'912.14 1'230'900.00 1'143'127.07
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
Berufsbildungszentrum Fricktal

1 Aktiven 5'450'599.39 12'650'029.89 12'499'613.70 5'601'015.58

10 Finanzvermögen 3'767'937.28 12'650'029.89 12'296'735.93 4'121'231.24

100 Flüssige Mittel & kurzfrist. Geldanlagen 1'911.80 113'977.65 114'230.00 1'659.45

1000 Kasse 1'911.80 17'070.35 17'322.70 1'659.45

10000 Hauptkasse 1'911.80 17'070.35 17'322.70 1'659.45
10000.51 Kasse Sekretariat BZF 1'911.80 17'070.35 17'322.70 1'659.45

1001 Post 574.00 574.00

10010 Postkonten 574.00 574.00
10010.05 Postkonto Berufsbildungszentrum Fricktal 574.00 574.00

1002 Bank 96'333.30 96'333.30

10020 Bankkontokorrente 96'333.30 96'333.30
10020.10 KK Aarg. Kantonalbank, Rheinfelden (BZF) 96'333.30 96'333.30

101 Forderungen 3'670'344.33 12'470'864.74 12'086'824.78 4'054'384.29

1010 Forderungen aus Lieferung gegenüber Dritten 146'432.80 347'032.93 328'908.55 164'557.18

10100 Forderungen aus Lieferung & Leistung 146'432.80 347'032.93 328'908.55 164'557.18
10100.05 Forderungen übrige Geschäftsbereiche 182'475.75 182'475.75
10100.51 Forderungen Grundbildung 145'493.25 164'557.18 145'493.25 164'557.18
10100.52 Forderungen Weiterbildung 939.55 939.55

1011 Kontokorrente mit Dritten 3'523'911.53 8'544'363.71 8'179'570.33 3'888'704.91

10110 Kontokorrente mit Dritten 3'523'911.53 8'544'363.71 8'179'570.33 3'888'704.91
10110.51 KK Einwohnergemeinde 3'523'911.53 1'872'848.53 1'508'055.15 3'888'704.91
10110.61 KK Allgemein GB 1 (EWG) 275'347.00 275'347.00
10110.62 KK MWST GB 1 (EWG) 406'648.70 406'648.70
10110.63 KK Geldkonto GB 1 (EWG) 5'544'813.13 5'544'813.13
10110.64 KK Debi/Kredi GB 1 (EWG) 444'706.35 444'706.35

1013 Anzahlungen an Dritte 986.75 986.75

10131 Lohnvorschüsse 986.75 986.75
10131.01 Lohnvorschüsse 986.75 986.75

1015 Interne Kontokorrente 3'578'481.35 3'577'359.15 1'122.20

10153 Abrechnungskonten Löhne 3'578'481.35 3'577'359.15 1'122.20
10153.01 Abrechnungskonto Lohnverarbeitung 3'524'636.60 3'524'636.60
10153.02 Abrechnungskonto Löhne Hilfskonto 16'831.20 16'831.20
10153.04 Abrechnungskonto Löhne Kinderzulage FAK 14'950.00 14'950.00
10153.05 Abrechnungskonto Löhne EO & Taggelder 12'500.00 12'500.00
10153.51 Abrechnungskonto Lohn BVG 9'563.55 8'441.35 1'122.20

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 95'681.15 65'187.50 95'681.15 65'187.50

1041 Sach- & übriger Betriebsaufwand 95'681.15 65'187.50 95'681.15 65'187.50

10410 RA Sach- & übriger Betriebsaufwand 95'681.15 65'187.50 95'681.15 65'187.50
10410.51 Rechnungsabgrenzung Sach- & übr. Betriebsaufwand 95'681.15 65'187.50 95'681.15 65'187.50

14 Verwaltungsvermögen 1'682'662.11 202'877.77 1'479'784.34

140 Sachanlagen VV 1'349'262.11 146'977.77 1'202'284.34

1404 Hochbauten 1'186'850.00 65'950.00 1'120'900.00
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Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
Berufsbildungszentrum Fricktal

14040 Hochbauten allg. Haushalt 1'186'850.00 65'950.00 1'120'900.00
14040.51 Hochbauten allg. Haushalt BZF 1'186'850.00 65'950.00 1'120'900.00

1406 Mobilien 162'412.11 81'027.77 81'384.34

14060 Mobilien allg. Haushalt 162'412.11 81'027.77 81'384.34
14060.51 Mobilien allg. Haushalt BZF 162'412.11 81'027.77 81'384.34

146 Investitionsbeiträge 333'400.00 55'900.00 277'500.00

1462 Investitionsbeiträge an Gemeinden & Gemeindeverbände 333'400.00 55'900.00 277'500.00

14620 Investitionsbeiträge an Gemeinden&Gemeindeverbände allg. 
Haushalt

333'400.00 55'900.00 277'500.00

14620.51 Investitionsbeiträge BZF 2004 82'100.00 13'800.00 68'300.00
14620.52 Investitionsbeiträge BZF 2005 251'300.00 42'100.00 209'200.00

2 Passiven 5'450'599.39 8'074'099.68 7'923'683.49 5'601'015.58

20 Fremdkapital 1'111'393.44 1'945'712.35 2'087'707.55 969'398.24

200 Laufende Verbindlichkeiten 38'195.30 1'105'862.50 1'129'031.90 15'025.90

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen von 
Dritten

38'195.30 1'064'220.85 1'091'325.40 11'090.75

20000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 37'637.95 563'092.25 588'770.60 11'959.60
20000.01 Kreditoren Sammelkonto 37'637.95 563'092.25 588'770.60 11'959.60

20001 Kreditoren Sozial- & Personalversicherungen 557.35 501'128.60 502'554.80 -868.85
20001.01 Abrechnungskonto Lohn AHV/IV/ALV/FAK 207'205.55 207'205.55
20001.02 Abrechnungskonto Lohn UVG 7.40 7.40
20001.03 Abrechnungskonto Lohn UVG-Zusatz 2'930.90 2'930.90
20001.04 Abrechnungskonto Lohn Krankentaggeld 8'186.10 8'186.10
20001.06 Abrechnungskonto Lohn Pensionskasse 248'508.90 248'508.90
20001.51 Abrechnungskonto Lohn UVG 557.35 34'289.75 35'715.95 -868.85

2001 Kontokorrente mit Dritten 29'682.95 29'682.95

20010 Kontokorrente mit Dritten 29'682.95 29'682.95
20010.73 KK Allgemein GB 4 (KUF) 9'037.00 9'037.00
20010.74 KK MWST GB 4 (KUF) 15'560.15 15'560.15
20010.76 KK Debi/Kredi GB 4 (KUF) 5'085.80 5'085.80

2002 Steuern 4'431.15 496.00 3'935.15

20022 Steuerschulden MWST 4'431.15 496.00 3'935.15
20022.51 Abrechnungskonto MWST BZF 4'431.15 496.00 3'935.15

2005 Interne Kontokorrente 7'527.55 7'527.55

20053 Abrechnungskonten Löhne 7'527.55 7'527.55
20053.02 Abrechnungskonto Lohn Quellensteuern 7'527.55 7'527.55

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 958'675.65 746'678.40 958'675.65 746'678.40

2041 Sach- & übriger Betriebsaufwand 128.90 128.90

20410 Rechnungsabgrenzung Sach- & übriger Betriebsaufwand 128.90 128.90
20410.51 Rechnungsabgrenzung Sach- & übr. Betreibsaufwand 128.90 128.90

2045 Übriger betrieblicher Ertrag 958'675.65 746'549.50 958'675.65 746'549.50

20450 RA übriger betrieblicher Ertrag 958'675.65 746'549.50 958'675.65 746'549.50
20450.51 Rechnungsabgrenzung übr. betrieblicher Ertrag 958'675.65 746'549.50 958'675.65 746'549.50

 204



Bilanz 01.01.2017 Zuwachs Abgang 31.12.2017
Berufsbildungszentrum Fricktal

205 Kurzfristige Rückstellungen 91'000.00 91'000.00

2050 Kurzfrist. Rückstellungen Mehrleistungen des Personals 91'000.00 91'000.00

20500 Kurzfrist. Rückstellungen Mehrleistungen Personal 91'000.00 91'000.00
20500.51 Kurzfristige Rückstellungen aus Mehrleistungen Personal 91'000.00 91'000.00

209 Verbindlichkeiten gegenüber SF & Fonds im FK 114'522.49 2'171.45 116'693.94

2090 Verbindlichkeiten gegenüber SF im FK 114'522.49 2'171.45 116'693.94

20900 Verbindlichkeiten gegenüber SF im FK 114'522.49 2'171.45 116'693.94
20900.51 Bussenfonds (Exkursionen, Lager & Reisen) 114'522.49 2'171.45 116'693.94

29 Eigenkapital 4'339'205.95 6'128'387.33 5'835'975.94 4'631'617.34

291 Fonds 113'091.33 4'233'686.40 5'666.05 4'341'111.68

2910 Fonds im Eigenkapital 113'091.33 4'233'686.40 5'666.05 4'341'111.68

29100 Fonds im Eigenkapital 113'091.33 4'233'686.40 5'666.05 4'341'111.68
29100.51 Erwachsenenbildungsfonds (freier Fonds) 113'091.33 109'390.78 5'666.05 216'816.06
29100.53 Rücklagenfonds I BZF 713'481.94 713'481.94
29100.54 Rücklagenfonds II BZF 3'410'813.68 3'410'813.68

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag 4'226'114.62 1'894'700.93 5'830'309.89 290'505.66

2990 Jahresergebnis 535'949.18 1'358'751.75 1'604'195.27 290'505.66

29900 Jahresergebnis 535'949.18 1'358'751.75 1'604'195.27 290'505.66
29900.51 Jahresergebnis Grundausbildung BZF 535'949.18 1'358'751.75 1'604'195.27 290'505.66

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 3'690'165.44 535'949.18 4'226'114.62

29990 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 3'690'165.44 535'949.18 4'226'114.62
29990.51 Kumuliertes erarbeitetes freies Kapital Grundausbildung BZF 3'690'165.44 535'949.18 4'226'114.62
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Antrag des Gemeinderates
 
Die Originalrechnungen mit den Belegen und der Bericht der 
Geschäftsprüfungs- und Finanzkommission liegen auf der Finanzver-
waltung zur Einsichtnahme auf. 

Die Jahresrechnung der Einwohnergemeinde Rheinfelden  
pro 2017 sei zu genehmigen.

Stadt Rheinfelden
Gemeinderat
Franco Mazzi, Stadtammann
Roger Erdin, Stadtschreiber

Rheinfelden, Mai 2018
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